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Urlaub zwischen Natur 
und Weltstadt erleben

Das Haus am Werlsee, mit seiner einmaligen Lage 
direkt am See (mit eigenem Boots- und Badesteg), 
ist ein Idyll im Seenland Oder-Spree. Freuen Sie sich 
auf ausgedehnte Spaziergänge und Fahrradtouren 
oder erkunden Sie die Seenlandschaft mit dem Ka-
jak, Ruderbooten oder bei einer Angeltour – Fahr-
räder und Boote sind im Haus vorhanden! Mit dem 
Regionalexpress erreichen Sie vom nahe gelege-
nen Bahnhof aus das Zentrum von Berlin in 30-40 
Minuten.

Dort pulsiert das Leben und für jedes Alter gibt 
es etwas zu erleben: Kunst, Kultur, Zoo, Shopping, 
Sightseeing, ...

Das Haus

Alle Zimmer verfügen über direkten Seeblick und einen eigenen 
Balkon.

Nach einem erlebnisreichen Urlaubstag entspannen Sie in der haus-
eigenen Sauna, bei einem Cocktail an der Bar oder beim Sonnenun-
tergang am See. Für Veranstaltungen oder Tagungen stehen Ihnen 
verschiedene Räume zur Verfügung. Für Kinder befi nden sich auf 
dem weitläufi gen Grundstück diverse Spielmöglichkeiten sowie ein 
Tisch tennisraum und Kicker-Tische.

Zudem ist das gesamte Haus mit WLAN ausgestattet.

Das Haus am Werlsee ist die perfekte Urlaubskombination aus na-
turnaher Erholung und Großstadterlebnis.

Haus am Werlsee und Märkische Heide

Bild: Carsten Thiel
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Für Kurzentschlossene

Familienfreundliches Angebot mit Animation und 
Betreuung vom 21.07.2018 – 18.08.2018

Geplante Aktivitäten 

• Bootsfahrt über die Seen
• Kletterwald Grünheide
• Radtouren 
• Kanufahrten
• Ausfl ug nach Berlin

Inklusivleistungen

Übernachtung mit Halbpension

An-/Abreise

Donnerstag/Samstag, Mindestaufenthalt: 5 Nächte

Preise 

Die Kinderpreise gelten bei Belegung im eigenen Zimmer.
•  Kinder unter 2 Jahre frei
•  Kinder 2-6 Jahre 8,– € pro Nacht/Kind
•  Kinder 7-11 Jahre 11,– € pro Nacht/Kind
•  Kinder 12-17 Jahre 15,– € pro Nacht/Kind
•  Kein Einzelzimmerzuschlag für Kinder bis 17 Jahre 
•  Erwachsene zahlen den Saisonpreis von 41,- € pro Nacht/HP im 

Doppelzimmer 
Extrakosten: 7 % Aufschlag bei fehlendem Nachweis der Begünsti-
gung (siehe S. 145). 20 % Aufschlag für Nichtmitglieder.

Hinweise 

•  Die Unterbringung erfolgt überwiegend im Doppelzimmer. 
Kinder- und Zustellbetten können in den Doppelzimmern nicht 
zusätzlich aufgestellt werden. 

•  Die für Ausfl üge anfallenden Kosten sind vor Ort zu zahlen.

Wir freuen uns auf Ihre Buchung:
E-Mail: bwswbz@bundeswehr.org
Telefon: 0228 37737-222
Fax: 0228 37737-444

Bild: Carsten Thiel Bild: Carsten Thiel Bild: Carsten Thiel
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Bundeswehr-Sozialwerk

Vorwort
In eigener Sache
Bundesgeschäftsführung des Bundeswehr-Sozialwerk e.V.

Ollenhauerstr. 2

53113 Bonn

die neue Regierung steht und wir haben un-
sere Ministerin behalten. Wie sie mir bestä-
tigt hat, übernimmt sie weiterhin mit großer 
Freude die Schirmherrschaft über unser Bun-
deswehr-Sozialwerk. Wir freuen uns über 
die Fortsetzung der erfolgreichen Arbeit der 
vergangenen Jahre!

Dazu steht der Sommer vor der Tür! Be-
stimmt haben Sie schon Urlaubspläne, freu-
en sich auf Grillabende mit der Familie und 
Freunden und wollen die angenehmen Tem-
peraturen im Freien genießen.

Für die Soldaten, Beamtinnen und Beamten 
sowie Tarifbeschäftigten, die hauptamtlich 
beim Bundeswehr-Sozialwerk arbeiten, läuft 
gerade die Hochsaison an. Schön, dass un-
ser Team von motivierten und kompetenten 
Reservisten unterstützt und ergänzt wird. 
In den nächsten Wochen werden wir viele 
hundert Kinder, Jugendliche und Betreuer 
in die Sommerfreizeiten verabschieden und 
nach unvergesslichen Tagen wieder Zuhause 
empfangen. Für die Teilnehmer geht es mit 
Sprachreisen bis nach New York oder Malta, 
ins Camp nach Korsika, ins Blockhüttendorf 
nach Rügen, in die Berge oder ans Meer. 
Dies ist nur dank der unglaublich engagier-
ten Vorbereitung und den hervorragend ge-
schulten ehrenamt lichen Betreuer möglich! 
Ich freue mich auf eine weitere Saison mit 
Ihnen!

Für die Sommersaison 2019 kann ich Ihnen 
ein besonderes Highlight ankündigen: Der 
Bundesvorstand hat auf der Zielgeraden 
seiner Amtszeit ein neues Objekt oberhalb 
des Gardasees in Italien erworben. Vielen 
Dank für die ausgezeichnete Arbeit in dieser 
Sache an die Bundesgeschäftsführung! Mit 
dem „Piccola Italia” bieten wir nun auch im 
Süden eine familiengerechte Anlage mit ita-
lienischem Flair an. Sehen Sie dazu die ers-
ten Bilder ab Seite 28 und im Internet!

Auch die Beschäftigten in unseren Häusern 
werden sich in den nächsten Wochen und 
Monaten wieder dafür einsetzen, Ihnen und 
Ihren Familien die schönste Zeit des Jah-
res zu ermöglichen. Unsere Hotels, Häuser, 
Ferien wohnungen und Campingparks sind 
bestens auf Ihren Besuch vorbereitet.

Angesichts der sommerlichen Tempera turen 
erscheint es merkwürdig, dass wir Ihnen in 
dieser Mitgliederzeitschrift Lust auf den 
Winter mit dem Bundeswehr-Sozialwerk 
machen wollen. Jetzt ist aber der richtige 
Zeitpunkt, den Winterurlaub zu planen! 
Wenn Sie sich für einen Skiurlaub in unseren 
Hotels, Häusern und Ferienwohnungen in-
teressieren, können Sie sich über moderate 
Preise und die guten Leistungen  freuen. Wir 
haben in diesem Heft die Skigebiete um un-
sere Standorte besonders hervorgehoben, 
um Ihnen die Planung weiter zu erleichtern. 
Wir haben uns als Ziel gesetzt, unsere Ho-
tels und Häuser noch attraktiver für Bundes-
wehrfamilien zu gestalten – das macht sich 
im günstigen Preis bei der Buchung eines 
Familienzimmers ab 3 Personen bemerkbar! 
Und auch unsere anderen Gäste profi tieren 
von der Aktualisierung unserer Preisgestal-
tung, denn unsere Angebote orientieren 
sich zwar am Saisonpreis für vergleichba-
re Objekte in der Urlaubsregion, sind aber 
günstiger. Damit genießen Sie mit jeder Bu-
chung den Sozialwerks-Vorteil!

Unser Team hat erneut viele beliebte Ski- 
Angebote zu attraktiven Konditionen im An-
gebot. Egal, ob Sie das erste Mal auf der Piste 
sind, ob Sie Ski oder Snowboard fahren – un-
sere organisierten Ski-Freizeiten für Kinder 
und Jugendliche, Junge Leute und Menschen 
ab 55 Jahren wissen zu überzeugen. Für Fa-
milien hat das Team von Aktiv- und Themen-
reisen tolle Angebote.

In diesem Jahr endet in unserem Verein die 
4-jährige Amtszeit für alle ehrenamtlichen 
Gremien. Deshalb fanden im April die ers-
ten Bereichsversammlungen mit Neuwahlen 
statt. Die Ergebnisse aus den Bereichen Nord, 
Ost und West erfahren Sie in diesem Heft. 
Über die Versammlung des Bereichs Süd be-
richten wir in Heft 3. In unser aller Namen 
bedanke ich mich ganz herzlich bei allen Vor-
ständen für die in den letzten vier Jahren un-
ter Leitung von Hermann Kaufhold, Stefan 
Schäfer, Christian Bonauer und Uwe Sander 
geleistete Arbeit, die ja neben einigen her-
ausragenden Aktivitäten viel Standard- und 
Routinearbeit abverlangt hat.

Die bei den Bereichsversammlungen gewähl-
ten Delegierten werden auf der Bundesver-
sammlung des Bundeswehr-Sozialwerks im 
November über die neue Besetzung der Gre-
mien und die Ausrichtung unseres Vereins in 
den nächsten vier Jahren entscheiden.

Dass wir uns auf dem richtigen Weg befi n-
den, zeigt ein bemerkenswerter Artikel – ver-
bunden mit einer großzügigen Spende – den 
unser Mitglied Oberstleutnant d.R. Benedikt 
Graf von Dürckheim verfasst hat. 

Er ist uns Bestätigung und Ansporn zugleich, 
in unserer Fürsorge für die Menschen in der 
Bundeswehr nicht nachzulassen.

Herzlichst, 
Ihr

Peter Niepenberg

Sehr geehrte Leserinnen 
und Leser,

Ihr

Bundesvorsitzender
Peter Niepenberg
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Haftung und Inhalte
Das BwSW ist bemüht, sein Reiseangebot stets aktuell und 
inhaltlich richtig sowie vollständig anzubieten. Das BwSW 
übernimmt keine Haftung für die Aktualität, die inhaltliche 
Richtigkeit sowie für die Vollständigkeit der in seinem Angebot 
eingestellten Informationen. Die angegebenen Preise verste-
hen sich ohne Gewähr. 

Impressum
Bundesgeschäftsführung 
'	0228 37737-400
6	 0228 37737-444 
*	bwsw@bundeswehr.org 

Bereichgeschäftsführung Nord 
Hans-Böckler-Allee 16 • 30173 Hannover
'	 0511 284-3306
6	 0511 284-4382 
*	 bwswteamnord@bundeswehr.org

Bereichgeschäftsführung Ost 
Prötzeler Chaussee 25 • 15344 Strausberg
'	 03341 58-2694 und 2692
6	 03341 58-2695  
*	 bwswteamost@bundeswehr.org

Bereichgeschäftsführung Süd 
Heilbronner Str. 186 • 70191 Stuttgart
'	 0711 2540-2065
6	 0711 2540-2068 
*	 bwswteamsued@bundeswehr.org

Bereichgeschäftsführung West 
Wilhelm-Raabe-Str. 46 • 40470 Düsseldorf
'	 0211 959-2515
6	 0211 959-102394 
*	 bwswteamwest@bundeswehr.org 

Zentraler Mitgliederservice 
'	 0228 37737-460
*	 bwswmitgliederservice@bundeswehr.org
Montag – Donnerstag	 07:30 – 12:00 Uhr | 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag	 07:30 – 12:00 Uhr

Individualreisen In- & Ausland/Buchungszentrale 
Individualreisen – Eigene Ferienanlagen
Individualreisen – Vertragspartner
Familienfreundliche Angebote
Gruppenreisen  
Tagungen
'	 0228 37737-222
*	 bwswbz@bundeswehr.org
Montag – Donnerstag	 08:00 – 12:00 Uhr | 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag	 08:00 – 12:00 Uhr 

Jugend/Familie International 
Individual- und Gruppenreisen CLIMS
Kinder- und Jugendfreizeiten
Reisen für Junge Leute International
'	0228 37737-234
*	bwswjfi@bundeswehr.org
Montag – Donnerstag	 08:00 – 12:00 Uhr | 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag	 08:00 – 12:00 Uhr

Aktiv- und Themenreisen 
Organisierte Pauschalreisen, Familienangebote
'	 0228 37737-225
*	 bwswatr@bundeswehr.org
Montag – Donnerstag	 08:00 – 12:00 Uhr | 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag	 08:00 – 12:00 Uhr

Finanzen
'	 0228 37737-300
*	 bwswfinanzen@bundeswehr.org

Redaktion, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
'	 0228 37737-406
*	 bwswpresse@bundeswehr.org

Ansprechpartner im BwSW
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A	  Soldat/-in        FWDL bis 1)	  Soldat/-in a. D.	  Soldatenwitwe(r)	         Reservist/-in

B	  Beamter/-in, Richter/-in	  Beamter/-in a. D., Richter/-in a. D.	  Beamtenwitwe(r)	         Beamter/-in im Vorbereitungsdienst  1)

C	  Arbeitnehmer/-in	  Arbeitnehmer/-in i. R.	                 Arbeitnehmerwitwe(r)	         Auszubildende(r) 1),  Ausb.-Ende:

D	  Kind von Mitglied Nr.	  Sonstige		   				       

Bundeswehr-Sozialwerk e. V. 
Ollenhauerstraße 2 
53113 Bonn

Telefon 0228 37737-460 
Telefax 0228 37737-444 
E-Mail: bwswmitgliederservice@bundeswehr.org

Vor dem ersten Einzug einer SEPA-Basis-Lastschrift wird mich das BwSW über den Einzug in dieser Verfahrensart unterrichten. Sie können Ihre Einwilligung in 
die werbliche Nutzung Ihrer Daten jederzeit widerrufen. Die Zulässigkeit der Verarbeitung bis zu diesem Zeitpunkt wird hiervon nicht berührt. Die Datenschutz-
informationen zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch das BwSW finden Sie in diesem Heft (im Inhaltsverzeichnis unter „Informationen zum Datenschutz“).  

Herr � Frau

02  Vorname

03  Straße/Hausnummer

04  PLZ/Ort

05   Telefonnummer

06 E-Mail

07  Dienststelle/ehemalige Dienststelle (PLZ/Ort)

01  Familienname 08  Geburtsdatum

09  Dienstgrad/Amtsbezeichnung

10   Personenkennziffer

11     zuständige Bezügestelle

Ich willige in die Zusendung von Reiseangeboten des BwSW per E-Mail 
an die von mir angegebene Mailadresse ein.  12    Name

Empfohlen von:

13    Mitgliedsnummer

Ich spende die Prämie.

Hiermit erkläre ich mit Wirkung vom 01.

Mein monatlicher/jährlicher Mitgliedsbeitrag beträgt:

meinen Beitritt.

Euro
(Regelbeitrag 3,50 € mtl./42,– € im Jahr, Auszubildende 1) 1,– € mtl./12,– € im Jahr) 
Kündigung der Mitgliedschaft schriftlich jeweils zum Ende eines Jahres - Zustellung bis spätestens 30. September.

1) Die Beitragsermäßigung für Auszubildende, Beamte im Vorbereitungsdienst, Studenten/Schüler sowie FWDL erlischt mit dem Ende der Ausbildung. 
   Die Bezüge zahlende Stelle wird ermächtigt, ab diesem Zeitpunkt den Regelbeitrag zu erheben.

Erteilung einer Einzugsermächtigung und eines SEPA-Lastschriftmandats

Ich ermächtige das BwSW Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, 
die vom BwSW auf mein Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem  
Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten  
Bedingungen.

Geldinstitut

IBAN:

Gläubiger-Identifikationsnummer des BwSW: DE 44ZMS00000249534

BIC

Kontoinhaber (falls abweichend) Unterschrift Kontoinhaber

Beitragseinzug durch die Bezüge zahlende Stelle (nur möglich für aktive Bundeswehrangehörige und Versorgungsempfänger der Bundeswehr)

Ich bin damit einverstanden, dass die Bezüge zahlende Stelle für die Zeit meiner Zugehörigkeit zum BwSW den Mitgliedsbeitrag monatlich 
einbehält und an das BwSW abführt. Der Widerruf ist nur durch das BwSW möglich.

Unterschrift St
an

d:
 0

5/
20

18

DatumOrt

Beitrittserklärung zum Bundeswehr-Sozialwerk e. V. (BwSW)� bwswmitgliederservice@bundeswehr.org

(Nachweis beifügen)   

O

O
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Vom BwSW überzeugt
Bundestagsabgeordneter Josef Oster aus Koblenz wird Mitglied 

Stefan Leist, Mitglied des Bereichsvorstands West des BwSW, traf 
sich am 26. Januar 2018 in Koblenz zu einem Gespräch mit dem neu 
gewählten Koblenzer Bundestagsabgeordneten Josef Oster (CDU). 
Im Vordergrund standen neben dem ersten Kennenlernen auch die 
Informationen zum BwSW, die Leist in das Abgeordnetenbüro mit-
brachte.

Oster stellte Fragen, während Leist die Palette der Erholungsmög-
lichkeiten für Bundeswehrangehörige und deren Familienmitglieder 
ebenso darstellte wie die soziale Komponente des BwSW. Leist legte 
einen Schwerpunkt auf die Vorstellung der „Aktion Sorgenkinder in 
Bundeswehrfamilien des BwSW“. Mit der spendenfi nanzierten Ak-
tion werden Bundeswehrfamilien mit Kindern, die geistig und/oder 
körperlich beeinträchtigt sind, ebenso unterstützt wie Soldatinnen 
und Soldaten, die in Auslandseinsätzen zu Schaden kamen, oder un-
verschuldet in Not geratene Bundeswehrfamilien.

Diese schnellen und unbürokratischen Hilfsmöglichkeiten stießen 
auf großes Interesse beim Abgeordneten, der als stellvertretendes 
Mitglied in den Verteidigungsausschuss berufen wurde. Oster stellte 
nochmals deutlich sein Bekenntnis zum Bundeswehrstandort Kob-
lenz und zur Bundeswehr insgesamt heraus. So war es für ihn auch 
mit einer Zusage verbunden, als Leist ihn bat, stets seine schützende 
Hand als Abgeordneter nicht nur über die Bundeswehr sondern auch 
über das BwSW zu halten. Klare Sache für ihn, dass der Abgeordnete 
dies mit einem spontanen Beitritt zum BwSW unterstrich. Auch hier-
für vielen Dank!

Unter neuer Leitung
Hubert Stremmel verwaltet seit April 2018 den Vakantiepark Schouwen 

Aus persönlichen Gründen beendete der bisherige Verwalter des 
Vakantiepark Schouwen, Eberhard Schmelzer, Ende März 2018 sein 
Arbeitsverhältnis. Das BwSW freut sich, mit Hubert Stremmel einen 
Nachfolger gefunden zu haben!

Seit April 2018 begrüßt Stremmel die Gäste der 20 Mobilheime auf 
dem Campingpark im niederländischen Renesse. Er ist technischer 
Beamter im Ruhestand und begeisterter Camper. Das BwSW wünscht 
Stremmel einen guten Start und bedankt sich bei Eberhard Schmel-
zer für dessen Tätigkeit.

Hubert Stremmel wird als Verwalter 
die Gäste auf dem Campingpark an 
der Nordsee begrüßen.
 Bild: BwSW

MdB Josef Oster im Gespräch mit Stefan Leist über das BwSW. Bild: Jürgen Zanger

Aktuell
BwSW-Report

Bundesgeschäftsführerin
Veronika Dahl

Bundesgeschäftsführung des Bundeswehr-Sozialwerk e.V.

Ollenhauerstr. 2

53113 Bonn
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2. Titelfoto-Wettbewerb
Urlaubsfoto knipsen, einsenden und einen Reisegutschein gewinnen

Der Sommer steht vor der Tür. Bei Strand, Sonne und leckerem Eis 
entstehen im Urlaub tolle Erinnerungen. Halten Sie doch besondere 
Momente in einem Urlaubsfoto fest! Das BwSW möchte zum zwei-
ten Mal in Folge auf dem Titelbild des Sonderhefts „Check Yn“ ein 
Leserfoto veröffentlichen. Der Absender des Gewinnerfotos erhält 
einen Reisegutschein im Wert von 200,00 € für einen Aufenthalt in 
den Ferienanlagen des BwSW.

Wie im Vorjahr wird eine Jury entscheiden, welches der eingesende-
ten Fotos den Titel des „Check Yn“ schmückt. Im letzten Jahr fiel die 
Auswahl nicht leicht. Alle Jury-Mitglieder waren absolut begeistert 
von den Motiven, die die Leser der Mitgliederzeitschrift abgelichtet 
haben. Ob Familienurlaub, Landschaftsaufnahme oder Schnapp-
schuss vom Hotel – alle Einsendungen konnten überzeugen! Das Ge-
winnerbild von Susie Kairies zeigt eine fröhliche Momentaufnahme 
aus einem Familienurlaub.

Sie können Ihr schönstes Urlaubsfoto bis zum 21. September 2018, 
12 Uhr, einsenden. Die Teilnahme ist per E-Mail oder Instagram mög-
lich, Informationen zu den Be-
dingungen und wie Sie mitma-
chen können finden Sie unter 
www.bundeswehr-sozialwerk.
de/titelbildwettbewerb2019. 
Mit Ihrer Einsendung bestätigen 
Sie die Teilnahmebedingungen. 
Hauptamtliche Mitarbeiter des 
BwSW sind von der Teilnahme 
ausgeschlossen.

Gelbe Schleife
Zeichen der Verbundenheit mit den Menschen in der Bundeswehr

Haben Sie schon einmal eine Gelbe Schleife gesehen? Oder auf ei-
nem Gelben Band unterschrieben? Die Gelbe Schleife ist ein Zeichen 
der Solidarität mit den Menschen in der Bundeswehr; die Gelben 
Bänder werden von Prominenten, Persönlichkeiten aus Politik und 
Gesellschaft, aber auch von Jedermann unterschrieben und in die 
Einsätze geschickt. So soll den dort dienenden Soldatinnen und Sol-
daten gezeigt werden, dass ihr Einsatz nicht vergessen und von der 
Bevölkerung wahrgenommen und wertgeschätzt wird.

Zur Entstehungsgeschichte der Gelben Schleife und vor allem der 
Farbwahl gibt es verschiedene Theorien. So meinen einige, der Ur-
sprung verberge sich im Gedicht „She wore a Yellow Ribbon“, in 
dem eine Frau auf die Heimkehr ihres Mannes wartet. Zu dieser Zeit 

sollen gelbe Schleifen an den Uniformen getragen worden sein. An-
dere meinen, im amerikanischen Bürgerkrieg habe ein Soldat darum 
gebeten, dass seine Partnerin ein gelbes Tuch an einen Baum hängt, 
wenn sie ihn noch liebt.

Die Gelbe Schleife hat sich international als Symbol der Verbunden-
heit mit den Streitkräften und deren Angehörigen durchgesetzt. In 
Deutschland wird die Gelbe Schleife seit etwa 10 Jahren verstärkt 
eingesetzt. Im Netzwerk der Hilfe, in dem sich unter anderem das 
BwSW stark engagiert, arbeiten einige der beteiligten Organisatio-
nen daran, die Bekanntheit der Gelben Schleife weiter zu fördern. 
Auch das BwSW will einen Beitrag dazu leisten. So enthält das Titel-
bild der Mitgliederzeitschriften seit 2018 auch die Gelbe Schleife. 
Wenn Sie ebenfalls einen Beitrag zur Steigerung der Wertschätzung 
der Bundeswehr in der Gesellschaft leisten wollen oder einfach die 
Gelbe Schleife bekannter machen wollen, fragen Sie gerne an einem 
der Infostände des BwSW auf der nächsten Veranstaltung nach ei-
ner Anstecknadel. Die Pins sind auch bei der Förderungsgesellschaft 
des BwSW erhältlich. Ihre Ansprechpartner finden Sie auf Seite 6 in 
diesem Heft.

Das Titelbild unseres Sonderhefts „Check Yn“, 
das neben Informationen über das BwSW 
auch Reiseangebote für die kommende Saison 
enthält. � Bild: Susie Kairies

Werden Sie in Ihrem Urlaub mit dem BwSW kreativ! Der Einsender des schönsten Fotos erhält 
einen Reisegutschein. � Bild: oatawa/shutterstock.com

Vertreter der Arbeitsgruppe im Netz-
werk der Hilfe, die daran arbeiten, die 

Wertschätzung der Bundeswehr und 
die Bekanntheit der Gelben Schleife 

zu erhöhen.
Bild: Falk Tettweiler

Die Gelbe Schleife wird von Privatpersonen als Zeichen der Solidarität mit der Bundeswehr und 
ihren Angehörigen getragen. � Bild: Juliane Behring
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www.bonnticket.de
Tel.: 0228-502010zzgl. Vorverkaufsgebühr

Mit Unterstützung vonKarten ab 01.03.2018 bei

56. GROSSKONZERT 

DER BUNDESWEHR

56. GROSSKONZERT DER BUNDESWEHR

Bei Kauf bis 
01.07.2018

20%
auf das Ticket 
Ermäßigung

BENEFIZKONZERT zugunsten 

der „Aktion Sorgenkinder in

Bundeswehrfamilien des BwSW“

TELEKOM FORUM BONN

mit dem HEERESMUSIKKOPRS ULM

und der Königlichen Niederländischen 

Militärkapelle „JOHAN WILLEM FRISO”

Freitag, 12. Oktober 2018
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Willkommen Neugier
Tag der Bundeswehr am 9. Juni 2018 an 16 Standorten 

Von Flensburg im Norden 
bis Murnau im Süden, von 
Bonn im Westen bis Dres-
den im Osten Deutsch-
lands – an diesen Orten 
präsentiert sich die Bun-
deswehr mit ihren Fähig-
keiten, Facetten, Soldaten 
und zivilen Mitarbeitern.

Auch in Rostock, Appen 
und in Hamburg, in Ol-
denburg, Meppen und 
Wunstorf, in Holzdorf, 
Erfurt, in Baumholder 
und Mannheim, sowie in 
Ingolstadt und in Feldkir-
chen können Sie die Bun-
deswehr am 9. Juni 2018 
hautnah live erleben.

Erneut beteiligt sich das BwSW an allen 16 Standorten bundesweit. 
Kommen Sie an unseren Infoständen oder bei einer Tombola mit 
unseren Ehrenamtlern und hauptamtlichen Mitarbeitern ins Ge-
spräch. Das BwSW freut sich, als Sozialwerk der Bundeswehr ihnen 
die Bandbreite des Vereins vorzustellen. Erfahren Sie, wie das BwSW 
mit der „Aktion Sorgenkinder in Bundeswehrfamilien des BwSW“ in 
Not geratene Bundeswehrfamilien unterstützt. Wenn andere Träger 
nicht mehr helfen, kann die spendenfi nanzierte Aktion Bundeswehr-
angehörigen, Ehemaligen und deren Angehörigen unter die Arme 
greifen. Der Verein begleitet Sie aber auch in der schönsten Zeit des 
Jahres: Lassen Sie sich das Urlaubsangebot in den Hotels, Häusern, 
Ferienwohnungen und auf den Campingparks vorstellen, informie-
ren Sie sich über tolle Kinder- und Jugendfreizeiten oder begeistern 
Sie sich für eine unserer Gruppenreisen! Die Mitarbeiter am Info-
stand freuen sich über Ihr Interesse und auf ein Gespräch mit Ihnen.

Informationen zum Tag der Bundeswehr fi nden Sie im Internet unter 
www.tag-der-bundeswehr.de.

Kassenprüfer für das BwSW gesucht
Möglichkeit zur Unterstützung der Vereinsarbeit

Zahlen sind Ihre Welt? Gut sortierte Belege lassen Ihr Herz höher 
schlagen? Dann sind Sie ein perfekter Kandidat als Kassenprüfer 
des BwSW! Im November 2018 wählt die Bundesversammlung des 
BwSW die Personen, die in den nächsten vier Jahren die Kassenprü-
fungen des eingetragenen Vereins übernehmen. Satzungsgemäß 
sind vier Kassenprüfer und zwei Ersatzkassenprüfer zu wählen.

Ein Mal im Jahr führen die Kassenprüfer eine Kassen-, Rechnungs- 
und Wirtschaftsprüfung in der Bundesgeschäftsführung durch. Die 
Bereichsgeschäftsführungen und die Hotels, Häuser, Ferienwoh-
nungen und Campingparks des BwSW werden während der vier-
jährigen Amtsperiode zwei Mal geprüft. Die Termine für die jewei-
ligen Prüfungen stimmen die Kassenprüfer individuell mit den zu 
Betrachtenden und der Bundesgeschäftsführung ab. Dabei arbei-
ten die Kassenprüfer als Team. Die Ergebnisse werden als Bericht 
weitergegeben und tragen dazu bei, den Verein weiterzuentwi-
ckeln.

Voraussetzung für das ehrenamtliche Engagement als Kassenprüfer 
ist die Mitgliedschaft im BwSW. Allen aktiven und ehemaligen Bun-
deswehrangehörigen ist der Beitritt zum Verein möglich. Interes-
senten, die hauptamtliche Mitarbeiter des BwSW oder Angehörige 
eines Vorstands im BwSW sind, können leider nicht berücksichtigt 
werden. Über das Interesse von Personen mit Erfahrungen im Kas-
senwesen oder einem kaufmännischen Hintergrund freut sich das 
BwSW besonders. Wer Begeisterung für die Prüfung von Bilanzen 
oder Verträgen mitbringt und gerne sorgfältig arbeitet, kann viel 
Freude am Ehrenamt des Kassenprüfers haben.

Die Bundesgeschäftsführung des BwSW freut sich über Ihre Inte-
ressenbekundung an die Mailadresse bwsw@bundeswehr.org und 
steht Ihnen unter 0228 37737-303 gerne zur Beantwortung von Fra-
gen zur Verfügung!

An diesen Standorten können Sie Exponate erleben und 
mit Bundeswehrangehörigen ins Gespräch kommen. 
 Grafi k: Redaktion der Bundeswehr

Die Kassenprüfer des BwSW nehmen Belege, Buchungen und Bilanzen des Vereins genau unter 
die Lupe. Bild: wutzkohphoto/shutterstock.com
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Die weltpolitische Lage hat sich innerhalb der letzten zwei Jahrzehnte 
in dramatischer Weise verändert. Während diese Erschütterungen der 
alten geopolitischen Stabilität, die von der Nachkriegszeit bis zum Ende 
des Millenniums der Welt eine Phase weitgehenden Friedens bescherte, 
das alltägliche Leben der Mehrheit der deutschen Bevölkerung kaum 
beeinfl usst, hat es für das Selbstverständnis und die Funktion unserer 
Streitkräfte tiefgreifende Änderungen mit sich gebracht.

Die Bundeswehr sieht sich trotz ihrer Verkleinerung und den gerade in 
jüngster Vergangenheit offenbar gewordenen Ausrüstungsproblemen einem 
immens erweiterten Aufgabenspektrum ausgesetzt. Doch schwerer als die 
Menge der zusätzlichen Aufgaben wiegt die Qualität der neuen Her-
ausforderungen. Zum ersten Mal seit der Beendigung des 2. Weltkrieges 
ist die Bundeswehr in Einsätzen involviert, die regelmäßig mit hohen 
Risiken für die beteiligten Soldatinnen und Soldaten verbunden sind, ja 
teilweise offen als Kampfeinsätze bezeichnet werden. Es gibt Gefallene 
zu beklagen, Verletzte und Traumatisierte, was noch zur Zeit des 
kalten Krieges als unvorstellbares Szenario galt. Damit ist der Dienst 
an der Waffe von einem möglichen Broterwerb unter vielen anderen zu 
einer existenziellen Herausforderung für die Angehörigen der Bundeswehr 
geworden. Die psychische Belastbarkeit der Soldatinnen und Soldaten 
wird damit in einem hohen Maße herausgefordert. Hinzu kommt, dass 
der Dienst an der Waffe hierzulande immer noch nicht uneingeschränkt 
gewürdigt, sondern vielmehr oftmals skeptisch wenn nicht argwöhnisch 
beobachtet wird und den Streitkräften somit auch die ihnen zustehende 
Anerkennung für ihren Einsatz nur vermindert zuteil wird.

Vor dem Hintergrund dieser aktuellen Situation wird unschwer deutlich, 
wie wichtig und unverzichtbar das Wirken des BwSW ist. Bereits seit 
1960 engagiert sich dieser gemeinnützige Verein für die Angehörigen der 
Streitkräfte. Dabei ist von besonderer Bedeutung, dass dieses Engagement 
nicht die Dienstabläufe und -organisation selbst im Auge hat, sondern 
sich auf die Schnittstelle zwischen Dienst und Privatleben konzentriert. 
Außerdienstliche Freizeit- und Förderungsmaßnahmen werden vom 
BwSW professionell konzipiert und umgesetzt, wobei eben gerade den 
besonderen Bedürfnissen von Soldatinnen und Soldaten Rechnung getragen 
werden soll. 

Da sich die Bedürfnisse aber aufgrund des speziellen Risikopotentials des 
Dienstes an der Waffe in jüngster Vergangenheit immer stärker von den 
üblichen Bedürfnissen der Freizeitgestaltung unterscheiden, ist ein Verein 
wie das BwSW heute notwendiger denn je. Hier wird alles dafür getan, 
um unseren Soldatinnen und Soldaten in sachkundiger Weise einen Aus-
gleich für ihren anspruchsvollen und riskanten Dienst zu verschaffen. Das 
BwSW steht dabei in engem Kontakt zur Truppe, so dass die Fein-
abstimmung des Engagements jederzeit veränderten Rahmenbedingungen 
entsprechen kann.

Als Leiter des Kreisverbindungskommando Heinsberg, dem die zivil-mi-
litärische Zusammenarbeit obliegt, dessen Aufgabenbereich also eben-
falls an einer dem BwSW vergleichbaren Schnittstelle ansetzt, ist es 
mir ein wesentliches Anliegen, auf die Wichtigkeit und Bedeutung des 
BwSW hinzuweisen. Die Mitglieder unserer Streitkräfte werden ihren 
anspruchsvollen und stets zunehmenden Aufgaben in Zukunft nur gerecht 
werden können, wenn die veränderten Bedürfnisse der Soldatinnen und 
Soldaten auch in ihren außermilitärischen Lebenssituationen wie Freizeit 
und Urlaub in stärkerem Maße Berücksichtigung fi nden. Diesem An-
liegen fühlt sich das BwSW verpfl ichtet. Aus diesem Grunde benötigt 
und verdient es meine volle Unterstützung. Ich spende sehr gern für 
diesen engagierten, effi zient arbeitenden Verein und hoffe, dass sich auch 
andere Mitbürgerinnen und Mitbürger, denen die Perspektive des Solda-
ten bisher eher fremd war, für ein Engagement zugunsten des BwSW 
begeistern können.

Bundeswehr und Heimat
Beitrag unseres Unterstützers Benedikt Graf von Dürckheim

Bundesvorsitzender Peter Niepenberg 
(li.) und Oberstlt d.R. Benedikt Graf 

von Dürckheim. 
Bild: Ralf Miltenberger

Ich möchte Ihnen Dank sagen für die Überreichung der Ehrenurkunde 
„50 Jahre Mitgliedschaft“ im BwSW.

Nachdem ich im Januar 1966 in den BundeswehrVerband und im Jahr 
1968 dem BwSW beitrat, hatte ich für viele Jahre mit meiner Familie 
das Angebot für Reisen mit Kindern angenommen; daran gibt es auch 
heute noch schöne Erinnerungen.

Um auch heute noch jungen Familien mit Kindern und natürlich auch 
Senioren die Möglichkeiten zu geben in den Häusern des BwSW günstig 
zu „urlauben“ habe ich meine Mitgliedschaft beibehalten.

Hervorheben möchte ich, wenn ich mir den Katalog so anschaue, dass 
sich die Angebotsvielfalt gegenüber von vor 50 Jahren positiv und sehr 
vielfältig erweitert hat.

Mit Dank und weiterhin viel Erfolg,

Ihr K. Peters

Rückblick auf 50 Jahre Mitgliedschaft im BwSW
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2. Musikfest der Bundeswehr
Fortsetzung des erfolgreichen Events am 22. September 2018 in Düsseldorf

Militär Tattoo hat nichts mit Tätowieren zu tun? Jeder, der schon 
einmal Gast bei einem Tattoo war, wird dem im übertragenen Sinne 
vehement widersprechen. Denn wer in Schottland, der Schweiz oder 
in Deutschland eine solche Show erlebt hat, nimmt unauslöschliche, 
bunte Bilder als Erinnerung mit nach Hause. Und den Vorsatz, das 
nächste Mal wiederzukommen. Auch die Gäste des ersten Tattoos 
der Bundeswehr in Düsseldorf im vergangenen Jahr waren sich ei-
nig: Das war Spitzenklasse! Mit einem furiosen Feuerwerk aus Klas-
sik-, Rock- und Pop-Arrangements, energiegeladener Marschmusik, 
eindringlichen Dudelsackklängen und unbändigen Trommelwirbeln 
haben sich die Teilnehmer des Tattoos in die Herzen der Zuschauer 
gespielt und das Musikfest der Bundeswehr zu einem Top-Event ge-
macht. Das darf sich nun getrost in das „Who is Who“ der Militär 
Tattoos neben Edinburgh, Basel oder Halifax einreihen.

Zuschauerliebling Tattoo

Das kurz und bündige „Tattoo“ geht auf die niederländische Formu-
lierung „Doe den tap doe“, Schließ‘ den Zapfhahn, zurück. Das Signal 
zur militärischen Nachtruhe wurde mittels Trommel und Pfeife über-
mittelt und mahnte die Soldaten vergangener Jahrhunderte, bis zum 
Wecken im Quartier zu bleiben. Heute sind Tattoos wahre Zuschauer-
magneten und längst kein Spartenprogramm für Blasmusikliebhaber 
mehr. Mit einem unvergleichlichen Mix haben es die Militär Tattoos 
vom Nischenprodukt zum Topseller geschafft, die mitreißende Musik 
mit eindrucksvollen Choreographien, jahrhundertealte Traditionen 
mit moderner Populärkultur, aber auch atemberaubende Akrobatik 
mit Humor verbinden. Mittlerweile pilgern Fans jeden Alters zu den 
Tattoos, um in eine Welt einzutauchen, die grandiose Klangteppiche 
ausrollt, farbenprächtige Augenweiden inszeniert und eine fesselnde 

Atmosphäre schafft. Marschmusik, Dudelsackklänge und Trommel-
wirbel sind dabei nur ein Teil des Events. Oft marschieren die teil-
nehmenden Formationen abseits gewohnter Pfade und präsentieren 
ganz neu interpretierte Stücke aus Klassik, Rock, Pop oder Jazz.

2. Musikfest der Bundeswehr mit starkem Pro-
gramm, Pomp und Prominenz

Für die zweite Auflage ihres Musikfestes am 22. September 2018 hat 
die Bundeswehr wieder ein überzeugendes Paket geschnürt. Darin 
alles, was einen unterhaltsamen Abend für Groß und Klein garan-
tiert: Traditionelle Märsche, schottisches Highland-Feeling, martiali-
sche Trommelwirbel, spektakuläre Tanzeinlagen, militärischer Drill, 
atemberaubende Artistik, humorvoller Slapstick, populäre Musik 
und prominente Gäste. Mit den hervorragenden Klangkörpern 
des deutschen Militärmusikdienstes, international renommierten 
Gastorchestern aus Frankreich, Österreich, Ungarn, Japan, Schott-
land und den USA, „Mr. Music“ John Miles und Moderator Johannes 
B. Kerner möchte die Bundeswehr wieder eine tolle Show präsen-
tieren. Die Erstausgabe 2017 hat bereits ein dickes Ausrufezeichen 
gesetzt und Tattoo-Kenner rund um den Globus aufhorchen lassen. 
Klares Indiz für den gelungenen Einstand: Viele Gäste haben direkt 
nach der Show im vergangenen September ihr Ticket für 2018 ge-
löst. Nicht zuletzt wegen des grandiosen Finales, bei dem sich auch 
in diesem Jahr alle Teilnehmer auf der Showfläche versammeln und 
zu einem unglaublichen Super-Ensemble aus 800 Akteuren ver-
schmelzen. Spätestens dann sind auch die Zuschauer, so verschieden 
sie sein mögen, in einer begeisterten Fangemeinde verbunden.

Musiker in Formation stellen das Herzstück eines Tattoos dar.

Showeinlagen runden das Musikerlebnis ab und lassen das Publikum bei atemberaubenden 
Stunts mitfiebern.

Tradition und Moderne verbinden sich mit anspruchsvollen Choreografien zu einem Gesamtkunst-
werk, das die Zuschauer begeistert.� Bilder: Zentrum Militärmusik der Bundeswehr
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Neues aus unseren Häusern
Überblick über laufende Umbauarbeiten und Baumaßnahmen auf Sylt und in Oberwiesenthal

Wir bauen für Sie! Auf unseren beliebten Ferienanlagen auf Sylt 
und in Oberwiesenthal finden derzeit Bauarbeiten statt. Wir wollen 
unsere Mitglieder regelmäßig auf dem Laufenden halten, wie es bei 
den Sanierungen, Renovierungen und Umbauarbeiten voran geht.

Um die umfangreichen Arbeiten zu realisieren, hat das BwSW das 
„Haus Wiesenthal“ in Oberwiesenthal zwischenzeitlich geschlossen. 
Gäste können sich aber darauf freuen, das Haus ab Herbst/Winter 
2018 (wieder) zu entdecken!

Bei den Bauarbeiten auf Sylt sah der ursprüngliche Plan vor, die 
Schließungszeit auszunutzen, um die Gäste nicht zu beeinträchti-
gen. Leider ergaben sich kleinere Verzögerungen, sodass unsere Ur-
lauber nun doch von den Arbeiten betroffen sind. Wir haben alle 
Gäste im Vorfeld informiert und Möglichkeiten zur Umbuchung 
angeboten.

Erfolgsgeschichte mit Fortsetzung
Deutscher BundeswehrVerband und BwSW erneuern Kooperationsvereinbarung

Eine Erfolgsgeschichte ist gut, aber noch besser ist es, für ihre Fort-
setzung zu sorgen: Am 15. März 2018 haben der Deutsche Bundes-
wehrVerband (DBwV) und das BwSW ihre seit vielen Jahren beste-
hende Kooperationsvereinbarung erneuert.

In der Berliner Bundesgeschäftsstelle des DBwV bekräftigten die 
jeweiligen Bundesvorsitzenden des BwSW und des DBwV, Peter 
Niepenberg und André Wüstner, mit ihren Unterschriften den Wil-
len zur weiteren und verstärkten gemeinsamen Zusammenarbeit. 
Die hat Tradition: Bereits am 2. April 1971 hatten beide Organisati-
onen eine Kooperationsvereinbarung geschlossen. 

In Berlin nutzte Niepenberg die Gelegenheit zum Austausch mit 
Bundesvorstandsmitgliedern des DBwV, aber auch mit Hptm Uwe 
Köpsel, Vorsitzender der Soldaten und Veteranen Stiftung. Der 
DBwV mit seinen Stiftungen und die „Aktion Sorgenkinder in Bun-
deswehrfamilien des BwSW“ sind wichtige Elemente des „Netz-
werks der Hilfe“ und verfolgen ein gemeinsames Ziel: Für unver-
schuldet in Not geratene Angehörige der Bundeswehr streben sie 
eine gemeinsame Unterstützung an, wenn der Bedarf die Möglich-
keiten einer einzelnen Organisation übersteigt. Mit der erneuerten 
Kooperationsvereinbarung wollen der DBwV und das BwSW zudem 
in Zukunft im Rahmen der Betreuungsangebote im Auslandseinsatz 
enger zusammenarbeiten.

Lächelnde Pakete
BwSW nimmt am AmazonSmile-Programm teil

Wer kennt das nicht? Es läutet an der Tür und der Paketbote bringt 
ein Päckchen. Jeder, der gerne im Internet nach speziellen Ange-
boten und besonderen Schnäppchen stöbert, kennt den Online-
Händler Amazon. Ein breites Lächeln befindet sich auf allen Pake-
ten des Anbieters. Auch das BwSW hat dank AmazonSmile Grund 
zur Freude: Wer seinen Einkauf bei smile.amazon.de tätigt, genießt 
nahezu dieselbe Produktvielfalt wie bei Amazon, kann aber ohne 
Zusatzkosten eine soziale Organisation seiner Wahl unterstützen. 
0,5 Prozent der Einkaufssumme spendet Amazon an die ausgewähl-
te Organisation.

Für den Kunden ist der ganze Vorgang absolut kostenlos und ge-
nauso unkompliziert wie der sonstige Einkauf bei Amazon. Das be-
stehende Konto kann auch auf smile.amazon.de genutzt werden, 
selbst die Kontoeinstellungen, Geschenkelisten und der Warenkorb 
sind identisch.

Wer mitmachen möchte und das BwSW beim Online-Shopping 
unterstützen möchte, wählt einfach beim ersten Besuch auf 
smile.amazon.de das BwSW als die Organisation aus, die die Spen-
de erhalten soll. Dazu können Sie nach der Eingabe Ihrer Benutzer

daten unter dem Feld „Suchen Sie Ihre Organisation“ nach dem Wort 
„Bundeswehr-Sozialwerk“ suchen und neben dem angezeigten Such-
ergebnis auf „Auswählen“ klicken. Sie erhalten umgehend auch eine 
Bestätigung, dass Sie ab sofort AmazonSmile nutzen, per E-Mail.

Das BwSW freut sich über Ihre Unterstützung des Vereins und seiner 
Ziele, indem Sie das BwSW als Empfänger Ihrer Spende auswählen!

Zaubert ein Lächeln aufs Gesicht der 
„Aktion Sorgenkinder in Bundeswehrfami-
lien des BwSW“ und auf die Pakete: Über 
AmazonSmile können Kunden auch das 
BwSW mit einem Teil ihres Einkaufswerts 
unterstützen – völlig kostenlos.�
� Bild: Juliane Behring
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Baufortschritt in Oberwiesenthal

Im Juni lässt das BwSW die Flure in den beiden Bettenhäusern malern. 
In den Zimmern sind Rauchmelder installiert worden. Der Einbau der 
neuen Fenster ist bis auf kleinere Restarbeiten abgeschlossen, sodass 
die Arbeiten an der Hausfassade starten können.

In der Clubgaststätte und im Speisesaal wurde mit der Vorinstallation 
der Akustikdecke begonnen, in der Küche haben die Fliesenleger zu 
arbeiten angefangen.

Die Installationsarbeiten in den Kellergeschossen und Technikberei-
chen laufen auf Hochtouren. Baumaßnahmen stehen noch für die 
Tagungsräume, die Bowlingbahn und den Tischtennisraum aus.

Nachdem sich auch der Frühling in Oberwiesenthal eingestellt 
hat, kann langsam wieder mit den Außenarbeiten begonnen wer-
den, so dass mittlerweile aus dem Haus „Wiese“ wieder ein Haus 
„Wiesenthal“ wurde. Wie in der Mitgliederzeitschrift Heft 01/2018 

berichtet wurde, mussten aufgrund eines plötzlichen Wetter
umschwungs die Arbeiten am Schriftzug des Hauses abgebrochen 
werden, sodass mehrere Monate nur „Haus Wiese“ an der Fassade 
zu lesen war.

Baufortschritt Sylt

Auf Sylt erneuern wir das Dach von Haus Norden. Anfang Mai konnte 
unser Geschäftsführer auf Sylt, Andreas Endres, berichten, dass der 
Abriss zügig voran geht und voraussichtlich zur Monatsmitte abge-
schlossen wird. Sobald der Kran aufgestellt ist, kann die ungefähr 
sechswöchige Montage des Dachstuhls beginnen. Die Arbeiten inklu-
sive der Eindeckung des Dachs sollen bis Ende Juli beendet sein.

Während der Bauarbeiten entsteht leider Lärm – die Arbeiten sol-
len daher hauptsächlich zwischen 9:00 und 18:00 Uhr durchgeführt 
werden, um den Gästen trotz der Bauarbeiten ihren Aufenthalt so 
angenehm wie möglich zu gestalten. Die Mittagsruhe wird ebenfalls 
eingehalten.

Zum Schutz der Gäste hat das BwSW Schutzvorkehrungen getroffen. 
So sind Schleusen vor den Eingängen errichtet worden, um mögli-
cherweise herunterfallende Dachbestandteile abzufangen. Um die 
Baugerüste wurden Fangnetze installiert. Zur Information der Gäste 
gibt es Aushänge und eine persönliche Ansprache bei der Ankunft.

Wo gerade die Bauarbeiter den Fußboden auf Dichtigkeit prüfen, zaubert das Küchenteam von 
Haus Wiesenthal ab der Wintersaison wieder leckere Gerichte für die Gäste. 
� Bild: Tobias Wallmeyer

Auch während der Bauarbeiten konnte Oberwiesenthal als Standort für Wintersport begeistern.
� Bild: Tobias Wallmeyer

Immer im Einsatz: Der Winterdienst um „Haus Wiese“, wie der Schriftzug auf dem Haus während 
des Winters lautete. � Bild: Tobias Wallmeyer

Die Fassade von Haus Wiesenthal wird 
durch die neuen Fenster nicht nur optisch 
verschönert, die Fenster sorgen auch für eine 
deutliche Reduzierung des Energiebedarfs. 
Bild: Tobias Wallmeyer

Im Fokus: Der Dachstuhl auf Sylt wird abgerissen und neu aufgebaut. � Bild: Carsten Thiel

Spätestens im August 2018 soll das Dach von Haus Norden komplett saniert sein.
� Bild: Carsten Thiel
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Neuigkeiten für Reisende
Veränderungen bei ausgewählten Reisesegmenten

Wir sind das Sozialwerk der Bundeswehr – daher lautet einer der 
Aufträge des BwSW, einen Beitrag zur Erholung von Bundeswehr-
angehörigen zu leisten. Dabei legen wir einen besonderen Fokus 
auf Familien und Menschen mit geringerem Einkommen. Um diese 
Zielgruppe zu unterstützen, bieten wir passgenaue Erholungsmög-
lichkeiten an und vergeben in den Ferien Urlaubsplätze nach sozia-
len und gerechten Kriterien. So können Bundeswehrfamilien nach 
einem Auslandseinsatz, mit vielen Kindern oder einem geringen Fa-
milieneinkommen mit Vorrang berücksichtigt werden.

Wir arbeiten daran, die Interessen unserer Mitglieder und die Errei-
chung unserer Ziele auch mit Aspekten der Wirtschaftlichkeit auszu-
balancieren. Regelmäßig überprüfen wir unser Angebot und neh-
men Anpassungen vor. Gerne möchten wir Ihnen einen Überblick 
über die anstehenden Veränderungen geben.

Saisonpreise in den Ferienanlagen 

Das BwSW hat intensiv die Saisonpreise an den Standorten der eige-
nen Ferienanlagen überprüft. So wurden vergleichbare Unterkünfte 
in der jeweiligen Urlaubsregion betrachtet und ins Verhältnis zu un-
seren Angeboten gesetzt. Gute Nachricht für alle unsere Gäste: Die 
Preise für Übernachtungen in den Hotels, Häusern, Ferienwohnun-
gen und Mobilheimen des BwSW orientieren sich zwar an den Prei-
sen für vergleichbare Objekte in der jeweiligen Saison und Region, 
liegen aber teilweise deutlich unter den Durchschnittsangeboten. 
Dank der umfangreichen Inklusivleistungen in den Objekten des 
BwSW wird der Urlaub auch weiterhin zu ansprechenden Preisen 
buchbar sein. Sie können sich über unser kostenfreies WLAN freu-
en, dessen Installation vielerorts bereits abgeschlossen ist. Durch die 
gute und umfangreiche Verpflegung, die meist Halbpension bein-
haltet, und die niedrigen Getränkepreise bleiben Ihre Urlaubskos-
ten sehr gering. So ist und bleibt Urlaub mit dem BwSW attraktiv!

Sehr zur Freude unserer Gäste haben wir sogar die Preise in einigen 
unserer Ferienanlagen reduziert: Erleben Sie die Ferienwohnungen 
Märkische Heide in Grünheide bei Berlin, die Sommersaison im frisch 
renovierten Haus Wiesenthal in Oberwiesenthal, Winterurlaub im 
Raanhus auf Sylt oder auf Norderney zu noch günstigeren Preisen. 
Auch in den Ferienwohnungen in Kühlungsborn und Büsum kön-
nen sich Gäste im Winter zu günstigeren Preisen als in der Vorsaison 
eine frische Brise um die Nase wehen lassen. Die Ferienwohnungen 
„Algund“ in Südtirol sind in der Wintersaison ebenfalls günstiger 
geworden – tolle Neuigkeiten für alle Urlauber!

Pauschalen zu Festtagen

Mitgliedern, die Weihnachten oder den Jahreswechsel in den Hotels 
und Häusern des BwSW verbringen, bieten wir ein ansprechendes 
Rundum-Paket an. Die Leistungen unserer Pauschalen wichen al-
lerdings stark voneinander ab. Für die Wintersaison 2018/2019 und 
den Jahreswechsel hat sich das BwSW vorgenommen, das Leistungs
angebot anzugleichen. Dabei berücksichtigen wir selbstverständlich 
die regionalen Besonderheiten und die Wünsche der Gäste! Für 
den Reisenden stellen wir aber noch deutlicher heraus, welche In-
klusivleistungen in der Pauschale über den BwSW-Standard in dem 
jeweiligen Hotel bzw. Haus enthalten sind. Die Pauschalangebote 
werden weiterhin einen festen Buchungszeitraum, besondere An-
gebote und die beliebtesten Programmpunkte enthalten.

Familienzimmer

Wir gewähren einen deutlichen Nachlass auf die Nutzung von Fa-
milienzimmern ab 3 Personen. Die Preisstruktur der Familienzimmer 
und Appartements unterschied sich bisher kaum von den Übernach-
tungspreisen in Doppelzimmern, sodass Familien oft getrennt von-
einander übernachteten. Gute Neuigkeiten für Familien, die Urlaub 
im Zillertal machen wollen: Unser Rabatt für die Familienzimmer 
und Appartements bei Belegung mit mindestens 3 Personen fällt im 
Alpenschlössl im österreichischen Mayrhofen überdurchschnittlich 
hoch aus.

Familienfreundliche Angebote

Angebote für Bundeswehrfamilien sind dem BwSW besonders wich-
tig. Gerade jungen Familien wollen wir zu attraktiven Reisezeiten 
Urlaubsplätze zu bezahlbaren Bedingungen ermöglichen. Bei un-
seren Familienfreundlichen Angeboten sind im günstigen Preis oft 
auch Betreuung für die Kinder und Programmpunkte wie Ausflüge 
enthalten. In der Reisesaison 2019 führen wir Familienfreundliche 
Angebote in den beliebtesten Urlaubsregionen an Nord- und Ost-
see und in Österreich durch. Auch an der Mosel, im Erzgebirge und 
in Meran werden Familienfreundliche Angebote stattfinden. Knapp 
die Hälfte der Angebote beinhaltet sogar eine Betreuung, die bei 
den Gästen stark nachgefragt wird.

Gruppenreisen

Wer Urlaub in einer Gruppe verbringen möchte, kann eine Reise 
mit eigenem Programm in die Häuser des BwSW organisieren. Wir 
wollen diese Gruppenreisen noch attraktiver machen. Künftig ge-
währen wir bei Gruppenreisen einen Nachlass auf den Zimmerpreis, 
sodass jeder Mitreisende für die Übernachtung entsprechend der 
tatsächlichen Zimmerausstattung zahlt. Die Regelung für einen Frei-
platz ab der 21. Person behalten wir bei.

Bezahlbarer Urlaub für Bundeswehrfamilien, das ist eines der Ziele des BwSW.�  
� Bild: Tom Wang/shutterstock.com

Kaum eingecheckt kann Ihr Urlaub 
mit dem BwSW beginnen! 

Bild: Sompetch Kanakornpratip/
shutterstock.com
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(Bild)schöne Natur
Fotoausstellung im „Haus am Werlsee“ zu bewundern

Unterhaltsam, interessant aber auch kurzweilig präsentiert sich 
seit März 2018 im „Haus am Werlsee“ in Grünheide die Foto
galerie der 54-jährigen Strausbergerin Elke Fritzen unter dem Titel: 
„Waldbaden – Oase der Sinne“. Ihre insgesamt 55 gezeigten Motive 
fand sie in der unmittelbaren Umgebung ihrer Heimat vornehmlich 
in den Landkreisen Märkisch-Oderland und Oder-Spree.

Fast jedes Wochenende geht sie mit einer kleinen handlichen 
Digitalkamera auf Entdeckertour – mal mit dem Fahrrad, mal mit 
Wanderschuhen. Inspiriert zum etwas eher ungewöhnlichen Titel 
der Ausstellung „Waldbaden – Oase der Sinne“ wurde die Künst
lerin erstmals durch einen Zeitungsbericht. Darin stand, dass 1982 
die japanische Regierung im Zuge der Gesundheitsfürsorge ihre Be-
völkerung aufforderte, sich aktiv in der Freizeit zu bewegen und 
erstmals zum „Waldbaden“ anregte.

Mit einem scharfen Blick fürs Detail und einem guten Gespür für das 
Besondere zeigt die Fotografin dem Betrachter skurrile, erstaunli-
che und auch lustige Seiten unserer Natur. Sie zeigt damit eindrucks-
voll, wie vielfältig, erlesen und schützenswert die Umwelt ist und 
regt gleichzeitig an, diese auch mit eigenen Augen zu entdecken. 
Alle Gäste haben die Möglichkeit, sich bis Januar 2019 die Ausstel-
lung im „Haus am Werlsee“ anzuschauen, sich inspirieren zu lassen 
und selbst die Natur in Grünheide und Umgebung zu genießen. Ihr 
Besuch lohnt sich also doppelt!

Die Fotografin Elke Fritzen und Geschäftsführer Thomas Beyer freuen sich über die Ausstellung im 
Haus am Werlsee in Grünheide. � Bild: Stephan Rümmler

Noch bis Januar 2019 ist die Ausstellung im Haus am Werlsee zu sehen.� Bild: Carsten Thiel

Elke Fritzen hat die Ausstellung „Waldbaden – Oase der Sinne” konzipiert.�Bild: Stephan Rümmler Übergabe der Chronik von Carsten Barthel, Leiter der Regionalstelle AMK, an Guido Müller, 
Vorsitzender der Arbeitsgemeinschaft der Sozialwerke der Bundesverwaltung.�  
� Bild: Regionalstelle AMK

Chronik übergeben
Verdienste gewürdigt

Als Dank und Anerkennung für die stete Unterstützung überreichte 
der Leiter der Regionalstelle AMK im Namen des Ehrenvorsitzenden 
des BwSW, Egon Storz, ein Exemplar der Chronik des Vereins an den 
Vorsitzenden der Arbeitsgemeinschaft der Sozialwerke der Bundes-
verwaltung.
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Mit gutem Gewissen spenden
Das BwSW behandelt Spenden sorgfältig – auch unter Beachtung des Datenschutzes

Regelmäßig spenden Mitglieder an das BwSW. Die bekannteste 
Spendenaktion des Vereins ist die „Aktion Sorgenkinder in Bundes-
wehrfamilien des BwSW“. Mit den Mitteln dieser Aktion organisiert 
das BwSW Freizeiten für Menschen mit Beeinträchtigungen. Wenn 
kein anderer Träger in Not geratene Bundeswehrangehörige, Ehe-
malige und deren Angehörige unterstützen kann, leistet das BwSW 
aus den Spenden sogenannte Einzelhilfen. Dafür arbeitet der Ver-
ein eng mit dem Sozialdienst der Bundeswehr und anderen bundes-
wehrnahen Organisationen aus dem Netzwerk der Hilfe zusammen. 
Der Sozialdienst der Bundeswehr überprüft jedes Unterstützungser-
suchen, bevor das BwSW die Einzelhilfe veranlasst.

Während des Einsatzes in Afghanistan rief die damalige Redakti-
on von Radio Andernach die Aktion „Unvergessen“ ins Leben. Das 
BwSW setzt diese Spendensammlung fort und unterstützt damit 
Bundeswehrangehörige, die im Einsatz an Körper und Seele ver-
letzt wurden.

Die Regionalstellen des BwSW organisieren an vielen Standorten 
der Bundeswehr regelmäßig Benefizveranstaltungen. Damit helfen 
sie, auf den Verein aufmerksam zu machen und Spender zu gewin-
nen. Der Verein ist für die Unterstützung der jeweiligen Dienststel-
len sehr dankbar, ebenso wie den Militärmusikern, die regelmäßig 
Benefizkonzerte zugunsten des BwSW durchführen. Gerade in der 
Weihnachtszeit finden vielerorts Adventsbasare oder Weihnachts-
märkte statt – auch in der besinnlichen Zeit stecken unsere Ehren-
amtler viel Energie in die Vorbereitung und Durchführung dieser 
Veranstaltungen. Den Rest des Jahres finden mit ebenso viel En-
gagement organisierte Kuchen- und Bücherbasare statt.

Einige Spendenaktionen fanden so großen Anklang, dass sie auch 
überregional auf Interesse stießen. Oft kümmern sich die Initiatoren 
jahre- oder jahrzehntelang um die von ihnen ins Leben gerufene 
Aktion. Einen Überblick erhalten Sie in diesem Heft ab Seite 104.

Neben den Spenden, die auf Veranstaltungen gesammelt werden, 
unterstützen viele Einzelpersonen das BwSW. Die Motivation hier-
für ist sehr vielfältig. Neben dem Wunsch, dem Verein seine Kern-
aufgabe zu erleichtern, nutzen auch viele Spender konkrete Anlässe 
für ihre Spende. So befüllen oft Gäste in den Häusern des BwSW die 
aufgestellten Sammeldosen. Mitglieder bitten regelmäßig anlässlich 
ihres Geburtstages oder der Verabschiedungen in den Ruhestand 
um Spenden anstelle von Geschenken. Teilweise spenden auch Bun-
deswehrangehörige nach einer Beförderung, einer Eheschließung 
oder der Geburt eines Kindes an das BwSW. Wenn langjährige Un-
terstützer des Vereins versterben, bedenken die Angehörigen das 
BwSW häufig mit einer Spende, zum Beispiel durch den Verzicht auf 
Blumenschmuck.

Das BwSW ist für jede Unterstützung dankbar. Selbstverständlich 
werden die Spendengelder mit größter Sorgfalt verwendet. Jeder 
Spender hat die Möglichkeit, eine Spendenbescheinigung für seine 
Zuwendung zu erhalten. Bitte geben Sie dafür bei der Überweisung 
Ihre vollständige Anschrift im Verwendungszweck an. Bei Summen 
unter 200,00 € akzeptieren die meisten Finanzämter einen Kon-

Das BwSW ist eine starke und verlässliche Solidargemeinschaft.�  Bild: Rawpixel.com/shutterstock.com

Das BwSW ist dankbar für die Unterstützung der mehr als 110.000 Mitglieder.
� Bild: vectorfusionart/shutterstock.com
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toauszug und die Bescheinigung über die Befreiung von der Kör-
perschaftssteuer, die Sie immer in der Mitgliederzeitschrift finden. 
Sollten Sie auch für eine Spende unter 200,00 € eine Spendenbe-
scheinigung wünschen, stellt das BwSW Ihnen gerne einen entspre-
chenden Nachweis aus. Bitte wenden Sie sich in diesem Fall an die 
Mailadresse bwsw@bundeswehr.org oder die Telefonnummer 0228 
37737-400. 

Gerne bedankt sich das BwSW bei den Spendern durch die Ver-
öffentlichung ihrer Namen. Eine Liste der Spenden finden Sie –  
zusammengefasst für das zurückliegende Quartal – auf unserer 
Homepage. In den Mitgliederzeitschriften erscheinen Spendenein-
gänge ab 50,00 €. Durch die europaweit eingeführten Änderungen 
im Datenschutz kann das BwSW fortan die Namen Spender nur 
dann veröffentlichen, wenn diese ausdrücklich zugestimmt haben. 
Wenn Sie möchten, dass Ihr Name und der von Ihnen gespende-
te Betrag auf der Homepage und in der Mitgliederzeitschrift des 
BwSW genannt werden, geben Sie bitte auf dem Überweisungs-
träger im Betreff den Text „Nennung Name/Betrag“ an. Nur dann 
können wir Ihre Spende in der nächsten Mitgliederzeitschrift oder 
auf der Homepage veröffentlichen. Weitere Informationen zum Da-
tenschutz erhalten Sie von unserem Datenschutzbeauftragten und 
finden Sie auf Seite 78.

Ihre Spenden helfen, damit das BwSW Bundeswehrfamilien unterstützen kann.
� Bild: Sichon/shutterstock.com

Anzeigen

Spezialist für den Öffentlichen Dienst.

Sie geben alles. Wir 
geben alles für Sie:
mit unseren Unfall-
Versicherungen.

60 Jahre Partnerschaft  
mit dem DBwV – 145 Jahre  

Soldatenversicherer
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DBV, Motiv Bundeswehr Unfallversicherung, mit DBwV Störer
Unser Bundeswehr Sozialwerk, Ausgabe Nr. 1, ET 01.06.2018

Mit unserer Unfallversicherung komfort sind Sie gegen die
finanziellen Folgen von Unfällen lebenslang abgesichert.

✔ 3 % Nachlass dank Mitgliedschaft im Deutschen BundeswehrVerband

✔ Versicherungsschutz bei Gesundheitsschäden durch Schutzimpfungen

✔ Reha-Management für schnelle Rückkehr in Ihr gewohntes Leben

Lassen Sie sich von Ihrem persönlichen Betreuer 
in Ihrer Nähe beraten.

Mehr Informationen: www.DBV.de
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Antrag  
S. 143f

Verbringen Sie die schönste Zeit des Jahres dort, wo es Ihnen gefällt.  Die eigenen Hotels, Häuser, 

Ferienwohnungen, Bungalows, Mobil heime und Stellplätze des Bundeswehr-Sozialwerks bieten 

an 18 attraktiven Standorten Komfort zu günstigen Preisen.

Buchen Sie Ihre Unterkunft über das Bundeswehr-Sozialwerk und planen Sie Aktivitäten nach 

Ihrem Geschmack. Genießen Sie entspannte Tage zu zweit – oder Sport und Spaß mit der ganzen 

Familie. Gestalten Sie Ihren Urlaub nach Ihren Wünschen! Freuen Sie sich auf ein her-

vorragendes Preis-Leistungs-Verhältnis mit günstigen Getränkepreisen und kostenfreiem 

WLAN.

Als Sozialwerk der Bundeswehr vergeben wir Urlaubsplätze in der Hauptreisezeit nach 

sozialen und gerechten Kriterien. Informationen zu Begünstigungen, Zuschüssen und 

besonderen Konditionen für Reisende mit Beeinträchtigungen und deren Begleitperson 

erhalten Sie bei „Service und Informationen” weiter hinten in diesem Heft.

INDIVIDUALREISEN- 
EIGENE FERIENANLAGEN

Reisen für den 
Zeitraum 01.11.2018 

bis 31.05.2019 
können ab sofort gebucht 

werden. Ausnahme: Reisen für 
den Zeitraum Weihnachten/

Silvester 2018/2019
Anmeldetermin: 

01.07.2018

Ansprechpartner auf Seite 6
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Haus Norden - Seite RST

Haus Raanhus - Seite 42

Haus Nor- deroog - Seite 39

v

Hotelbetrieb inklusive Verpfl egung

Ferienwohnung

Bungalow oder Mobilheim

Sonstige

Verpfl egung zubuchbar

Spielzimmer

Familienfreundliche Angebote

Barrierefrei

Haus Seeburg - Seite 50f

Haus Norden - Seite 41

Raanhus - Seite 40

FeWo Büsumer Bude - Seite 39

FeWo Nordsee - Seite 42

Haus Jade/Uhrenhaus - Seite 43

Haus Norderoog - Seite 45   

FeWo Norderney - Seite 44   

Vakantiepark Schouwen - Seite 46   

Hotel Lindenhof - Seite 34f   

FeWo Fischer´s Hus - Seite 38
FeWo Haus am Park - Seite 52

Campingpark Rügen - Seite 47

Haus am Südstrand - Seite 48f

FeWo Villa Auszeit - Seite 53

Haus am Werlsee - Seite 37

FeWo Märkische Heide - Seite 36

Haus Wiesenthal - Seite 32f

Krössenbacherhof - Seite 22f

Hotel Alpenschlössl - Seite 24f

360 Grad - Seite 26f

Campingpark S. Vito - Seite 31

Piccola Italia - Seite 28f

Vakantiepark Schouwen - Seite 46   

Hotel Lindenhof - Seite 34f   

Campingpark Rügen - Seite 47

Campingpark S. Vito - Seite 31

FeWo Haus Tiefenbrunn - Seite 30



Heft 02/2018
22 Fragen? Weitere Informationen unter Tel. 0228 37737-222

Bruck • Salzburger Land • Österreich

Krössenbacherhof****
Winterurlaub von seiner schönsten Seite erleben. Skifahren, Snowboarden, Rodeln 
und unzählige Freizeitmöglichkeiten sorgen für erholsame und unvergessliche Tage.

Skigebiete
• Kitzsteinhorn-Gletscher – 41 km schneesichere Pisten auf 3.000 m Höhe/20 km Freeride-Routen
• Schmittenhöhe – Hausberg von Zell am See - 77 Pistenkilometer in einer Höhe von 2.000 m
• Maiskogel bei Kaprun – 20 km Pisten
• 50 km präparierte Winterwanderwege, 40 km Loipen

Lage
Das 4-Sterne-Hotel liegt am Ortsrand von Bruck, unweit von Zell am See und Kaprun mit seinem Gletscher Kitzsteinhorn.

Ausstattung
4-Sterne-Hotel mit 35 Zimmern, Bar, Lift, Kinderspielraum, Xbox-Zimmer, Tischtennisraum, Fitnessraum, Sauna, Liegeraum, Kamin-
stube. Gegen Gebühr: Waschmaschine, Trockner, Kicker

Unterbringung Zimmer
Alle Zimmer sind mit Dusche, WC, Föhn, TV, Radio, Safe ausgestattet.
DZ/Doppelzimmer Klassik
Doppelbett, teilw. Balkon, Terrasse oder Loggia, ca. 16-18 m2, max. Belegung 2 Personen
DZ/Doppelzimmer Komfort
Doppelbett, teilw. mit Schlafsofa, Balkon oder Terrasse, ca. 22-28 m2, max. Belegung 2 Personen (DZ)/
max. 2 Personen und 1 Kind bis 17 J. (DZ + Sofa), 2 barrierefreie Zimmer stehen zur Verfügung.
JS/Juniorsuite 
Wohnraum mit Doppelbett und Schlafsofa, Balkon oder Terrasse, ca. 34-36 m2, max. Belegung 
2 Personen und 2 Kinder bis 17 J.
SU/Suite
Wohnraum mit Schlafsofa, 1 separater Schlafraum mit Doppelbett, 1 Schlafraum mit 
zwei Einzelbetten (0,90 x 1,90 m), Balkon, ca. 61 m2, max. Belegung 4 Personen und 2 Kinder bis 17 J.
FZ/Familienzimmer
2 getrennte Schlafräume mit 1 Doppelbett und 1 Etagenbett (0,90 x 1,80 m), Balkon, ca. 29-33 m2, 
max. Belegung 2 Personen und 2 Kinder bis 17 J.

Inklusivleistungen Zimmer
• Übernachtung
• Halbpension
• Saunanutzung (innerh. der Öffnungszeiten)
• PKW-Stellplatz
• WLAN im öffentlichen Bereich und in den Zimmern

Zusätzliche Inklusivleistungen P1/P2/P3
• Begrüßungsgetränk
• Festliches Weihnachtsmenü
• Silvesterfeier mit Aperitif-Empfang, Galamenü, Livemusik, 1 Glas Sekt pro Person, Mitternachtsbüfett

Anmeldung

für Weihnachten/

Silvester 

bis 01.07.2018

Bi
ld

: C
ar

st
en

 T
hi

el
Bi

ld
: L

uk
as

 G
oj

da
/s

hu
tt

er
st

oc
k.

co
m

1 km5 km Öffentl. 
Bereich/
Zimmer

2 
Zimmer

Bi
ld

: Y
an

Le
v/

 s
hu

tt
er

st
oc

k.
co

m
Bi

ld
: C

ar
st

en
 T

hi
el



23 Individualreisen – Eigene Ferienanlagen
 Heft 02/2018

Krössenbacherhof • Bruck    
Preise in € pro Person/Zeitraum – Halbpension – Inklusivleistung P1/P2/P3 

P1
22.12. – 05.01.19*

P2
22.12. – 29.12.18*

P3 
29.12. – 05.01.19*

DZ Klassik 854,– 448,– 504,–

DZ Komfort 924,– 483,– 539,–

JS/FZ 994,– 518,– 574,–

JS/FZ (ab 3 Pers.) 826,– 434,– 490,–

SU 1092,– 567,– 623,–

SU (ab 3 Pers.) 826,– 434,– 490,–

*fester Buchungszeitraum

Kinderermäßigung (s. S. 134). Extrakosten: Kurtaxe wird vor Ort erhoben. 7 % 
Aufschlag bei fehlendem Nachweis der Begünstigung (s. S. 145f). 20 % Aufschlag 
für Nichtmitglieder. Nutzung DZ als EZ: 5,- €/Nacht.

Krössenbacherhof • Bruck    
Preise in € pro Person/Übernachtung – Halbpension  

08.12. – 22.12.18 
06.04. – 13.04.19
18.05. – 31.05.19

05.01. – 26.01.19
13.04. – 27.04.19

26.01. – 06.04.19

DZ Klassik 35,– 45,– 50,–

DZ Komfort 40,– 50,– 55,–

JS/FZ 45,– 55,– 60,–

JS/FZ (ab 3 Pers.) 33,– 43,– 48,–

SU 52,– 62,– 67,–

SU (ab 3 Pers.) 33,– 43,– 48,–

Kinderermäßigung (s. S. 134). Extrakosten: Kurtaxe wird vor Ort erhoben. 7 % 
Aufschlag bei fehlendem Nachweis der Begünstigung (s. S. 145f). 20 % Aufschlag 
für Nichtmitglieder. Nutzung DZ als EZ: 5,- €/Nacht. 

Sport & Freizeit
Sommer: 
Kajak, Klettern, Wandern, Trekking, Paragliding, Rafting, Canyoning, Mountainbiking, Tennis, Reiten, Golfen, Segway-Touren, Ausfl üge zu den Krimmler Wasserfällen 
oder nach Salzburg
Winter: 
Skifahren, Snowboarden, Langlaufen, Tourenski, Winterwandern, Schneeschuhwandern, Rodeln, Eislaufen, Pferdeschlittenfahrt, Kegel- und Eisstockschießen, Snowkiten

An-/Abreise
• Krössenbachstraße 12, A - 5671 Bruck/Großglockner
• Täglich 
• P1/P2/P3- fester Buchungszeitraum 

ab 35,-€
p.P./Übernach-

tung/HP
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Anmeldung

für Weihnachten/

Silvester 

bis 01.07.2018
Mayrhofen • Zillertal • Österreich

Hotel Alpenschlössl und Ferienwohnung
Hier werden Winterträume wahr! Genuss und Action – in Mayrhofen ist fast 
alles möglich.

Skigebiete
•  Skivergnügen auf über 130 Pistenkilometern im Großraum-Skigebiet Mayrhofen mit Actionberg Penken (2.095 m) 

und dem Genießerberg Ahorn (1.965 m) 
•  Zillertal Arena – mit 143 Pistenkilometern
•  Ski- und Gletscherwelt Zillertal 3000 mit dem Hintertuxer Gletscher, Österreichs attraktivstes und einziges 

Ganzjahresskigebiet auf 3.250 m Seehöhe mit 196 km Pisten
•  Hochzillertal mit 107 Pistenkilometern 

Lage
Das Hotel Alpenschlössl liegt ruhig und dennoch zentral in Mayrhofen. Nur wenige Gehminuten entfernt befi nden sich die 
Skibushaltestelle, Ahornbahn, Restaurants, Cafés und Kneipen.

Ausstattung
Hotel mit 21 Zimmern, Bar, Terrasse, Lift, Wohlfühlbereich inkl. Sauna und Ruheraum

Unterbringung Zimmer
Alle Zimmer sind mit Dusche, WC, Föhn, SAT-TV und Radio ausgestattet.
 DZ/Doppelzimmer Klassik
Doppelbett, teilw. Balkon, ca. 16 m2, max. Belegung 2 Personen
 DZ/Doppelzimmer Komfort
 Ausstattung wie DZ Klassik, Balkon oder Terrasse, ca. 7-26 m2, max. Belegung 2 Personen, teilw. 1 Zustellbett für Kind 
bis 17 J. möglich 
 JS/Juniorsuite Klassik
Kombinierter Wohnraum mit Doppelbett und Schlafsofa (1,60 x 2,00 m), Balkon oder Terrasse, ca. 20 m2, 
max. Belegung 3-4 Personen
 JS/Juniorsuite Komfort
Ausstattung wie JS Klassik, jedoch 30-41 m2, max. Belegung 4 Personen, 1 Zustellbett für Kind bis 17 J. möglich
 SU/Suite
Wohnraum mit Schlafsofa (1,40 x 2,00 m), separater Schlafraum mit Doppelbett, Balkon, ca. 32 m2, 
max. Belegung 4 Personen
 FZ/Familienzimmer
2 getrennte Schlafräume mit je 1 Doppelbett oder 1 Doppelbett/1 Etagenbett, teilw. Balkon, ca. 27-30 m2, 
max. Belegung 4 Personen

Inklusivleistungen Zimmer
•  Übernachtung
•  Frühstück
•  Benutzung des Wohlfühlbereichs inkl. Sauna, Biosauna (innerh. der Öffnungszeiten)
•  PKW-Stellplatz
•  WLAN im öffentlichen Bereich und in den Zimmern

SPAR
TIPP

06.04. - 13.04.2019
FeWo 2-Raum und Hotel Alpenschlössl: 7 Nächte fahren, 5 Nächte zahlen
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Familienfreundliches 

Angebot:

13.04.2019

bis 27.04.2019

auf Seite 55

ab 30,-€
p.P./Übernach-

tung/Früh-
stück

Unterbringung FeWo
2-Raum-Ferienwohnung für 2-5 Personen, ca. 63 m2

•  1 Schlafzimmer mit Doppelbett
•  Wohn-/Essraum mit Esstisch, Doppelschlafcouch (1,40 x 2,00 m), TV, Küche
•  barrierefreies Bad mit Dusche, WC

Inklusivleistungen FeWo
• Übernachtung
• Bettwäsche, Handtücher
• Benutzung des Wohlfühlbereichs inkl. Sauna, Biosauna (innerh. der Öffnungszeiten)
• PKW-Stellplatz
• WLAN in Ferienwohnung

Sport & Freizeit
Sommer:
Wandern, Klettern, Mountainbiking, Nordic Walking, Trail Running, Golfen, Paragleiten,
Fallschirmspringen, Hochseilgarten, Rafting, Kajak, Canyoning, Tennis, Reiten,
Kutschfahrten, Bogenschießen, Luftgewehrschießen, Schwimmen, Wellness
Winter:
Skifahren, Snowboarden, Langlaufen, Tourenski, Winterwandern, Schneeschuhwandern,
Rodeln, Eislaufen, Pferdeschlittenfahrt, Snowtubing, Action-Park, Funpark, Freeriden

An-/Abreise
• Tuxer Straße 733, A - 6290 Mayrhofen
• Zimmer täglich, FeWo täglich außer Sonntag
• P1/P2 – fester Buchungszeitraum

200 m300 m Öffentl. Bereich/
Zimmer/FeWo

Hotel Alpenschlössl • Mayrhofen             
Preise in € pro Person/Übernachtung – Frühstück     

01.12. – 22.12.18
25.05. – 31.05.19

P1
22.12. - 29.12.18*

P2
29.12.18 - 05.01.19*

05.01. – 02.02.19
30.03. - 27.04.19

02.02. – 30.03.19

DZ Klassik 30,– 50,– 60,– 40,– 45,–
DZ Komfort/JS Klassik 37,– 57,– 67,– 47,– 52,–
JS Komfort/SU/FZ 44,– 64,– 74,– 54,– 59,–
JS Komfort/SU/FZ (ab 3 Pers.) 32,– 52,– 62,– 42,– 47,–
Zustellbett bis 17 J. 14,– 14,– 14,– 14,– 14,–

*fester Buchungszeitraum

Kinderermäßigung (s. S. 134). Extrakosten: Kurtaxe wird vor Ort erhoben. 7 % Aufschlag bei fehlendem Nachweis der Begünstigung (s. S. 145f). 
20 % Aufschlag für Nichtmitglieder. Nutzung DZ als EZ: 5,- €/Nacht.

FeWo • Mayrhofen             
Preise in € pro FeWo/Übernachtung     

FeWo 01.12. – 22.12.18 
25.05. – 31.05.19

P1
22.12. - 29.12.18*

P2
29.12.18 - 05.01.19*

05.01. – 02.02.19
30.03. - 27.04.19

02.02. – 30.03.19 25.05. - 31.05.19

FeWo 2-R 85,– 127,– 137,– 117,– 122,– 85,–
*fester Buchungszeitraum

Extrakosten: Kurtaxe wird vor Ort erhoben. Endreinigung 1): 40,- €. 7 % Aufschlag bei fehlendem Nachweis der Begünstigung (s. S. 145f). 20 % Aufschlag für Nichtmitglieder.

Außenspielgeräte 

gefördert mit Mitteln der  

Stiftungen des BwSW
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Anmeldung
für Weihnachten/

Silvester 

bis 01.07.2018
Meran • Südtirol • Italien

360 Grad
Winter und Frühling in Südtirol erleben ist etwas ganz Besonderes.
Im Winterparadies Meran 2000 Skifahren und im sonnigen Tal erste 
Wander- und Radtouren unternehmen. 

Skigebiete
•  Meran 2000 – 40 Pistenkilometer auf dem Sonnenplateau in 2.000 m Höhe
•  Schnalstaler Gletscher – 35 km präparierte Pisten, Schneegarantie auf einer Höhe bis 3.212 m
•  Ultental – ein Geheimtipp für Familien – 25 km Pistenvergnügen auf bis 2.625 m Höhe
•  Pfelders im hinteren Passeiertal – 13 bestens präparierte Pistenkilometer
•  Vigiljoch – Wintererlebnis wie einst – Ruhe, Romantik und Nostalgie – insgesamt 5 Pistenkilometer

Lage
Das Hotel liegt in malerischer, ruhiger Lage am Stadtrand von Meran und unweit vom Schloss Trauttmansdorff. Die unverbaute 
Lage ermöglicht einen traumhaften Panoramablick ins Meraner Land. Eine Bushaltestelle befi ndet sich in unmittelbarer Nähe.

Ausstattung
Hotel mit 33 Wohneinheiten, Bar, Palmenterrasse mit Panoramablick, Wellnessbereich mit Hallenbad, Biosauna, Dampfsauna, 
Infrarotkabine, Freibad, Bibliothek, Billardraum 
Gegen Gebühr: Massageanwendungen, Tiefgarage 5,- €/Nacht

Unterbringung Zimmer
Alle Zimmer sind mit Dusche, WC, Föhn, SAT-TV und teilweise mit Kühlschrank und Safe ausgestattet.
 EZ/Einzelzimmer
Einzelbett, einfache Ausstattung, Balkon, ca. 15 m2, max. Belegung 1 Person
 DZ/Doppelzimmer Klassik
Doppelbett, teilw. einfache Ausstattung, teilw. Balkon oder Terrasse, ca. 25 m2, max. Belegung 2 Personen
 DZ/Doppelzimmer Komfort
Doppelbett, Balkon oder Terrasse, ca. 25 m2, max. Belegung 2 Personen
 JS/Juniorsuite Klassik
 Kombinierter Wohnraum mit Doppelbett und Sitzgelegenheit für max. 2 Personen, teilw. einfache Ausstattung, 
teilw. Balkon, ca. 20-40 m2

 JS/Juniorsuite Komfort
 Kombinierter Wohnraum mit Doppelbett (1,80 x 2,00 m) und Sitzgelegenheit für max. 2 Personen für max. 4 Personen, 
Balkon oder Terrasse, teilw. mit Badewanne, ca. 20-40 m2

 SU/Suite Klassik
 Wohnraum mit Schlafsofa (1,80 x 2,00 m), separater Schlafraum, teilw. Bad mit Dusche und Badewanne, Balkon, 
ca. 42 m2, max. Belegung 4 Personen
 SU/Suite Premium
 Ausstattung wie Suite Klassik, großzügiger Wohnraum (1 Zustellbett ist möglich), Bad mit Badewanne, 
teilw. Bad mit Dusche und Badewanne, separates WC, 2 Balkone (Süd- und Ostbalkon) oder Terrasse, ca. 67 m2, 
max. Belegung 4 Erwachsene und 1 Kind bis 17 J.

Inklusivleistungen Zimmer
•  Übernachtung
•  Halbpension mit reichhaltigem Frühstücksbüfett inkl. Bio-Ecke, beim Abendessen regionale Küche mit großem Salat- und 

Vorspeisenbüfett
•  Benutzung des Wellnessbereichs mit Freibad, Hallenbad, Sauna, Dampfsauna und Infrarotkabine (innerh. der Öffnungszeiten)
•  Bademantel, Handtücher für den Innen- und Außenbereich
•  WLAN im öffentlichen Bereich und in den Zimmern

Familienfreundliches 
Angebot:

13.04.2019
bis 27.04.2019

auf Seite 55
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Zusätzliche Inklusivleistungen P1/P2/P3 
Bei Ausfall einzelner Leistungen wird Ersatz geboten.
P1/P2
• Begleiteter Spaziergang über den Sissiweg nach Meran mit Stadtführung
•  Weihnachtlicher Aperitif und Galadinner 
•  Besinnliches Kaffeekränzchen am Weihnachtsnachmittag
•  Ausfl ug nach Seis am Schlern, mit der Umlaufbahn auf die Seiseralm, anschl. nach Kastelruth
•  Tiroler Abend mit Musik
•  Ausfl ug nach Trient mit Stadtführung, anschließend Besuch einer Destillerie mit Verkostung
P1/P3
•  Begleiteter Spaziergang nach Schloss Rametz, Führung durchs Weinmuseum und Weinverkostung
•  Silvester Aperitif und Galadinner, Mitternachtssekt auf der Dachterrasse
•   Neujahrsbrunch
•   Busfahrt an den Gardasee
•  Ausfl ug ins Ultental, winterliche Schneewanderung zu den Urlärchen
•  Ausfl ug nach Bozen und Umgebung mit Stadtführung

Sport & Freizeit
Sommer:
Wandern, Bergsteigen, Klettern, Sommerski- und Snowboardfahren auf dem Gletscher, Paragleiten, Kajak, Rafting, 
Wildwasserbahn, Nordic-Walking, Mountainbiking, Radtouren, Tennis, Golfen, Ausfl üge zum Schloss Trauttmansdorff, 
Schloss Juval, Stadtbummel in Meran und Bozen, Wellness in der Kurtherme Meran, Messner Mountain Museum
Winter:
Skifahren, Snowboarden, Langlauf, Tourenski, Winterwandern, Schneeschuhwandern, Rodeln, Eislaufen, Pferdeschlitten-
fahrt, Snowpark für Freestyler, Nachtskiläufe bei Flutlicht, romantische Fackelabfahrten, Ausfl üge, Wander- und Radtouren

An-/Abreise
•  Dantestraße 110, I - 39012 Meran
•  Täglich
•  P1/P2/P3- fester Buchungszeitraum 
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ab 54,-€
p.P./Übernach-

tung/HP

2 km10 km Öffentl. Bereich/
Zimmer

SPAR
TIPP

23.02. – 16.03.2019
360 Grad: 7 Nächte fahren, 5 Nächte zahlen

360 Grad • Meran   
Preise in € pro Person/Zeitraum – Halbpension –  Inklusivleistungen P1/P2/P3  

P1
22.12.18  - 
05.01.19*

P2
22.12. - 

29.12.18*

P3
29.12.18 - 
05.01.19*

EZ/DZ Klassik 1176,– 609,– 665,–
DZ Komfort/JS Klassik 1274,– 658,– 714,–
JS Komfort 1246,– 707,– 763,–
JS Komfort (ab 3 Pers.) 1148,– 595,– 651,–
SU Klassik 1470,– 756,– 812,–
SU Klassik (ab 3 Pers.) 1148,– 644,– –
SU Premium 1568,– 805,– 861,–
SU Premium (ab 3 Pers.) 1246,– 644,– 700,–
Zustellbett bis 17 J. – 245,– –
*fester Buchungszeitraum
Kinderermäßigung (s. S. 134). Extrakosten: Kurtaxe wird vor Ort erhoben. 
7 % Aufschlag bei fehlendem Nachweis der Begünstigung (s. S. 145f). 
20 % Aufschlag für Nichtmitglieder. Nutzung DZ/JS als EZ: 10,- €/Nacht. 
Nutzung SU als EZ: 20,- €/Nacht.

360 Grad • Meran   
Preise in € pro Person/Übernachtung – Halbpension

23.02. - 13.04.19 13.04. - 27.04.19 27.04. - 31.05.19
EZ/DZ Klassik 54,– 59,– 64,–
DZ Komfort/JS Klassik 61,– 66,– 71,–
JS Komfort 68,– 73,– 78,–
JS Komfort (ab 3 Pers.) 52,– 57,– 62,–
SU Klassik 75,– 80,– 85,–
SU Klassik (ab 3 Pers.) 59,– 64,– 69,–
SU Premium 82,– 87,– 92,–
SU Premium (ab 3 Pers.) 59,– 64,– 69,–
Zustellbett bis 17 J. 17,– 17,– 17,–
Kinderermäßigung (s. S. 134). Extrakosten: Kurtaxe wird vor Ort erhoben. 
7 % Aufschlag bei fehlendem Nachweis der Begünstigung (s. S. 145f). 
20 % Aufschlag für Nichtmitglieder. Nutzung DZ/JS als EZ: 10,- €/Nacht. 
Nutzung SU als EZ: 20,- €/Nacht.
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Tremosine  • Gardasee  • Italien

Piccola Italia
Ferien mit traumhaften Blick auf den Gardasee und den Monte Baldo, das 
verspricht Ihnen das Piccola Italia ab dem Sommer 2019. Genießen Sie die 
verschlungenen Gässchen in den malerischen Orten und entdecken Sie 
hinter jeder Serpentine ein neues Lieblingsrestaurant! Der Gardasee selbst 
ist ein absolutes Urlaubsparadies und bietet vor allem Familien mit Kindern 
aber auch Pärchen und Sportbegeisterten unzählige Aktivitäten.

Lage
Das Piccola Italia befi ndet sich in Tremosine, das seit 2009 zum Club der schönsten Dörfer Italiens gehört. Der Ort 
liegt am Nordwest-Ufer des Gardasees.

Ausstattung
Im Piccola Italia können Sie ab der Sommersaison 2019 Ihren Urlaub genießen. Die verschiedenen Ebenen der 
terrassenartigen Anlage sind durch einen Lift miteinander verbunden, sodass auch Gäste mit eingeschränkter 
Mobilität ihren Aufenthalt genießen können. Sie können Ihren Urlaub in einer der 13 geräumigen Villen, einem 
der 21 Appartements oder sogar in einer der beiden Suiten verbringen. Die Anlage bietet einen 25 m solarbeheiz-
ten Außenpool und ein Kinderbecken mit Blick auf den Gardasee.

Unterbringung Villen
• 65 m2

• 2 Schlafzimmer

Unterbringung Appartements
• 35 m2

• teilweise mit Kitchenette

Unterbringung Suite
• Suite mit 75 m2

• Suite 105 m2
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Urlaub ab Sommer 2019 möglich!

Buchbar ab Herbst 2018

Inklusivleistungen
• Übernachtung
• PKW-Stellplatz
• WLAN

Sport & Freizeit
Segeln, Surfen, Klettern, Wandern, Mountainbiken, Tennis, Radtouren, Nordic-Walking, 
Bogenschießen, Golfen, Ausfl üge zum Gardaland mit Sea Life und Wasserpark Caneva-
world, nach Verona und Venedig.
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Algund • Meraner Land • Südtirol • Italien

Ferienwohnungen Haus Tiefenbrunn
Entdecken Sie Südtirol, geprägt durch die einzigartige Lage an der Sonnenseite der 
Alpen, die atemberaubende Kombination aus Bergen, Seen und Gletscher.

Skigebiete
• Meran 2000 – 40 Pistenkilometer auf dem Sonnenplateau in 2.000 m Höhe
• Schnalstaler Gletscher – 35 km präparierte Pisten, Schneegarantie auf einer Höhe bis 3.212 m
• Ultental – ein Geheimtipp für Familien – 25 km Pistenvergnügen auf bis 2.625 m Höhe
• Pfelders im hinteren Passeiertal – 13 bestens präparierte Pistenkilometer
• Vigiljoch – Wintererlebnis wie einst – Ruhe, Romantik und Nostalgie – insgesamt 5 Pistenkilometer

Lage
Das Haus Tiefenbrunn liegt im Ortszentrum von Algund in einer ruhigen Seitenstraße, umgeben von Weinbergen und 
Apfel plantagen. Die Kurstadt Meran ist nur 3 km entfernt.

Ausstattung
Babybett, Kinderhochstuhl, Allergikerdecken/-kissen
Gegen Gebühr: Leihbettwäsche 7,- € pro Satz

Unterbringung Zimmer
4 x 3-Raum-Ferienwohnungen für 2-6 Personen (86 m2)
• 2 neu renovierte Schlafräume, 1 Wohnraum mit Schlafsofa
2 x 2,5-Raum-Ferienwohnungen für 2-5 Personen (72 m2)
• 1 neu renovierter Schlafraum, 1 Wohnraum mit Schlafsofa, durch Vorhang abgetrennter Raum mit 2 Einzelbetten
Alle Wohnungen verfügen über
• TV, Balkon oder Terrasse
• Wohnküche inkl. Mikrowelle
• Bad mit Dusche, WC, Föhn

Inklusivleistungen FeWo
• Übernachtung
• PKW-Stellplatz
• WLAN in allen Ferienwohnungen
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ab 27,-€
Übernachtung1)

FeWo Haus Tiefenbrunn • Algund    
Preise in € pro FeWo/Übernachtung 

26.12.18 – 03.01.19*
28.03. – 25.04.19 03.01. – 28.03.19

 
25.04. – 31.05.19

FeWo 2,5-R 48,– 27,– 53,–

FeWo 3-R 51,– 30,– 56,–

*fester Buchungszeitraum

Extrakosten: Kurtaxe wird vor Ort erhoben. Endreinigung 1): 40,- €. 7 % Aufschlag bei fehlendem Nachweis 
der Begünstigung (s. S. 145f). 20 % Aufschlag für Nichtmitglieder. 

Anmeldung
für Weihnachten/

Silvester 

bis 01.07.2018

1 km10 km In allen
FeWo

Sport & Freizeit
Sommer:
Wandern, Bergsteigen, Klettern, Sommerski- und Snowboard-
fahren auf dem Gletscher, Paragleiten, Kajak, Rafting, Wildwas-
serbahn, Nordic-Walking, Mountainbiking, Radtouren, Tennis, 
Golfen, Ausfl üge zum Schloss Trauttmansdorff, Schloss Juval, 
Stadtbummel in Meran und Bozen, Wellness in der Kurtherme 
Meran, Messner Mountain Museum

Winter:
Skifahren, Snowboarden, Langlauf, Tourenski, Winterwandern, 
Schneeschuhwandern, Rodeln, Eislaufen, Pferdeschlittenfahrt, 
Snowpark für Freestyler, Nachtskiläufe bei Flutlicht, roman-
tische Fackelabfahrten, Ausfl üge, Wander- und Radtouren

An-/Abreise
• Rosengartenstr. 17, I - 39022 Algund/Meran
• Donnerstag - Buchung wochenweise
• 26.12.18 – 03.01.19  – fester Buchungszeitraum
• Osterferien - Donnerstag/Samstag – Buchung wochenweise
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Cisano di Bardolino  • Gardasee • Italien

Campingpark S. Vito
Faszination Gardasee: Entdecken Sie die atemberaubende Landschaft, idyllische Orte, 
verwinkelte Gassen und das köstliche italienische Essen.

Lage
Am Ostufer des Gardasees – zwischen Lazise und Bardolino – liegt der Campingplatz in einer parkähnlichen Anlage.

Ausstattung
22 Mobilheime, Supermarkt, Restaurants, Imbiss, Bar, Spielplatz, 2 Schwimmbäder (Mai – September), Privatstrand
Gegen Gebühr: Klimaanlage, Leihbettwäsche, Handtücher, WLAN

Unterbringung MH
Mobilheime für 2-6 Personen
• 1 Schlafraum mit Doppelbett, 1 Dreibettzimmer
• Wohnraum mit 1 Schlafmöglichkeit, Küche
• Dusche, WC, Klimaanlage
• Möblierte Terrasse mit Sonnenschutz

Inklusivleistungen MH
• Übernachtung
• 1 PKW-Stellplatz

Sport & Freizeit
Segeln, Surfen, Klettern, Wandern, Mountainbiken, Tennis, Tischtennis, Radtouren, Nordic-Walking, Golfen, 
Ausfl üge zum Gardaland mit Sea Life und Wasserpark Canevaworld, nach Verona und Venedig

An-/Abreise
• Via Peschiera 48/52, I - 37010 Cisano di Bardolino
• Täglich außer Sonntag
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ab 26,-€
Übernachtung1)

Campingpark S. Vito • Cisano di Bardolino    
Preise in € pro MH/Übernachtung 

06.04. - 04.05.19 04.05. - 25.05.19  25.05. - 31.05.19

MH 26,– 49,– 71,–

Extrakosten: Kurtaxe wird vor Ort erhoben. Endreinigung1): 30,- €. 
7 % Aufschlag bei fehlendem Nachweis der Begünstigung (s. S. 145f). 
20 % Aufschlag für Nichtmitglieder. Nutzung Klimaanlage: 3,- €/Nacht.

Gegen 
Gebühr

1 km1 km
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Oberwiesenthal • Erzgebirge

Haus Wiesenthal
Erleben Sie Skivergnügen auf dem „Dach“ des Erzgebirges, 
in einem der beliebtesten Wintersportgebiete Deutschlands. 

Skigebiete 
Fichtelberg und das benachbarte Skigebiet Klinovec/Tschechien:
• 27 km abwechslungsreiche Pisten (Mehrtages-Skipässe sind grenzüberschreitend möglich)
• 75 km Loipen und 26 km Wanderwege

Lage
Zentrale Lage, nur wenige Gehminuten bis zum Sessellift, Marktplatz und zur Seilbahn.

Ausstattung
Hotel mit 83 Zimmern, Bar, Lift, Fitnessraum, 10.000 m2 große Außenfl äche, Bolzplatz, Spielplatz, 
Volleyballfeld, Tischtennis, Kinderspielzimmer, Jugendzimmer, Sauna
Gegen Gebühr: Solarium, Bowlingbahn, Billard, Waschmaschine, Trockner

Unterbringung
Alle Zimmer sind mit Dusche oder Badewanne, WC, Föhn, TV und Safe ausgestattet.
EZ/Einzelzimmer 
Einzelbett, ca. 14 m2, max. Belegung 1 Person
DZ/Doppelzimmer Klassik
Doppelbett, 18 m2, max. Belegung 2 Personen
DZ/Doppelzimmer Komfort
• Doppelbett, Balkon, ca. 18 m2, max. Belegung 2 Personen
• Doppelbett mit 1 zusätzlichen Einzelbett, ca. 28 m², max. Belegung 3 Personen
FZ/Familienzimmer A
•  2 kombinierte Schlafräume mit Doppelbett und 2 Einzelbetten (optische Trennung durch Vorhang), 

Balkon, ca. 38 m2, max. Belegung 4 Personen
FZ/Familienzimmer B
Kombinierter Wohnraum mit Doppelbett und Schlafsofa (1,40 x 2,00 m), barrierefrei, Balkon, ca. 48 m2, 
max. Belegung 4 Personen
FZ/Familienzimmer C
Wohnraum mit Schlafsofa (1,40 x 2,00 m), separater Schlafraum mit Doppelbett, ca. 43 m2, max. Belegung 4 Personen
FZ/Familienzimmer D
•  Wohnraum mit Sofa, separater Schlafraum mit Doppelbett und behindertengerechtem Krankenbett, barrierefrei, Balkon, 

ca. 50-80 m², max. Belegung 3 Personen 
•  Wohnraum mit Schlafsofa (1,40 x 2,00 m), separater Schlafraum mit Doppelbett, ca. 50-80 m2, 

max. Belegung 4 Personen
FZ/Familienzimmer E
Wohnraum mit Schlafsofa (1,40 x 2,00 m), separater Schlafraum mit Doppelbett und Schlafsofa (1,40 x 2,00 m), 
ca. 75 m2, max. Belegung 6 Personen

Inklusivleistungen
•  Übernachtung
•  Halbpension
•  Saunanutzung (innerh. der Öffnungszeiten)
•  PKW-Stellplatz
•  WLAN im öffentlichen Bereich

1 km500 m Öffentl. 
Bereich
Öffentl. 2 Zimmer

Anmeldungfür Weihnachten/Silvester 
bis 01.07.2018

Physiotherapie 

im Haus möglich
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Zusätzliche Inklusivleistungen P1/P2/P3
•  Begrüßungsgetränk
•  Fackelwanderung mit Glühwein
Weihnachten
•  Weihnachtsfestmenü
•  Tanzabend
Silvester
•  Großes Silvesterbüfett mit Tanzabend
•  Neujahrsbrunch

Sport & Freizeit
Sommer:
Wandern, Nordic Walking, Paragliding, Mountainbiking, Radtouren, Minigolfen, 
Reiten, Tennis, Segway-Park, Fahrt mit der historischen Dampfl ok, Seilschwebebahn, 
Ausfl üge nach Dresden, Leipzig, Chemnitz, Prag, Karlsbad, Marienbad, Freizeitbäder 
Aqua Marien und Greifensteine
Winter:
Skifahren, Snowboarden, Langlauf, Winterwandern, Schneeschuhwandern, Rodeln, 
Eislaufen, Pferdeschlittenfahrt, Snowkite, Snowtubing

An-/Abreise
•  Hüttenbachstraße 1, 09484 Oberwiesenthal
•  Täglich
•  P1/P2/P3- fester Buchungszeitraum 

ab 37,-€
p.P./Übernach-

tung/HP

SPAR
TIPP

23.03. – 30.03.2019
Haus Wiesenthal: 7 Nächte fahren, 5 Nächte zahlen

Bi
ld

: E
di

th
 C

ze
ch

/s
hu

tt
er

st
oc

k.
co

m

Bi
ld

: Y
an

Le
v/

sh
ut

te
rs

to
ck

.c
om

Bi
ld

: L
aM

ia
Fo

to
gr

afi
 a

/s
hu

tt
er

st
oc

k.
co

m

Bi
ld

: A
nd

re
w

 B
uc

ki
n/

sh
ut

te
rs

to
ck

.c
om

Haus Wiesenthal • Oberwiesenthal   
Preise in € pro Person/Zeitraum – Halbpension –  Inklusivleistungen P1/P2/P3  

P1
22.12.18 - 
05.01.19*

P2
22.12. - 

29.12.18*

P3
29.12.18 - 
05.01.19*

DZ Klassik 798,– 434,– 462,–
EZ/DZ Komfort 826,– 448,– 476,–
FZ A 854,– 462,– 490,–
FZ B 896,– 483,– 511,–
FZ C 938,– 504,– 532,–
FZ D 966,– 518,– 546,–
FZ E 994,– 532,– 560,–
DZ Komfort/FZ A-B (ab 3 Pers.) 770,– 420,– 448,–
FZ C-E (ab 3 Pers.) 798,– 434,– 462,–
*fester Buchungszeitraum
Kinderermäßigung (s. S. 134). Extrakosten: Kurtaxe wird vor Ort erhoben. 
7 % Aufschlag bei fehlendem Nachweis der Begünstigung (s. S. 145f). 
20 % Aufschlag für Nichtmitglieder. Nutzung DZ als EZ: 5,- €/Nacht.

Haus Wiesenthal • Oberwiesenthal   
Preise in € pro Person/Übernachtung – Halbpension  

10.11. - 22.12.18
05.01. - 31.01.19
16.03. - 30.03.19

31.01. - 16.03.19

DZ Klassik 37,– 42,–
EZ/DZ Komfort 39,– 44,–
FZ A 41,– 46,–
FZ B 44,– 49,–
FZ C 47,– 52,–
FZ D 49,– 54,–
FZ E 51,– 56,–
DZ Komfort FZ A-B (ab 3 Pers.) 35,– 40,–
FZ C-E (ab 3 Pers.) 37,– 42,–
Kinderermäßigung (s. S. 134). Extrakosten: Kurtaxe wird vor Ort erhoben. 
7 % Aufschlag bei fehlendem Nachweis der Begünstigung (s. S. 145f). 
20 % Aufschlag für Nichtmitglieder. Nutzung DZ als EZ: 5,- €/Nacht.

FESTTAGSREISE

auf Seite 58

Wiedereröffnung 

November 2018
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Brauneberg • Mosel

Hotel Lindenhof
Freuen Sie sich auf eines der schönsten Urlaubsgebiete Deutschlands. Einzigartige 
Natur, unzählige Sehenswürdigkeiten, uralte Kulturdenkmäler und romantische 
Weindörfer sorgen für unvergesslich schöne Erlebnisse. 

Lage
Idyllisch und ruhig in der Ferienregion Bernkastel-Kues liegt das Hotel Lindenhof.

Ausstattung
Hotel mit 31 Zimmern, Bar, Lift, Gesellschafts-/Tagungsraum, Terrasse, Tierpark, Kegelbahn, Kinderbetten
Gegen Gebühr: Infrarotkabine, Massagen im Haus zubuchbar

Unterbringung Zimmer
Alle Zimmer sind mit Dusche, WC, Föhn, TV ausgestattet.
EZ/Einzelzimmer
Einzelbett, Balkon, ca.13 m2 , max. Belegung 1 Person 
DZ/Doppelzimmer Klassik
Doppelbett, Moselseite, ca. 15-17 m2, max. Belegung 2 Personen
Doppelbett, mit Balkon, ca. 15-19 m2, max. Belegung 2 Personen
DZ/Doppelzimmer Komfort
Doppelbett, Moselseite mit Balkon, ca. 17-18 m2, max. Belegung 2 Personen 
Doppelbett, Moselseite, ca. 24 m2, max. Belegung 2 Personen und 1 Zustellbett für Kind bis 17 J. möglich 
FZ/Familienzimmer
 Doppelzimmer mit Doppelbett, separater Wohnraum mit Schlafsofa (0,90 x 2,00 m), Balkon, ca. 31 m2, 
max. Belegung 2 Erwachsene, 1 Kind bis 17 J. und 1 Zustellbett für Kind bis 17 J. möglich

Inklusivleistungen Zimmer
• Übernachtung
• Halbpension
• PKW-Stellplatz
• Nutzung der Fahrräder, Kanus
• WLAN im öffentlichen Bereich und in den Zimmern

Zusätzliche Inklusivleistungen P1/P2/P3
• Verschiedene Ausfl ugsfahrten nach Metz, Traben-Trarbach, Koblenz, Bernkastel Kues
• Weihnachtskaffee, Weihnachtsmenü
• Sektempfang Weihnachten und Silvester
• Weinprobe
• Silvestermenü, Silvesterfeier mit Musik, Neujahrsbüfett

An-/Abreise
• Lindenstraße 5, 54472 Brauneberg
• Täglich
• P1/P2/P3 – fester Buchungszeitraum

9 km Öffentl. 
Bereich/
Zimmer

Anmeldungfür Weihnachten/Silvester 
bis 01.07.2018

ab 37,-€
p.P./Übernach-

tung/HP
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Sport & Freizeit
Kanutouren, Wanderungen (365 km Moselsteig), Radtouren, Nordic Walking, 
Inline-Skaten, Golfen, Minigolfen, Kegeln, Moselschifffahrten, Ausfl üge nach 
Bernkastel-Kues, Trittenheim, Traben-Trarbach, Kloster Machern, Edelsteinschleiferei 
Kirschweiler, Beilstein, Neumagen-Drohn, Städtetouren nach Trier, Luxemburg, 
Paris, Koblenz

 SPAR
TIPP

02.04. – 13.04.2019
Hotel Lindenhof: 7 Nächte fahren, 5 Nächte zahlen
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Hotel Lindenhof • Brauneberg     
Preise in € pro Person/Zeitraum – Halbpension –  Inklusivleistungen P1/P2/P3  

P1
21.12.18 - 
03.01.19*

P2
21.12. - 

28.12.18*

P3
28.12.18 - 
04.01.19*

EZ/DZ Klassik 784,– 413,– 469,–
DZ Komfort 826,– 434,– 490,–
FZ 868,– 455,– 511,–
FZ (ab 3 Pers.) 756,– 399,– 455,–
Zustellbett bis 17 J. 370,– 217,– 273,–
*fester Buchungszeitraum
Kinderermäßigung (s. S. 134). Extrakosten: 7 % Aufschlag bei fehlendem 
Nachweis der Begünstigung (s. S. 145f). 20 % Aufschlag für Nichtmitglieder. 
Nutzung DZ als EZ: 5,- €/Nacht.

Hotel Lindenhof • Brauneberg   
Preise in € pro Person/Übernachtung – Halbpension  

02.04. - 13.04.19
27.04. - 31.05.19

13.04. - 27.04.19

EZ/DZ Klassik 37,– 39,–
DZ Komfort 40,– 42,–
FZ 43,– 45,–
FZ (ab 3 Pers.) 35,– 37,–
Zustellbett bis 17 J. 17,– 17,–
Kinderermäßigung (s. S. 134). Extrakosten: 7 % Aufschlag bei fehlendem 
Nachweis der Begünstigung (s. S. 145f). 20 % Aufschlag für Nichtmitglieder. 
Nutzung DZ als EZ: 5,- €/Nacht

Familienfreundliches 

Angebot:

18.04.2019

bis 25.04.2019

auf Seite 55
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Grünheide • bei Berlin

Ferienwohnungen Märkische Heide
Familienspaß für Groß und Klein in der Nähe von Berlin.

Lage
Direkt am See auf einem weitläufi gen Grundstück befi nden sich das Haus am Werlsee und die Ferienwohnungen 
Märkische Heide. Mit dem Regional-Express ab Erkner erreichen Sie innerhalb von 30 Minuten das Zentrum von Berlin.

Ausstattung
Gegen Gebühr: Waschmaschine, Trockner

Unterbringung FeWo
3 x 3-Raum-Ferienwohnungen für 2-6 Personen
• 2 Schlafzimmer, Wohnzimmer
• Küche, Backofen mit Grill, Mikrowelle
• Dusche, WC, Föhn, TV

Inklusivleistungen FeWo
• Übernachtung
• Bettwäsche, Handtücher, Tischwäsche
• PKW-Stellplatz
• Saunanutzung (innerh. der Öffnungszeiten)
• WLAN in allen Ferienwohnungen

Hinweis
Halbpension vor Anreise zubuchbar (während Öffnungszeiten Haus am Werlsee)

Sport & Freizeit
Baden im Werlsee, Kanufahren, Rudern, Angeln, Klettergarten, Inline-Skating, Wanderungen, 
Radtouren,  Schiffsfahrten, Shoppen, Ausfl üge nach Berlin, Potsdam und in den Spreewald

An-/Abreise
• Walther-Rathenau-Straße 20, 15537 Grünheide
• Täglich
• 26.12.18 – 03.01.19  – fester Buchungszeitraum

ab 32,-€
Übernachtung1)

Anmeldungfür Weihnachten/Silvester 
bis 01.07.2018
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800 m50 m In allen
FeWo

GANZJÄHRIG 

GEÖFFNET!

FeWo Märkische Heide • Grünheide             
Preise in € pro FeWo/Übernachtung         

03.11. - 22.12.18
03.01. - 30.03.19

22.12. - 26.12.18
30.03. - 13.04.19
27.04. - 25.05.19

13.04. - 27.04.19 26.12.18 - 03.01.19*
25.05. - 31.05.19

FeWo 3-R 32,– 50,– 56,– 62,–
*fester Buchungszeitraum
Extrakosten: Endreinigung1): 40,- €. 7 % Aufschlag bei fehlendem Nachweis der Begünstigung (s. S. 145f). 20 % Aufschlag für Nichtmitglieder. 
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Grünheide • bei Berlin

Haus am Werlsee
Urlaub zwischen Natur und Weltstadt: Grünheide bietet unberührte Natur,
märchenhafte Wasserlandschaften, üppige Wälder und die Nähe zu Berlin. 

Lage
siehe Ferienwohnungen Märkische Heide

Ausstattung
Hotel mit 44 Zimmern, Bar, Lift, Tischtennis, Liegewiese, Kinderspielecke, Spielplatz, Sauna.
Gegen Gebühr: Waschmaschine, Trockner

Unterbringung Zimmer
Alle Zimmer sind mit Dusche, WC, Föhn, Balkon und TV ausgestattet.
DZ/Doppelzimmer
Doppelbett, Balkon, ca. 21 m2, max. Belegung 2 Personen
JS/Juniorsuite
Kombinierter Wohnraum mit Doppelbett und Schlafsofa (1,30 x 2,00 m), Bad mit Dusche und 
Badewanne, Balkon, ca. 42 m2, max. Belegung 3 Personen, 1 Zustellbett möglich (für Kinder bis 17 J.)

Inklusivleistungen Zimmer
• Übernachtung
• Halbpension
• Saunanutzung (innerh. der Öffnungszeiten)
• Nutzung der Fahrräder, Kanus, Kajaks, Ruderboote
• PKW-Stellplatz
• WLAN im öffentlichen Bereich und in den Zimmern

An-/Abreise
• Walther-Rathenau-Straße 20, 15537 Grünheide
• Täglich

ab 37,-€
p.P./Übernach-

tung/HP

Haus am Werlsee • Übernachtung   
Preise in € pro Person – Halbpension    

16.03. - 13.04.19
27.04. - 25.05.19

13.04. - 27.04.19 25.05. - 31.05.19

DZ 37,– 41,– 43,–
JS 45,– 49,– 51,–
JS (ab 3 Pers.) 35,– 39,– 41,–
Zustellbett bis 17 J. 17,– 17,– 17,–
Kinderermäßigung (s. S. 134). Extrakosten: 7 % Aufschlag bei fehlendem 
Nachweis der Begünstigung (s. S. 145f). 20 % Aufschlag für Nichtmitglieder. 
Nutzung DZ als EZ: 5,- €/Nacht.
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800 m50 m Öffentl. 
Bereich/
Zimmer

SPAR
TIPP

16.03. - 13.04.2019 
Haus am Werlsee: 7 Nächte fahren, 5 Nächte zahlen

FESTTAGSREISE
auf Seite 59

Strandkorb und Zugang zum 

See gefördert mit Mitteln der  

Stiftungen des BwSW
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Büsum • Schleswig-Holstein • Nordsee

Ferienwohnungen Fischer´s Hus
Genießen Sie entspannte Tage und abwechslungsreichen Badespaß in Büsum. 

Lage
Nur 400 m vom Strand und der neuen Lagune entfernt liegen die Ferienwohnungen Fischer´s Hus.

Ausstattung
2 sanierte und neu möblierte Ferienwohnungen, Fahrradunterstellplätze, Gemeinschaftsfl äche mit Kinderspiel-
geräten, Waschmaschine, Trockner
Gegen Gebühr: Bettwäsche, Handtücher

Unterbringung FeWo
2 x 4-Raum-Ferienwohnungen (ca. 62 m2) für 2-6 Personen, 1. OG mit Loggia
• 1 Schlafraum mit Doppelbett (1,80 x 2,00 m), TV
• 1 Schlafraum mit Doppelbett (1,60 x 2,00 m)
• 1 Schlafraum mit Etagenbett
• Wohn-/Essraum mit Esstisch, Couch, TV, Musikanlage/CD-DVD-Player
• Offene Küchenzeile, Spülmaschine, Mikrowelle mit Backfunktion
• Bad mit Dusche und WC, Föhn

Inklusivleistungen FeWo
• Übernachtung
•  Täglich für 2 Std. freier Eintritt im Erlebnisbad Piratenmeer inkl. Saunanutzung 

(innerh. der Öffnungszeiten des Erlebnisbades)
• PKW-Stellplatz
• WLAN in allen Ferienwohnungen

Hinweis
Frühstücksbüfett und Zimmerservice im Hotel Insel Büsum vor Ort zubuchbar

Sport & Freizeit
Surfen, Kitesurfen, Reiten, Inline-Skating, Watt-Wandern, Watt-Walking, Nordic Walking Parcours, 
Radtouren, Boule, Boßeln, Aerobic, Fitness, Tennis, Golfen, Wellness im Erlebnisbad Piratenmeer, Tierpark, 
Seehundaufzuchtstation Friedrichskoog, Leuchtturm Westerhever, Fahrten zu den Seehundbänken, 
Ausfl ugsziele: Halligen, Helgoland, St. Peter-Ording, Husum, Friedrichstadt, Tönning

An-/Abreise
• Große Tiefe 4, 25761 Büsum
• Täglich außer Sonntag
•  Zeitraum 22.12.2018 – 05.01.2019 

täglich außer Sonn-/Feiertag, Mindestaufenthalt: 5 Nächte

) für 2-6 Personen, 1. OG mit Loggia

  Täglich für 2 Std. freier Eintritt im Erlebnisbad Piratenmeer inkl. Saunanutzung 

ab 40,-€
Übernachtung1

Anmeldung
für Weihnachten/

Silvester 

bis 01.07.2018
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1,5 km400 m In allen
FeWo

FeWo Fischer´s Hus • Büsum              
Preise in € pro FeWo/Übernachtung           

03.11. - 22.12.18
05.01. - 30.03.19

30.03. - 13.04.19
27.04. - 25.05.19

13.04. - 27.04.19
25.05. - 31.05.19

22.12.18 - 05.01.19

FeWo 4-R 40,– 75,– 85,– 95,–
Extrakosten: Kurtaxe wird vor Ort erhoben. Endreinigung1): 59,50 €. 7 % Aufschlag bei fehlendem Nachweis der Begünstigung (s. S. 145f). 
20 % Aufschlag für Nichtmitglieder.
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Büsum • Schleswig-Holstein • Nordsee

Ferienwohnungen Büsumer Bude
Perfekter Nordseeurlaub: Erleben Sie weiße Strände, grünbewachsene Deiche, 
das Wattenmeer und die tideunabhängige Familienlagune Perlebucht.

Lage
Nur 300 m vom Strand und der neuen Lagune entfernt liegt die Büsumer Bude.

Ausstattung
8 sanierte und neu möblierte Ferienwohnungen, Fahrradunterstellplätze, Bollerwagen, Waschmaschine, Trockner
Gegen Gebühr: Bettwäsche, Handtücher

Unterbringung FeWo
5 x 2-Raum-Ferienwohnungen für 2-4 Personen, EG mit Terrasse und OG mit Balkon
• 1 Schlafraum, 1 Wohnraum mit Schlafsofa
2 x 3-Raum-Ferienwohnungen für 2-6 Personen, OG und DG mit Balkon (DG mit Dachschrägen)
• 1 Schlafraum, 1 Wohnraum mit Schlafsofa, 1 Kinderzimmer mit 2 Betten
1 x 1-Raum-Ferienwohnung für 2 Personen mit Dachschrägen, DG ohne Balkon
• 1 kombinierter Schlaf- und Wohnraum mit Doppelbett 
Alle Ferienwohnungen verfügen über:
• Schlafraum mit Boxspringbett und TV
• Wohnraum mit Schlafsofa, TV, DVD-Player, Stereoanlage
• Offene Küchenzeile, Spülmaschine, Mikrowelle mit Grillfunktion
• Bad mit Dusche und WC, Föhn

Inklusivleistungen FeWo
• Übernachtung
•  Täglich für 2 Std. freier Eintritt im Erlebnisbad Piratenmeer inkl. Saunanutzung 

(innerh. der Öffnungszeiten des Erlebnisbades)
• PKW-Stellplatz
• WLAN in allen Ferienwohnungen

Hinweis
Frühstücksbüfett und Zimmerservice im Hotel Insel Büsum vor Ort zubuchbar

An-/Abreise
• Große Tiefe 27, 25761 Büsum
• Täglich außer Sonntag
• Zeitraum 22.12.2018 – 05.01.2019 täglich außer Sonn-/Feiertag, Mindestaufenthalt: 5 Nächte

ab 25,-€
Übernachtung1)

Anmeldungfür Weihnachten/Silvester 
bis 01.07.2018
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Bild:  Daxiao Productions/shutterstsock.com

FeWo Büsumer Bude • Büsum              
Preise in € pro FeWo/Übernachtung           

03.11. - 22.12.18
05.01. - 30.03.19

30.03. - 13.04.19
27.04. - 25.05.19

13.04. - 27.04.19
25.05. - 31.05.19

22.12.18 - 05.01.19

FeWo 1-R 25,– 48,– 56,– 65,–
FeWo 2-R 35,– 58,– 66,– 75,–
FeWo 3-R 45,– 68,– 76,– 85,–
Extrakosten: Kurtaxe wird vor Ort erhoben. Endreinigung1): 1-R/2-R 41,65 €, 3-R 47,60 €.. 7 % Aufschlag bei fehlendem Nachweis der Begünstigung (s. S. 145f). 
20 % Aufschlag für Nichtmitglieder. 
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GEÖFFNET!

1,5 km300 m In allen
FeWo
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Rantum • Sylt • Nordsee

Haus Raanhus und Ferienwohnungen
Winterurlaub an der Nordsee steht hoch im Kurs. Schnee am Strand, Eisschollen auf 
dem Meer, klare Luft und klirrende Kälte sorgen für pure Erholung.

Lage
Haus Raanhus liegt am Rantumer Becken, etwa 6 km südlich von Westerland. 
Ost- und Weststrand sind in etwa 5-15 Gehminuten zu erreichen.

Ausstattung
Gegen Gebühr: Waschmaschine, Trockner, Fahrräder, Handtücher

Unterbringung Zimmer
Die Zimmer sind einfach ausgestattet. Ein Waschbecken mit Kalt-/Warmwasser und TV sind vorhanden. 
Auf jeder Etage stehen Duschen, WC, Gemeinschaftsküchen und Speiseräume zur Verfügung.

Unterbringung barrierefreie FeWo
2 x 2-Raum-Ferienwohnungen für 2-4 Personen
• 1 Wohn-Schlafraum mit Schlafsofa
• 1 Schlafraum mit Doppelbett
• Küche, Dusche, WC, TV
1 x 1-Raum-Ferienwohnung für 2 Personen
• 1 Wohn-Schlafraum mit Doppelbett
• Küche, Dusche, WC, TV

Inklusivleistungen Zimmer und FeWo
• Übernachtung
• Bettwäsche
• PKW-Stellplatz

Sport & Freizeit
Windsurfen, Wellenreiten, Stand Up Paddling, Kitesurfen, Katamaran-Segeln, Bogenschießen, Tennis, Reiten, 
Golfen, Radtouren, Inline-Skating, Wattwanderungen, 220 km Nordic Walking Park mit 26 Routen, Schiffsausfl üge

An-/Abreise
• Am Torbogen 2, 25980 Rantum/Sylt
• Montag bis Freitag (nicht an Feiertagen)
• 27.12.18 – 03.01.19 - fester Buchungszeitraum

Haus Raanhus • Rantum   
Preise in € pro Person/Übernachtung    

27.12.18 - 
03.01.19*

03.01. - 13.04.19 13.04. - 31.05.19

EZ/DZ/MZ-3 27,– 21,– 25,–
*fester Buchungszeitraum
Kinderermäßigung (s. S. 134). Extrakosten: Kurtaxe wird vor Ort erhoben. 
Endreinigung1): EZ 7,50 €, DZ 12,50 €, MZ 15,- €. 7 % Aufschlag bei fehlendem 
Nachweis der Begünstigung (s. S. 145f). 20 % Aufschlag für Nichtmitglieder. Nut-
zung DZ als EZ: 5,- €/Nacht.    

FeWo Raanhus • Rantum    
Preise in € pro FeWo/Übernachtung      

27.12.18 - 
03.01.19*

03.01. - 13.04.19 13.04. - 31.05.19

FeWo 1-R 62,– 54,– 62,–
FeWo 2-R 68,– 60,– 68,–
*fester Buchungszeitraum
Extrakosten: Kurtaxe wird vor Ort erhoben. Endreinigung1): 1-R 20,50 €, 
2-R 26,- €. 7 % Aufschlag bei fehlendem Nachweis der Begünstigung (s. S. 145f). 
20 % Aufschlag für Nichtmitglieder.    

ab 21,-€
p.P./Übernach-

tung1)

Anmeldung
für Weihnachten/

Silvester 

bis 01.07.2018
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Bild: Monkey Business Images/shutterstock.com
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Rantum • Sylt • Nordsee

Haus Norden und Ferienwohnung
Erleben Sie Nordfrieslands schönste Insel im Frühling. Freuen Sie sich auf 
kilometerlange Sandstrände, romantische Dünenwege, frische Seeluft, Ruhe, 
Entspannung und abwechslungsreiche Freizeitaktivitäten.  

Lage
Etwa 6 km südlich von Westerland, etwa 5-15 Gehminuten vom Strand entfernt.

Ausstattung
Haus mit 31 Zimmern, 1 Ferienwohnung, Bar, Bistroecke, Kinderspielzimmer, Schaukel,
Billard, Tischtennis, Kicker, PC-Spiele, Bücher, TV-Räume
Gegen Gebühr: Waschmaschine, Trockner

Unterbringung Zimmer
Die Zimmer sind einfach ausgestattet. Ein Waschbecken mit Kalt-/Warmwasser und Fön sind vorhanden. 
Auf jeder Etage stehen Duschen, WC, Gemeinschaftsküchen und Speiseräume zur Verfügung.

Unterbringung FeWo
1 x 2-Raum-Ferienwohnung für 2-6 Personen
• 1 Wohn-Schlafraum mit Doppelbett
• Schlafraum mit 2 Einzelbetten und 1 Etagenbett
• Einbauküche inkl. Spülmaschine
• Bad, WC, TV

Inklusivleistungen Zimmer und FeWo
• Übernachtung
• Brötchenservice
• Bettwäsche
• Nutzung der Fahrräder
• PKW-Stellplatz
• WLAN im öffentlichen Bereich

An-/Abreise
• Am Torbogen 3, 25980 Rantum/Sylt
• Zimmer täglich, FeWo täglich außer Sonntag
• 29.12.18 – 05.01.19 - fester Buchungszeitraum

ab 21,-€
p.P./Übernach-

tung

Anmeldung
für Weihnachten/

Silvester 

bis 01.07.2018

2 km500 m

Haus Norden • Rantum   
Preise in € pro Person/Übernachtung    

29.12.18 - 
05.01.19*

23.03. - 13.04.19 13.04. - 31.05.19

EZ/DZ/ZW/MZ-3/MZ-4 26,– 21,– 22,–
*fester Buchungszeitraum
Kinderermäßigung (s. S. 134). Extrakosten: Kurtaxe wird vor Ort erhoben. 
7 % Aufschlag bei fehlendem Nachweis der Begünstigung (s. S. 145f). 
20 % Aufschlag für Nichtmitglieder. Nutzung DZ als EZ: 5,- €/Nacht.

FeWo • Rantum    
Preise in € pro FeWo/Übernachtung      

29.12.18 - 05.01.19*
13.04. - 31.05.19

23.03. - 13.04.19

FeWo 2-R 68,– 60,–
*fester Buchungszeitraum
Extrakosten: Kurtaxe wird vor Ort erhoben. Endreinigung1): 50,- € . 
7 % Aufschlag bei fehlendem Nachweis der Begünstigung (s. S. 145f). 
20 % Aufschlag für Nichtmitglieder.    

kilometerlange Sandstrände, romantische Dünenwege, frische Seeluft, Ruhe, 
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23.03. - 13.04.2019
Haus Norden Zimmer: 7 Nächte fahren, 6 Nächte zahlen
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Wangerooge • Nordsee

Ferienwohnungen Nordsee
Seeluft, feinkörniger Sandstrand und das Meer – Urlaub auf Wangerooge 
bedeutet Erholung und Entschleunigung.  

Lage
Die Ferienwohnungen liegen in der Siedlerstraße, nur wenige Gehminuten vom Bahnhof Wangerooge entfernt.

Unterbringung FeWo
11 x 2-Raum-Ferienwohnungen (48 m2) für 2-4 Personen mit Balkon
• 1 Schlafraum mit Doppelbett, 1 Wohn-Schlafraum mit Schrankdoppelbett, TV
• Küchenzeile, Mikrowelle, Cerankochfeld
• Bäder mit Dusche, WC, Föhn
• In jeder Wohnung kann 1 Kinderbett zusätzlich aufgestellt werden

Inklusivleistungen FeWo
• Übernachtung
• Bettwäsche, Handtücher

Hinweise
• Halbpension/Vollpension bei Vakanz vor Anreise zubuchbar (während Öffnungszeiten Haus Jade)
• Silvesterarrangement bei Vakanz vor Anreise zubuchbar

Sport & Freizeit
Surfen, Kite-Surfen, Stand Up Paddling, Reiten, Tennis, Golfen, Nordic Walking, Radtouren, Wattwanderungen, 
Meerwasser-Erlebnisbad Oase, Kuren, diverse Veranstaltungen

An-/Abreise
• Siedlerstr. 9, 26486 Wangerooge
• Täglich außer Sonntag
• 26.12.18 – 06.01.19 – fester Buchungszeitraum

ab 27,-€
Übernachtung1)

Anmeldungfür Weihnachten/
Silvester 

bis 01.07.2018

FeWo Nordsee • Wangerooge        
Preise in € pro FeWo/Übernachtung        

03.11. - 22.12.18
06.01. - 30.03.19

22.12. - 26.12.18
30.03. - 13.04.19

26.12.18 - 05.01.19* 13.04. - 27.04.19 27.04.- 31.05.19

FeWo 2-R 27,– 40,– 63,– 45,– 49,–
*fester Buchungszeitraum
Extrakosten: Kurtaxe wird vor Ort erhoben. Endreinigung1): 40,- €. 7 % Aufschlag bei fehlendem Nachweis der Begünstigung (s. S. 145f). 20 % Aufschlag für Nichtmitglieder.
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Wangerooge • Nordsee

Haus Jade und Uhrenhaus
Auf der autofreien Insel Wangerooge sind Sie genau richtig. Die Natur 
ist zum Greifen nah und das Meer überall nur ein paar Schritte entfernt.  

Lage
Im Zentrum von Wangerooge, nur 5 Gehminuten vom Bahnhof, Inselfl ugplatz und Strand entfernt.

Ausstattung
Sonnenterrasse, Bar, Lift (Uhrenhaus), großer Kinderspielbereich (3 Räume mit Bällebad, Kicker, Chill-out-Zone), 
Spielplatz, Tischtennisplatte, Volleyballnetz/Feld

Unterbringung Zimmer Haus Jade
Einfach ausgestattete Einzelzimmer, Doppelzimmer mit Doppelbett oder 2 getrennten Betten, Familienzimmer 
(bis 6 Pers.) mit fl ießend Kalt-/Warmwasser (ohne TV). Duschen und WC befi nden sich auf den Etagen.

Unterbringung Zimmer Uhrenhaus
Alle Zimmer sind mit Dusche, WC, Föhn und TV ausgestattet.
EZ/Einzelzimmer
Einzelbett, max. Belegung 1 Person 
DZ/Doppelzimmer       
Doppelbett, max. Belegung 2 Personen, teilw. 1 Zustellbett für Kind bis 17 J. möglich 
FZ/Familienzimmer       
Schlafraum mit Doppelbett und Schlafsofa, separater Schlafraum mit Etagenbett, max. Belegung 2 Erwachsene und 
3 Kinder bis 17 J.

Inklusivleistungen Zimmer
• Übernachtung
• Vollpension
• WLAN im öffentlichen Bereich

Zusätzlich Inklusivleistungen
•  Silvesterabend mit Küchenparty, Mitternachtssuppe, 

Neujahrsbrunch

An-/Abreise
• Rösingstr. 21, 26486 Wangerooge
• Täglich
• 26.12.18 – 05.01.19 – fester Buchungszeitraum

ab 26,-€
p.P./Übernach-

tung/VP

Anmeldung
für Weihnachten/

Silvester 

bis 01.07.2018

Uhrenhaus • Wangerooge
Preise in € pro Person – Vollpension  
  pro Übernachtung pro Zeitraum

P3

16.03. - 
13.04.19
27.04. - 
25.05.19

13.04. - 
27.04.19

25.05. - 
31.05.19

26.12.18 - 
05.01.19*

EZ/DZ 37,– 42,– 47,– 570,–
FZ 42,– 47,– 52,– 620,–
FZ (ab 3 Pers.) 35,– 40,– 45,– 550,–
Zustellbett bis 17 J. 17,– 17,– 17,– 270,–
*fester Buchungszeitraum
Kinderermäßigung (s. S. 134). Extrakosten: Kurtaxe wird vor Ort erhoben.  
7 % Aufschlag bei fehlendem Nachweis der Begünstigung (s. S. 145f). 
20 % Aufschlag für Nichtmitglieder. Nutzung DZ als EZ: 5,- €/Nacht.

Haus Jade • Wangerooge 
Preise in € pro Person – Vollpension  
  pro Übernachtung pro Zeitraum

P3
16.03. - 
13.04.19
27.04. - 
25.05.19

13.04. - 
27.04.19

25.05. - 
31.05.19

26.12.18 - 
05.01.19*

EZ/DZ/FZ 26,– 28,– 33,– 410,–
Liege bis 17 Jahre
*fester Buchungszeitraum
Kinderermäßigung (s. S. 134). Extrakosten: Kurtaxe wird vor Ort erhoben.  
7 % Aufschlag bei fehlendem Nachweis der Begünstigung (s. S. 145f). 
20 % Aufschlag für Nichtmitglieder. Nutzung DZ als EZ: 5,- €/Nacht.
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16.03. - 30.03.2019
Haus Jade: 7 Nächte fahren, 5 Nächte zahlen
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Norderney • Nordsee

Ferienwohnungen Norderney
Fernab von Alltagsstress und Hektik die Vielfalt der Insel genießen.  

Lage
Das Haus Norderoog und die Ferienwohnungen Norderney liegen am Ortsrand, zwei Gehminuten 
vom Fähranleger entfernt. Bis zum Zentrum sind es 15 Gehminuten.

Unterbringung FeWo
3 x 2-Raum-Ferienwohnungen für 2-4 Personen
• 1 Schlafraum mit Doppelbett, 1 Wohn-Schlafraum mit Schlafsofa
• Küchenzeile, Mikrowelle mit Grill
• Abstellraum, Diele, Terrasse
• Dusche, WC, Föhn, TV
• 1 Ferienwohnung ist bedingt barrierefrei

Inklusivleistungen FeWo
• Übernachtung
• Bettwäsche, Handtücher, Tischwäsche
• PKW-Stellplatz
• WLAN im öffentlichen Bereich Haus Norderoog

Sport & Freizeit
Surfen, Kite-Surfen, Strandsegeln, Segeln, Boßeln, Tennis, Reiten, Inline-Skating, Radtouren, Nordic Walking, Wattwan-
dern, Golfen, Dünen-Minigolfen, Thalasso-Zentrum „Badehaus“ mit Meerwasserwellenschwimmbad und Saunaland-
schaft, Ausfl ugsfahrten, Leuchtturmbesichtigung

Hinweise
• Frühstück, Abendessen vor Anreise zubuchbar (während der Öffnungszeiten Haus Norderoog)
• Die zusätzliche Buchung des Weihnachts-/Silvesterarrangement ist nicht möglich.

An-/Abreise
• Gorch-Fock-Weg 20, 26548 Norderney
• Täglich außer Sonntag
• 26.12.18 – 05.01.19 – fester Buchungszeitraum

ab 35,-€
Übernachtung1)

Anmeldungfür Weihnachten/
Silvester 

bis 01.07.2018

FeWo Norderney • Norderney             
Preise in € pro FeWo/Übernachtung        

03.11. - 22.12.18
05.01. - 09.03.19

22.12. - 26.12.18 26.12. - 05.01.19*
30.03. - 31.05.19

09.03. - 30.03.19

FeWo 2-R 35,– 46,– 76,– 56,–
*fester Buchungszeitraum
Extrakosten: Kurtaxe wird vor Ort erhoben. Endreinigung1): 40,- €. 7 % Aufschlag bei fehlendem Nachweis der Begünstigung (s. S. 145f). 20 % Aufschlag für Nichtmitglieder. 
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Norderney • Nordsee

Haus Norderoog
Erholen, entspannen, genießen − die endlos langen Strände und Dünen sowie 
abwechslungsreiche Naturlandschaften auf Norderney machen dies möglich.  

Lage
siehe Ferienwohnungen Norderney

Ausstattung
Hotel mit 63 Zimmern, Bar, Lesezimmer, Jugendraum mit TV und Xbox, Kinderspielraum, Kinderspielplatz, 
windgeschützter Terrasse.  Gegen Gebühr: Waschmaschine, Trockner

Unterbringung Zimmer
Alle Zimmer sind mit Dusche, WC, Föhn, Safe und TV ausgestattet.
EZ/Einzelzimmer
Einzelbett, ca.11-13 m2, max. Belegung 1 Person, teilw. 1 zus. Schlafsessel für 1 Kind bis 17 J. möglich 
DZ/Doppelzimmer Klassik A
Doppelbett, ca. 13-17 m2, max. Belegung 2 Personen, zwei Doppelzimmer sind barrierefrei
DZ/Doppelzimmer Klassik B
2 getrennt stehende Einzelbetten, ca. 13-19 m2, max. Belegung 2 Personen
DZ/Doppelzimmer Komfort
Kombinierter Schlafraum mit Doppelbett und Schlafsessel, ca. 17-21 m2, max. Belegung 2 Personen 
und 1 Kind bis 17 J. 
Kombinierter Schlafraum mit Doppelbett und Einzelbett, ca. 19-24 m2, max. Belegung 3 Personen 
Kombinierter Schlafraum mit 3 getrennt stehenden Einzelbetten, ca. 19 m2, max. Belegung 3 Personen 
JS/Juniorsuite
Kombinierter Wohnraum mit Doppelbett (1,60 x 2,00 m) und Sitzgelegenheit, ca. 23 m2, 
max. Belegung 2 Personen

Inklusivleistungen Zimmer
• Übernachtung
• Halbpension
• PKW-Stellplatz
• WLAN im öffentlichen Bereich

Zusätzliche Inklusivleistungen P3
• Festliches Silvesterbüfett mit Silvesterfeier
• Neujahrsbrunch
• Kaffee und Kuchen
• Boßeln, Bingoabend
• Stadtführung, Besuch Bademuseum

An-/Abreise
• Gorch-Fock-Weg 20, 26548 Norderney
• Täglich
• 26.12.18 – 05.01.19 – fester Buchungszeitraum

ab 40,-€
p.P./Übernach-

tung/HP

Anmeldung
für Weihnachten/

Silvester 

bis 01.07.2018
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SPAR
TIPP

09.03. - 23.03.2019
Haus Norderoog: 7 Nächte fahren, 5 Nächte zahlen

1,2 km Öffentl. 
Bereich

200 m 2 Zimmer

Strandkorb und Außenspielgeräte 

gefördert mit Mitteln der  

Stiftungen des BwSW

Bi
ld

: B
ild

ag
en

tu
r 

Zo
on

ar
 G

m
bH

/s
hu

tt
er

st
oc

k.
co

m

Haus Norderoog • Norderney      
Preise in € pro Person – Halbpension    
  pro Übernachtung pro Zeitraum

P3

09.03. - 30.03.19 30.03. - 31.05.19 26.12.18 - 
05.01.19*

EZ/DZ Klassik A + B 40,– 50,– 630,–
DZ Komfort 43,– 53,– 660,–
DZ Komfort (ab 3 Pers.) 38,– 48,– 610,–
JS 46,– 56,– 690,–
*fester Buchungszeitraum
Kinderermäßigung (s. S. 134). Extrakosten: Kurtaxe wird vor Ort erhoben. 
7 % Aufschlag bei fehlendem Nachweis der Begünstigung (s. S. 145f). 
20 % Aufschlag für Nichtmitglieder. Nutzung DZ als EZ: 5,- €/Nacht.
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Renesse • Nordsee • Niederlande

Vakantiepark Schouwen
Am Strand spazieren, mit dem Rad die Umgebung erkunden und den 
Sonnenuntergang genießen. Die Insel Schouwen mit ihrem 21 km langen 
Sandstrand bietet die besten Bedingungen für einen perfekten Urlaub.  

Lage
Der Vakantiepark Schouwen liegt etwa 15 Gehminuten vom Ort und Strand entfernt.

Ausstattung
20 neue Mobilheime, Kinderspielplatz, Spielwiese.
Gegen Gebühr: Waschmaschine, Trockner

Unterbringung Mobilheime
Mobilheime für 2-6 Personen
• 1 Schlafraum mit Doppelbett (1,60 x 2,00 m)
• Zweibettzimmer (0,80 x 2,00 m)
• Wohnraum mit Schlafsofa, Küche, Kaffeepadmaschine
• Dusche, WC, TV
• Gartentisch mit 6 Stühlen, Aufstellmöglichkeit für Pavillon (3 x 3 m)

Inklusivleistungen Mobilheime
• Übernachtung
• 1 PKW-Stellplatz
• WLAN

Sport & Freizeit
Surfen, Tauchen, Nordic-Walking, Radtouren, Inline-Skating, Reiten, Golfen, Ausfl ugsfahrten, Schiffsfahrten

An-/Abreise
• Hoogenboomlaan 28, NL- 4325 DJ Renesse
• Täglich außer Sonntag

ab 50,-€
Übernachtung1)

Vakantiepark Schouwen • Renesse    
Preise in € pro MH/Übernachtung    

30.03. - 13.04.19
04.05. - 25.05.19

13.04. - 04.05.19
25.05. - 31.05.19

MH 50,– 60,–
Extrakosten: Endreinigung1): 40,- €. 7 % Aufschlag bei fehlendem Nachweis der 
Begünstigung (s. S. 145f). 20 % Aufschlag für Nichtmitglieder. 
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TIPP

30.03. – 13.04.2019 und 04.05. – 18.05.2019
Mobilheim Vakantiepark Schouwen: 7 Nächte fahren, 6 Nächte zahlen

2 km900 m
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Prora • Rügen • Ostsee

Campingpark Rügen
Schroffe Kreidefelsen, feinsandige Badestrände und stille Buchten prägen 
die Landschaft. Die Insel Rügen bietet beste Voraussetzungen für einen 
Genuss-Urlaub und Entspannung.  

Lage
Der naturbelassene Campingpark Rügen liegt unmittelbar an der Prorer Wiek mit direktem Strandzugang, 
2 km vom Ostseebad Binz entfernt.

Ausstattung
Modernes Wasch-, Dusch- und Toilettengebäude.
Gegen Gebühr: Waschmaschine, Trockner

Unterbringung Bungalows – max. 4 Personen
Bungalows mit Wohnraum, Küchenzeile, Mikrowelle, Schlafraum, Kinderzimmer mit Etagenbett, Dusche, WC, TV.

Unterbringung Mobilheime – 2 bis 6 Personen
Mobilheime mit Schlafraum mit Doppelbett (1,60 x 2,00 m), Kinderzimmer mit 2 Einzelbetten (0,80 x 2,00 m), 
Wohnschlafraum mit Schlafsofa (2,00 x 2,00 m), Dusche, WC und Küchenzeile. Kein TV-Anschluss.

Unterbringung Stellplätze
Die Stellplätze für eigene Wohnwagen/-mobile oder Zeltausrüstung sind so angelegt, dass jeder Camper 
seine eigene individuelle Umgebung hat.

Inklusivleistungen Bungalows, Mobilheime und Stellplätze
• Übernachtung
• Stellplätze: Strom, Wasser

Sport & Freizeit
Surfen, Kite-Surfen, Wasserski, Kanu, Segeln, Tauchen, Reiten, Tennis, Golfen, Radtouren,
Nordic Walking, Wandern, Inline-Skating, mit der Dampfl ok über die Insel, Seilgarten Prora, 
Kletterwald, Ausfl üge nach Stralsund, Hiddensee, Binz, Schiffsfahrten

An-/Abreise
• Strandstraße 13, 18609 Prora/Rügen
• Stellplätze täglich
• Mobilheime/Bungalows täglich außer Sonntag
•  Bungalows – Zeitraum 22.12.18 – 05.01.19 täglich außer Sonn-/Feiertag, 
 Mindestaufenthalt: 5 Nächte

ab 29,-€
Übernachtung1)

Anmeldung
für Weihnachten/

Silvester 

bis 01.07.2018

Campingpark Rügen• Prora    
Preise in € pro Mobilheim und Bungalow/Übernachtung   

01.12.18 - 30.03.19
nur Bungalows

30.03. - 27.04.19 27.04. - 31.05.19

Bungalow/MH 29,– 43,– 51,–
Extrakosten: Kurtaxe wird vor Ort erhoben. Endreinigung1): 40,- €. 
7 % Aufschlag bei fehlendem Nachweis der Begünstigung (s. S. 145f). 
20 % Aufschlag für Nichtmitglieder. 

Campingpark Rügen• Prora     
Preise in € pro Stellplatz/Übernachtung   

30.03. - 31.05.19
Stellplatz 9,–
Stellplatz Kleinzelt 8,–
zzgl. Aufenthaltskosten pro Person/Übernachtung 4,–
Kinderermäßigung (s. S. 134). Extrakosten: Kurtaxe wird vor Ort erhoben. 
7 % Aufschlag bei fehlendem Nachweis der Begünstigung (s. S. 145f). 
20 % Aufschlag für Nichtmitglieder.  
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3 km150 m

SPAR
TIPP

30.03. – 13.04.2019
Bungalows und Mobilheime: 7 Nächte fahren, 6 Nächte zahlen
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Außenspielgeräte 

gefördert mit Mitteln der  

Stiftungen des BwSW
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Göhren • Rügen • Ostsee

Haus am Südstrand
Im Frühling ruht sich die schönste Insel Deutschlands noch aus. Der große Ansturm 
der Strandurlauber steht noch aus. Ausgiebige Spaziergänge am weißen Sandstrand 
und Radtouren auf den zahlreichen Radwegen sind das beste Mittel gegen 
Frühjahrsmüdigkeit. 

Lage
Am Ortsrand von Göhren liegt das Haus am Südstrand. Das Ortszentrum erreichen Sie in 5, 
die Strandpromenade am Nordstrand in 15 Gehminuten.

Ausstattung
Hotel mit 66 Zimmern, Bar, Lift, Kinderspielraum, Kegelbahn, Billardtisch, Tischtennisraum, 
kleinem Fitnessbereich, Boule-Platz, großer Sonnenterrasse, Kinderspielplatz
Gegen Gebühr: Waschmaschine, Trockner

Unterbringung Zimmer
Alle Zimmer sind mit Dusche, WC, Föhn und TV ausgestattet.
DZ/Doppelzimmer Klassik      
Doppelbett, ca. 20 m2, max. Belegung 2 Personen
DZ/Doppelzimmer Komfort      
Doppelbett, Balkon, ca. 20 m2, max. Belegung 2 Personen
FZ/Familienzimmer       
• Kombinierter Wohnraum mit Doppelbett und Schlafsofa (1,40 x 2,00 m) ca. 29 m2, max. Belegung 2 Erwachsene 
 und 2 Kinder bis 17 J.
•  Kombinierter Wohnraum mit Doppelbett und Etagenbett (0,90 x 2,00 m) ca. 33 m2, max. Belegung 

2 Erwachsene und 2 Kinder bis 17 J.

Inklusivleistungen Zimmer
• Übernachtung
• Halbpension
• PKW-Stellplatz
• WLAN im öffentlichen Bereich

Zusätzliche Inklusivleistungen P3
• Begrüßungsgetränk
• Kaffeetrinken mit Musik
• Silvesterfeier mit Büfett, Tanz und Rahmenprogramm
• Brunch am Neujahrstag, Neujahrswanderung

Unterbringung FeWo
3-Raum-Ferienwohnung für 2-6 Personen
• 2 Schlafzimmer mit Doppelbett, eines davon mit TV
• Wohn-Schlafraum mit Schlafsofa (1,40 x 2,00 m), TV und Essbereich
• Küche mit Backofen, Mikrowelle, Spülmaschine
• Bad mit Dusche, WC

Inklusivleistungen FeWo
• Übernachtung
• Bettwäsche, Handtücher
• PKW-Stellplatz
• WLAN in Ferienwohnung

Anmeldung
für Weihnachten/

Silvester 
bis 01.07.2018

ab 36,-€
p.P./Übernach-

tung/HP
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Familienfreundliches 

Angebot:

13.04.2019

bis 27.04.2019

auf Seite 55

FESTTAGSREISE

auf Seite 59

SPAR
TIPP

16.03. - 06.04.2019 
FeWo 3-Raum und Haus am Südstrand: 7 Nächte fahren, 5 Nächte zahlen
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FeWo • Göhren    
Preise in € pro FeWo/Übernachtung      

26.12.18 - 03.01.19* 16.03. - 13.04.19 13.04. - 31.05.19
FeWo 3-R 89,– 69,– 79,–
*fester Buchungszeitraum
Extrakosten: Kurtaxe wird vor Ort erhoben. Endreinigung1): 50,- €. 
7 % Aufschlag bei fehlendem Nachweis der Begünstigung (s. S. 145f). 
20 % Aufschlag für Nichtmitglieder.     

Haus am Südstrand • Göhren      
Preise in € pro Person – Halbpension    
  pro Übernachtung pro Zeitraum

P3

16.03. - 13.04.19 13.04. - 31.05.19 26.12.18 - 
03.01.19*

DZ Klassik 36,– 41,– 448,–
DZ Komfort/FZ 41,– 46,– 488,–
FZ (ab 3 Pers.) 34,– 39,– 432,–
*fester Buchungszeitraum
Kinderermäßigung (s. S. 134). Extrakosten: Kurtaxe wird vor Ort erhoben.  
7 % Aufschlag bei fehlendem Nachweis der Begünstigung (s. S. 145f). 
20 % Aufschlag für Nichtmitglieder. Nutzung DZ als EZ: 5,- €/Nacht.

Hinweis
•  Frühstück, Abendessen vor Anreise zubuchbar (während Öffnungszeiten Haus am Südstrand)
• P3: Arrangement vor Anreise zubuchbar

Sport & Freizeit
Surfen, Kite-Surfen, Wasserski, Kanu, Segeln, Tauchen, Reiten, Tennis, Golfen, Radtouren, Nordic 
Walking, Wandern, Inline-Skating, mit der Dampfl ok über die Insel, Seilgarten Prora, Kletterwald, 
Ausfl üge nach Stralsund, Hiddensee, Binz, Schiffsfahrten

An-/Abreise
• Thiessower Straße 18/19, 18586 Göhren/Rügen
• Zimmer täglich, FeWo täglich außer Sonntag
• 26.12.18 – 03.01.19  – fester Buchungszeitraum

500 m Öffentl. 
Bereich/

FeWo

1,2 km
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Anmeldung
für Weihnachten/

Silvester 

bis 01.07.2018

Strandkorb 

gefördert mit Mitteln der  

Stiftungen des BwSW

Grömitz • Schleswig-Holstein • Ostsee

Haus Seeburg und Ferienwohnung
Keine Zeit für Langeweile – ein Ferienparadies für Familien, Individualisten und 
Sportler. Grömitz begeistert mit toller Natur, viel Leben, einer 3,5 km langen 
Strandpromenade sowie reichlich Sport- und Freizeitangeboten.

Lage
Das Haus Seeburg hat eine der schönsten Lagen in Grömitz in unmittelbarer Strandnähe.

Ausstattung
Hotel mit 33 Zimmern, Bistro, Kinderspielraum, Wintergarten
Gegen Gebühr: Waschmaschine, Trockner

Unterbringung Zimmer
Alle Zimmer sind mit Dusche, WC, TV ausgestattet.
EZ/Einzelzimmer Klassik A
Einzelbett, ca.8-9 m2, max. Belegung 1 Person 
EZ/Einzelzimmer Klassik B
Einzelbett und Schlafsessel (0,80 x 1,90 m), ca.11-14 m2, max. Belegung 1 Person und 1 Kind bis 17 J. 
EZ/Einzelzimmer Komfort
Einzelbett und Schlafsessel (0,80 x 1,90 m), Seeseite, ca. 13 m2, max. Belegung 1 Person und 1 Kind bis 17 J. 
DZ/Doppelzimmer Klassik A     
Doppelbett, Tiefparterre oder Landseite, ca. 14-16 m2, max. Belegung 2 Personen
DZ/Doppelzimmer Klassik B
Doppelbett, Landseite, ca. 14-17 m2, max. Belegung 2 Personen
DZ/Doppelzimmer Komfort A
Doppelbett, Seeseite, ca. 14-17 m2, max. Belegung 2 Personen
DZ/Doppelzimmer Komfort B
Doppelbett und Schlafsessel (0,80 x 1,90 m), Seeseite, ca. 17-18 m2, max. Belegung 2 Personen und 
1 Kind bis 17 J. 
DZ/Doppelzimmer Komfort C
Doppelbett, Seeseite, Balkon, ca. 15-18 m2, max. Belegung 2 Personen 
FZ/Familienzimmer 
• 2 getrennte Schlafräume mit 1 Doppelbett und 1 Etagenbett, ca. 25 m2, max. Belegung  2 Erwachsene 
 und 2 Kinder bis 17 J.
• 2 getrennte Schlafräume mit 1 Doppelbett und 1 Einzelbett, ca. 25 m2, max. Belegung 2 Erwachsene 
 und 1 Kind bis 17 J.
Inklusivleistungen Zimmer
• Übernachtung
• Halbpension
• Nutzung der Fahrräder
• PKW-Stellplatz
• WLAN im öffentlichen Bereich und in den Zimmern

Zusätzliche Inklusivleistungen Zimmer P3
• Begrüßungsgetränk
• Feierliches Weihnachtsmenü
• Silvester-Galabüfett
• Silvesterfeier mit Musik und Mitternachtsbüfett 
• Neujahrsfrühstück mit Sekt und Räucherfi sch
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Unterbringung FeWo
1 x 4-Raum-Ferienwohnung für 2-6 Personen
• 1 Schlafraum, 1 Schlafraum mit 2 einzelnen Betten, 1 Raum mit Etagenbett
• Wohnraum, Küche mit Backofen, Mikrowelle
• Dusche, WC, Gäste-WC, TV, Terrasse

Inklusivleistungen FeWo
• Übernachtung
• Bettwäsche, Handtücher
• Nutzung der Fahrräder
• PKW-Stellplatz
• WLAN im öffentlichen Bereich und in der Ferienwohnung

Hinweise
• Frühstück, Abendessen vor Anreise zubuchbar (während Öffnungszeiten 
 Haus Seeburg)
• P3: Arrangement vor Anreise zubuchbar

Sport & Freizeit
Surfen, Kite-Surfen, Segeln, Tauchen, Paddeln, Rudern, Golfen, Nordic Walking, 
Radtouren, Inline-Skating, Reiten, Kletterpark, Tauchgondel, Ausfl üge nach Hamburg, 
Friedrichstadt, in die Hosteinische Schweiz, zum Marine-Ehrenmal Laboe, Sea Life 
Timmendorfer Strand, Meereszentrum Fehmarn oder in den Hansa-Park Sierksdorf

An-/Abreise
• Haffkamp 7, 23743 Grömitz
• Zimmer täglich, FeWo täglich außer Sonntag
• 26.12.18 – 03.01.19 – fester Buchungszeitraum 1 km Öffentl. 

Bereich/
Zimmer/

FeWo

50 m

ab 37,-€
p.P./Übernach-

tung/HP

SPAR
TIPP

30.03. - 07.04.2019  
FeWo 4-Raum und Haus Seeburg: 7 Nächte fahren, 5 Nächte zahlen
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Bild: Carsten Thiel

FeWo Grömitz • Grömitz     
Preise in € pro FeWo/Übernachtung      

26.12.18 - 03.01.19*
13.04. - 31.05.19

09.03.- 13.04.19

FeWo 4-R 97,– 87,–
*fester Buchungszeitraum
Extrakosten: Kurtaxe wird vor Ort erhoben. Endreinigung1): 50,- €. 
7 % Aufschlag bei fehlendem Nachweis der Begünstigung (s. S. 145f). 
20 % Aufschlag für Nichtmitglieder.

Haus Seeburg • Grömitz      
Preise in € pro Person – Halbpension    
  pro Übernachtung pro Zeitraum

P3

16.03. - 
13.04.19

13.04. - 
31.05.19

26.12.18 - 
03.01.19*

DZ Klassik A 37,– 42,– 488,–
EZ Klassik A/DZ Klassik B 40,– 45,– 512,–
EZ Klassik B/DZ Komfort A/FZ 41,– 46,– 520,–
DZ Komfort B/EZ Komfort 44,– 49,– 544,–
DZ Komfort B/FZ (ab 3 Pers.) 35,– 40,– 472,–
DZ Komfort C 47,– 52,– 568,–
*fester Buchungszeitraum
Kinderermäßigung (s. S. 134). Extrakosten: Kurtaxe wird vor Ort erhoben. 
7 % Aufschlag bei fehlendem Nachweis der Begünstigung (s. S. 145f). 
20 % Aufschlag für Nichtmitglieder. Nutzung DZ als EZ: 5,- €/Nacht.   
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Kühlungsborn • Mecklenburg-Vorpommern • Ostsee

Ferienwohnungen Haus am Park
Im Winter und Frühling wird der Urlaub in Kühlungsborn zu einem ganz 
besonderen Erlebnis. Klare Luft, bizarre Eislandschaften und das Reizklima 
der Ostsee versprechen Erholung pur.  

Lage
Nur 30 m von der Promenade und 50 m vom Strand entfernt liegt das Haus am Park. Alle Einrichtungen und 
Geschäfte für den täglichen Bedarf befi nden sich in unmittelbarer Nähe.

Ausstattung
Lift, Keller für Fahrräder
Gegen Gebühr: Waschmaschine, Trockner, Bettwäsche, Hand-/Bade-/Geschirrtücher

Unterbringung FeWo
4 x 2-Raum-Ferienwohnungen für 2-4 Personen
• 1 Schlafzimmer mit Doppelbett, 1 Wohnraum mit Schlafsofa
• Küchenzeile mit Geschirrspüler, Mikrowelle 
• Dusche, WC, Föhn, TV, Stereoanlage, Balkon

Inklusivleistungen FeWo
• Übernachtung
• PKW-Stellplatz
• WLAN in allen Ferienwohnungen

Sport & Freizeit
Surfen, Segeln, Tauchen, Reiten, Tennis, Golfen, Nordic Walking, Radtouren, Inline-Skating, Ausfl üge nach 
Rostock, Warnemünde, Heiligendamm, Wismar, Schiffsausfl üge

An-/Abreise
• Unter den Kolonnaden 3, 18225 Kühlungsborn
• Täglich außer Sonntag
• Zeitraum 22.12.2018 – 05.01.2019 täglich außer Sonn-/Feiertag, Mindestaufenthalt: 5 Nächte

ab 30,-€
Übernachtung1)

Anmeldung
für Weihnachten/

Silvester 

bis 01.07.2018
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1 km In allen FeWo50 m

GANZJÄHRIG 

GEÖFFNET!

FeWo Haus am Park • Kühlungsborn             
Preise in € pro FeWo/Übernachtung        

03.11. - 22.12.18
05.01. - 30.03.19

30.03. - 13.04.19
27.04. - 25.05.19

13.04. - 27.04.19
25.05. - 31.05.19

22.12.18 - 05.01.19

FeWo 2-R, 40 m² 30,– 55,– 65,– 75,–
FeWo 2-R, 42 m² 32,– 57,– 67,– 77,–

Extrakosten: Kurtaxe wird vor Ort erhoben. Endreinigung1): 41,65 €. 7 % Aufschlag bei fehlendem Nachweis der Begünstigung (s. S. 145f). 20 % Aufschlag für Nichtmitglieder.
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Kühlungsborn • Mecklenburg-Vorpommern • Ostsee

Ferienwohnungen Villa Auszeit
Der Strand von Kühlungsborn erstreckt sich auf einer Länge von 6 km und an 
manchen Stellen auf 100 m Breite. Lassen Sie sich vom Ostseebad Kühlungsborn 
überraschen und freuen Sie sich auf erlebnisreiche Tage.  

Lage
Das Ferienhaus liegt in Kühlungsborn-West. Der Strand und das Zentrum sind in wenigen Gehminuten erreichbar.

Ausstattung
Grillecke, Gemeinschaftsterrasse, Fahrradschuppen, Waschmaschine, Trockner, Kinderreisebett nach Anmeldung
Gegen Gebühr: Bettwäsche, Hand-/Bade-/Geschirrtücher

Unterbringung FeWo
1 x 2-Raum-Ferienwohnung für 2-4 Pers./48 m2, EG mit Terrasse
• 1 Schlafzimmer mit Doppelbett, 1 Wohnraum mit Schlafsofa
1 x 2-Raum-Ferienwohnung für 2-3 Pers./20 m2, DG mit Dachschrägen
• 1 Schlafzimmer mit Doppelbett, 1 Wohnraum mit Schlafsofa
1 x 3-Raum-Ferienwohnung für 2-5 Pers./59 m2, 1. OG mit Balkon
• 1 Schlafzimmer mit Doppelbett, 1 Schlafzimmer mit Bett (1,20 x 2,00 m), 1 Wohnraum mit Schlafsofa
1 x 3-Raum-Ferienwohnung für 2-6 Pers./59 m2, Hochparterre mit Balkon
• 2 Schlafzimmer mit Doppelbett, 1 Wohnraum mit Schlafsofa
Alle Ferienwohnungen verfügen über:
• Offene Küche, Geschirrspüler, Backofen, Mikrowelle
• Dusche, WC, Föhn, TV, Stereoanlage, DVD Player

Inklusivleistungen FeWo
• Übernachtung
• PKW-Stellplatz
• WLAN in allen Ferienwohnungen

An-/Abreise
• Neue Reihe 79, 18225 Kühlungsborn
• Täglich außer Sonntag
• Zeitraum 22.12.2018 – 05.01.2019 täglich außer Sonn-/Feiertag, Mindestaufenthalt: 5 Nächte

ab 30,-€
Übernachtung1)

Anmeldung
für Weihnachten/

Silvester 
bis 01.07.2018
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1 km In allen FeWo850 m
GANZJÄHRIG 

GEÖFFNET!

FeWo Villa Auszeit • Kühlungsborn           
Preise in € pro FeWo/Übernachtung    

03.11. - 22.12.18
05.01. - 30.03.19

30.03. - 13.04.19
27.04. - 25.05.19

13.04. - 27.04.19
25.05. - 31.05.19

22.12.18 - 05.01.19

FeWo 2-R, 20 m² 30,– 55,– 65,– 75,–
FeWo 2-R, 48 m² 35,– 60,– 70,– 80,–
FeWo 3-R, 59 m² 45,– 70,– 80,– 90,–

Extrakosten: Kurtaxe wird vor Ort erhoben. Endreinigung1): 2-Raum 41,65 €, 3-Raum 47,60 €. 7 % Aufschlag bei fehlendem Nachweis der Begünstigung (s. S. 145f). 
20 % Aufschlag für Nichtmitglieder.     
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FAMILIENFREUNDLICHE 
ANGEBOTE
Ferienspaß mit der ganzen Familie

Endlich Ferien!  Mit den familienfreundlichen Angeboten des Bundeswehr-Sozialwerks 
sind Spaß und Erholung für alle Familienmitglieder garantiert. Erleben Sie gemeinsam 
tolle Ausfl üge und ein spannendes Freizeitprogramm. Stundenweise Betreuung für die 
Kleinen - bei ausgewählten Angeboten - gibt auch den Eltern Zeit zum Durchatmen.

Profi tieren Sie von den günstigen Kinderpreisen in den Ferienanlagen des Bundeswehr-
Sozialwerks. Genießen Sie die Ferienzeit als Familienzeit.

Antrag
S. 143f

Ansprechpartner auf Seite 6f
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Ihre Preisvorteile

•  Kinder unter 2 Jahre  frei
•  Kinder 2-6 Jahre  8,– € pro Nacht/Kind 1) 2) 
•  Kinder 7-11 Jahre  11,– € pro Nacht/Kind 1) 2)

•  Kinder 12-17 Jahre  15,– € pro Nacht/Kind 1) 2)

• Kein Einzelzimmerzuschlag für Kinder bis 17 Jahre
• Erwachsene zahlen den Saisonpreis 1) 2)

Hinweise zu den Angeboten 
mit Betreuung

•  Die Aufsicht und Verantwortung während des gesamten Aufenthaltes 
obliegt den Eltern. 

•  Betreuung von Kindern unter 3 Jahren kann leider nicht angeboten 
werden.

•  Die anfallenden Kosten für Ausfl üge sind vor Ort zu zahlen. 
•  Ausfl ugsfahrten fi nden mit Privat-PKW in Fahrgemeinschaften, mit 

öffentlichen Verkehrsmitteln oder Bergbahnen statt. 
• Einzelne Aktivitäten können nur in Begleitung Erwachsener 

stattfi nden.

1) 7 % Aufschlag bei fehlendem Nachweis der Begünstigung (siehe S. 145f).
2) 20 % Aufschlag für Nichtmitglieder

Haus am Südstrand • Göhren • Ostsee
• An-/Abreise täglich

• Animation & Betreuung

360 Grad • Meran • Italien
• An-/Abreise täglich

• Animation & Betreuung
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360 Grad • Meran • Italien

Hotel Alpenschlössl • Mayrhofen • Österreich
• An-/Abreise täglich

Hotel Lindenhof • Brauneberg • Mosel
• Fester Buchungstermin

• Animation & Betreuung
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 Bild:  Rawpixel.com/Shutterstock.com

13.04.2019
bis

27.04.2019 

18.04.2019
bis

25.04.2019 

13.04.2019
bis

27.04.2019 

13.04.2019 
bis 

27.04.2019

Inklusive Frühstück

Inklusive Halbpension

Inklusive Halbpension

Inklusive Halbpension

Ihre Preisvorteile
Hinweise zu den Angeboten 
mit Betreuung
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12.01.2019 
bis 

19.01.2019

13.04.2019 
bis 

20.04.2019

20.04.2019 
bis 

27.04.2019

Bild: Mayrhofner Bergbahnen

Hotel Alpenschlössl • Mayrhofen • Zillertal • Österreich
Skizwergl Anmeldung

bis
11.10.2018

Skivergnügen pur im Zillertal für die Eltern. Erfahrene 
und geschulte Kinderskilehrer kümmern sich um 
das Wohl der kleinen Skifahrer.

Details fi nden Sie bei der Ausschreibung auf Seite 61

Krössenbacherhof**** • Bruck • Salzburger Land • Österreich
Familien-Oster-Skiwoche Anmeldung

bis
11.01.2019Gipfelstation auf 3029 m, Frühlingssonne und 

Pulverschnee - bei unseren bewährten Skiwochen 
erleben Sie Pistengenuss für die ganze Familie.

Details fi nden Sie bei der Ausschreibung auf Seite 64
Bild: Robert Schlammerl

organisiert von Aktiv- und Themenreisen 
Ansprechpartner:  0228 37737-225  bwswatr@bundeswehr.org

FAMILIENANGEBOTE

Wir wollen uns einmal ausführlich bei Ihnen bedanken für eine wunderschöne Familien-Oster-Skiwoche im Krössenbacherhof. In dieser Woche hat es 

uns an NICHTS gefehlt, es war alles geradezu perfekt organisiert und ließ keine Wünsche mehr offen.

Die Betreuer vor Ort, Jürgen und Robert, haben einen phantastischen Job gemacht und uns als Familien jeden Wunsch von den Augen abgelesen – sofern 

es überhaupt noch einen Wunsch gegeben hat. Die beiden hatten alles perfekt organisiert und geplant. Die Ausgabe der Skipässe, die Abholung der Leih-

Ski, die täglichen betreuten Skitouren in der Gruppe, das Abendprogramm für Kinder und Erwachsene – einfach toll und lobenswert!

Wir hatten eine erholsame und abwechslungsreiche Woche und fi nden dieses Angebot absolut wiederholungswürdig und wissen diese Organisation dieses 

Angebotes sehr zu schätzen.

Ein großes Lob geht natürlich auch an das Haus Krössenbacherhof, Familie Gruber und das 
gesamte Team – sie haben jeden Tag den Gaumen eines jeden Gastes erfreut mit den täglich 
wechselnden Speisen – ein Traum. Familie Gruber und ihr gesamtes Team machen einem den 
Urlaub unvergesslich schön – man kann sich in dem Haus rundum wohlfühlen und entspannen 
– wie es im Urlaub sein soll.

Vielen Dank für dieses tolle Angebot der Familien-Oster-Skiwoche an das Bundeswehr-
Sozialwerk und an alle Mitwirkenden für diese Woche.!

Ein großes Lob geht natürlich auch an das Haus Krössenbacherhof, Familie Gruber und das 
gesamte Team – sie haben jeden Tag den Gaumen eines jeden Gastes erfreut mit den täglich Ein großes Lob geht natürlich auch an das Haus Krössenbacherhof, Familie Gruber und das 
gesamte Team – sie haben jeden Tag den Gaumen eines jeden Gastes erfreut mit den täglich Ein großes Lob geht natürlich auch an das Haus Krössenbacherhof, Familie Gruber und das 

wechselnden Speisen – ein Traum. Familie Gruber und ihr gesamtes Team machen einem den gesamte Team – sie haben jeden Tag den Gaumen eines jeden Gastes erfreut mit den täglich 
wechselnden Speisen – ein Traum. Familie Gruber und ihr gesamtes Team machen einem den gesamte Team – sie haben jeden Tag den Gaumen eines jeden Gastes erfreut mit den täglich 

Urlaub unvergesslich schön – man kann sich in dem Haus rundum wohlfühlen und entspannen wechselnden Speisen – ein Traum. Familie Gruber und ihr gesamtes Team machen einem den 
Urlaub unvergesslich schön – man kann sich in dem Haus rundum wohlfühlen und entspannen wechselnden Speisen – ein Traum. Familie Gruber und ihr gesamtes Team machen einem den 

– wie es im Urlaub sein soll.
Urlaub unvergesslich schön – man kann sich in dem Haus rundum wohlfühlen und entspannen 
– wie es im Urlaub sein soll.
Urlaub unvergesslich schön – man kann sich in dem Haus rundum wohlfühlen und entspannen 

Vielen Dank für dieses tolle Angebot der Familien-Oster-Skiwoche an das Bundeswehr-
Sozialwerk und an alle Mitwirkenden für diese Woche.!

Erinnerungsschnappschuss vor Robert Schlammerl

Feedback von Teilnehmern zur Familien-Oster-Skiwoche 2018

Antrag  
S. 143f
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Antrag  
S. 143f

Urlaubsgefühl von Anfang an. Mit den Aktiv- und Themenreisen des Bundeswehr-
Sozialwerks können Sie Ihre Reise von Beginn an genießen. Erleben Sie ein Rundum-
Sorglos-Paket mit individueller Beratung und Angeboten überwiegend mit persönlicher 
Betreuung vor Ort. 

Von Abenteuer bis Zeit zur Entspannung, das große Angebot an Themen und Aktivitäten 
bietet für Jeden etwas. Treffen Sie auf Gleichgesinnte und verbringen Sie gemeinsam 
abwechslungsreiche, aktive oder entspannte Tage.

Das Angebot der organisierten Pauschalreisen ist facettenreich: Machen 
Sie die Festtage zu einem ganz besonderen Erlebnis oder genießen Sie 
aktive Winterreisen in einer Gruppe.

Überlassen Sie uns die Organisation, wir überlassen Ihnen den Spaß!
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Ansprechpartner auf Seite 6
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Gemeinsam Neues erleben
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Hotel Alpenschlössl • Mayrhofen • Zillertal • Österreich 

Adventsreise
Schrille Dekorationen sucht man hier vergeblich. Spüren Sie den wahren Geist der Weihnacht im 
Glanz von Tradition und Ruhe und genießen Sie die Vorfreude auf den Heiligen Abend.

Unsere Leistungen
 Hin-/Rückfahrt im modernen Reisebus
  7 Übernachtungen inkl. Frühstück im Hotel Alpen-

schlössl (siehe S. 24f)
  Begrüßungsgetränk mit Vorstellung der Betreuerin und 

des Programms 
 Reisebegleitung während der gesamten Reise
  Besuch Weihnachtsmarkt auf dem Waldfestplatz in 

Mayrhofen
  Ein Tag in Innsbruck mit Besichtigung Glockengießerei 

Grassmayr, Stadtführung und Besuch Weihnachtsmarkt
  Fackelwanderung
  Führung Festung Kufstein inkl. Berg-/Talfahrt mit der 

Panoramabahn

  Zeit zur freien Verfügung in Kufstein
  Besuch Silberbergwerk Schwaz
  Vorführung „Der Stern von Bethlehem“ im 

Planetarium Schwaz
  Pferdeschlittenfahrt
  4 Abendessen in Restaurants, 1 x kalte Platte im Haus 

und 1 x Kaffee/Kuchen inklusive
  Reisesicherungsschein

Hinweise
  Busreise
  Weitere Hinweise siehe S. 134f

9901-18 �
01.12.2018 - 08.12.2018

Mitglied 699,– €
Nichtmitglied 839,– €

Geplante Abfahrt in Köln um 06:00 Uhr. Fahrtroute: Köln (Brühler Str. 300, Konrad-Adenauer-Kaserne) - Bonn 
(Busparkplatz Museumsmeile) - A3 Montabaur (ICE-Bahnhof) - Flughafen Frankfurt (Hilton-Hotel) - A3 Würzburg 
(Raststätte) - München (P+R Fröttmaning) - Mayrhofen
Anmeldung bis 01.07.2018, danach im Rahmen freier Kapazitäten
Mindestteilnehmerzahl: 20 Erwachsene
Kinderpreis auf Anfrage

Extrakosten: Kurtaxe wird vor Ort erhoben. 7 % Aufschlag bei fehlendem Nachweis der Begünstigung (s. S. 145f). Nutzung DZ als EZ: 35,- €

Hinweis

Busreise

Hinweis

Busreise

Anmeldung
bis

01.07.2018

Anmeldung
bis

01.07.2018
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Haus Wiesenthal • Oberwiesenthal • Erzgebirge 

Weihnachten in Oberwiesenthal
Tauchen Sie in das tief verwurzelte Brauchtum der Erzgebirgler ein. Unser Programm 
wird Sie verzaubern und das Haus Wiesenthal heißt Sie Willkommen zu Hause.

Bi
ld

: B
w

SW

Unsere Leistungen
  Hin-/Rückfahrt im modernen Reisebus
  9 Übernachtungen inkl. Halbpension im Haus Wiesen-

thal (siehe S. 32f)
  Begrüßungsgetränk mit Vorstellung der Betreuer und 

des Programms 
  Reisebegleitung während der gesamten Reise
  Heiligabend mit trad. Erzgebirgischem „Neinerlaa nach 

Oberwiesenthaler Art“ (Büfett)
  Festmenü am 1. Weihnachtsfeiertag
  Tanzabend
  Große Bergparade in Annaberg-Buchholz 
  Fahrt nach Karlsbad

  Fahrt mit der Fichtelbergbahn (Schmalspureisenbahn)
  Schwebebahnfahrt auf den Fichtelberg
  West-Erzgebirgsrundfahrt 
  Teilnahme Mettenschicht im Besucherbergwerk 

Zinnkammern Pöhla
  Besuch Weihnachtsmarkt Schneeberg uvm.
  Reisesicherungsschein

Hinweise
  Busreise
  Für die Fahrt nach Karlsbad ist ein gültiger Personal-

ausweis oder Reisepass unerlässlich!
 Weitere Hinweise siehe S. 134f

9906-18 �
20.12.2018 - 29.12.2018

Mitglied 879,– €
Nichtmitglied 1.059,– €

Geplante Abfahrt in Köln um 06:00 Uhr. Fahrtroute: Köln (Brühler Str. 300, Konrad-Adenauer-Kaserne) - Bonn 
(Busparkplatz Museumsmeile) - Koblenz (Von-Kuhl-Str. 50, Falckenstein-Kaserne) - Gießen Hbf/ZOB - Oberwiesenthal
Anmeldung bis 01.07.2018, danach im Rahmen freier Kapazitäten
Mindestteilnehmerzahl: 25 Erwachsene
Kinderpreis auf Anfrage

Extrakosten: Kurtaxe wird vor Ort erhoben. 7 % Aufschlag bei fehlendem Nachweis der Begünstigung (s. S. 145f). Nutzung DZ als EZ: 45,- €

Umfangreiches 
Ausfl ugspro-

gramm 
inklusive

Umfangreiches 
Ausfl ugspro-

gramm 
inklusive
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Unsere Leistungen
  8 Übernachtungen inkl. Halbpension im Haus am Werlsee 

(siehe S. 37)
 Bus für die Ausfl ugsfahrten
  Begrüßungsgetränk mit Vorstellung der Betreuer und des 

Programms 
  Erfahrene Reisebegleitung während der gesamten Reise
  Glühwein an der Feuerschale
 Silvesterbüfett; anschließend Musik und Tanz im Haus
 Mitternachtssekt und -snack zum Jahreswechsel
  Neujahrsbrunch
 Videobustour durch Berlin
  Besichtigung inkl. Führung Olympiastadion

  Besuch Dokumentationszentrum Topografi e des Terrors
  Tour durch die Katakomben Tempelhof
  Besuch Deutsch-Russisches Museum Berlin-Karlshorst
  Eintrittskarte zur Show „VIVID - THE BEAUTY OF THINGS” 

im Friedrichstadt-Palast
  Besuch Roncalli Weihnachtscircus
  Ein Tag zur freien Verfügung
  Reisesicherungsschein

Hinweise
  Eigene An-/Abreise
  Weitere Hinweise siehe S. 134f

Hinweis

Busreise

Anmeldung
bis

01.07.2018

Anmeldung
bis

01.07.2018

Haus am Werlsee • Grünheide bei Berlin

Silvester vor den Toren Berlins
Auch 2018 hält diese Reise ein buntes Programm bereit, das so noch nicht stattgefunden hat. 
Unser erfahrenes Betreuerehepaar zeigt Ihnen das vielseitige Berlin und Brandenburg.

  Eintrittskarte zur Show „VIVID - THE BEAUTY OF THINGS” 
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Friedrichstadt-
Palast + Weih-
nachtscircus 

inklusive!

9904-18 �
26.12.2018 - 03.01.2019

Mitglied 699,– €
Nichtmitglied 839,– €

Anmeldung bis 01.07.2018, danach im Rahmen freier Kapazitäten
Mindestteilnehmerzahl: 40 Erwachsene
Kinderpreis auf Anfrage

Extrakosten: 7 % Aufschlag bei fehlendem Nachweis der Begünstigung (s. S. 145f). Nutzung DZ als EZ: 40,- €

Haus am Südstrand • Göhren • Rügen • Ostsee

Rügen lädt zum Feiern ein
Deutschlands größte Insel bietet abwechslungsreiche Ausfl üge und Momente der winterlichen 
Ruhe mit spektakulären Ausblicken und verträumten Landschaften.

Unsere Leistungen

  Hin-/Rückfahrt im modernen Reisebus
  8 Übernachtungen inkl. Halbpension im Haus am Südstrand 

(siehe S. 48f)
   Begrüßungsgetränk mit Vorstellung der Betreuer und des 

Programms
  Reisebegleitung während der gesamten Reise
  Silvesterfeier mit Büfett und Tanz
  Kaffeetrinken mit Musik
  Neujahrswanderung
  Maritimer Musikabend
  Besuch Neujahrskonzert Putbus
 Fahrt zum Königsstuhl

 Fischbrötchenessen in Sassnitz
 Besichtigung der Ralswieker Bühne 
 Ausfl ug nach Stralsund
 Führung auf dem Segelschulschiff Gorch Fock I
 Lunch im Scheelehof in Stralsund
 Rundfahrt über das Mönchgut mit diversen Ausstiegen
 Weitere Unternehmungen auf der Insel
 Reisesicherungsschein

Hinweise
 Busreise
 Weitere Hinweise siehe S. 134f

9908-18 �
26.12.2018 - 03.01.2019

Mitglied 839,– €
Nichtmitglied 1.009,– €

Geplante Abfahrt in Bonn um 06:00 Uhr. Fahrtroute Bonn (Busparkplatz Museumsmeile) - Köln (Brühler Str. 300, 
Konrad-Adenauer-Kaserne) - Tagungszentrum Düsseldorf (Knittkuhler Str. 4) - Osnabrück (Hauptbahnhof) und/
oder Raststätte Münsterland Ost - Autobahnraststätte Stillhorn - Göhren
Anmeldung bis 01.07.2018, danach im Rahmen freier Kapazitäten
Mindestteilnehmerzahl: 25 Erwachsene
Kinderpreis auf Anfrage

Extrakosten: Kurtaxe wird vor Ort erhoben. 7 % Aufschlag bei fehlendem Nachweis der Begünstigung (s. S. 145f). Nutzung DZ als EZ: 40,- €
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Hotel Alpenschlössl • Mayrhofen • Zillertal • Österreich  

Skiopening in Tirol
Mayrhofen heißt Sie willkommen in der neuen Skisaison. Erkunden Sie mit uns gemütliche blaue 
Pisten, sportliche rote Pisten und für die Extremsportler steht die Harakiri-Abfahrt zur Verfügung. 
Erleben Sie zudem am 15.12. den unvergleichlichen Staffelwettbewerb RISE & FALL, wenn Teams im 
Vierkampf gegeneinander antreten und heizen Sie als Zuschauer die Stimmung mit an.

Unsere Leistungen
  8 Übernachtungen inkl. Frühstück im Hotel Alpenschlössl 

(siehe S. 24f) 
  Begrüßungsgetränk mit Vorstellung des Betreuers und 

des Programms
  Betreuung während des gesamten Aufenthaltes
  Zillertaler Superskipass (gültig in allen Skigebieten im 

Zillertal inklusive Hintertuxer Gletscher) für 6 Tage
  Skifahrerbetreuung an 6 Tagen nach Absprache (kein 

Skilehrer)

  Après Ski-Abend im Hotel Alpenschlössl
  Glühwein an der Feuerschale
  Reisesicherungsschein

Hinweise
  Eigene An-/Abreise
  Weitere Hinweise siehe S. 134f

Anmeldung
bis

07.09.2018
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Krössenbacherhof**** • Bruck • Salzburger Land • Österreich 

Alpin-Skiwoche Bruck
Beim Start in die Wintersaison bietet die Schmittenhöhe mit 100 % technisch beschneibaren Pisten 
beste Wintersportbedingungen. Das Kitzsteinhorn ist im Dezember Garant für Naturschnee und 
Powderfeeling.
Mit uns erleben Jung und Alt, Singles und Paare, Könner, Genießer und Draufgänger eine 
abwechslungsreiche Woche.
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Unsere Leistungen
   7 Übernachtungen inkl. Halbpension im Krössenbacher-

hof**** (siehe S. 22f)
  Begrüßungsabend mit Vorstellung des Betreuers und des 

Programms
   Betreuung während des gesamten Aufenthaltes durch

erfahrenen Skibetreuer des BwSW
   Begleitung im Skigebiet nach Absprache (kein Skikurs)
   6-Tages-Skipass Zell am See - Kaprun
   Après-Ski Abend
     Reisesicherungsschein

Hinweise
   Eigene An-/Abreise
   Unser Betreuer gibt hilfreiche Tipps zu Skikursen und 

Leihausrüstung.
   Der Skibus, der unmittelbar am Krössenbacherhof**** 

abfährt, verkehrt in dieser Woche u.U. noch einge-
schränkt.

   Weitere Hinweise siehe S. 134f

9902-18 �
15.12.2018 - 22.12.2018

Mitglied 589,– €
Nichtmitglied 709,– €

Anmeldung bis 13.09.2018, danach im Rahmen freier Kapazitäten
Mindestteilnehmerzahl: 11 Personen
Kinderpreis auf Anfrage

Extrakosten: Kurtaxe wird vor Ort erhoben. 7 % Aufschlag bei fehlendem Nachweis der Begünstigung (s. S. 145f). Nutzung DZ als EZ: 35,- €

9989-18 �
08.12.2018 - 16.12.2018

Mitglied 689,– €
Nichtmitglied 829,– €

Anmeldung bis 07.09.2018, danach im Rahmen freier Kapazitäten
Mindestteilnehmerzahl: 8 Personen
Kinderpreis auf Anfrage

Extrakosten: Kurtaxe wird vor Ort erhoben. 7 % Aufschlag bei fehlendem Nachweis der Begünstigung (s. S. 145f). Nutzung DZ als EZ: 40,- €

Inklusive 
6 Tages-Skipass

Zillertaler 
Superskipass 

inklusive!

Anmeldung
bis

13.09.2018
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Hotel Alpenschlössl • Mayrhofen • Zillertal • Österreich  

Skizwergl
Skivergnügen pur im Zillertal für die Eltern. Erfahrene und geschulte 
Kinderskilehrer/innen kümmern sich um das Wohl der kleinen Skifahrer.

Unsere Leistungen
   7 Übernachtungen inkl. Halbpension im Haus Wiesenthal 

(siehe S. 32f)
   Begrüßungsgetränk mit Vorstellung der Betreuerin

und des Programms
   Begleitete Stadtführung durch Oberwiesenthal
   Geführte Winterwanderung
   Eisstockschießen
   Schneeschuh-Schnupperkurs
 Fahrt mit der Fichtelberg-Schwebebahn
 Erlebnisführung Zinngrube Ehrenfriedersdorf mit 

 Bergmannsbrot

 Ausfl ugsfahrt ins mittelalterliche Loket inkl. Stadt -  
 führung und Brauereibesichtigung mit Verkostung

  Ein Tag zur freien Verfügung
   Reisesicherungsschein

Hinweise
  Eigene An-/Abreise
  Für die Fahrt nach Loket ist ein gültiger 

Personalausweis oder Reisepass unerlässlich!
  Gutes, rutschfestes Schuhwerk wird empfohlen. 

Wanderstöcke können mitgebracht werden.
  Weitere Hinweise siehe S. 134f

Anmeldung
bis

11.10.2018

Anmeldung
bis

19.10.2018

Haus Wiesenthal • Oberwiesenthal • Erzgebirge

Wintertraum
Weißer Puder über dem Fichtelberg und dem Stadtzentrum lassen die Herzen 
höher schlagen. Erkunden Sie mit uns die Umgebung und lassen Sie sich vom 
Charme der Stadt verzaubern.
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Inklusive 
Ausfl ugsfahrt 
nach Loket

9905-19 �
19.01.2019 - 26.01.2019  

Mitglied 429,– €
Nichtmitglied 519,– €

Anmeldung bis 19.10.2018, danach im Rahmen freier Kapazitäten
Mindestteilnehmerzahl: 14 Personen
Kinderpreis auf Anfrage

Extrakosten: Kurtaxe wird vor Ort erhoben. 7 % Aufschlag bei fehlendem Nachweis der Begünstigung (s. S. 145f). Nutzung DZ als EZ: 35,- €

9903-19 �
12.01.2019 - 19.01.2019

Mitglied 599,– €
Kind Mitglied 6-10 Jahre 569,– €
Kind Mitglied 3-5 Jahre 369,– €
Nichtmitglied 719,– €
Kind Nichtmitglied 6-10 Jahre 689,– €
Kind Nichtmitglied 3-5 Jahre 449,– € Anmeldung bis 11.10.2018, danach im Rahmen freier Kapazitäten

Extrakosten: Kurtaxe wird vor Ort erhoben. 7 % Aufschlag bei fehlendem Nachweis der Begünstigung (s. S. 145f). Nutzung DZ als EZ: 35,- €

Unsere Leistungen
  7 Übernachtungen inkl. Frühstück im Hotel Alpenschlössl 

(siehe S. 24f)
  Begrüßungsgetränk mit Vorstellung des Programms durch 

den Geschäftsführer
  An 6 Tagen SMT Kinderland von 10:00 bis 15:15 Uhr für 

Kinder von 3 bis 10 Jahren
  4 Stunden Skikurs pro Tag
  Mittagsbetreuung inkl. Essen, Getränk und Animationspro-

gramm während der Mittagspause
  Kinderskirennen mit Preisverteilung inkl. Urkunde und 

Medaille

  Kinderskiausrüstung (Ski, Stöcke, Schuhe und Helm)
  Zillertaler Superskipass (gültig in allen Skigebieten im

  Zillertal inklusive Hintertuxer Gletscher) für 6 Tage für
die Erwachsenen

  Reisesicherungsschein

Hinweise
  Eigene An-/Abreise
  Weitere Hinweise siehe S. 134f Bi
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6 Tage 
Skispaß 
für Alle!
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Haus Wiesenthal • Oberwiesenthal • Erzgebirge  

Fitness- und Langlauftage
Für Langlauffans stehen in und um Oberwiesenthal 75 km an Loipen und Skiwanderwegen 
in unterschiedlichen Schwierigkeitsstufen zur Verfügung. Unser abwechslungsreiches Angebot 
bietet für Jeden etwas.

Unsere Leistungen
 7 Übernachtungen inkl. Halbpension im Haus 

 Wiesenthal (siehe S. 32f) 
  Begrüßungsgetränk mit Vorstellung der Betreuer und des 

Programms
  Gründliche Einweisung in die örtlichen Langlaufgegeben-

heiten
  Erfahrene Langlaufbetreuer des BwSW während der 

gesamten Tage
  Tipps zur Materialauswahl und Technik bzw. 

Stilverbesserung (keine Skischule!)
  Ski- und Wachskunde
  Einweisung in die Technikarten Klassik und Skaten
 Ein Mal Sauna und Solarium

 Eine Massage (30 Minuten)
 Ein Bowlingabend in der Gruppe
  Relaxtag
  Reisesicherungsschein

Hinweise
 Eigene An-/Abreise
 Für Langlaufanfänger ist dieses Angebot nicht geeignet!
  Bitte geben Sie bei Ihrer Anmeldung an, welche 

Technikart (Klassik oder Skaten) Sie wünschen.
  Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, kleinen Rucksack, 

Trinkfl asche
 Weitere Hinweise siehe S. 134f

Anmeldung
bis

26.10.2018
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Krössenbacherhof**** • Bruck • Salzburger Land • Österreich 

Brucker Skisportwoche
Skispaß pur und Gruppengaudi zeichnen diese Woche aus. Mit viel Spaß und Engagement 
begleiten Sie unsere Skibetreuer.
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Unsere Leistungen
    7 Übernachtungen inkl. Halbpension im Krössenbacher-

hof**** (siehe S. 22f)
    Begrüßungsgetränk mit Vorstellung der Betreuer und des 

Programms
    Betreuung während der gesamten Reise durch erfahrene 

Skibetreuer des BwSW
 Super Ski Card (1 Skipass, 23 Skigebiete) für 6 Tage
  Skifahrerbetreuung über den Tag nach Wunsch 

(kein Skilehrer!)
    Reisesicherungsschein

Hinweise
   Eigene An-/Abreise
   Weitere Hinweise siehe S. 134f

9911-19 �
16.02.2019 - 23.02.2019

Mitglied 789,– €
Nichtmitglied 949,– €

Anmeldung bis 16.11.2018, danach im Rahmen freier Kapazitäten
Mindestteilnehmerzahl: 16 Personen
Kinderpreis auf Anfrage

Extrakosten: Kurtaxe wird vor Ort erhoben. 7 % Aufschlag bei fehlendem Nachweis der Begünstigung (s. S. 145f). Nutzung DZ als EZ: 35,- €

9909-19 �
26.01.2019 - 02.02.2019

Mitglied 439,– €
Nichtmitglied 539,– €

Anmeldung bis 26.10.2018, danach im Rahmen freier Kapazitäten
Mindestteilnehmerzahl: 13 Personen
Kinderpreis auf Anfrage

Extrakosten: Kurtaxe wird vor Ort erhoben. 7 % Aufschlag bei fehlendem Nachweis der Begünstigung (s. S. 145f). Nutzung DZ als EZ: 35,- €

Inklusive Super 
Ski Card!

Für beide
Technikarten –

Klassik und
Skaten

Anmeldung
bis

16.11.2018
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Haus Wiesenthal • Oberwiesenthal • Erzgebirge   

Skispaß
Im Skigebiet Fichtelberg-Klinovéc warten 33 Pistenkilometer auf Sie. Die unmittelbare Nähe 
unseres Hauses zum Lift am Fichtelberg bedeutet für Sie kurze Wege. Spaß auf der Piste und 
in der Gruppe kommt von ganz allein.

Unsere Leistungen
    7 Übernachtungen inkl. Halbpension im Haus Wiesenthal 

(siehe S. 32f)
  Begrüßungsgetränk mit Vorstellung des Betreuers und des 

Programms
  Betreuung während des gesamten Aufenthaltes
  5 Wanderungen in der Region
  Eine Fahrt mit der Fichtelberg-Schwebebahn
  Ein Bowlingabend in der Gruppe
  Reisesicherungsschein

Hinweise
  Eigene An-/Abreise
  Weitere Hinweise siehe S. 134f

Anmeldung
bis

16.11.2018

Anmeldung
bis

07.12.2018

Haus Wiesenthal • Oberwiesenthal • Erzgebirge

Winterwanderwoche
Winterurlaub muss nicht zwangsläufi g Piste, Lift und Après-Ski sein. Das Erzgebirge 
bietet einen wunderbaren Rahmen für Wandererlebnisse in der Winterlandschaft.
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Inklusive Fahrt 
mit der Fichtel-
berg-Schwebe-

bahn

9952-19 �
09.03.2019 - 16.03.2019

Mitglied 399,– €
Nichtmitglied 479,– €

Anmeldung bis 07.12.2018, danach im Rahmen freier Kapazitäten
Mindestteilnehmerzahl: 8 Personen
Kinderpreis auf Anfrage

Extrakosten: Kurtaxe wird vor Ort erhoben. 7 % Aufschlag bei fehlendem Nachweis der Begünstigung (s. S. 145f). Nutzung DZ als EZ: 35,- €

9912-19 �
16.02.2019 - 23.02.2019

Mitglied 489,– €
Nichtmitglied 589,– €

Anmeldung bis 16.11.2018, danach im Rahmen freier Kapazitäten
Mindestteilnehmerzahl: 8 Personen
Kinderpreis auf Anfrage

Extrakosten: Kurtaxe wird vor Ort erhoben. 7 % Aufschlag bei fehlendem Nachweis der Begünstigung (s. S. 145f). Nutzung DZ als EZ: 35,- €

Unsere Leistungen
  7 Übernachtungen inkl. Halbpension im Haus Wiesenthal 

(siehe S. 32f)
  Begrüßungsgetränk mit Vorstellung des Betreuers und des 

Programms
  Betreuung während des gesamten Aufenthaltes
  5 aus 7-Wahl-Abo-Karte InterSkiregion Fichtelberg/Klinovéc
  Skifahrerbetreuung in verschiedenen Skigebieten nach 

Absprache (kein Skilehrer)
  Ein Bowlingabend in der Gruppe
  Ein Tag zur freien Verfügung
  Reisesicherungsschein

 Hinweise
  Eigene An-/Abreise
  Weitere Hinweise siehe S. 134f
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Skipass 
inklusive!
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Krössenbacherhof**** • Bruck • Salzburger Land • Österreich   

Gletscher-Skiwoche
Auf dem Kitzsteinhorn genießen Sie vor dem Osterrummel Pistenspaß und im Tal 
den Frühling. Das gemeinsame Erleben und das Wohlfühlen stehen bei dieser Woche 
im Vordergrund.

Unsere Leistungen
     7 Übernachtungen inkl. Halbpension im 

Krössenbacherhof**** (siehe S. 22f) 
 Begrüßungsabend mit Vorstellung der Betreuer und 

 des Programms
     6-Tages-Skipass für die Erwachsenen – gültig an allen 

Seilbahnen in Kaprun und Zell am See
     Skifahrerbetreuung für die Erwachsenen nach Wunsch 

und Absprache (kein Skikurs) 
 Eigener Skibus für Transfer Hotel-Skigebiet-Hotel
     Reisesicherungsschein

Zusätzliche Leistungen für Kinder und Jugendliche 
von 6 bis 17 Jahre:

     An 6 Tagen jeweils 4 Stunden Ski- oder Snowboardkurs für Anfänger, 
Fortgeschrittene und Könner

     Mittagsbetreuung für alle Kinder und Jugendliche im Kurs (Essen und 
Getränke auf eigene Kosten)

     6-Tages-Skipass
     Ausrüstung (Ski oder Snowboard, -schuhe, Skistöcke, Helm)
     Abschlussrennen mit Siegerehrung
     Animationsprogramm nach dem Abendessen

Hinweise
     Eigene An-/Abreise
     Für Kinder und Jugendliche im Ski- oder Snowboardkurs besteht Helmpfl icht.
     Weitere Hinweise siehe S. 134f

Anmeldung
bis

07.01.2019

Anmeldung
bis

11.01.2019

Krössenbacherhof**** • Bruck • Salzburger Land • Österreich   

Familien-Oster-Skiwoche
Gipfelstation auf 3.029 m, Frühlingssonne und Pulverschnee - bei unseren bewährten 
Skiwochen erleben Sie Pistengenuss für die ganze Familie. Unsere Betreuer und das Team 
des Krössenbacherhof**** freuen sich auf Ihr Kommen.
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Eigener Skibus 
für Transfer!

9914-19 �
13.04.2019 - 20.04.2019
9994-19 �
20.04.2019 - 27.04.2019

Mitglied Erwachsene 699,– €
Jugendliche bis 17 Jahre 759,– €
Kinder bis 15 Jahre 589,– €
Nichtmitglied Erwachsene 849,– €
Jugendliche bis 17 Jahre 919,– €
Kinder bis 15 Jahre 739,– €

Anmeldung bis 11.01.2019, danach im Rahmen freier Kapazitäten
Mindestteilnehmerzahl: 30 Erwachsene

Extrakosten: Kurtaxe wird vor Ort erhoben. 7 % Aufschlag bei fehlendem Nachweis der Begünstigung (s. S. 145f). Nutzung DZ als EZ: 35,- €

9991-19 �
06.04.2019 - 13.04.2019

Mitglied 619,– €
Nichtmitglied 749,– €

Anmeldung bis 07.01.2019, danach im Rahmen freier Kapazitäten
Mindestteilnehmerzahl: 10 Personen
Kinderpreis auf Anfrage

Extrakosten: Kurtaxe wird vor Ort erhoben. 7 % Aufschlag bei fehlendem Nachweis der Begünstigung (s. S. 145f). Nutzung DZ als EZ: 35,- €

Unsere Leistungen
   7 Übernachtungen inkl. Halbpension im Krössenbacher-

hof**** (siehe S. 22f)
   Begrüßungsabend mit Vorstellung des Betreuers und des 

Programms
   Betreuung während des gesamten Aufenthaltes 
   Skipass für 6 Tage
   Sauna im Haus (zu festgelegten Zeiten)
   Reisesicherungsschein

Hinweise
  Eigene An-/Abreise
  Weitere Hinweise siehe S. 134f

Anmeldung bis 07.01.2019, danach im Rahmen freier Kapazitäten
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Skipass 
inklusive!
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Reiterhof Wortmann • Spenge

Reiterfreizeit für Mädchen
Möchtet ihr jeden Tag mit „eurem“ Pfl egepferd oder Pony zusammen sein, 
füttern, striegeln, reiten und viele neue Pferdenarren kennenlernen? Dann kommt 
mit zur Reiterfreizeit in den Herbstferien! Auf dem Reiterhof Wortmann leben 
etwa 40 Groß- und Kleinpferde bzw. Ponys aus eigener Zucht. Zwischen Teuto-
burger Wald und Wiehengebirge, ca. 10 km von Bielefeld, erwartet euch der Hof 
mit moderner Reithalle und Außenplatz. Im Mittelpunkt stehen Reiten und 
Pferdepfl ege in Theorie und Praxis. Aber auch Sport, Spiel, Baden und Basteln 
werden nicht zu kurz kommen. Solltet ihr keine Reitkleidung besitzen, ist das kein 
Problem: Die Pferde stört es nicht, wenn ihr in Leggings, Gummistiefeln und mit 
dem Fahrradhelm als Kopfschutz auf ihnen reitet.

Unterbringung
Die Unterbringung erfolgt in Mehrbettzimmern.

Unsere Leistungen
 Hin-/Rückfahrt im modernen Reisebus
 14 Übernachtungen inkl. Vollpension
 Theoretischer und praktischer Reitunterricht
 Betreuung
 Ausfl üge und Aktivitäten
 Reisesicherungsschein

Hinweis
  Fahrtroute und Zustiegsorte werden festgelegt, sobald 

der Teilnehmerkreis feststeht

230
29.09.2018 – 13.10.2018

Mitglied    385,– €
Nichtmitglied    795,– € Anmeldung ab sofort. 

8-15
Jahre Nord

Jugendhotel Sonnenhof • Maria Alm • Österreich

Skifreizeit – Silvester im Schnee
Traumhafte Pisten bieten Skifahren für Anfänger, Fortgeschrittene und Profi s. Auch Snow-
boarder kommen auf ihre Kosten. Die Silvesterparty in den Bergen wird der Hammer. Das 
Jugendhotel Sonnenhof liegt direkt am Skigebiet Hochkönig, eines der schneesichersten 
Skigebiete im Salzburger Land. Über 30 moderne Liftanlagen bringen die Skiläufer auf 120 
nahtlos verbundene Pistenkilometer im Herzen der Skiwelt Ski Amadé, zu der das Skigebiet 
Hochkönig zählt. Wer bei besten Bedingungen und feinstem Pulverschnee Abfahrten mit 
unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden sucht, ist auf der Skifreizeit genau richtig!

Unterbringung
4- bis 6-Bett-Zimmer. Bad/Dusche/WC teilweise auf den 
Gängen. Kostenlose Nutzung der Internet-Ecke möglich.

Unsere Leistungen
 Hin-/Rückfahrt im modernen Reisebus 

(Nachtfahrten)
 9 Übernachtungen inkl. Vollpension
 Skipass und Skiunterricht
 Silvesterparty

 Geschulte Betreuung
 Ausfl üge und Aktivitäten
 Reisesicherungsschein

Hinweise
 Fahrtroute und Zustiegsorte werden festgelegt, 

sobald der Teilnehmerkreis feststeht
 Ski- bzw. Snowboardausrüstung und Helm not-

wendig, Anmietung vor Ort gegen Gebühr möglich
 Weitere Hinweise auf Seite 136
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Bild:  Dmitry Molchanov/Shutterstock.com

225 
25.12.2018 – 05.01.2019

245
25.12.2018 – 05.01.2019

Mitglied    600,– €
Nichtmitglied    1.050,– €

Mitglied    785,– €
Nichtmitglied    1.225,– €

Anmeldung Freizeit 225 und 245 bis 31.10.2018, 
danach im Rahmen freier Kapazitäten

Nord

18-27
Jahre

12-17
Jahre

225 245
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KINDER- UND JUGENDFREIZEITEN/
REISEN FÜR JUNGE LEUTE
Sachen packen und los!

Die Erreichbarkeiten Ihrer Ansprechpartner 
fi nden Sie auf Seite 6

Antrag  
S. 147f
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Unterbringung
Mehrbettzimmer mit Dusche/WC.

Unsere Leistungen
 Hin-/Rückfahrt im modernen Reisebus (Nachtfahrten)
 8 Übernachtungen inkl. Vollpension
 Skipass
 Silvesterparty
 Geschulte Betreuung/Reisebegleitung
 Ausfl üge und Aktivitäten
 Reisesicherungsschein

Hinweise
 Ski- bzw. Snowboardausrüstung und Helm notwendig, 

Anmietung vor Ort gegen Gebühr möglich
 Weitere Hinweise auf Seite 136

Club Kitzsteinhorn • Zell am See • Österreich

Skifreizeit
Blauer Himmel, kristallklare Luft und es riecht nach Schnee, dazu laden wir alle Pistenfans auf zwei Brettern oder dem Board 
zur Jahresabschlussparty in das Jugendgästehaus „Club Kitzsteinhorn“ ein. Am 26. Dezember fährt der Bus abends los, so 
dass ihr Weihnachten noch mit euren Familien verbringen könnt. Danach ist Skifahren und Snowboarden pur angesagt, 
denn sowohl die Schmittenhöhe als auch das Kitzsteinhorn versprechen puren Spaß im Schnee. Abwechslungsreiche Pisten 
inmitten einer verschneiten Berglandschaft bieten euch alle Möglichkeiten vom Anfänger bis 
zum Profi . Silvester steht eine große Party auf dem Programm!

Freizeitangebot des BwSW

Noch schnell Plätze für die Ferien sichern
Sommer, Sonne, Ferienlager – was kann es schöneres geben?! 
Das BwSW bietet jedes Jahr 45 Freizeiten in den Winter-, 
Pfi ngst-, Sommer- und Herbstferien an. Daran nehmen Kinder 
und Jugendliche zwischen 5 und 17 Jahren aus ganz Deutsch-
land teil – eine tolle Gelegenheit, in den Ferien etwas zu er-
leben und neue Freunde zu fi nden. Wer in den Ferien seine 
Sprachkenntnisse aufbessern möchte, aber den Spaß nicht zu 
kurz kommen lassen will, ist bei den über 30 Sprachreisen gut 
aufgehoben.

Unsere Ziele sind dabei genauso vielfältig wie unsere Reiseteil-
nehmer – Blockhüttendorf in Prora an der Ostsee, geräumige 
Zelte auf Korsika, Englisch-Lernen im Empire-State-Building 
in New York, Reiten in Irland, Snowboarden in den Alpen, 
… Besonders toll: Wer aus den Freizeiten für Kinder- und Ju-
gendliche herauswächst, kann noch bis 27 an den Freizeiten 
für Junge Leute teilnehmen. Trendsportarten, Fallschirmsprin-
gen oder trendige Urlaubsziele erkunden gehören zu unseren 
Ansprechenden Angeboten für Junge Erwachsene. Bei jeder 
Freizeit sorgen erfahrene und hervorragend geschulte Be-
treuer dafür, dass der Urlaub unvergesslich wird!

Das BwSW bezuschusst die Freizeitangebote, sodass die Prei-
se absolut attraktiv sind. Viele der Freizeiten sind auf 2 oder 
gar 3 Wochen ausgelegt – damit ist schon ein Teil der gro-
ßen Ferien abgedeckt. Regelmäßig können wir noch ein paar 
Restplätze auch für Kurzentschlossene anbieten. Schauen Sie 
doch einfach auf unserer Homepage vorbei. Gerne können 
Sie auch bei Ihrer Bereichsgeschäftsführung oder bei den Mit-
arbeitern von Jugend/Familie International nach freien Kapa-
zitäten fragen. Ihre Ansprechpartner fi nden Sie auf Seite 6.

351
26.12.2018 – 05.01.2019

353
26.12.2018. – 05.01.2019

Mitglied    586,– €
Nichtmitglied    912,– €

Mitglied    772,– €
Nichtmitglied    1.098,– € Anmeldung ab sofort

West

18-27
Jahre

12-17
Jahre

351 353
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Bild: Sergey Novikov/Shutterstock.com 

Bild: Dmitry Molchanov/Shutterstock.com 

Bild: Dmitry Molchanov/Shutterstock.com 
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Unterbringung
Informationen zum Haus Wiesenthal erhalten Sie auf 
S. 32f.

Unsere Leistungen
• Hin-/Rückfahrt im modernen Reisebus mit 
 Zustiegen in Calw, Ulm, München und Regensburg
• 7 Übernachtungen inkl. Halbpension
• Reisebegleitung durch Roland Mayer
• Reisesicherungsschein

Hinweis
• Skipass und evtl. anfallende Eintrittsgelder sind  
 nicht im Reisepreis enthalten

Unterbringung
Informationen zum Krössenbacherhof erhalten Sie 
auf S. 22f

Unsere Leistungen
• 7 Übernachtungen inkl. Halbpension
• Reisebegleitung durch Peter Mayer
• Reisesicherungsschein

Hinweis
• Eigene An-/Abreise
• Skipass und evtl. anfallende Eintrittsgelder sind  
 nicht im Reisepreis enthalten.

Haus Wiesenthal • Oberwiesenthal • Erzgebirge

Winterzeit im Erzgebirge
Winterurlaubern bietet Oberwiesenthal viele Möglichkeiten, den Schnee zu 
genießen. Im größten alpinen Skigebiet Sachsens sind 10 Pisten mit leichten, mittleren 
und schweren Abfahrten direkt in Ortsnähe. 75 km Loipen und Skiwanderwege stehen 
Langlaufbegeisterten zur Verfügung. 20 km Winterwanderwege für Fußgänger und 
zwei Rodelstrecken sowie eine Natureisbahn ergänzen das Angebot. Lassen Sie Ihren 
Urlaubstag mit unterhaltsamen Abendprogrammen oder gemütlich im frisch renovier-
ten Haus Wiesenthal ausklingen. 

Krössenbacherhof • Bruck • Österreich

Das Skiparadies in Zell am See/Kaprun
Bruck ist ein idealer Ausgangsort für das Skigebiet Schmittenhöhe mit seinen 77 Pisten-
kilometern. Wer höher hinaus möchte, kann gut das nahgelegene Kitzsteinhorn mit 41 
Pistenkilometern erreichen. Perfekte Pisten, der schneesichere Gletscher und Abfahr-
ten aller Schwierigkeitsgrade laden zum Snowboarden und Skifahren ein. Der Ski-
Bus bringt Sie mit Skipass von der Haustür bis ins Skigebiet. Aprés Ski, unterhaltsame 
Abendprogramme und auch gemütliches Ausklingenlassen des Tages im Hotel runden 
Ihren Urlaub im Salzburger Land ab. 

SENIORENREISEN 55+
Die besten Jahre genießen

Süd

Süd

511
05.01. – 12.01.2019

Mitglied    285,– €
Nichtmitglied    420,– € Anmeldung bis 15.10.2018, danach im Rahmen freier Kapazitäten

Extrakosten: 7 % Aufschlag bei fehlendem Nachweis der Begünstigung (s. S. 145f). Nutzung DZ als EZ: 35,- €. Kurtaxe wird vor Ort erhoben.

512
19.01. – 26.01.2019

Mitglied    268,– €
Nichtmitglied    421,– € Anmeldung bis 15.10.2018, danach im Rahmen freier Kapazitäten

Extrakosten: 7 % Aufschlag bei fehlendem Nachweis der Begünstigung (s. S. 145f). Nutzung DZ als EZ: 35,- €. Kurtaxe wird vor Ort erhoben.
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Die Erreichbarkeiten Ihrer Ansprechpartner fi nden Sie auf 
Seite 6 bei der jeweiligen Bereichsgeschäftsführung

Antrag  
S. 143f
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GRUPPENREISEN
Urlaub gemeinsam erleben 

Ob Familie oder Kegelclub, ob Fußballteam oder Ehemaligen-
treff, Gelegenheiten für eine gemeinsame Reise gibt es viele. 
Die eigenen Häuser des BwSW bieten Platz für kleine und 
große Gruppen.

Profi tieren Sie von günstigen Gruppenkonditionen und einem 
hervorragenden Preis-Leistungs-Verhältnis.

Antrag
S. 142
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Bild:  Anton Gvozdikov/shutterstock.com

Ansprechpartner auf Seite 6
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Hinweis Extrakosten: 7 % Aufschlag bei Nichtbegünstigung (s. S. 145f), 20 % Aufschlag bei Nichtmitgliedschaft, Doppelzimmer als Einzelzimmer 5,- €/Tag, Kurtaxe.
Bei Bedarf: Nutzungspauschale Tagungsraum i. H. v. 10,- €/Tag

Gruppenzeiträume & Gruppenpreise

Anmeldetermin:

01.07.2018

Kapazitäten 

können Sie 

tages aktuell bei der 

Buchungszentrale 

unter 

0228 37737-222 

erfragen
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Gruppenzeiträume & Gruppenpreise
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Haus am Werlsee • Grünheide   
Preise in € pro Person/Übernachtung – Halbpension

16.03. - 
13.04.19

13.04. - 
27.04.19

25.05. - 
31.05.19

DZ 35,– 39,– 41,–

JS 43,– 47,– 49,–
JS (ab 3 Pers.) 33,– 37,– 39,–

Krössenbacherhof • Bruck   
Preise in € pro Person/Übernachtung – Halbpension

08.12. - 
22.12.18 
18.05. - 
31.05.19

06.04. - 
13.04.19

23.03. - 
06.04.19

DZ Klassik 33,– 43,– 48,–

DZ Komfort 38,– 48,– 53,–
JS/FZ 43,– 53,– 58,–
JS/FZ (ab 3 
Pers.) 31,– 41,– 46,–

SU 50,– 60,– 65,–

SU (ab 3 Pers.) 31,– 41,– 46,–

Hotel Alpenschlössl • Mayrhofen  Preise in € pro Person/Übernachtung – Frühstück
01.12. – 22.12.18 05.01. – 19.01.19 

30.03. - 13.04.19
09.03. – 30.03.19 25.05. - 31.05.19

EZ/DZ Klassik 33,– 38,– 43,– 28,–

DZ Komfort/JS Klassik 40,– 45,– 50,– 35,–

JS Komfort/SU/FZ 47,– 52,– 57,– 42,–

JS Komfort/SU/FZ (ab 
3 Pers.) 35,– 40,– 45,– 30,–

Haus Norden • Rantum 
Preise in € pro Person/Übernachtung 

23.03. - 13.04.19 27.04. - 31.05.19
EZ/DZ/ZW/
MZ-3/MZ-4 19,– 20,–

Haus Jade • Wangerooge 
Preise in € pro Person/Übernachtung – Vollpension

16.03. - 13.04.19
27.04. - 25.05.19

25.05. - 31.05.19

EZ/DZ/MZ-6 24,– 31,–

Uhrenhaus • Wangerooge 
Preise in € pro Person/Übernachtung – Vollpension

16.03. - 13.04.19 
27.04. - 25.05.19

25.05. - 31.05.19

EZ/DZ 35,– 47,–

FZ 40,– 48,–

FZ (ab 3 Pers.) 33,– 49,–

Zustellbett bis 
17 J. 17,– 17,–

Haus Norderoog • Norderney  
Preise in € pro Person/Übernachtung – Halbpension

09.03. - 30.03.19 30.03. - 13.04.19
EZ/DZ Klassik 
A + B 38,– 48,–

DZ Komfort 41,– 51,–

DZ Komfort (ab 
3 Pers.) 36,– 46,–

JS 44,– 54,–

360 Grad • Meran 
Preise in € pro Person/Übernachtung – Halbpension

23.02. - 13.04.19 27.04. - 11.05.19
EZ/DZ Klassik 52,– 62,–

DZ Komfort/JS 
Klassik 59,– 69,–

JS Komfort 66,– 76,–

SU Klassik 73,– 83,–

SU Klassik (ab 
3 Pers.) 57,– 67,–

SU Premium 80,– 90,–

SU Premium 
(ab 3 Pers.) 57,– 67,–

Haus am Südstrand • Göhren  
Preise in € pro Person/Übernachtung – Halbpension 

16.03. - 13.04.19 27.04. - 31.05.19
DZ Klassik 34,– 39,–

DZ Komfort/FZ 39,– 44,–
FZ (ab 3 Pers.) 32,– 37,–

Haus Seeburg • Grömitz  
Preise in € pro Person/Übernachtung – Halbpension 

09.03. - 13.04.19

DZ Klassik A 35,–

EZ Klassik A/DZ Klassik B 38,–
EZ Klassik B/DZ Komfort A/FZ 39,–
DZ Komfort B/EZ Komfort 42,–

DZ Komfort B/FZ (ab 3 Pers.) 33,–
DZ Komfort C 45,–
Zustellbett bis 17 J. 17,–

Hotel Lindenhof • Brauneberg   
Preise in € pro Person/Übernachtung – Halbpension 

02.04. - 13.04.19 
27.04. - 31.05.19

EZ/DZ Klassik 35,–

DZ Komfort 38,–
FZ 41,–
FZ (ab 3 Pers.) 33,–

Haus Wiesenthal • Oberwiesenthal 
Preise in € pro Person/Übernachtung – Halbpension

10.11. - 22.12.18 
05.01. - 31.01.19 
16.02. - 30.03.19

31.01. - 04.02.19

DZ Klassik 35,– 40,–

EZ/DZ Komfort 37,– 42,–
FZ Klassik A 39,– 44,–
FZ Klassik B 42,– 47,–
FZ Klassik C 45,– 50,–
FZ Klassik D 47,– 52,–
FZ Klassik E 49,– 54,–
FZ Klassik A-B 
(ab 3 Pers.) 33,– 38,–

FZ Klassik C-E 
(ab 3 Pers.) 35,– 40,–
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TAGUNGEN
Erfolgreiche Seminare in den Hotels 
und Häusern des BwSW

Toller Service zu attraktiven Konditionen, das kennzeichnet Tagungen und Seminare 
in den Hotels und Häusern des BwSW. Profi tieren Sie von individueller Beratung in der 
Planungsphase mit kompetenten Ansprechpartnern.

Die günstigen Tagungspauschalen beinhalten umfangreiche Serviceleistungen. 
Dazu liegen die Tagungsorte in beliebten Urlaubsregionen und tragen durch Lage 
und Ausstattung dazu bei, dass Sie in angenehmer Atmosphäre arbeiten können. 
Tagungsteilnehmer profi tieren während der Tagung vom Komfort des Hotels bzw. 
Hauses: Vorhandene Sauna- und Wellnessangebote können genutzt werden, Sport- 
und Freizeiteinrichtungen stehen zur Verfügung. Kombiniert mit der guten Verpfl egung 
(im Regelfall Halbpension inkl. Mittagssnack), den Tagungsgetränken und Kaffeepausen 
bietet die Tagungspauschale ein ansprechendes Rundum-Paket.

Die Ansprechpartner für Tagungen und Seminare in der Buchungszentrale des BwSW 
informieren Sie gerne über das Angebot, freie Zeiträume, vorhandene Kapazitäten und 
die umfangreichen Inklusivleistungen der Tagungspauschale. 

Bild:  Bundeswehr/Bienert
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Ansprechpartner auf Seite 6
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Tagungspauschalen

Haus

Haus Jade • Wangerooge • Nordsee Betten Zimmer

Speisesaal kann als Tagungsort genutzt werden, 
Haus Jade ist sehr einfach ausgestattet. 
Hotelinformationen auf S. 43

24 15

Haus

Uhrenhaus • Wangerooge • Nordsee Betten Zimmer

Speisesaal kann als Tagungsort genutzt werden. 
Hotelinformationen auf S. 43 24 15

 

Leistungen Leistungen

Inklusivleistungen Tagespauschale Inklusivleistungen für eineinhalbtägige Tagungen

• Halbpension
• Mittagssnack inkl. Softgetränk
• Tagungsgetränke
• 2 Kaffeepausen mit Gebäck
• Nutzung Tagungsraum und -ausstattung

• Leistungen wie Tagespauschale
• Zusätzlicher Mittagssnack inkl. Softgetränk
• Am zweiten Tag: zusätzliche Kaffeepause  
   mit Gebäck

Leistungen Leistungen

Inklusivleistungen 
Tagespauschale

• Vollpension
• Tagungsgetränke
• 2 Kaffeepausen mit Gebäck

Inklusivleistungen für 
eineinhalbtägige Tagungen

• Leistungen wie Tagespauschale
• Am zweiten Tag: zusätzliche Kaffee-
   pause mit Gebäck

Leistungen Leistungen

Inklusivleistungen Tagespauschale

• Vollpension
• Tagungsgetränke
• 2 Kaffeepausen mit Gebäck

Inklusivleistungen für 
eineinhalbtägige Tagungen

• Leistungen wie Tagespauschale
• Zusätzliche Kaffeepause mit Gebäck

Haus Norderoog • Norderney • Nordsee Betten Zimmer
Tagungsraum 1: 
20 Sitzplätze mit Tischen, 30 Sitzplätze nur Bestuhlung

Tagungsraum 2: 
12 Sitzplätze mit Tischen
Flipchart, Beamer, Rednerpult, Leinwand
Hotelinformationen auf S. 45

  120 63

Haus Seeburg • Grömitz • Ostsee Betten Zimmer

40 Sitzplätze mit Tischen, 60 Sitzplätze nur Bestuhlung
Flipchart, Overhead-Projektor, Beamer, TV, DVD Anlage, 
Rednerpult, Leinwand 
Hotelinformationen auf S. GIK

58 33

Krössenbacherhof • Bruck • Österreich Betten Zimmer

35 Sitzplätze mit Tischen
Hotelinformationen auf S. 22f 78 35

Haus Wiesenthal • Oberwiesenthal • Erzgebirge 

Haus Wiesenthal steht nach Abschluss der umfangreichen Renovierung voraussichtlich ab 
Dezember 2018 wieder für die Durchführung von Tagungen zur Verfügung.

 

Hotels und Häuser 

Haus am Werlsee • Grünheide bei Berlin Betten Zimmer
Tagungsraum Werlsee:
45 Sitzplätze mit Tischen, 60 Sitzplätze nur Bestuhlung

Tagungsraum Peetzsee:
25 Sitzplätze mit Tischen, 30 Sitzplätze nur Bestuhlung
Flipchart, Overhead-Projektor, Beamer, TV, 
DVD-Anlage, Rednerpult, Leinwand
Hotelinformationen auf S. 37

88 44

Hotel Lindenhof • Brauneberg • Rheinland-Pfalz Betten Zimmer

Tagungsraum 1:
45 Sitzplätze mit Tischen
Flipchart, Beamer, TV, DVD Anlage, Rednerpult, Leinwand

Tagungsraum 2:
20 Sitzplätze mit Tischen, 25 Sitzplätze nur Bestuhlung
Hotelinformationen auf S. 34f

61 31

Haus am Südstrand • Göhren • Insel Rügen Betten Zimmer
Tagungsraum 1: 
25 Sitzplätze mit Tischen, 30 Sitzplätze nur Bestuhlung

Tagungsraum 2: 
20 Sitzplätze mit Tischen, 25 Sitzplätze nur Bestuhlung
Rednerpult, Flipchart
Hotelinformationen auf S. 48f

130 65

Die Buchungszentrale unterstützt Sie unter 0228 37737-222 gerne bei der Vorbereitung einer Tagung in einem Hotel oder Haus des BwSW.

Tagungspauschalen

Leistungen

Inklusivleistungen Tagespauschale Inklusivleistungen für eineinhalbtägige Tagungen

83,- €
/ Nacht

Inklusivleistungen Tagespauschale

73,- €
/ Nacht

58,- €
/ Nacht

85,- €
/ Nacht

eineinhalbtägige Tagungen

70,- €
/ Nacht

Tagungspauschalen

Inklusivleistungen für eineinhalbtägige Tagungen

95,- €
/ Nacht
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Es gelten die AGB der Vertragspartner – siehe Hinweise Seite 137

Bernau • Chiemsee

Hotel Farbinger Hof
Urlaub zwischen Berg und See: Die ruhigere Jahreszeit in Bernau am Chiemsee ist 
auch im Winter einen Besuch wert. Geräumte Winterwanderwege, Langlaufl oipen 
und die nahen Tiroler und Chiemgauer Alpen locken mit ihren Winterattraktionen. 
Genießen Sie fantastische Wanderwege und schöne Aussichten, gemütliche Rad-
touren und anspruchsvolle Mountainbikestrecken durch die alpine Bergwelt der 
Chiemgauer Alpen.

Lage
Etwas außerhalb von Bernau inmitten von Wiesen 
und Wäldern liegt in ruhiger Lage das 3-Sterne-Hotel 
Farbinger Hof. Unmittelbar am Haus können Sie Ihre 
Wander- oder Radtour starten. Der Chiemsee, das bayeri-
sche Meer, ist mit dem PKW in wenigen Minuten erreich-
bar. Bernau liegt am Südende des Chiemsees prachtvoll 
am Fuße der Kampenwand.
Ausstattung
Gewölberestaurant, 4 Tagungsräume, Bar, Schwimmbad 
mit Whirlpool, Liegewiese, Tischtennis, Sporthalle, Spiel-
platz, Kinderspielraum
Gegen Gebühr: Kegelbahn, Massagen, Kosmetik
Unterbringung
Wählen Sie Ihre Lieblingskategorie – Standard oder Bal-
kon. Unsere 82 Zimmer unterscheiden sich hauptsächlich 
durch ihre Lage und Größen zwischen 22 und ca. 25 qm. 
Alle verfügen über eine behaglich moderne Einrichtung 
im Landhausstil, Sitzecke und einen höhenverstell-
baren Arbeitsplatz. Safe, Flatscreen-Farb-TV, Telefon mit 
Weckeinrichtung und Mail-Box gehören ebenso zum 
Standard. Unsere in frischem Dekor mit weiß kombinier-
ten Badezimmer bieten teilweise verglaste Duschen 
sowie ausreichende und angenehme Beleuchtung. Vier 
großzügige, behindertengerechte Zimmer stehen eben-
falls zur Verfügung. Alle Zimmer sind Nichtraucherzim-
mer. Freies WLAN in den Zimmern und im Haus.

Inklusivleistungen
 Halbpension 
 WLAN 
 Sauna 
 Wellness

Sport & Freizeit
Badminton, Tischtennis, Minigolf, Asphaltstockbahn, 
Ausfl üge: Herreninsel mit dem Schloss Herrenchiemsee, 
Fraueninsel mit Kloster Frauenwörth, Salzbergwerk 
Berchtesgaden, unzählige Bergbahnen mit traum-
haftem Blick über den Chiemsee (Kampenwandbahn, 
Hochfelln, Hochries und Wendelsteinbahn um nur einige 
zu nennen), die Städte München, Salzburg, Rosenheim, 
Wasserburg, Kufstein und vieles mehr
An-/Abreise
Täglich
Weihnachts-/Silvesterprogramm
24.12. geführte Wanderung mit Glühwein und Musik, 
Weihnachtsbuffet
25.12. Weihnachtsmenü
31.12.  Silvestermenü - gemütliches Beisammensein im 
Restaurant / ca. 23.15 Uhr - wir gehen auf die Anhöhe 
gegenüber dem Hotel und schauen uns das Silvester-
feuerwerk über dem Chiemsee mit einem Glast Sekt 
oder Glühwein an. Danach Open End im Stadl
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Hotel und Landhaus Tyrol          
Preise in €  pro Zimmer/Übernachtung - Halbpension 

S1 S2 S3

02.01. - 05.04.19 06.04. - 31.05.19 22.12.18 - 01.01.19

ab 4 Nächte bis 3 Nächte ab 4 Nächte bis 3 Nächte ab 4 Nächte bis 3 Nächte
DZ Standard 46,– 51,– 56,– 65,– 70,– 70,–

DZ BK o. Terrasse 48,– 53,– 59,– 66,– 76,– 76,–

Kinder im Zimmer mit 2 Vollzahlern

Kind bis 9 Jahre frei frei frei frei frei frei

Kind 10-15 Jahre 30,– 30,– 30,– 30,– 30,– 30,–

Kinder im extra Zimmer

Kind bis 5 Jahre 20,– 20,– 20,– 20,– 20,– 20,–

Kind 6-9 Jahre 30,– 30,– 30,– 30,– 30,– 30,–

Kind 10-15 Jahre 45,– 45,– 45,– 45,– 45,– 45,–
Extrakosten: Kurtaxe wird vor Ort erhoben. Nutzung DZ als EZ S2/S3: 15,- €/Nacht.

im gesamten 
Hotel
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Maierhöfen • Allgäu

Ferienclub & Hotel „Das Allgäu”★★★

In heilklimatisch günstiger Mittelgebirgslage liegt im Westallgäu zwischen Isny und Kempten das kleine Maierhöfen. 
Das satte Grün der sanften Allgäuer Bergwiesen signalisiert schon bei der Anfahrt: Hier ist ein Quell der Erholung. 
Der Ferienclub liegt vollkommen ruhig inmitten dieser Bergwiesen mit direktem Zugang zum Hausberg „Kugel“.

Lage
Der Ferienclub Maierhöfen liegt ca. 15 km von Oberstaufen entfernt. Dort fi ndet der Ski- und 
Snowboardbegeisterte gute Voraussetzungen für den Wintersport. In und um Maierhöfen 
fi ndet sich im Winter ein dichtes und gepfl egtes Loipennetz. Das ganze Jahr über bietet 
Ihnen das Allgäu unzählige Möglichkeiten, sich aktiv in der herrlichen Natur zu bewegen. Der 
Sommer lädt zum Erkunden der Berge ein.
Ausstattung
Restaurant, Erlebnisbad „Aquarosa“ mit 25 m Becken, Wintergarten, Wildwasserkreisel, 6 
Sprudelliegen, Massagedüsen, Planschbecken, Kinderspielraum, GEW-Indoor-Spieleparadies, 
Wasser- und Matschspielplatz
Gegen Gebühr: Massage, Waschmaschine, Trockner, Sauna
Unterbringung
Im Ferienclub erwarten Sie 115 Bungalows mit Selbstverpfl egung für 2 bis 7 Personen (45–75 
m²) mit Terrasse. Alle Bungalows sind mit 1–3 separaten Schlafzimmern (teilweise Etagen-
betten), Wohnbereich und Küchenzeile sowie Dusche, WC, Telefon und SAT-TV ausgestattet. 
Bettwäsche und Handtücher werden gestellt. Babybett und Hochstuhl (bitte vorbestellen) ste-
hen kostenlos zur Verfügung. Die Bungalows „Komfort“ sind komplett renoviert, mit neuem 
Fußboden und neuen Möbeln ausgestattet. Alternativ zur Selbstversorgung kann vor Ort auch 
Frühstück oder Halbpension gebucht werden.
Auf dem gleichen Gelände erwartet Sie ein 3-Sterne-Hotel mit 22 komfortabel ausgestat-
teten Doppelzimmern mit Bad/WC, Telefon, TV, Kühlschrank sowie Balkon oder Terrasse inkl. 
Halbpension. 

Sport & Freizeit
Mehrere Spielplätze stehen für Kinder zur Verfügung, dem fantasievollen Spiel dient eine 
Westernstadt, bei der weder Sheriff noch Saloon fehlen, Jugendraum, Skaterparcour, Mini-
golfbahn, Kegel-/Bocciabahnen, Tischtennis, Poolbillard, Ausfl üge: Bodensee (35 km) mit der 
Blumeninsel Mainau, Österreich, Schweiz, Wangen, Kempten, Füssen 
Inklusivleistungen Hotel

 Halbpension
 Nutzung der Sauna
 Erlebnisbad Aquarosa
 GEW-Indoor-Spieleparadies
 WLAN in den Zimmern

Inklusivleistungen Bungalows
 Übernachtung
 Bettwäsche, Handtücher, Heizung, Strom, Wasser
 Endreinigung
 Erlebnisbad Aquarosa
 GEW-Indoor-Spieleparadies

An-/Abreise
 Hotel: Anreise täglich außer Sonntag, Abreise täglich
 Bungalows: Anreise täglich außer Sonntag, Abreise täglich, 

 Mindestaufenthalt 2 Nächte , 16.04.-22.04.2018 Mindestaufenthalt 5 Nächte
 Hotel und Bungalows: 21.12.18 und 22.12.18 - Mindestaufenthalt 4 Nächte, 

 28.12.18 und 29.12.18 Mindestaufenthalt 6 Nächte

im ges.
Hotel

Haustiere 
erlaubt

ab 39 ,-€
p.P./Übernach-

tung/HP

Ferienclub und Hotel „Das Allgäu“ • Maierhöfen         
Preise in € pro Person/Übernachtung - Halbpension - Hotel

Termine S1 S2 S3 S4

05.01. - 22.02.19, 09.03. - 12.04.19
04.05. - 31.05.19

23.02. - 08.03.19
13.04. - 03.05.19

21.12. - 26.12.18 27.12.18 - 04.01.19

ab 4 Nächten bis 3 Nächte ab 4 Nächten bis 3 Nächte ab 4 Nächten bis 3 Nächte ab 4 Nächten bis 3 Nächte

EZ 36,– 41,– 43,– 48,– 52,– 57,– 60,– 65,–

DZ Classic 39,– 43,– 48,– 54,– 57,– 62,– 65,– 70,–

DZ Romantik 41,– 45,– 51,– 58,– 60,– 65,– 67,– 71,–

MZ-3 Classic 44,– 49,– 56,– 60,– 65,– 67,– 69,– 73,–

Kinder im Zimmer mit 2 Vollzahlern

Kind bis 5 Jahre 5,– 5,– 5,– 5,– 5,– 5,– 5,– 5,–

Kind 6-9 Jahre 12,– 12,– 12,– 12,– 12,– 12,– 12,– 12,–

Kind 10-15 Jahre 30,– 30,– 30,– 30,– 30,– 30,– 30,– 30,–

Kinder im extra Zimmer

Kind bis 5 Jahre 15,– 15,– 19,– 19,– 22,– 22,– 26,– 26,–

Kind 6-9 Jahre 25,– 25,– 29,– 29,– 32,– 32,– 36,– 36,–

Kind 10-15 Jahre 32,– 32,– 34,– 34,– 37,– 37,– 41,– 41,–

Extrakosten: Kurtaxe, Nutzung DZ als EZ Zuschlag S1/S2 15,- €/Nacht - S3/S4 35,- €/Nacht, EZ für Kinder nicht möglich

Preise in € pro Bungalow/Übernachtung - Bungalow

ab 6 Nächten bis 5 Nächte ab 6 Nächten bis 5 Nächte ab 6 Nächten bis 5 Nächte ab 6 Nächten bis 5 Nächte

Bungalow 2 Personen 37,– 41,– 50,– 56,– 60,– 63,– 78,– 88,–

Bungalow 4 Personen 41,– 44,– 56,– 61,– 70,– 74,– 100,– 108,–

Bungalow 6 Personen 48,– 52,– 65,– 71,– 79,– 85,– 120,– 128,–

Bungalow 6 Personen Komfort 52,– 57,– 76,– 80,– 88,– 94,– 137,– 146,–

Extrakosten: Kurtaxe, Alleinreisende mit 1-2 Kindern bis 15 Jahre erhalten 10 % Nachlass auf den Bungalowpreis, HP Erwachsene 25,- € p. P./Tag, HP bis 5 J. 5,- € p. P./Tag, HP 6-9 J. 10,- € p. P./Tag, HP 
10-15 J. 15,- € p. P./Tag, Haustiere auf Anfrage 5,- €/Nacht
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ab 65 ,-€
p.P./Übernach-

tung/HP

Langdorf • Bayerischer Wald

Hotel Zur Post★★★S

Langdorf liegt inmitten des Bayerischen Waldes, ideal gelegen zwischen dem 
heilklimatischen Kurort Bodenmais (7 km) und dem Luftkurort Zwiesel (7 km), 
rings umschlossen von wundervollen Hochwäldern die dicht an den Ort heran-
reichen. Durch seine reizvolle Lage, abseits vom Lärm des Alltages, ist Langdorf 
zum beliebten und vielbesuchten Erholungsort geworden.

Ausstattung
Im Haus befi ndet sich eine Badelandschaft mit Gegenstromanlage, Whirlpool, Liegebereich, Bayerische Schwitzstube 
80°C und Kräuter-Dampf-Sauna, Bio-Birken-Sauna 60°C, Wärmeliegen, Teebar und Postwasserl im Wellnessbereich, 
Badegarten (500 qm) mit Gartenteich und Wasserfall, Liegewiese, Tagungsraum
Gegen Gebühr: Massage, Tiefgaragenplatz, Bademantel
Unterbringung
In gemütlichen Komfort-Zimmern mit Bad oder Dusche, Föhn, sep. WC, Sat-TV, Radio, Telefon, Balkon. Die 
Landhausstil -Zimmer sind im geschmackvollen Ambiente gestaltet worden, mit Dusche/WC, Föhn, SAT-TV und 
Radiowecker.
Sport & Freizeit
Skilanglauf, Skiabfahrt, Rodeln, Hüttenabende, Tennis, Minigolf, Grillabende, Konzerte mit Blasmusik, Nachtwan-
derungen, Pferdekutschfahrt, Kneippanlagen für Wassertreter, Stadtbesichtigung Prag, Passau, Ausfl ug nach Regens-
burg, Deggendorf, Besichtigung von Glashütten, Silberbergwerk, Nationalpark, Brauereiführung mit Brotzeit und 
Bier gegen Gebühr, Rothirschfütterung im eigenen Gehege, Ausfl üge und Dorfkonzerte mit Blasmusik, Baumwipfelp-
fad mit Baumturm in Neuschönau, Glasparadies Joska Bodenmais, Glasdorf Weinfurtner in Arnbruck
Für Kids
Kinderspielzimmer, Spielplatz
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Hotel Zur Post • Söll
Preise in €  pro Person/Übernachtung - Halbpension

S1 S2

22.12. - 26.12.18 06.01. - 31.05.19

DZ Landhausstil 82,– 65,–

DZ Komfort 40 m2 86,– 69,–
Kinderpreise im Zimmer mit zwei Vollzahlern: bis 4 Jahre: ÜF frei, 5-10 Jahre 32,- € ÜF/HP, 11-16 Jahre 33,- € ÜF/
HP, separates Zimmer auf Anfrage. Extrakosten: Kurtaxe, DZ als EZ - Zuschlag 10,- €/Nacht, Haustiere 7,- €/Nacht, 
Beauty- und Wellnessmassagen

Inklusivleistungen
 Begrüßungsaperitif
 reichhaltiges Frühstücksbüfett mit Sekt
 4-Gänge Wahlmenü am Abend inkl. ein vegetarisches Gericht
 täglich frisches und gesundes Salatbüfett
 Badelandschaft mit Gegenstromanlage
 Whirlpool
 Kräuter-Dampf-Sauna
 Wärmeliegen
 Post-SPA Bereich mit einer bayerischen Schwitzstub’n, 

 BIO Birken Sauna und Posthalter Ruheraum
 Neu: Postillion-Ruheraum mit Schwebeliegen
 Teebar und Postwasserl im Wellnessbereich
 Wellnesstasche mit Saunatücher
 Badeslipper sind kostenlos an der Rezeption erhältlich
 Dienstag Wandertag
 Donnerstag Zauberer Waltini oder Fackelwanderung zur    

 Onkel Tom’s Hütte
 Montag und Freitag Wassergymnastik mit Sabine 
 Samstag Bayerische Schmankerl vom Büfett
 GUTI-Gästekarte für die kostenlose Nutzung von Bus und Bahn im   

 Bayerwald-Ticket-Tarifgebiet

An-/Abreise
täglich – außer Dienstag
Mindestaufenthalt

 22.12.18 - 26.12.18
 02.01.19 - 31.05.19

Gruppen ab 12 Personen
 DZ Landhausstil 63,- € p. P./Nacht
 DZ Komfort 66,- € p. P./Nacht
 HP
 zzgl. Kurtaxe
 DZ als EZ – 10,- € p. P./Nacht
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Econtel Berlin    
Preise in €  pro Person/Übernachtung - Frühstück 

S1 S2 S3

01.11. - 28.12.18
01.01. - 16.01.19
27.01. - 04.02.19
08.02. - 04.03.19

17.01. - 26.01.19
08.03. - 23.05.19
26.05. - 31.05.19

***Ostern

29.12. - 31.12.18**
05.02. - 07.02.19**
05.03. - 07.03.19**
24.05. - 25.05.19**

EZ Standard 64,– 74,– 119,–

DZ Standard 35,– 42,– 75,–

MZ-3 Standard 30,– 34,– 52,–

MZ-4 Standard 27,– 30,– 46,–

EZ Business 69,– 79,– 129,–

DZ Business 37,– 49,– 79,–

MZ-3 Business 33,– 39,– 55,–
Kinderermäßigung im Zimmer mit zwei vollzahlenden Personen: bis 11 Jahre frei, Erwachsene zahlen 
den Zweibettzimmerpreis; Hinweise und Extrakosten: (vor Ort zu zahlen) Garage 10,– € pro Tag, Haus-
tiere 11,50 € pro Tag, Bettensteuer, Mindestaufenthalt: 2 Übernachtungen**, 3 Übernachtungen***
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Ausstattung
Internet, Hotelbar, Restaurant, Garage, Fahrradverleih
Unterbringung
Die Zimmer sind modern mit Dusche, WC, Föhn, Kosmetikspiegel, Telefon, Flachbildfernseher 
mit internationalen Fernsehprogrammen, Radio sowie gratis WLAN-Zugang und Zimmersafe 
ausgestattet. Die Standardzimmer verfügen überwiegend über zwei getrennt stehende 
Betten. Die Business Zimmer in der 5. Etage sind mit Doppelbett, Flachbildfernseher und 
zusätzlich mit Minibar und Kaffeestation zur freien Nutzung ausgestattet.
Inklusivleistungen
• Übernachtung mit Frühstücksbüfett
• WLAN Nutzung in allen Zimmern
An-/Abreise
täglich
Gruppenkonditionen
auf Anfrage

Berlin

Econtel Berlin★★★S

Das ***SECONTEL HOTEL Berlin trifft sich im Herzen von Charlottenburg mit 
den beliebtesten Sehenswürdigkeiten der Stadt. Zentral gelegen, zwischen Messe 
Berlin, Kurfürstendamm und Hauptbahnhof, profi tieren Sie von der ausgezeich neten 
Verkehrslage.  

Termine S1 und S2
4 Nächte fahren 3 Nächte zahlen in S1 und S2

Frühbuchervorteil
5% Nachlass bei Buchung bis 41 Tage vor Reiseantritt (nicht gültig in S3). 
Der Frühbuchervorteil ist nicht mit anderen Sparangeboten kombinierbar.

SPAR
TIPP

ab 35 ,-€
p.P./Übernach-

tung/F

Econtel München    
Preise in €  pro Zimmer/Übernachtung - Frühstück 

S1 S2 S3 S4 S5

01.11. - 05.11.18 
17.12. - 30.12.18
01.01. - 10.03.19

06.11. - 29.11.18 30.11. - 16.12.18
11.03. - 24.03.19
12.04 . 28.04.19

25.03. - 11.04.19 31.12.2018
29.04. - 31.05.19

Mo–Fr Fr–Mo Mo–Fr Fr–Mo Mo–Fr Fr–Mo Mo–Fr Fr–Mo Mo–Fr Fr–Mo

1 Person 65,– 65,– 70,– 65,– 70,– 70,– 75,– 70,– 79,50 70,–

2 Personen 66,– 66,– 76,– 66,– 76,– 76,– 86,– 76,– 95,– 76,–

3 Personen 84,– 84,– 99,– 84,– 99,– 99,– 103,50 99,– 114,– 99,–

4 Personen 104,– 104,– 116,– 104,– 116,– 116,– 126,– 116,– 130,– 116,–
Kinderermäßigung im Zimmer mit zwei vollzahlenden Personen: bis 5 Jahre frei, Erwachsene zahlen den DZ-Preis, ab 6 Jahre Preis MZ-3 
bzw. MZ-4 für alle Pers. Hinweise und Extrakosten: Parkplatz 2,-  €/Tag, Garage 6,50 €/Tag, ab 3 Tage 5,- €/Tag, Haustiere 10,- € erste 
Nacht/danach 5,50 €/Nacht Stornogebühren: bis 60. Tag vor Reisebeginn 5 % mind. 20,- €, bis 21. Tag vor Reisebeginn 20 %, bis 1 Tag vor 
Reisebeginn 50 %, am Anreisetag 60 %, Teilstornierungen und Nichtanreise 80 %. 
Nicht buchbar zu folgenden Messeterminen: 12.11.-15.11.18, 14.01.-19.01.19, 04.02.-05.02.19, 08.04.-13.04.19

Ausstattung
Hotelbar, Frühstücksrestaurant, Internet-Terminal. Gegen Gebühr: Parkplatz, Garage. 
Unterbringung
Die modern eingerichteten und großzügig geschnittenen Zimmer verfügen über LCD-TV, Telefon, kostenlosen Zimmersafe, Schallschutzfenster und 
Bad mit Badewanne und Föhn. Unser Haus verfügt über Familienzimmer, die mit 2 Doppelbetten ausgestattet sind.
Inklusivleistungen

 Übernachtung mit Frühstücksbüfett
 WLAN Nutzung im gesamten Haus

An-/Abreise
Täglich, Mindestaufenthalt 1 Nacht/31.12.18 2 Nächte

München

Econtel München★★★S

München, die Stadt mit dem höchsten Freizeitwert Deutschlands erwartet Sie. 
Schnuppern Sie hinein in die vielzitierte bayerische Lebensart.

Angebot

24,75 € p. P./Nacht oder Paket 297,- € - 4 Perso-
nen im 4-Bettzimmer ab 3 Nächte 4 = 3 Jan-Feb,  
3 = 2 01.01.-07.01.19 Bei unterschiedlichen 
Preiszeiten entfällt der günstigere Preis. 
Angebote sind nicht kombinierbar.

SPAR
TIPP

ab 33 ,-€
p.P./Übernach-

tung/F
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Bild: Econtel Hotel München
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Wernigerode • Harz Hotel am Schlosspark

Bad Griesbach  AktiVital Hotel Bad Griesbach ★★★S

AktiVital Hotel Bad Griesbach • Bad Griesbach    
Preise in € pro Person/Übernachtung - Halbpension Preise p.P./Zeitraum-HP

S1 S2 S3 S4 S5

04.11. – 22.12.18
06.01. – 09.02.19 

09.02. – 14.04.19 14.04. – 31.05.19 22.12. – 28.12.18* 
01.01. – 06.01.19*

28.12. – 01.01.19**

DZ Silencio 44,30 46,40 48,40 55,70 341,50
EZ/DZ Weinzierl 49,40 52,60 54,60 61,– 368,50

EZ Deluxe 54,60 56,70 58,70 65,70 391,50

Junior Suite 61,90 64,90 67,– 73,50 430,50
Kinderpreis im 2-Raum-DZ für 2 Erwachsene und max. 2 Kinder: bis 5 J. frei, 6-16 J. S1/S2 23,- €. p. Kind/Nacht, 6-16 J. S3-S5 36,- € p. Kind/
Nacht. Extrakosten: Kurtaxe, Kinderbett 3,60 €/Nacht, Haustiere 10,- € (ohne Futter) auf Anfrage, Tiefgaragenstellplatz im Nebenhaus 5,- €/Tag. 
Stornogebühren: bis 15. Tag vor Reisebeginn 20 %, bis 8. Tag vor Reisebeginn 40 %, ab 7. Tag vor Reisebeginn 60 %. */** inkl. festliche Menüs 
an Feiertagen + Silvester.

Das Stadtzentrum von Wernigerode ist in ca. 20 Minuten zu erreichen. Die Einzel-, Doppel-, 
Mehrbettzimmer und Appartements sind mit Dusche/WC, Radio, Telefon und TV ausgestattet. 
Ein behindertengerechtes Zimmer. Liege und Kinderbett sind in einigen Zimmern möglich. 
Die Appartements, zwei 2-Raum-Appartments für 4 Pers. und ein 1-Raum-Appartement für 4 
Personen, sind mit Laminatboden, großem Fernseher und Minibar ausgestattet. 
Inklusivleistungen
Übernachtung mit Frühstück
Weihnachtspauschale
7 Übernachtungen mit Frühstücksbüfett inkl. Abendessen als 3 Gang-Menü in Büfettform, 
festliche 3-Gang-Menüs zu den Feiertagen, gemütlicher Heiligabend, geführte Wanderung, 
inkl. Harzcard mit über 100 Erlebnissen, davon 1 Fahrt mit der HSB zum Brocken oder zurück. 
Sylvesterpauschale
7 Übernachtungen mit Frühstücksbüfett, inkl. Abendessen als 3 Gang-Menü in Büfettform, 
geführte Wanderung, inkl. Harzcard mit über 100 Erlebnissen, davon 1 Fahrt mit der HSB zum 
Brocken oder zurück, großes Brunchbüfett am Silvesterabend mit Musik, Tanz und Programm.
S2* Osterangebot
3 Übernachtungen mit Frühstücksbüfett, inkl. Abendessen als 3 Gang-Menü (3 zur Auswahl), 
geführte Fackelwanderung im Schlosspark, Rundgang durch Wernigerode mit dem Nacht-
wächter, freie Saunanutzung.

An-/Abreise
S1 und S3 täglich
Gruppenkonditionen
ab 10 Pers., p.P. 45,– € Ü mit F + AE in Büfettform; 
21. und 42. Platz = Freiplatz

5% Ermäßigung Buchung bis 60 Tage vor Anreise
7=5  06.01.-09.02.19

7=6  S1-S3
14 = 12 und  ganzjährig
21 = 18

SPAR
TIPP
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Ausstattung
Restaurant, Bar, Thermalbad, Sauna, 1- und 
2-Raum-Einzel-/Doppelzimmer/Suiten ausgestat-
tet mit Dusche/WC, Sat-TV, WLAN, Kühlschrank/
Minibar, Balkon/
Terrasse
An-/Abreise
Täglich

Inklusivleistungen
Halbpension, Vitamingruß + 1 Flasche Mineralwasser, Nutzung des hauseigenen Thermalbades, Sauna, Physiotherm-Wärmekabine, Aktivpro-
gramm (Mo-Sa), Greenfee-Ermäßigung auf ausgewählten Golfplätzen, PKW-Stellplatz

Hotel am Schlosspark • Wernigerode    
S1 Preise in € pro Person/Übernachtung - Frühstück 
S2-S4 Preise in € pro Person/Zeitraum - Frühstück  

S1 S2 S3 S4

01.11. – 20.12.18, 
03.01. – 06.01.19 
19.01. – 18.04.19, 
22.04. – 30.04.19

20.12. – 
27.12.18

27.12. – 
03.01.19

18.04. – 
22.04.19

EZ, DZ, MZ 33,– 525,– 595,– 220,–

Appartement 36,–

Extrakosten: Kurtaxe, DZ als EZ 5,- €/Nacht, Zuschlag HP Erwachsene 10,90 €, HP 
bis 4 J. frei, HP 5-11 J. 5,45 €, Haustiere 9,50 €/Nacht (ohne Futter)

Hotel am Schlosspark • Wernigerode    
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ab 10 Pers., p.P. 45,– € Ü mit F + AE in Büfettform; 

ab 33,-€
p.P./Übernach-

tung/F

Zempin • Usedom Haus Inselhof
Haus Inselhof • Zempin
Preise in €  pro Person/Übernachtung

DZ, Suiten 01.10.18 - 
30.04.19

01.05. - 
30.09.19

Erwachsene 17,– 20,–

Kinder 0-2 Jahre frei frei

Kinder 3-13 Jahre 6,– 7,–

Kinder 14-17 
Jahre

10,– 11,–

Nichtmitglieder 32,– 35,–
Extrakosten: Endreinigung und Bettwäsche 40,− €, Kurtaxe, 
EZ-Zuschlag 5,− €/Nacht, Zuschlag Kurzaufenthalt bis 
3 Tage einmalig 6,− € p.P., Kinderbett 10,− € einmalig, 
Bearbeitungsgebühr 5,− €, Haustiere auf Anfrage nur in S2 
9,− €/Nacht

Ausstattung
Parkplatz, Fahrradständer, Grillplatz, Wasch- und Trockenautomat. 
Einkaufsmöglichkeiten in der näheren Umgebung sind vorhan-
den. Fahrradverleih im Ort. Hand- und Geschirrtücher müssen 
mitgebracht werden. 
Unterbringung
Die Doppelzimmer (1-Raum) und die 2-Raum-Suiten für 2 bis 
5 Personen sind mit Dusche, WC, TV, Minibar und Geschirr 
ausgestattet. In den Suiten gibt es keine Kochmöglichkeit. Eine 
Gemeinschaftsküche befi ndet sich im Erdgeschoss. Eine Suite ist 
speziell für Rollstuhlfahrer eingerichtet.
Inklusivleistungen

 Übernachtung
An-/Abreise
Täglich – nicht an Sonn- und Feiertagen
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Dresden • Sachsen Hotel Artushof★★★★

Hotel Artushof • Dresden
Preise in € pro Person/Übernachtung - Frühstück

ganzjährig
EZ 65,– 
DZ 50,– 
JS 55,–
Suite 60,– 

Kinder-/Mehrpersonen-Festpreis im Zimmer mit 2 Vollzah-
lern:  37,– € pro Bett/Nacht mit Frühstück. Extrakosten: 
Beherbergungssteuer, Parkplatz 10,– €/Nacht, Haustier 
10,– €/Nacht, Fahrradmiete 15,– €/Kalendertag 
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Landhaus Ramsau • Ramsau    
Preise in €  pro Person/Übernachtung - Halbpension 

S1 S2 S3

15.12. - 22.12.18
05.01. - 30.02.19 
09.03. - 30.03.19 

22.12.18 - 
05.01.19

02.02. - 09.03.19

FZ/DZ 88,– 98,– 95,–

Kinderermäßigung im separatem Zimmer: 3-10 Jahre 20 %, 11-14 Jahre 10 
%, Kinderermäßigung im Zimmer der Eltern (2 Vollzahler): bis 2 Jahre frei, 
3-10 Jahre 50 %, 11-14 Jahre 25 %. Extrakosten: Kurtaxe

Ramsau am Dachstein • Österreich Landhaus Ramsau★★★★

Ausstattung
Fitnessraum, Tischtennisraum, Panorama Hallenbad 
mit großzügiger Liegefl äche, Infrarot Fit- und 
Gesundheitskabine, Dampfbad, fi nnische Sauna, 
Biosauna, Wintergarten, Parkplatz
Unterbringung
Gemütliche Doppelzimmer mit Dusche/WC, 
Balkon, Kabel-TV, Telefon, Radio, Föhn, Safe oder 
Familienzimmer bis 4 Personen (2 getrennte 
Schlafzimmer mit Verbindungstür) ausgestattet wie 
Doppelzimmer

Inklusivleistungen
Halbpension, Salatbüfett, Fondueabend, Galadinner, 
Bauernbüfett, Ramsauer Wintercard
An-/Abreise
Freitag, Samstag und Sonntag

Ausstattung
Restaurant Estancia, Fahrstuhl, Tagungsraum
Unterbringung
Die 24 Zimmer und Suiten sind mit Dusche/WC oder Bad/WC, Föhn, 
Kabel-TV, Telefon, Minibar und Safe ausgestattet. Separate, vollständig 
eingerichtete Küche bzw. Kitchenette mit Mikrowelle, Kaffeemaschine, 
Herd, Kühlschrank und Geschirr ergänzen das Angebot.
Inklusivleistungen

 Übernachtung inklusive Frühstück
 WLAN im gesamten Hotel
 kostenfreies Ticket für den ÖPNV

An-/Abreise
Täglich
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Preise in €  pro Person/Übernachtung - Halbpension 

ab 82 ,-€
p.P./Übernach-

tung/HP

ab 50,-€
p.P./Übernach-

tung/F

ab 59,-€
p.P./Übernach-

tung/HP

Windorf an der Donau • Niederbayern   Wellness-Wohlfühl-Hotel „Zum Goldenen Anker“★★★

Bild: Foto Greineder
Lage
Das Wellness- und Tagungs-Hotel “Zum Goldenen Anker” liegt direkt am roman-
tischen Altwasser der Donau, vor den Toren von Passau.
Ausstattung
36 Zimmer, Lift, Hallenbad, verschiedene Saunen, Freibad, Tagungsraum mit mo-
dernster Tagungstechnik, 
Sonnenterrasse, Kosmetik und Massage. Gruppen sind uns herzlich willkommen.
Unterbringung
Einzel-, Doppel- und Familienzimmer mit Dusche, WC, Föhn, Sat-TV, Radio, überwie-
gend mit Balkon

Sport & Freizeit
Radtouren, Wandern, Angeln, Tennis, Kutschenfahrten, Golfen in der 
größten Golfregion Europas, Ausfl üge
Inklusivleistungen

 Übernachtung
 Halbpension
 Begrüßungsgetränk
 freies WLAN

An-/Abreise
Täglich

Hotel Zum Goldenen Anker • Windorf
Preise in €  pro Person/Übernachtung - Halbpension

01.11.18 - 31.05.19

EZ, DZ 59,–

Appartment am Frauenberg 42,–
Kinderermäßigung: bis 3 J. 100 %, 4-6 J. 60 %, 7-13 J. 40 %, 14-16 J. 25 %

gend mit Balkon

SPAR
TIPP 01.01.-28.04.19

EZ/DZ 4 Nächte 248,- € p.P./7 Nächte 413,- € p.P.

01.11.-22.12.18
EZ/DZ 4 Nächte 224,- € p. P./7 Nächte 371,- € p. P.

Söll • Österreich Hotel & Landhaus Tyrol★★★★

Lage
Das 4* Hotel Tyrol mit Nebenhaus (Landhaus) 
liegt ruhig aber nur 3 Gehminuten vom 
Ortszentrum von Söll in der SkiWelt Wilder 
Kaiser-Kitzbühler Alpen.
Ausstattung
Hotelbar, Restaurant, Cafe, Lift, Wohlfühl-
bereich mit Dampfbad, Sauna, Infrarot Kabine 
täglich ab 16.00 Uhr, kl. Fitnessraum; Gegen 
Gebühr: Massagen, Solarium; Kurtaxe pro Tag/
Person ab 16 J 2,- €.

Unterbringung im Hotel oder 
Landhaus
Zimmer mit Bad oder Dusche, Balkon, WC, 
Föhn, TV, Wi-Fi
Inklusivleistungen

 Übernachtung, Halbpension mit 
 4-gängigem Wahlmenü

 täglich Sauna
 Gratis Skibushaltestelle am Hotel - zur 

Gondelstation ca. 800 m 
An-/Abreise
Samstag, Mindestaufenthalt 7 Nächte

Hotel und Landhaus Tyrol • Söll    
Preise in €  pro Person/Übernachtung - Halbpension 

S1 S2 S3 S4 S5

22.12. - 25.12.18, 
09.02. - 09.03.19 

25.12.18 - 
05.01.19

05.01. 
-26.01.19

26.01. - 
09.02.19

09.03. - 
25.03.19

DZ 99,– 112,– 82,– 92,– 85,–

Kinderermäßigung im Zimmer mit 2 Vollzahlern: bis  2 Jahre frei, 2-5 Jahre 50 %, 6-12 Jahre 
30 %, separates Zimmer voller Preis Extrakosten: Kurtaxe, EZ-Zuschlag 11,- €/Nacht
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Hotel und Landhaus Tyrol • Söll    

ab 82 ,-€
p.P./Übernach-

tung/HP
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Hotel Artushof★★★★
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Das feine Stadtpalais im Herzen von Dresden



Hinweise zum Datenschutz

Informationen zur Erhebung personenbezogener Daten durch das Bundeswehr-Sozialwerk e.V. 
gemäß Art. 13 Abs.1 und 2 DS-GVO

Verantwortlich für die Erhebung der personenbezogenen Daten ist das Bundeswehr-Sozialwerk e.V. (BwSW) 
vertreten durch die Bundesgeschäftsführerin

Veronika Dahl
Ollenhauerstraße 2
53113 Bonn
Telefon:  0228 37737-403
E-Mail-Adresse: bwsw@bundeswehr.org

Datenschutzbeauftragter des BwSW ist

Herr Jörg Donsbach
Ollenhauerstraße 2
53113 Bonn
Telefon:  0228 37737-461
E-Mail-Adresse: joergdonsbach@bundeswehr.org

Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten 
erfolgt nach Art. 6 Abs. 1 lit. b) DS-GVO durch 
das BwSW zum Zwecke der Begründung und 
Verwaltung der Vereinsmitgliedschaft im BwSW 
und zur Durchführung der von Ihnen in Anspruch 
genommenen Leistungen, wie Teilnahme an 
Reisen oder Freizeiten. Wir verarbeiten zu 
Ihnen die personenbezogenen Daten, die Sie 
in den jeweiligen Formularen angeben (bei 
Beitritt: Name, Kontaktdaten (ehemaliger) 
Status bei der Bundeswehr, Zahlungsdaten). Wir 
können die Daten auch für werbliche Zwecke 
nutzen, insbesondere nach Ihrer Einwilligung 
(Rechtsgrundlage: Art. 6 Abs. 1 Satz 1 Buchst. a 
und f DS-GVO).

Grundsätzlich werden personenbezogene Daten 
nicht an Dritte übermittelt, mit Ausnahme der 
Daten, die für Reisen zu CLIMS-Partnern und zur 
Durchführung von Kinder- und Jugendfreizeiten, 
Freizeiten für Junge Leute, Mutter- oder Vater-
Kind-Freizeiten erforderlich sind (Teilnehmerliste 
mit Name, Vorname, Adresse und Telefonnummer 
zur Bildung von Fahrgemeinschaften für die An- 

und Abreise zum Zusteigeort oder Freizeitort). Bei 
Freizeiten für Menschen mit Beeinträchtigungen 
kann es bei der Beantragung von Zuschüssen bei 
der Krankenkasse, dem Sozialversicherungsträger 
und/oder öffentlichen Zuschussträgern zur 
Datenübermittlung kommen. Zudem speichern 
wir die von Ihnen auf dem Formular mitgeteilten 
Informationen bei uns, auch Ihre Finanzdaten und 
Informationen zu Ihrer Gesundheit.

Das BwSW speichert die zur Vertragserfüllung 
erhobenen Daten so lange im operativen System, 
wie Gewährleistungsansprüche bestehen 
oder andere in dieser Erklärung aufgezeigte 
Verwendungszwecke vorliegen. Im Anschluss 
werden die Daten, die den Aufbewahrungs-
pfl ichten nach §§ 146 ff. Abgabenordnung bzw. 
§ 257 Handelsgesetzbuch unterfallen, archiviert 
und nach Ablauf dieser Aufbewahrungspfl ichten 
gelöscht. Alle anderen Daten werden direkt 
gelöscht, es sei denn, es liegen weiter in dieser 
Erklärung aufgezeigte Verwendungszwecke 
der Daten vor. Die Datenverarbeitung erfolgt 
hinsichtlich der Gewährleistungsansprüche auf 

Grundlage von Art. 6 Abs. 1 S. 1 Buchst. b DS-GVO 
sowie zur Erfüllung von rechtlichen Verpfl ichtungen 
nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 Buchst. c DS-GVO. 
Sie haben das Recht auf Auskunft über Ihre 
betroffenen personenbezogenen Daten sowie auf 
Berichtigung, Löschung oder auf Einschränkung 
der Verarbeitung und ein Widerspruchsrecht 
gegen die Verarbeitung sowie das Recht auf 
Datenübertragbarkeit.
Sie haben zudem ein Beschwerderecht bei einer 
Datenschutz-Aufsichtsbehörde.

Sie können einer Verarbeitung von 
personenbezogenen Daten für Zwecke der 
Direktwerbung jederzeit ohne Angabe von 
Gründen widersprechen. Darüber hinaus steht 
jeder betroffenen Person ein allgemeines 
Widerspruchsrecht zu. Sie haben das Recht, 
eine erteilte Einwilligung jederzeit zu 
widerrufen, ohne dass die Rechtmäßigkeit der 
aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf 
erfolgten Verarbeitung berührt wird.

Bild: 3dkombinat/shutterstock.com
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Bereich Nord

Bereicherung für Wangerooge
Neu an der Wappenwand von Haus Jade und dem Uhrenhaus

Die Partnerschaftsurkunde des Objektschutzregimentes „Friesland“ 
aus Schortens mit dem Haus Jade ist angekommen. Karsten Senne 
fand im Spätherbst 2017 den richtigen Platz und spendete gleichzeitig 
historische Bilder von Heer und Luftwaffe. Dadurch wird die Partner-
schaftsurkunde noch schöner umrahmt.

Im Sommer 2017 wurde festgestellt, dass an der Wappenwand noch 
viele Standorte fehlen. Auch aus der großen Garnisonsstadt Oldenburg 
war kein Wappen vorhanden. Werner Sehlmeyer, Mitglied im BwSW, 
arbeitet in Oldenburg und Diepholz und nahm sich der Sache an. Er 
sprach den dortigen Leiter an und erhielt ein neues Wappen. Am 3. Ja-
nuar 2018 war es dann soweit: Im Beisein der neuen Geschäftsführerin 
des Hauses Nicole Viol wurde das Wappen übergeben und fand seinen 
Platz im Wappensaal. RAI a.D. Uwe Lange-Emden bedankte sich im 
Namen des Bereichsvorstandes Nord. Die Fotos vom Anbringen des Wappens sind eine gern gesehene Erinnerung.  Bild: BwSW

Bereichsgeschäftsführung Nord des Bundeswehr-Sozialwerk e.V.

Hans-Böckler-Allee 16

30173 Hannover

Bereiche und Regionalstellen
Bereich Nord

Bereichsvorsitzender
Hermann Kaufhold

Bereichsgeschäftsführer
Jörg Lübke
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Damit die Sonne weiter scheint.*

*Menschen reichen sich die Hand, über Generationen und sozialen Status hinweg. Solidarität mit 
Schwächeren – zu allen Zeiten ein Gradmesser für Zivilisation und Menschlichkeit einer Gesell-
schaft. Heute in neuen Formen bürgerlichen Engagements.

Damit die Sonne weiter scheint – für alle.

Wir sind die Stiftung des Bundeswehr-Sozialwerks. Seit 1960 engagiert sich diese Einrichtung für 
die Menschen in der Bundeswehr – und für deren Familien. Was mit Erholungsheimen begann, ist 
heute zu einem breiten Spektrum an sozialen Angeboten ausgebaut: z.B. für Familien, die von einem 
Auslandseinsatz betroffen sind, Menschen mit Beeinträchtigungen – und vielen anderen, die einer 
unbürokratischen und schnellen Hilfe bedürfen.

Damit diese Arbeit in Zukunft nicht nur besser gesichert sondern ausgebaut werden kann, wurde 
die Stiftung Bundeswehr-Sozialwerk gegründet. Sie braucht Ihre Unterstützung: Als Spender, Darle-
hensgeber, (zu)Stifter – wenn Sie wollen mit einer eigenen Stiftung, die Ihren Namen lebendig hält.

Spendenkonto:
IBAN: DE98 3705 0198 1901 6051 78

Sind Sie interessiert?
Bitte nehmen Sie mit uns Kontakt auf, wir senden Ihnen gerne weitere Infor-
mationen zu oder stehen für ein persönliches Gespräch zur Verfügung.

Kontakt
Telefon: 0228 37737-400 
E-Mail: stiftung@bundeswehr-sozialwerk.de

www.bundeswehr-sozialwerk.de
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Weitere Wahlen im Bereich Nord
16 Regionalstellenleitungen neu gewählt 

Zwischen Oktober 2017 und Februar 2018 fanden im Bereich Nord zahlreiche Wahlen der Leitung der Regionalstellen statt. Diese waren not-
wendig, weil zum einen die jeweilige Legislaturperiode sich ihrem Ende zuneigte, zum anderen, weil im April 2018 einer neuer Bereichsvorstand 
Nord zu wählen war. Die Ergebnisse im Einzelnen:

Bergen/Loheide 
vom 6. Februar 2018

Hamburg 
Bundeswehrkrankenhaus vom 30. Januar 2018

Holzminden  
vom 6. Dezember 2017

Kropp   
vom 23. Januar 2018

Lüneburg    
vom 29. November 2017

Celle  
vom 18. Januar 2018

Diepholz   
vom 13. Dezember 2017

Flensburg    
vom 17. Januar 2018

Regionalstellenleiter: Holger Tanke, Tel.: 05041 475–23514, 
FspNBw: 90 2247-23514
Stellvertreter: Hptm Klaus Schmolke, Tel.: 05051 475–10180, 
FspNBw: 90 2247-10180
Beisitzer: OStFw Thomas Rathmann, Tel.: 05051 475–40404, 
FspNBw: 90 2247–40404
Beisitzerin: Martina Zehner, Tel.: 05051 475–21143, FspNBw: 90 
2247–21143
Beisitzer: OFähnr Julian Tschuschke, Tel.: 05051 475–10148, 
FspNBw: 90 2247-10148

Regionalstellenleiter: OStFw Claus Arndt, Tel.: 040 6947-10020, 
FspNBw: 90 7947-10020
Stellvertreter: KptLt Mario Bleiber, Tel.: 040 6947-23800, 
FspNBw: 90 7947-23800
Beisitzer: Frank Gruber, Tel.: 040 6947-19410, 
FspNBw: 90 7947-19410
Beisitzer: RHS Maik Pichatzek, Tel.: 040 6947-10024, 
FspNBw: 90 7947-10024

Regionalstellenleiter: HptFw Andreas Rückewoldt, 
Tel.: 05531 5050-2468, FspNBw: 90 2922-2468
Stellvertreter: Major Sebastian Janus, Tel.: 05531 5050-2330, 
FspNBw: 90 2922-2330
Beisitzer: StFw Oliver Kruse, Tel.: 05531 5050-2226, 
FspNBw: 90 2922-2226
Beisitzer: HptFw Matthias Schumacher, Tel.: 05531 5050-2373, 
FspNBw: 90 2922-2373
Beisitzer: OStGefr Maxim Schneider, Tel.: 05531 5050-2367, 
FspNBw: 90 2922-2367
Beisitzer: OStGefr Tobias Krupp, Tel.: 05531 5050-2431, 
FspNBw: 90 2922-2431

Regionalstellenleiter: OStFw Matthias Schneider, 
Tel.: 04624 30-22050, FspNBw: 90 7531-22050
Stellvertreterin: Martina Dallmeyer, Tel.: 04624 30-22543, 
FspNBw: 90 7531-22543
Beisitzer: Hans-Jürgen Braun, Tel.: 04624 30-22034, 
FspNBw: 90 7531-22034
Beisitzer: Wilfried Rösner, Tel.: 0170-4837177
Beisitzer: HptFw Ulf Born, Tel.: 04624 30–22034, 
FspNBw: 90 7531–22034
Beisitzer: Jürgen Bösenberg

Regionalstellenleiter: OStFw a.D. Klaus Hübner, Tel.: 04134 8196
Stellvertreter: OStFw a.D. Peter Wegener, Tel.: 05820 970324
Beisitzer: Hildegard Bartsch, Tel.: 04131 53684
Beisitzer: Hptm a.D. Hermann Ruiter, Tel.: 04131 51379
Beisitzer: StFw Jörg Jödicke, Tel.: 04131 80-4101, 
FspNBw: 90 7920-4101

Regionalstellenleiterin: Claudia Paske, Tel.: 05141 9483-1205, 
FspNBw: 90 2242-1205
Stellvertreter: Andreas Siebert, Tel.: 05141 - 9785997 
Beisitzer: Jörg Hanke, Tel.: 05141 9483-3777, FspNBw: 90 2242-3777
Beisitzer: Heiko Bülck, Tel.: 05141 9483-6510, FspNBw: 90  2242-6510
Beisitzerin: Angelika Trautsch, FspNBw: 90 2242-3102

Regionalstellenleiter: Hptm Rolf Stemmler, Tel.: 05441 590-3052, 
FspNBw: 90 2408-3052
Stellvertreter: Peter Porep, Tel.: 05441 590–3514, FspNBw: 90 2408-3514
Beisitzer: StFw Christian Nickel, Tel.: 05441 590-2270, 
FspNBw: 90 2408-2270
Beisitzer: Hptm Mike Bell, Tel.: 05441 590-2060, FspNBw: 90 2408-2060
Beisitzer: OStFw Dirk Eiffert, Tel.: 05441 590-4102, 
FspNBw: 90 2408–4102
Beisitzer: StFw Ronald Geerken, Tel.: 05441 590–2041, 
FspNBw: 90 2408-2041

Regionalstellenleiter: StBtsm Heiko Petersen, Tel.: 0461 3135-5516, 
FspNBw: 90 7221-5516
Stellvertreterin: Anke Schulz, Tel.: 0461 3135–5970, 
FspNBw: 90 7221-5970
Beisitzer: StBtsm Andreas Spiegel, Tel.: 0461 3135-5301, 
FspNBw: 90 7221-5301
Beisitzerin: BiblRHS’in Frauke Spiller, Tel.: 0461 3135-5542, 
FspNBw: 90 7221-5542
Beisitzer: KptLt Christian Louven, Tel.: 0461 3135-5116, 
FspNBw: 90 7221–5116
Beisitzer: KptLt Sven von Glahn, Tel.: 0461 3135–5711, 
FspNBw: 90 7221-5711
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Bereich Nord

Wilhelmshaven  
vom 23. Oktober 2017

Wittmund   
vom 12. Dezember 2017

Wunstorf    
vom 30. Januar 2018

Neustadt i.H.  
vom 24. November 2017

Stadum/Leck   
vom 16. November 2017

Torgelow    
vom 30. Januar 2018

Warnemünde     
vom 16. Januar 2018

Westerstede      
vom 30. Januar 2018

Regionalstellenleiter: KptLt a.D. Frank Dörnath, Tel.: 0177-6475735
Stellvertreterin: RAR’in Dagmar Stephan, Tel.: 04421 4838-3395, 
FspNBw: 90 2813-3395
Beisitzer: Uwe Petersen, Tel.: 04421 68-4426, FspNBw: 90 2500-4426
Beisitzerin: Nicole Weiler, Tel.: 04421 68-4855, FspNBw: 90 2500-4855
Beisitzer: OStBtsm Stefan Sommer, Tel.: 04421 49-3164, 
FspNBw: 90 2514-3164
Beisitzer: StFw Jörg Fenbers, Tel.: 04421 47-709, 
FspNBw: 90 2512-709

Regionalstellenleiter: StFw Rainer Klock, Tel.: 04462 917-2334, 
FspNBw: 90 2541-2334
Stellvertreter: StFw Matthias Dieken, Tel.: 04462 917-4603, 
FspNBw: 90 2541-4603
Beisitzer: StFw Frank Wölk, Tel.: 04462 917-4690, 
FspNBw: 90 2541-4690
Beisitzer: StFw Ewald Janssen, Tel.: 04462 917-4690, 
FspNBw: 90 2541-4690

Regionalstellenleiter: Oberstlt Marc Beutler, Tel.: 05031 405-4330, 
FspNBw: 90 2226-4330
Stellvertreter: StFw Ingo Julien, Tel.: 05031 405-4801, 
FspNBw: 90 2226-4801
Beisitzerin: Dorothea Gudewitz, Tel.: 05031 405-2006, 
FspNBw: 90 2226-2006

Regionalstellenleiter: Jens-Uwe Kortum, Tel.: 04321 5560669
Stellvertreter: HptBtsm Stephan Teuber, Tel.: 04561 524–2043, 
FspNBw: 90 7742–2043
Beisitzer: StBtsm Holger Santjohanser, Tel.: 04561 524-2050, FspNBw: 
90 7742–2050
Beisitzer: Otto Stoehr, Tel.: 04561 4154

Regionalstellenleiter: RAI Karsten Hansen, Tel.: 04662 82–1008, 
FspNBw: 90 7671–1008
Stellvertreter: StFw a.D. Erich Johannsen, Tel.: 04663 1637
Beisitzerin: RAmtfr Dörte Andresen, Tel.: 04662 82–1931, 
FspNBw: 90 7671–1931
Beisitzer: RHS Martin Petersen, Tel.: 04662 82–1268, 
FspNBw: 90 7671–1268
Beisitzer: Klaus Vischer, Tel.: 04662 4424
Beisitzer: Gerd Martin Nissen, Tel.: 04661 6542

Regionalstellenleiter: RAI Helmut Barthel, Tel.: 03976 250–1851, 
FspNBw: 90 8440–1851
Stellvertreter: RHS Jörg Melle, Tel.: 03976 250–1414, 
FspNBw: 90 8440–1414
Beisitzerin: RHS’in Steffi  Schröder, Tel.: 03976 250–1822, 
FspNBw: 90 8440-1822

Regionalstellenleiterin: Katja Olthoff, Tel.: 0381 636-2071, 
FspNBw: 90 8601-2071
Stellvertreter: Birger Pagel, Tel.: 0381 636-2230, FspNBw: 90 8601-2230
Beisitzer: Reinhard Waitz, Tel.: 0381 636-2191, FspNBw: 90 8601-2191
Beisitzerin: Ines Förster, Tel.: 0381 636-2232, FspNBw: 90 8601-2232
Beisitzerin: Petra Zulow, Tel.: 0381 636-2043, FspNBw: 90 8601-2043
Beisitzerin: HptFw Andrea Klein, Tel.: 0381 636-2370, 
FspNBw: 90 8601-2370

Regionalstellenleiter: StHptm Norbert Klawitter, Tel.: 04488 50-8270, 
FspNBw: 90 2720-8270
Stellvertreter: OMaat Enrico Lein, Tel.: 04488 50-7510, 
FspNBw: 90 2720-7510
Beisitzer: Connie Breier, Tel.: 04488 50-7335, FspNBw: 90 2720-7335
Beisitzer: StFw Sascha Wagner, Tel.: 04488 50-7155, 
FspNBw: 90 2720-7155
Beisitzerin: StFw Olivia Arnold, Tel.: 04488 50-7126, 
FspNBw: 90 2720-7126  

15. Sommer- und Familienfest der Regionalstelle 
Hannover 
OHG Hannover-Bothfeld, General-Wever-Straße 
120, 30657 Hannover
11:00 – 17:00 Uhr, 
Spielstraße, Torwandschießen, Schminkstation, Hüpf-
burg und Tombola. Stimmungsvolle Musik, Grillwürst-
chen und Steaks, Salate und kühle Getränke sowie 
Kaffee und Kuchen. Mitglieder und Nichtmitglieder 
sind herzlich willkommen. Um Voranmeldung wird 
gebeten, Teilnahme ohne Anmeldung möglich.

Regionalstelle Hannover 
Kontakt: RHS'in Gabriele Spichal, Tel.: 0511 284-3250, 
 E-Mail: bwswregionalstellehannover@bundeswehr.org

Tagesfahrt ins Handwerksmuseum Suhlendorf 
Freilichtmuseum zur Geschichte und Technik der 
Handwerkskunst
Um Anmeldung wird gebeten 

Regionalstelle Lüneburg 
Kontakt: Klaus Hübner, Tel.: 04134 8196, 

E-Mail: Huebner-Melbeck@online.de

10
JUN

03
AUG

Veranstaltungskalender 2018
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5. Bereichsversammlung Nord
Neuwahl des Bereichsvorstands zum Ende der vierjährigen Amtsperiode

Die optimalen Bedingungen an der Logistikschule der Bundeswehr in 
Garlstedt trugen zum Gelingen der 5. Bereichsversammlung Nord des 
BwSW bei. Nach einer langen, intensiven Vorbereitung und dank der 
hervorragenden Unterstützung durch das Personal der Logistikschule 
konnte die Bereichsversammlung vom 23. bis zum 25. April 2018 statt-
finden.

StKptLt Hermann Kaufhold, Bereichsvorsitzender Nord, eröffnete die 
Versammlung und begrüßte die anwesenden Gäste aus der Bundes-
geschäftsführung, die Delegierten aus den Regionalstellen und den 
Gastgeber, BrigGen Stefan Lüth, Kommandeur der Logistikschule 
der Bundeswehr. Kaufhold bedankte sich bei den Delegierten für ihr 
ehrenamtliches Engagement und bei Lüth für die großartige Unter-
stützung bei der Vorbereitung und Durchführung der Versammlung.

Danach begrüßte Lüth die Anwesenden, stellte die umfangreichen 
Ausbildungsgänge und die Kernaufgaben der Logistikschule vor und 
wünschte einen guten Verlauf der Bereichsversammlung. Im Anschluss 
sprach RDir a.D. Wolfgang Scherff als Vertreter für den Bundesvorsit-
zenden ein Grußwort. Nun stellte sich Präs BAIUDBw a.D. Matthias 
Leckel den Teilnehmern der Bereichsversammlung vor. Er wird sich als 
Nachfolger von Peter Niepenberg bei der Bundesversammlung des 
BwSW im November 2018 zur Wahl stellen.

Für die Delegierten stand dann die Wahl des Versammlungspräsidi-
ums auf der Tagesordnung. RAmtm Rolf Bannas wurde zum Ver-
sammlungspräsidenten, OStFw a.D. Hermann Gross und RAI Karsten 
Hansen zu seinen Vertretern gewählt. Anschließend begrüßte auch 
die Bundesgeschäftsführerin, RDir‘in Veronika Dahl, die Anwesenden. 
Dahl berichtete vom ausgeglichenen Vereinshaushalt und stellte die 
vereinseigenen Häuser und Campingplätze mit den durchgeführten 
Renovierungsarbeiten und den vielen Veränderungen der zurücklie-
genden vier Jahre vor.

Danach überreichte der Bereichsvorsitzende Nord Auszeichnungen 
an verdiente Mitglieder. So ehrte er Hptm Jörg Lübke, OStFw Claus 
Arndt, TRAR‘in Katja Röhling, TRAI Alois Büter, RAI Karsten Hansen, 
Oberstlt Lutz Arnoldt und RHS‘in Gabriele Spichal mit der Ehrennadel 
des BwSW in Bronze. RHS‘in Silke Schaper und Nicole Weiler erhielten 
für ihre langjährigen Verdienste die Ehrennadel des BwSW in Silber. 
Nach den Ehrungen berichtete Kaufhold über seine Arbeit und die Ar-
beit des Bereichsvorstandes. Er zog eine positive Bilanz der letzten vier 
Jahre und bedankte sich bei den Mitgliedern des Bereichsvorstands 
Nord und bei der Bereichsgeschäftsführung Nord für die gute und har-
monische Zusammenarbeit.

Auf Kaufholds Ausführungen folg-
te der Geschäftsbericht des Be-
reichsgeschäftsführers Nord. Lübke 
zog eine durchweg positive Bilanz 
der zurückliegenden Amtsperiode. 
Er bedankte sich für die gute Zu-
sammenarbeit der Regionalstellen 
und des Bereichsvorstands mit sei-
nen Mitarbeitern in der Bereichs
geschäftsführung Nord.

Gleich zu Beginn des zweiten Sit-
zungstages übergab Horst Linke eine 
Riesenflasche, bis oben gefüllt mit 
Geldspenden, für die „Aktion Sorgenkinder in Bundeswehrfamilien 
des BwSW“ an den stellvertretenden Bundesvorsitzenden Scherff. 
Linke und Präsidiumsmitglied Gross sammelten auf mehreren Weih-
nachtsmärkten und anderen Veranstaltungen fleißig Spenden. Das Er-
gebnis steht zwar noch nicht fest, aber die Flasche wog trotz der vielen 
Geldscheine stolze elf Kilo. 

Die Teilnehmer der 5. Bereichsversammlung Nord.� Bild: Fachmedienzentrum Garlstedt, Petra Reiter

Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft im BwSW.� Bild: Fachmedienzentrum Garlstedt, Petra Reiter

Der Bereichsvorsitzende Nord  
StKptLt Hermann Kaufhold. 

Bild: Fachmedienzentrum Garlstedt, 
Petra Reiter

Die Gäste des Festakts.� Bild: Fachmedienzentrum Garlstedt, Petra Reiter
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Bereich Nord

Im Anschluss trug der Kassenprüfer Hptm a.D. Wilhelm Reinken seinen 
Rechenschaftsbericht vor und empfahl den Delegierten, den Bereichs-
vorstand Nord zu entlasten. Dieser Empfehlung folgte das Gremium 
einstimmig.

Als Nächstes wurde der neue Bereichsvorstand gewählt. Nach der Vor-
stellung der Kandidaten stimmten die Delegierten ab. Der neue Be-
reichsvorstand setzt sich wie folgt zusammen:

Bereichsvorsitzender: StKptLt Hermann Kaufhold

Stellvertretender Bereichsvorsitzender: Dir BAIUDBw Dr. Jürgen Valentin

Stellvertretender Bereichsvorsitzender: Oberst a.D. Michael Rondé

Beisitzer: Hptm Joachim Fedde

Beisitzerin: TRAR‘in Katja Röhling

Beisitzer: LBblDir Dr. Jan-Jasper Fast

Beisitzer: RAmtm Rolf Bannas

Beisitzer: RHS Thomas Wolff

Beisitzer: StFw Matthias Dieken

Der wiedergewählte Bereichsvorsitzende Nord verabschiedete die aus-
geschiedenen Vorstandsmitglieder Bärbel Oldenburg, RAI a.D. Uwe 
Lange-Emden und Horst Linke und bedankte sich bei ihnen für ihre ge-
leistete Vereinsarbeit und wünschte ihnen für die Zukunft alles Gute.

Im Anschluss wählte das Gremium der Bereichsversammlung Nord die 
zehn Delegierten, die für den Bereich Nord an der Bundesversamm-
lung im November teilnehmen werden.

Um 15:30 Uhr wurde die Veranstaltung mit einem Festakt im Nieder-
sachsensaal des Tagungs- und Wirtschaftsgebäudes der Logistikschule 
fortgesetzt. Dort begrüßte Kaufhold die geladenen Gäste aus Poli-
tik und Bundeswehr sowie die Delegierten. Anschließend begrüßte 
GenMaj Markus Laubenthal, Kommandeur der 1. Panzerdivision in 
Oldenburg, die Anwesenden und stellte ihnen die 1. Panzerdivision 
vor. Am Ende seiner Rede bedankte er sich beim BwSW für die geleis-
tete Arbeit, die auch zum Wohle der Angehörigen der 1. Panzerdivi-
sion beigetragen hat.

Während des Festaktes durfte der Bereichsvorsitzende Kaufhold drei 
Ehrungen vornehmen: Margot Huck, ehemalige langjährige Bereichs-
geschäftsführerin Nord, wurde für ihre 50-jährige Mitgliedschaft 
im BwSW geehrt, Präs a.D. Herbert Pauer, ehemaliger Präsident der 
Wehrbereichsverwaltung Nord, wurde für seine 40-jährige Mitglied-
schaft geehrt und LRDir und ehemaliger Bereichsvorsitzender Nord, 
Karl-Werner Ley, nahm eine Auszeichnung für seine 25-jährige Mit-
gliedschaft entgegen.

Für die musikalische Umrahmung des Festaktes sorgte die „Air Force 
Jazzband“ des Luftwaffenmusikkorps Münster. Die Darbietung und 
die Musikstücke begeisterten die Gäste des Festaktes. Der Tag en-
dete nach einem Sektempfang mit einem festlichen Abendessen im 
Roland-Club in Garlstedt. Herzlichen Dank dem Geschäftsführer und 
seinem Team für das leckere Essen im feierlichen Rahmen!

Der dritte Tag der Bereichsversammlung begann mit einem Informa-
tionsaustausch über die tägliche Arbeit der Regionalstellen. Dabei 
brachten die Delegierten Vorschläge und Anträge ein, die zur Verbes-
serung der Öffentlichkeitsarbeit beitragen sollen und weiter verfolgt 
werden.

Danach erklärte der Versammlungspräsident die Arbeit des Präsidiums 
für beendet und übergab das Wort an den Bereichsvorsitzenden Nord, 
der insbesondere Gabriele Kubek und RHS‘in Silke Schaper aus der 
Bereichsgeschäftsführung Nord für die monatelange intensive Vorbe-
reitung dieser Bereichsversammlung dankte. Außerdem richtete Kauf-
hold seinen ausdrücklichen Dank an alle Angehörigen der Bereichs-
geschäftsführung Nord für die gute Organisation und Durchführung 
der Bereichsversammlung.

Nach seinem Schlusswort beendete der Bereichsvorsitzende die 5. 
Bereichs versammlung Nord und wünschte allen Anwesenden eine 
gute Heimreise. Im Anschluss trat der neue Bereichsvorstand Nord zu 
seiner ersten konstituierenden Sitzung zusammen.

Verabschiedung der ausgeschiedenen Vorstandsmitglieder Bild: Klaus Werberg

Der neue Bereichsvorstand Nord. Bild: Klaus Werberg
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Neuer Bereichsvorstand 
Nord 
Vorstellung der Vorstandsmitglieder

Über die Kinder- und Jugendarbeit im BwSW 
bin ich zur Vorstandsarbeit gekommen. Einer mei-
ner wichtigsten Ziele ist es, den Bekanntheitsgrad 
des BwSW zu steigern – nach dem Motto: Nur ein 
Vorgesetzter, der die Leistungen des BwSW kennt, 
kann diese im Bedarfsfall seinen Mitarbeitern und 
Soldaten empfehlen.

Bereichsvorsitzender Nord
StKptLt Hermann Kaufhold

StKptLt Hermann Kaufhold, Jahrgang 1964, ist verheiratet und hat 3 Kinder im 
Alter von 24, 22 und 17 Jahren. Kaufhold ist Dezernent im Marinekommando 

Rostock. Seit 1985 engagiert er sich als Betreuer und Chefbetreuer von Kinder- 
und Jugendfreizeiten. 12 Jahre lang leitete er eine Regionalstelle. Kaufhold war 
zunächst Beisitzer und dann Stellvertreter und Vorsitzender des Bereichsvor-
stands Nord, seit 2006 ist er zusätzlich Beisitzer im Bundesvorstand des BwSW.

‚Nur gemeinsam sind wir stark’ ist ein starkes 
Motto. Dafür sind verlässliche Ansprechpartner in 
der Fläche sehr wichtig. Ich möchte meine eigenen 
guten Erfahrungen mit dem BwSW weitergeben.

Beisitzerin
TRAR‘ in Katja Röhling

TRAR‘ in Katja Röhling ist 48 Jahre, verheiratet und Mutter einer 21-jährigen 
Tochter und eines 14-jährigen Sohns. Sie arbeitet als Sachbearbeiterin für 

Umweltschutz in Kiel. Röhling wurde 2005 Mitglied im BwSW und engagierte 
sich zunächst als stellvertretende Regionalstellenleiterin. Seit 2013 leitet sie die 
Regionalstelle.

Mein Wunsch ist es, die Idee des BwSW in die 
Truppe hinein zu tragen. Mit meinem persönlichen 
Engagement möchte ich Menschen Gutes tun, die 
rundum nicht so viel Glück hatten wie ich.

Beisitzer
LBblDir Dr. Jan-Jasper Fast

LBblDir Dr. Jan-Jasper Fast ist 48 Jahre alt, verheiratet, und hat 2 Kinder. Er leitet 
die Bibliothek an der Helmut-Schmidt-Universität in Hamburg und gründete 

die Regionalstelle Helmut-Schmidt-Universität Hamburg.

Das BwSW ist ein verlässlicher Ansprechpart-
ner in der Bundeswehr, der unterstützt und hilft. Ich 
setze mich gerne für diese Sache ein!

Beisitzer
Hptm Joachim Fedde

Hptm Joachim Fedde wurde 1964 geboren und hat zwei Kinder. Er 
arbeitet als IT-Offi zier. Fedde trat 1998 dem BwSW bei, leitet eine 

Regionalstelle und engagiert sich im Bereichsvorstand Nord sowie im 
Bundesvorstand.

Zukünftige Ziele sind das ‚Direkte’ aus der 
Arbeit an der Basis im Vorstand einzubringen und 
hoffentlich auch umzusetzen. Ein wenig das ‚tech-
nologische Zeitalter’ auch im BwSW einzuführen 
bzw. voranschreiten zu lassen.

Beisitzer
StFw Matthias Dieken

Der 40-jährige StFw Matthias Dieken ist verheiratet und hat ein Kind. Er ar-
beitet als Personalfeldwebel. Dieken ist seit 2005 Mitglied im BwSW und ist 

stellvertretender Regionalstellenleiter in Wittmund. Von 2014 bis 2018 war er 
Delegierter des Bereichs Nord für die Bundesversammlung des BwSW

Das BwSW unterstütze ich, weil es eine gute 
Sache ist. Ich möchte so denen helfen, die weniger 
Glück im Leben haben als ich, und denen den Rücken 
stärken, die für uns den Kopf hinhalten. Ich möchte 
mitarbeiten an einer moderaten Reform des BwSW.

Stellvertretender Bereichsvorsitzender Nord
Oberst a.D. Michael Rondé

Oberst a.D. Michael Rondé, 60 Jahre alt, ist im LKdo MV beordert. Rondé 
wurde 2009 Mitglied im BwSW und ist seit 2014 stellvertretender Bereichs-

vorsitzender Nord.

Einbringen der vielfältigen, langjährigen Er-
fahrungen an der Basis, Bewusstsein der Bedeutung 
des BwSW auf sozialen Gebieten für die Beschäf-
tigten der Bundeswehr, das sind meine Ziele für die 
Arbeit im Bereichsvorstand.

Beisitzer
RAmtm Rolf Bannas

RAmtm Rolf Bannas, Jahrgang 1960, ist verheiratet und hat zwei Kinder. Er 
arbeitet als Teamleiter Service Travel Management, Wehrsold und Verpfl e-

gung im BwDLZ Kiel. Bannas wurde 1981 Mitglied im BwSW, war 35 Jahre lang 
Betreuer/Chefbetreuer von Kinder- und Jugendfreizeiten. Er ist seit 1998 Bei-
sitzer im Bereichsvorstand und brachte sich in die Arbeit verschiedener Regional-
stellen ein.

Ich engagiere mich, weil sich das BwSW als 
helfende und unterstützende Solidargemeinschaft 
für Menschen einsetzt, denen das Glück im Leben 
nicht immer zur Seite stand.

Stellvertretender Bereichsvorsitzender Nord
DirBAIUDBw Dr. jur. Jürgen Valentin

DirBAIUDBw Dr. jur. Jürgen Valentin ist Leiter Kompetenzzentrum Bau-
manage ment Kiel. Er ist seit 1996 Mitglied im BwSW und bereits zum zwei-

ten Mal im Bereichsvorstand Nord. Valentin ist verheiratet und hat zwei Kinder.
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Als Teilnehmer an einem Auslandseinsatz 
möchte ich mich für das weitere Engagement des 
Vereins in diese Richtung einsetzen.

Beisitzer
RHS Thomas Wolff

RHS Thomas Wolff ist 51 Jahre alt, verheiratet und hat zwei erwachsene Kin-
der. Er ist seit 2001 Mitglied im BwSW, leitete ab 2003 die Regionalstelle in 

Seeth und leitet seit 2017 die Regionalstelle Heide. Wolff ist seit 2013 Beisitzer 
im Bereichsvorstand Nord. Er arbeitet als Bürosachbearbeiter im Objektmanage-
ment im BwDLZ Husum.
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Bereich Ost

7. Bereichsversammlung Ost
Höchstes Gremium des Bereichs tagte in Grünheide und wählte neuen Vorstand

Wie ein Wimpernschlag, so kam die Zeit den meisten Teilnehmern 
zwischen den Bereichsversammlungen vor. Dabei sind turnusgemäß 
vier Jahre vergangen, seit sich das höchste Gremium des Bereichs – die 
Bereichsversammlung – im Jahr 2014 in Oberwiesenthal zusammenge-
funden hatte. Da sich nach vier Jahren guter und fruchtbarer Zusam-
menarbeit auch die Wahlperiode des Bereichsvorstands Ost dem Ende 
zuneigte, fand vom 16. bis 18. April 2018 die 7. Bereichsversammlung 
Ost statt.

37 Delegierte aus den Bundesländern Berlin, Brandenburg, Sachsen -
-Anhalt, Thüringen und Sachsen trafen sich im „Haus am Werlsee“, um 
sich über die Arbeit des Vorstandes in den vergangenen vier Jahren be-
richten zu lassen und einen neuen Bereichsvorstand zu wählen. Damit 
gab der Bereich Ost den „Startschuss“ für ein Wahljahr mit insgesamt 
vier Bereichsversammlungen und der Bundesversammlung im Novem-
ber in Berlin.

Am frühen Montagnachmittag eröffnete der Bereichsvorsitzende 
MinR Stefan Schäfer die Veranstaltung und begrüßte die angereisten 
Delegierten, den Bundesvorsitzenden Peter Niepenberg, die Bundes-
geschäftsführerin Veronika Dahl, den Präsidenten a.D. Matthias Leckel 
sowie den Bundeskassenprüfer Hans-Otto Paul.

In ihren kurzen Grußworten stimmten Niepenberg und Dahl auf die 
Bereichsversammlung ein, informierten über aktuelle Themen des Ver-
eins und unterstrichen die Wichtigkeit ehrenamtlicher Arbeit im BwSW. 
Dabei dankten sie ausdrücklich den anwesenden Delegierten für ihr 
tolles Engagement in den vergangenen vier Jahren. Zusätzlich gab es 
Ausblicke auf die anstehende Bundesversammlung im November.

Nach der Wahl des Präsidiums und Feststellung der Beschlussfähig-
keit ging es an die Vorstellung des Geschäftsberichts. Hier konnte der 
scheidende Bereichsvorsitzende Schäfer für die abgelaufene Amts-
periode ein überaus positives Fazit ziehen. Stetiges Mitgliederwachs-
tum im Bereich, eine hohe Zahl an Informationsveranstaltungen 
und Vorträgen sowie die gute Vernetzung mit den Dienststellen im 
Bereich untermauern deutlich den positiven Trend des BwSW im Os-
ten und die gute Arbeit aller haupt- und ehrenamtlichen Mitstreiter. 
Schäfer wies darüber hinaus auf eine Vielzahl organisatorischer und 
inhaltlicher Optimierungen hin, mit denen Bereichsgeschäftsführung 
und Bereichsvorstand gemeinsam eine nachhaltige Verbesserung in 
den Themenbereichen Mitgliederbetreuung, Transparenz und Prä-
sentationsqualität erzielen konnten. Auch auf herausragende Veran-
staltungen, wie den Tag der offenen Tür im BMVg, die Tombolas beim 
Ball des Heeres 2016 und 2018 und die Benefi zkonzerte konnte er bei 
seinem Rückblick verweisen.

Besonders stolz verwies dann Bereichsgeschäftsführer Steffen Knob-
lauch auf die deutliche Erweiterung der Freizeitangebote. Im Ver-
gleich zum Jahr 2014 stehen heu-
te doppelt so viele Plätze bei den 
Kinder- und Jugendfreizeiten zur 
Verfügung, die aktuell mit weit 
über 90 Prozent ausgelastet sind. 
Auch im Hinblick auf die Unter-
stützungsleistungen der „Aktion 
Sorgenkinder in Bundeswehrfa-

Die Teilnehmer der Bereichsversammlung bei 
einer Abstimmung. Bild: BwSW

Die Teilnehmer der Bereichsversammlung Ost. Bild: BwSW

Bereichsgeschäftsführung Ost des Bundeswehr-Sozialwerk e.V.

Prötzeler Chaussee 25

15344 Strausberg

Bereiche und Regionalstellen
Bereich Ost

Bereichsvorsitzender 
Frank Siedow

Bereichsgeschäftsführer
Steffen Knoblauch
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milien des BwSW“ konnte die Bereichsgeschäftsführung Ost auf eine 
vertrauensvolle Zusammenarbeit mit dem Sozialdienst der Bundes-
wehr verweisen.

In einem für das vermeintlich trockene Thema höchst launigen Bericht 
bescheinigte der Bundeskassenprüfer Hans-Otto Paul der Bereichs-
geschäftsführung Ost sowie den beiden Häusern im Zuständigkeits-
bereich eine ordnungsgemäße Kassenführung in der vergangenen 
Legislaturperiode. Auf der Grundlage von Geschäftsbericht und 
Kassen bericht erfolgte dann die einstimmige Entlastung des Bereichs-
vorstands durch die Delegierten. Ein ganz besonderer Dank galt 
anschließend den auf eigenen Wunsch aus dem Bereichsvorstand 
ausscheidenden Mitgliedern ROS‘in a.D. Antje Brunner, OStFw a.D. 
Heinz-Walter Hüneke, Hptm Ralf Rönnau sowie StFw a.D. Holger 
Selow – sowie dem scheidenden Bereichsvorsitzenden Schäfer, der aus 
persönlichen Gründen für den Bereichsvorsitz nicht mehr kandidierte, 
den Bereichsvorstand aber weiterhin als Beisitzer unterstützen wird.

So gab es am zweiten Versammlungstag zwei Höhepunkte: Die Wahl 
des neuen Bereichsvorstands sowie den Empfang der Delegierten und 
der Gäste.

Der neue Bereichsvorstand Ost hat folgende 
Mitglieder: 

Bereichsvorsitzender:  ORR Frank Siedow

Stellvertreterin:   RDir‘in Daniela Börner

Stellvertreter:   Oberstlt Eberhard Zimmer

Beisitzer: OFAp a.D. Hartmut Berge, MinR Stefan Schäfer, HptBtsm  
 Stefan Schönrock, Matina Sparbrod, RDir‘in Irina Spiegel,  
 FKpt a.D. Peter Vossieg

Rückblickend bleibt festzustellen, dass die Organisatoren und Teil-
nehmer auch im Jahr 2018 eine sehr harmonische und erfolgreiche 
Bereichsversammlung Ost erlebten. Allen fl eißigen Händen des Vor-
stands, der Bereichsgeschäftsführung und des „Haus am Werlsee“ ein 
ganz herzliches Dankeschön!

Besuch im Planetarium 
Theodor-Fontane-Gymnasium Strausberg, 
August-Bebel-Str.
14:00 Uhr
Um Anmeldung bis zum 06.06.2018 wird gebeten

Grillnachmittag 
Hohensteiner Chaussee 10, Strausberg
Um Anmeldung bis zum 11.07.2018 wird gebeten
Kosten: 5 €/Teilnehmer

Tagesfahrt zum PCK Schwedt/Schloss Rheinsberg 
Abfahrt ab 06:30 Uhr Haltestelle Hohensteiner 
Chaussee, 06:00 Uhr Haltestelle Ph.-Müller-Straße/
Netto, 07:00 Haltestelle Strausberg Vorstadt
Kosten pro Person von Teilnehmerzahl abhängig
Um Anmeldung bis zum 24.08.2018 wird gebeten

Jeden zweiten Donnerstag im Monat von 16:00 
Uhr bis 18:00 Uhr Seniorenbowling (Ü 50) im 
Sport-und Erholungspark (vormals Racket-Center)  
Strausberg, Landhausstr.
ohne Voranmeldung

Regionalstelle Nordost Brandenburg 
Kontakt: Hans-Rüdiger Rinke, Tel.: 03341 27570, 

E-Mail: hansruediger@rinke-srb.de

13
JUN

18
JUL

05
SEPT

Nach der Begrüßung durch den neuen Bereichsvorsitzenden Frank 
Siedow hatten dann Delegierte und Gäste am Nachmittag Gelegen-
heit zum Gedankenaustausch. Natürlich durfte in so einem Rahmen 
die Ehrung verdienter Ehrenamtler und Unterstützer nicht fehlen. Der 
neue Bereichsvorsitzende überreichte Irina Spiegel die Ehrenurkunde 
für ihre 25-jährige Mitgliedschaft im BwSW und drückte bei dieser 
Gelegenheit seine Freude darüber aus, dass sie nach ihrem Amt als 
Bereichsvorsitzende Ost von 2010 bis 2014 nun wieder für die Arbeit 
im Bereichsvorstand zur Verfügung steht.

Dank des neuen Bereichsvorsitzenden an seinen Vorgänger. Bild: BwSW

Der neue Bereichsvorstand Ost am Ufer des Werlsees (ohne Stefan Schönrock). Bild: BwSW

Der neu gewählte Bereichsvorsitzende bei seinen Dankesworten an die Delegierten. Bild: BwSW
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Bereich Ost

Neuer Bereichsvorstand 
Ost 
Vorstellung der Vorstandsmitglieder

Dienstliche Erfahrungen mit dem Blick für 
das Machbare in unsere Solidargemeinschaft aktiv 
einbringen!

Bereichsvorsitzender Ost
ORR Frank Siedow

ORR Frank Siedow, Jahrgang 1964, leitet das BwDLZ in Burg. Er ist 
seit 1999 Mitglied im BwSW und ist bereits das dritte Mal im Vor-

stand des Bereichs. Der neugewählte Bereichsvorsitzende Ost lebt in 
Strausberg.
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Ich bin von den Zielen des BwSW überzeugt 
und möchte gerne auch weiterhin in Berlin dafür 
werben!

Beisitzer
MinR Stefan Schäfer

Der 1958 geborene MinR Stefan Schäfer ist Referatsleiter im BMVg. 
Er wurde 1996 Mitglied im BwSW und war in der abgelaufenen 

Amtsperiode Bereichsvorsitzender Ost. Schäfer ist verheiratet und hat 
eine Tochter.
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Schnell und unbürokratisch helfen, wo es un-
ser Dienstherr nicht kann!

Stellvertretende Bereichsvorsitzende Ost
RDir'in Daniela Börner

RDir'in Daniela Börner ist bereits zum vierten Mal im Bereichsvor-
stand Ost. Sie ist verheiratet, hat zwei Kinder und arbeitet im 

BMVg. Börner ist seit 2002 Mitglied im BwSW.
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Erfahrungen und Fähigkeiten zurückgeben 
und dort unterstützen, wo ich mich entsprechend 
einbringen kann!“

Beisitzer
FKpt a.D. Peter Vossieg

FKpt a.D. Peter Vossieg wurde 1962 geboren, ist verheiratet und hat 
ein Kind. Er lebt in Königs-Wusterhausen. Für Vossig beginnt die 

erste Amtsperiode im Vorstand.
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Die Bedürfnisse unsere Mitglieder in die Ent-
scheidungen des Vorstandes einbringen!

Beisitzerin
Matina Sparbrod

Matina Sparbrod ist seit 1994 Mitglied im BwSW. Sie arbeitet im 
Familienbetreuungszentrum Erfurt, wo sie auch stellvertretende 

Regionalstellenleiterin ist. Zusätzlich zu diesem Ehrenamt bringt sich 
Sparbrod zum zweiten Mal in den Bereichsvorstand Ost ein.
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Eine Mitarbeit von aktiven Soldaten ist 
notwendig!

Stellvertretender Bereichsvorsitzender Ost
Oberstlt Eberhard Zimmer

Oberstlt Eberhard Zimmer, Jahrgang 1964, arbeitet im Panzerpio-
nierbataillon 803 Havelberg. Er wurde 1993 Mitglied im BwSW 

und ist zum dritten Mal im Bereichsvorstand Ost.
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Die Interessen unserer Mitglieder weiter 
voranbringen!

Beisitzer
HptBtsm Stefan Schönrock

Der 1979 geborene HptBtsm Stefan Schönrock ist verheiratet und 
hat ein Kind. Er arbeitet im Einsatzführungskommando der Bun-

deswehr und wurde zum ersten Mal in den Bereichsvorstand Ost ge-
wählt. Schönrock ist seit 2010 Mitglied im BwSW.
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Die Menschen mit Beeinträchtigungen in un-
serer Region mit ganzen Herzen unterstützen!

Beisitzer
OFAp a.D. Hartmut Berge

OFAp a.D. Hartmut Berge wurde 1965 geboren, ist verheiratet und 
hat zwei Kinder. Für den Leipziger, der seit 2005 Mitglied im BwSW 

ist, beginnt die erste Amtszeit im Bereichsvorstand Ost.
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Die Menschen von unserem Auftrag über-
zeugen!

Beisitzerin
RDir'in Irina Spiegel

RDir’in Irina Spiegel, Jahrgang 1962, ist verheiratet und hat zwei Kin-
der. Sie arbeitet im BMVg. Spiegel wurde 1993 Mitglied im BwSW 

und ist bereits zum zweiten Mal im Bereichsvorstand Ost.
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Regionalstelle Leipzig 
Neuwahl in der Regionalstelle

Regionalstelle Frankenberg 
Neuwahl in der Regionalstelle

Regionalstelle Gotha 
Neuwahl in der Regionalstelle

Regionalstelle Berlin Süd-West 
Neuwahl in der Regionalstelle

Am 22. Februar 2018 wurde in der General-Olbricht-Kaserne in Leipzig turnusmäßig die neue Leitung der Regionalstelle Leipzig gewählt. 
RAmtfr Anke Moser leitet ab sofort die Regionalstelle, als ihr Stellvertreter wurde Lt Rene Geisler gewählt.

Sie erreichen die neue Regionalstellenleiterin des Standortes Leipzig unter folgender Anschrift: 

RAmtfr Anke Moser, 
General-Olbricht-Kaserne, Landsberger Straße 133, 04157 Leipzig 
Tel.: 0341 595-1640 bzw. FspNBw 90 8301-1640, Fax: 0341 595-1649

Am 27. März 2018 wurde in der Wettiner Kaserne in Frankenberg/Sachsen die Leitung der Regionalstelle Frankenberg gewählt. In den 
nächsten vier Jahren wird Birgit Dörfel die Regionalstelle leiten, als ihre Stellvertreterin wurde Catrin Sobe gewählt.

Sie erreichen die Regionalstellenleiterin des Standortes Frankenberg unter folgender Anschrift: 

Birgit Dörfel, 
Wettiner-Kaserne, Äußere Freiberger Straße 30-32, 09669 Frankenberg 
Tel.:037206 39-2604, FspNBw: 90 8900-2604

Am 28. März 2018 wurde in der Friedenstein-Kaserne in Gotha die neue Leitung der Regionalstelle Gotha gewählt. Die Leitung der 
Regionalstelle übernimmt StFw Stefan Pawlitschek, als sein Stellvertreter wurde StUffz Lars Eidberger gewählt. 

Sie erreichen den neuen Regionalstellenleiter des Standortes Gotha unter folgender Anschrift: 

StFw Stefan Pawlitschek, 
Friedenstein-Kaserne, Ohrdrufer Straße 93, 99867 Gotha 
Tel.: 03621 511-178, FspNBw: 90 88784-178

Am 26. Februar 2018 wurde im Kommando Luftwaffe in der General-Steinhoff-Kaserne in Berlin-Gatow turnusmäßig die neue Leitung der 
Regionalstelle Berlin Süd-West gewählt. Der „alte“ und auch neue Regionalstellenleiter blieb OStFw Ralf Passing, Spieß des Kommando 
Luftwaffe. Zu seiner Stellvertreterin wurde Lt Elisabeth Schöneberg gewählt.

Sie erreichen den Regionalstellenleiter unter folgender Anschrift: 

OStFw Ralf Passing, 
General-Steinhoff-Kaserne, Kladower Damm 182-222, 14089 Berlin 
Tel.: 030 3687-3501, Fax: 030 3687-3033, FspNBw: 90 8201-3501
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Ehrenvorsitzender Egon Storz übergibt 
Chronik des BwSW
Dank an das Bildungszentrum der Bundeswehr für Unterstützung des Vereins

Vor Beginn des Adventskonzertes 2017 überreichte der Ehrenvorsit-
zende des BwSW Egon Storz in den Amtsräumen des Präsidenten des 

Bildungszentrums der Bundeswehr, Christoph Reifferscheid, eine Aus-
fertigung der Chronik des Vereins von 1960 - 2010.

Storz führte in seinem kurzen Statement aus, dass er am 7. März 1993 
an gleicher Stelle dem damaligen Präsidenten der Bundesakademie 
für Wehrverwaltung und Wehrtechnik, Dr. Roland Metzner, als Mit-
glied des BwSW gewinnen konnte. Dank der Initiative von Storz kam 
das jährliche Adventskonzert mit dem Musikkorps der Bundeswehr 
zustande, das mittlerweile zu einer festen Einrichtung in Mannheim 
geworden ist. Nach der Amtsübernahme als Präsident des Bildungs-
zentrums der Bundeswehr setzte Reifferscheid diese Tradition fort. 
Darüber freut sich Storz besonders.

An der Übergabe der Chronik nahmen auch der frühere Akademie-
präsident Klaus Niemeyer und der amtierende Vizepräsident des Bil-
dungszentrums, Hans Lang, teil. Beide engagieren sich im Bereichsvor-
stand Süd des BwSW.

BwSW ehrt Niederstettener Bürgermeister
Langjähriger Unterstützer des Vereins

Der Niederstettener Garnisonsbürgermeister Rüdiger Zibold unter-
stützt die Arbeit des BwSW seit vielen Jahren dienstlich und auch durch 
persönliche Spenden. Er ermöglichte viele Benefi zveranstaltungen 
und mehrfach die Bereichsausscheidungen im Hallenfußball des ehe-
maligen Bereichs V/Bereichs Süd in der städtischen Sporthalle. So ka-
men über die Jahre erfreuliche Spendeneinnahmen für die Arbeit des 
Sozialwerks zusammen.

Daher nutzte das BwSW die Gelegenheit des offi ziellen Empfangs 
zum 172. Niederstettener Rossmarkt, um Bürgermeister Zibold zum 
Ende seiner Amtszeit für sein besonderes Engagement zu ehren. Der 
Regional stellenleiter Oberstlt Martin Heuwinkel überreichte Zibold 
eine Plakette des BwSW und sprach ihm den besonderen Dank und 
die Anerkennung des Vereins für seine stete großzügige Unterstüt-
zung aus.

Der Präsident des Bildungszentrums der Bundeswehr, Christoph Reifferscheid (re.), bedankt 
sich für den Erhalt der Chronik des BwSW. Bild: André Wulf

Herzlichen Dank für das 
Engagement! 

Bild: Michael 
Weber-Schwarz

Bereichsgeschäftsführung Süd des Bundeswehr-Sozialwerk e.V.

Heilbronner Str. 186

70191 Stuttgart

Bereiche und Regionalstellen
Bereich Süd

Bereichsvorsitzender
Christian Bonauer

Bereichsgeschäftsführerin
Heidi Wanot
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Neuwahlen bei der Regionalstelle Bogen
Neuer Regionalstellenleiter gewählt

Am 7. Februar 2018 wurde im Offi zierskasino der Graf-Aswin-Kaserne 
in Bogen turnusmäßig die Leitung der Regionalstelle Bogen gewählt. 
Der bisherige Regionalstellenleiter, RAmtm Jürgen Köppl vom BwDLZ 
Bogen, stand aus persönlichen Gründen nicht mehr für eine weitere 
Wahlperiode zur Verfügung.

Zum neuen Regionalstellenleiter wurde OStFw Andreas Dittrich vom 
6./sPiBtl 4 und zu seinem Stellvertreter RAmtm Jürgen Köppl vom 
BwDLZ Bogen gewählt. Die Leitung der Regionalstelle wird durch die 
beiden Beisitzer RAmtm Florian Magerl (BwDLZ Bogen) und Gabriele 
Brauch (FBZ Bogen) und durch StFw Thorsten Edeler vom 3./ PiBtl 4 
ergänzt.

Sie erreichen den neuen Regionalstellenleiter des Standortes Bogen 
unter folgender Anschrift:

Oberstabsfeldwebel Andreas Dittrich
6./sPiBtl 4 Bogen
Graf-Aswin-Kaserne Bogen
Bayerwaldstraße 36
94327 Bogen
Telefon: 09422 808-4601
E-Mail: andreas2dittrich@bundeswehr.org

Benefi z-Konzert des Gebirgsmusikkorps 
der Bundeswehr
Fantastische Reise von Freising nach Amerika

Mit dem Benefi z-Konzert am 7. März 2018 setzte das Gebirgsmusik-
korps der Bundeswehr aus Garmisch-Partenkirchen in der Luitpoldhalle 
in Freising einen weiteren Glanzpunkt in der langen Reihe von Kon-
zerten von symphonischen Blasorchestern der Bundeswehr. Unter der 
Leitung von Oberstlt Karl Kriner präsentierten die Musiker in der Uni-
form mit dem Edelweiß am Ärmel Märsche, 
Filmmusik und moderne Schlager. Sogar die 
Mitglieder der Stadtkapelle waren gekom-
men, „um die Bühne einmal von der anderen 
Seite zu sehen“, wie der Schirmherr, Oberbür-
germeister Tobias Eschenbacher, feststellte.

Das Konzert war gespickt mit musikalischen 
Glanzpunkten wie dem Marsch „Gigantic“ 
des amerikanischen Komponisten Julius Fucik, 
der Ouvertüre zu dem Musical „Candide“ von 
Leonard Bernstein, „Manhattan“ von Philipp 
Sparke, „The Melody Shop“ von Karl King und 
„Zigeunerkinder“ aus der Feder von Hermann 
Ludwig Blankenburg. Dem Publikum gefi el es, 
man sah es an den wippenden Fußspitzen und 
den Köpfen, die im Takt nickten.

Bevor das Benefi zkonzert mit „Die tapferen Bayern“ von Georg Fürst 
und drei Zugaben zu Ende ging, erlebten die Besucher in der Luitpold-
halle ein weiteres Novum: „Erinnerungen an Roger Cicero“ standen 
auf dem Programm, verschiedene Songs des früh verstorbenen Sän-
gers. Die Texte trug dabei Gabriel Florea mit Hut und Fliege vor, den 

Die Leitung der Regionalstelle Bogen: Regionalstellenleiter OStFw Dittrich, Beisitzer StFw Edeler, 
Stellv. Regionalstellenleiter RAmtm Köppl, Beisitzer RAmtm Magerl, Beisitzerin Gabriele Brauch 
und der Wahlleiter von der Bereichsgeschäftsführung Süd OStFw Zöhler (v.l.n.r.). Bild: privat

Am Infostand des BwSW: RAR a.D. Horst Barthel, Oberstlt a.D. 
Hans-Martin Schechner, Frau Eschenbacher, Oberbürgermeis-
ter Tobias Eschenbacher und RAI Dietmar Hofmann (v.l.n.r.). 

Bild: Carsten Barthel
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Swing steuerte Kriner mit seinem Orchester bei. Ein toller Abschluss 
des Abends, der einfach „gigantisch“ war, wie es Oberbürgermeister 
Eschenbacher ausdrückte, als er Kriner ein kleines Geschenk überreich-
te, verbunden mit der dringenden Bitte, auch nächstes Jahr wieder 
nach Freising zu kommen.

Damit aber nicht genug: Die Damen und Herrn in Uniform musizier-
ten auch für einen guten Zweck. Der Reinerlös des Konzerts kommt 
nämlich zu gleichen Teilen dem BwSW und der Bürgerstiftung Freising 
zugute, die sich um Menschen in den Streitkräften bzw. in der Stadt 
Freising kümmern, die nicht auf der Sonnenseite des Lebens stehen.

Das Gebirgsmusikkorps 
Garmisch-Partenkir-
chen leitete Oberstlt 

Karl Kriner.
Bild: Raimund Lex

Regionalstellenversammlung mit gemeinsamem 
Abendessen 
Eiserne Mühle in Grünsfeld
18:00 Uhr 

Regionalstelle Tauberbischofsheim 
Kontakt: Martin Kollmar, Tel.: 09343 3419, 

E-Mail: martin.kollmar@gmx.de

29
JUN

Veranstaltungskalender 2018

Brauereiführung mit anschließendem Essen 
Brauerei Dinkelacker, Stuttgart
18:00 Uhr, Preis pro Person: 20,00 € 

Treffen mit Ehrungen und aktuellen Informationen 
„Altes Kasino“, Theodor-Heuss-Kaserne, 
Stuttgart – Bad Cannstatt
15:00 Uhr 

Regionalstelle Stuttgart Ehemalige 
Kontakt: Jürgen Bluhm, Regionalstellenleiter, Tel.: 0711 344394 

26
JUN

17
JUL

Veranstaltungskalender 2018

Wohltätigkeitskonzert Gebirgsmusikkorps 
Garmisch Partenkirchen 
Residenzplatz in Eichstätt
Einlass ab 18.30 Uhr, Programmbeginn 19.00 Uhr 
Mit der Jugendstadtkapelle Eichstätt. 
Residenzplatz ist bestuhlt, Essen und Getränke 
werden angeboten.
Kosten: 12,- €, ermäßigt: 8,- €
Karten in Geschäftsstelle des Eichstätter Kurier 
oder unter Donaukurier Ticket-Hotline erhältlich, 
Restkarten an der Abendkasse.
 
Jeden ersten Dienstag im Monat ab 15:00 Uhr 
fi ndet die Versammlung der Regionalstelle in der 
UHG der Schweppermann-Kaserne statt.

Regionalstelle Amberg II (Ehemalige) 
Kontakt: Elke Hackemesser, Tel. 09621 88784 

12
JUL

Veranstaltungskalender 2018

Gabriel Florea 
interpretierte Roger 
Cicero in einem Medley 
bekannter Werke des 
2016 verstorbenen 
Jazz-Sängers. 
Bild: Raimund Lex

Neue Mannschaft in der Regionalstelle Roth
Ergebnis der Wahl der Regionalstellenleitung

Am 19. Februar 2018 wurde in der Regionalstelle Roth eine neue 
Regional stellenleitung gewählt:

Regionalstellenleiter:  StFw a.D. Volker Endres
Stellv. Regionalstellenleiter:  StFw Walter Preuß
Beisitzerin:  Karin Endres
Beisitzer:  HptFw Alexander Eberz
Beisitzer:  Hptm Stephan Schmid

Die Erreichbarkeit des Regionalstellenleiters wird in der Otto-Lilien-
thal-Kaserne ausgehängt.

Die Leitung der Regionalstelle Roth besteht aus StFw a.D. Volker Endres, StFw Walter Preuß, 
Karin Endres, Hptm Stephan Schmid und HptFw Alexander Eberz (v.l.n.r.).

Bild: Hartmut Gornich
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Die Mitglieder der Regionalstelle Hürth wurden zur Regionalversammlung mit Neuwahl der Regionalstellenleitung am 14. Februar 2018 eingeladen.

Der Regionalstellenleiter Eberhard Müller eröffnete die Versammlung und ließ die Aktivitäten und Highlights der vergangenen Wahlperiode 
Revue passieren. Weiterhin wurde über wichtige Ereignisse „im Hause BwSW“ und zu allgemeinen Daten und Informationen berichtet. An-
schließend wurde der weitere Ablauf der Wahl erklärt und die ehemalige Regionalstellenleiterin Heike Helmke zur Wahlleiterin vorgeschlagen.

Das Wahlergebnis: 

Regionalstellenleiter:  Eberhard Müller
Stellvertretende Regionalstellenleiterin: Nicole Wagener
Beisitzer:  Sarah Waber, Andreas Stolte, Gertrud van Porten

Der Regionalstellenleiter bedankte sich nach der Wahl für die Mitarbeit der ehemaligen Mitstreiter, die seine Wiederwahl, die  Bereitschaft zum 
Ehrenamt des neu gewählten Teams und bei den Versammelten für ihre Teilnahme. Weiter wurde darauf hingewiesen, dass sich Gertrud van 
Porten zukünftig verstärkt um die Belange der Rentner und Pensionäre kümmern wird.

Regionalstellenleiter Helmut Balamagi hatte zu einer Sitzung der Regional-
stelle Fritzlar des BwSW eingeladen. Nach der Eröffnung sprach der stellver-
tretende Kommandeur des Kampfhubschrauberregiments 36, Oberstlt Blum. 
Er bedankte sich bei den Ehrenamtlichen für die Arbeit am Standort Fritzlar.

Blum hob noch einmal die wichtige Funktion des BwSW für die Angehörigen 
der Bundeswehr hervor. Balamagi, der die Regionalstelle seit 1986 leitete, 
stand für eine Neuwahl nicht mehr zur Verfügung. Er fungierte jedoch als Ver-
sammlungs- und Wahlleiter.

Die Neuwahl ergab folgendes Ergebnis: RAmtm Elmar Menne wurde zum 
Regionalstellenleiter und StFw Karsten Schenk zum Stellvertreter gewählt. Als 
Beisitzer stehen Oberstlt Andreas Damm und StFw Thorsten Baar zur Verfü-
gung. Balamagi und Blum gratulierten den Gewählten und wünschen ihnen 
eine glückliche Hand. Auch sagten sie der neuen Regionalstellenleitung ihre 
volle Unterstützung zu.

Bereiche und Regionalstellen
Bereich West

Bereichsvorsitzender
Uwe Sander

Bereichsgeschäftsführer
Ralf Miltenberger
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Eberhard Müller in Hürth im Amt bestätigt
Neuwahl der Regionalstellenleitung beim Bundessprachenamt

Ergebnis der Wahl
Neuwahl der Leitung der Regionalstelle in Fritzlar

Oberstlt Andreas Damm, RAmtm Elmar Menne, RHS Helmut Balamagi und StFw Karsten 
Schenk (v.l.n.r.). Bild: Dirk Spengler

Bereichsgeschäftsführung West des Bundeswehr-Sozialwerk e.V.

Wilhelm-Raabe-Str. 46

40470 Düsseldorf
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Nach Ablauf der Wahlperiode hatte die Führung der Regionalstelle Höxter zeit- und fristgerecht zur Neuwahl eingeladen. Diese fand am 
1. Dezember 2017 in der Schenkenküche in Höxter/Ovenhausen statt.

Der Regionalstellenleiter, J. Heinrich Wiemers-Meyer, begrüßte herzlich die 51 er-
schienenen Personen und präsentierte danach den Geschäftsbericht der vergan-
genen Jahre. Bei der anschließenden Neuwahl fungierte Oberst d.R. Hans-Werner 
Gorzolka als Wahlleiter. Bis auf einen Wechsel gab es keine Veränderungen. Dem 
aus der Regionalstellenleitung ausscheidenden Mitglied wurde herzlich für seine 
Arbeit gedankt.

Regionalstellenleiter: Hptm a.D. J. Heinrich Wiemers-Meyer
Stellvertretender 
Regionalstellenleiter: OStFw a.D. Hans-Joachim Brömer
Beisitzer:  OStFw Thomas Heyer, StFw Ulf Meyer,
 Josef Dinand, Udo Giesberts

J. Heinrich Wiemers-Meyer im Amt bestätigt
Neuwahl der Regionalstellenleitung Höxter

Nachdem die Leitung der Regionalstelle Schwarzenborn durch Versetzungen 
und Pensionierungen dezimiert war, wurde eine Neuwahl notwendig. Helmut 
Balamagi, Mitglied im Bundes- und Bereichsvorstand des BwSW, nahm hierzu 
mit den Mitgliedern in Schwarzenborn Kontakt auf und es wurde ein Termin für 
die Neuwahl vereinbart.

Zu Beginn der Regionalversammlung begrüßte Oberstlt Wolfgang Schröder, 
Kommandeur Jägerbataillon 1 in Schwarzenborn, die anwesenden Mitglieder. 
Er hob die Bedeutung des Vereins für die Angehörigen der Bundeswehr her-
vor. Er bot dem BwSW und der neuen Leitung der Regionalstelle jede mögliche 
Unterstützung an.

Zum Regionalstellenleiter wurde Hptm Martin Herbold gewählt. Stellvertreter 
wurde OStFw Mirko Klinar. Die Beisitzer setzen sich aus Reiner Glinski, HptFw Sandra Oswald, OStGefr Martin Kaempffer und Markus Pollok zu-
sammen. Balamagi dankte allen neu Gewählten für die Übernahme des Ehrenamts. Außerdem sprach er dem nun ehemaligen Regionalstellen-
leiter, Friedhelm Hoos, seinen Dank für die Arbeit in den vergangenen Jahren aus.

Nach Ablauf der Wahlperiode hatte der Regionalstellenleiter der Regionalstelle Köln 2, Hptm a.D. Winfried Mennemann, zeit- und frist gerecht 
zur Neuwahl am 25. Januar 2018 eingeladen. Mennemann begrüßte herzlich die 41 erschienenen Personen und präsentierte danach den 
Geschäftsbericht der vergangenen Jahre.

Das Ergebnis der Wahl:

Regionalstellenleiter:  Hptm a.D. Winfried Mennemann
Stellvertretender 
Regionalstellenleiter:  Uffz d.R. Wolfgang Torngrind
Beisitzerinnen:  Else Müller, Käthe Mennemann

Der Regionalstellenleiter bedankte sich nach der Wahl für die konstruktive Mitarbeit der Mitstreiter, für seine Wiederwahl, der Bereitschaft zum 
Ehrenamt des gewählten Teams und bei den Versammelten für ihre Teilnahme.

Ergebnis der Wahl
Neuwahl der Regionalstelle Schwarzenborn

Friedhelm Hoos, Regionalstellenleiter Hauptmann Martin Herbold und Bereichsvor-
standsmitglied Helmut Balamagi (v.l.n.r.). Bild: Markus Pollok

Thomas Heyer, Hans-Joachim Brömer, Udo Giesberts, Ulf Meyer, Josef Dinand 
und J. Heinrich Wiemers-Meyer (v.l.n.r.) wurden in die Leitung der Regional-
stelle Höxter des BwSW gewählt. Bild: Benno Levin

Winfried Mennemann im Amt bestätigt
Neuwahl der Regionalstelle Köln 2 (Ehemalige)
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Das Wahlergebnis: 

Regionalstellenleiter:  Bernd Kemp
Stellvertretender 
Regionalstellenleiter:  Rainer Köhl
Beisitzer:   Rolf Hölzenbein
Beisitzer:   Ingo Osbahr
Beisitzer:   Reinhold Peters

Ergebnis der Wahl 
Regionalstellenwahl Koblenz BAAINBw Abt. K1.4

Die Regionalstelle BAAINBw 
Abt. K1.4: Rolf Hölzenbein, 
Reinhold Peters, Rainer Köhl, 
Bernd Kemp und Ingo Osbahr 
(v.l.n.r.). 
 
 Bild: Steffen Latuscynski

Am 19. Januar 2018 waren die Mitglieder der Regionalstelle Düssel-
dorf zur Regionalversammlung mit Neuwahlen eingeladen. Der Be-
reichsvorsitzende West, Uwe Sander, begrüßte die Mitglieder und in-
formierte über den weiteren Ablauf der Wahl. Anschließend wurde 
die Leitung der Regionalstelle neu gewählt.

Frau Fischer wurde Regionalstellenleiterin und Frau Reuel zu ihrer 
Stellvertreterin gewählt. Als Beisitzer stehen Herr Jacobs, Frau Bung, 
Herr Jadzinski und Herr Nöfer zur Verfügung. 

Wahlergebnis Düsseldorf
Neuwahl in der Regionalstelle

Die neue Leitung der Regionalstelle Düsseldorf: Herr Jadzinski, Herr Nöfer, Frau Fischer, Frau 
Bung und Herr Jacobs (v.l.n.r.). Bild: Heinz Kinnigkeit

Aktion für Neumitglieder der 
Regionalstelle Koblenz-Lahnstein
Es gab Teddys und Beitragsrückerstattungen zu gewinnen

Unter dem Motto „Das BwSW gewinnt neue Mitglieder – neue Mitglieder gewinnen mit dem BwSW“ gab es bei der Regionalstelle Koblenz -
Lahnstein auch 2017 für Neumitglieder wieder etwas zu gewinnen. Neben dem 42,00 €-Reisegutschein, den der Bundesvorstand 2017 für jedes 
neu beigetretene Mitglied zugesagt hat, wurden bei der Regionalstelle Koblenz-Lahnstein erneut Teddys und Rückerstattungen des Mitglieds-
beitrags verlost.

So zog Thomas Leist, Sohn des Regionalstellenleiters Stefan Leist, Mitte Februar 2018 aus dem großen Topf der 2017 eingegangenen Beitritts-
erklärungen folgende 10 Gewinner:

Je einen Teddy-Bär „Sunny“ des BwSW haben gewonnen:

• Carina Sackenheim aus Koblenz

• Susanne Dänhardt aus Koblenz

• Sandra Metz aus Burbach

• M. M. aus Henningsdorf

• Moritz L. aus Daun

Den 2017 gezahlten Mitgliedsbeitrag bekamen zurück:

• Saskia Albinski aus Mayen

• Rainer Grigoschat aus Hilgert

• Jan Schmidt aus Koblenz

• Dirk Assmann aus Koblenz

• Stefan Schwarz aus Mertingen

Die Gewinner wurden zwischenzeitlich informiert; die Gewinne sind ausgehändigt.

Der Regionalstellenleiter Koblenz-Lahnstein bedankt sich an dieser Stelle herzlich bei allen Neumitgliedern und wünscht allen viel Freude und 
eine lange Verbundenheit mit dem BwSW.

Thomas Leist hatte sichtlich viel Freude beim Ziehen der Gewinner.
 Bild: Stefan Leist
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Veranstaltungskalender 2018

Abendliche Panoramafahrt bei Live-Musik
Abfahrtsort: Bonn, Fritz Schroeder Ufer/Ecke 
Wachsbleiche
18.30 Uhr
Mit dem Salonschiff „Rheinprinzessin“ der Bonner Per-
sonenschifffahrtsgesellschaft
Kosten: 20,- € pro Teilnehmer (ohne Verpfl egung)
Anmeldungen bei der Förderungsgesellschaft des BwSW, 
Tel. 0228 37737-481

Bingo
Mannschaftsheim Haus 930 im BMVg, Fontainen-
graben 150, 53123 Bonn (Hardthöhe) 
15:00 Uhr
Abholung ortsunkundiger Teilnehmer an der Nord-
wache möglich. Um schnellstmögliche Anmeldung wird 
gebeten.

Wanderung mit Jürgen Ludwig und anschließen-
der Einkehr in ein Gasthaus

09
JUN

25
JUN

20
AUG

29
AUG

01 – 08

 JUL

Regionalstelle Bonn-Rhein-Sieg  Kontakt: Wolfgang Rössler, Tel.: 02225 5632, 
 E-Mail: wolfgangroessler@arcor.de

Fahrt nach Leipzig und Umgebung
7 Übernachtungen inkl. Halbpension im 
4 ****-Hotel, Fahrt mit modernem Reisebus 
Geplantes Programm: Stadtführung Erfurt, Stadtrund-
gang Merseburg mit Führung durch den Merseburger 
Dom, Stadtrundfahrt und Stadtführung Leipzig, Führung 
im Völkerschlachtdenkmal, „Mephistos Kaffeeklatsch“ im 
Auerbachs Keller, Besichtigung Bad Lauchstädt, Fahrt mit 
dem Geiseltalexpress, Fahrt nach Halle mit Besichtigung 
und Verkostung in der Halloren Schokoladenfabrik, Fahrt 
nach Naumburg mit einer kleinen Weinprobe, Führung in 
der „Arche Nebra“ (Himmelsscheibe), Fahrt nach Bad Kösen 
mit Besichtigung der Käthe Kruse-Puppenausstellung und 
Führung durch die Rotkäppchen Sektkellerei.

Kaffeetrinken in der Siegfähre
Restaurant „Zur Siegfähre“, 53844 Troisdorf- Bergheim
15:00 Uhr
Um Anmeldung bis zum 13.08.2018 wird gebeten.

Wanderung mit Jürgen Ludwig und anschließender 
Einkehr in ein Gasthaus

15
JUN

Ehrung für zwei verdiente 
Bereichsvorstandsmitglieder
Anke Körnig mit der Ehrennadel in Silber und Stefan Leist mit der Ehrennadel in Gold 
ausgezeichnet

Vom 17. bis zum 19. Dezember 2017 fand noch einmal eine Vorstands-
sitzung des Bereichs West im Hotel Lindenhof in Brauneberg statt. 
Neben den grundsätzlichen Tagesordnungspunkten gab es aber auch 
eine große Überraschung: Der Bereichsvorsitzende West, Hptm a.D. 
Uwe Sander, sowie der Bereichsgeschäftsführer, RAR Ralf Miltenber-
ger, nutzen das Zusammenkommen, um zwei verdiente Mitglieder des 
Bereichsvorstands mit der Ehrennadel des BwSW auszuzeichnen.

Für ihren stets unermüdlichen Einsatz erhielt Anke Körnig die Ehren-
nadel in Silber und Stefan Leist die Ehrennadel in Gold. Unter aner-
kennendem Applaus der weiteren Bereichsvorstandsmitglieder emp-
fi ngen beide ihre Ehrenurkunden und ihre Ehrennadeln. Wir danken 
beiden Mitgliedern für ihre Arbeitsfreude, für den Glauben an die 
gute Sache und hoffen auf eine weiterhin so herausragende und lan-
ge Zusammenarbeit!

Haben sich die Auszeichnung redlich verdient: Anke Körnig und Stefan Leist (re. vorne) mit dem 
Bereichsvorsitzenden (li.) und dem Bereichsgeschäftsführer West. Bild: Fabian Kudak

Veranstaltungskalender 2018

Mitgliederversammlung
Tennisclub, Teichwiesenweg 15, 35037 Marburg
15:00 Uhr

Tagesfahrt nach Kassel mit Besichtigung des 
Studios Hessischer Rundfunk 
Telefonische Anmeldung erforderlich

31
JUL

08
AUG

Regionalstelle Marburg 
Kontakt: Renate Hilberg, Tel.: 06421 81619
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5. Bereichsversammlung West  
vom 18. – 19. April 2018
Neuer Bereichsvorstand in Bonn gewählt

Der Bereichsvorsitzende West, Hptm a.D. Uwe Sander, eröffnete am 
18. April 2018 die 5. Bereichsversammlung West im Gustav-Strese-
mann-Institut in Bonn. In Gedenken an alle verstorbenen Mitglieder 
und gefallenen Soldatinnen und Soldaten erhoben sich zu Beginn die 
Delegierten von ihren Plätzen.

90 Delegierte waren der Einladung des Bereichsvorsitzenden West 
nach Bonn gefolgt. Nach der Begrüßung richtete BrigGen Stefan Linus 
Fix als Vertreter des Inspekteurs Streitkräftebasis seine Begrüßungs-
worte an die Delegierten. Ihm folgte der Bundesvorsitzende des 
BwSW, Peter Niepenberg, mit einem kurzen Rückblick auf die ver-
gangenen vier Jahre und neuen Informationen des Bundesvorstands. 
RDir‘in Veronika Dahl, die Bundesgeschäftsführerin, schloss sich den 
Grußworten an und informierte die Anwesenden über Aktuelles aus 
der Bundesgeschäftsführung und den Hotels, Häusern und Camping-

plätzen des BwSW. Anschließend richtete auch Präsident a.D. Matthias 
Leckel seinen Gruß an das Auditorium und stellte sich als Kandidat für 
die Wahl zum Bundesvorsitzenden, die bei der 19. Bundesversamm-
lung 2018 durchgeführt wird, vor.

Danach wurde die Versammlung mit der Wahl des Präsidiums fortge-
setzt. Auf Vorschlag des Bereichsvorsitzenden wählten die Delegierten 
AbtPräs a.D. Wolfgang Nowak zum Versammlungspräsidenten und 
ROAR‘in Anke Körnig sowie RHS Helmut Balamagi ins Präsidium. Auf 
Bitte des Präsidenten übernahmen sechs Delegierte die Funktion der 
Wahlhelfer.

Nach Feststellung der Beschlussfähigkeit der Versammlung, der Ge-
nehmigung der Tagesordnung sowie der letzten Niederschrift der 
4. Bereichsversammlung West trug der Bereichsvorsitzende seinen 
Geschäftsbericht vor. Sander bedankte sich noch einmal bei Nowak 
und bei Robert Wagner, der der Versammlung leider nicht beiwohnen 
konnte, die nicht mehr für ein Amt im Bereichsvorstand zur Verfügung 
stehen werden.

Als einen Grund für die erfolgreiche Arbeit des Bereichsvorstands West 
nannte Sander u.a. auch den Vorteil, dass aus jedem der vier Bundes-
länder des Bereiches West ein Vorstandsmitglied vertreten war. Dies 
hat die Arbeit, vor allem der Bereichsgeschäftsführung, erleichtert.  
Im Namen des gesamten Bereichsvorstands richtete er vor allem auch 
an die Regionalstellenleiterinnen und Regionalstellenleiter seinen 
Dank für die Arbeit in den Regionalstellen: „Ohne Sie gäbe es das 
BwSW nicht!“

Die Teilnehmer der Bereichsversammlung 2018.

BrigGen Fix begrüßte die Anwesenden.
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Bereich West

Der besondere Dank des Bereichsvorstands gilt zuletzt der Bereichs-
geschäftsführung unter der Leitung von RAR Ralf Miltenberger. „Hier 
hat sich aktuell ein harmonisches, einsatzbereites Team gefunden, 
welches, so kann ich mit Fug und Recht behaupten, gerne und mit 
Herz für unser Sozialwerk arbeitet. Ohne dieses Engagement würde 
unsere ehrenamtliche Arbeit sehr viel schwerer, wenn nicht gar un-
möglich sein.“

Nach dem Geschäftsbericht des Bereichsvorsitzenden trug der Be-
reichsgeschäftsführer West seinen Bericht zu den letzten vier Jahren 
mit Zahlen unterlegt vor. Er bedankte sich auch noch einmal für die 
Loyalität und das Engagement bei allen seinen Mitarbeitern, bei sei-
nem Bereichsvorstand, bei der Bundesgeschäftsführung, bei allen 
Ehrenamtlichen der Regionalstellen und bei den Informationsbeauf-
tragten. Der Bericht des Bundeskassenprüfers, in Person von Hptm a.D. 
Friedhelm Minkwitz, rundete mit seinen lobenden Worten das gute 
Ergebnis des Bereiches ab.

Anschließend entlastete die Bereichsversammlung den Vorstand. Bei 
den Neuwahlen wurden folgende Personen in den Bereichsvorstand 
West gewählt:

Bereichsvorsitzender: Hptm a.D. Uwe Sander

Stellvertretender Bereichsvorsitzender: Hptm Darius Daruwala

Stellvertretender Bereichsvorsitzender: RHS Helmut Balamagi

Beisitzerin: ROAR‘in Marion Gerber

Beisitzerin: RAR‘in Jutta Folz

Beisitzer: TRAmtm Stefan Leist

Beisitzer: StFw Marc Longerich

Beisitzer: StFw Ullrich Engeland

Beisitzer: RDir Thomas Nöfer

Weiterhin wurden die Delegierten und Ersatzdelegierten für die 19. 
Bundesversammlung in Berlin vom 6. bis zum 9. November 2018 
gewählt.

Am Ende der Veranstaltung überreichte Stefan Leist noch einen Spen-
denscheck über 26.154,50 € aus der Aktion „Das Originelle Geschenk“ 
sowie 1.698 € aus der Aktion „Koblenzer Kleiderbörse des BwSW“ für 
die „Aktion Sorgenkinder in Bundeswehrfamilien des BwSW“ an den 
Bereichsvorsitzenden West. Auch OStFw a.D. Wolfgang Rössler über-
reichte einen Scheck über 510 €, die während eines Benefi zabends der 
Regionalstelle Bonn-Rhein-Sieg gesammelt wurden.

An dieser Stelle sei noch einmal 
allen Beteiligten für ihr unermüd-
liches Engagement für die gute 
Sache gedankt. Ganz besonders 
wünschen wir unseren ehemali-
gen Vorstandsmitgliedern Anke 
Körnig, Wolfgang Nowak und 
Robert Wagner alles Gute und 
Gesundheit für die Zukunft. Dem 
neuen Bereichsvorstand wün-
schen wir einen guten Start in die 
Amtsperiode!

Scheckübergabe der Aktionen „Das Originelle Geschenk“ und „Koblenzer Kleiderbörse des BwSW.“

Uwe Sander bedankt sich bei Anke Körnig.

Scheckübergabe der Regionalstelle Bonn-Rhein-Sieg.

Uwe Sander verabschiedet Wolfgang Nowak.  Bilder: Stefan Müller

Der neue Bereichsvorstand West
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Neuer Bereichsvorstand West
Vorstellung der Vorstandsmitglieder

Anderen Menschen zu helfen, bringt 
Freude ins eigene Leben!

Bereichsvorsitzender West
Hptm a.D. Uwe Sander 

Hptm a.D. Uwe Sander wurde 1956 geboren, ist verheiratet und hat zwei 
Kinder sowie fünf Enkel. Er ist seit 1988 Mitglied im BwSW.
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Meine Motivation für mein Engagement im 
BwSW ist die ‚Aktion Sorgenkinder in Bundeswehr-
familien des BwSW’.

Beisitzerin
RAR‘in Jutta Folz

RAR’in Jutta Folz, Jahrgang 1968, arbeitet als Objektmanagerin beim BwDLZ 
Zweibrücken. Sie ist verheiratet und hat ein Kind. Im BwSW ist sie seit 1994 

Mitglied. Folz leitet die Regionalstelle Zweibrücken, ist seit 2002 im Bereichsvor-
stand West und war von 2006 bis 2010 Mitglied im Bundesvorstand.

Stellvertretender Bereichsvorsitzender West
Hptm Darius Daruwala

Hptm Darius Daruwala wurde zum stellvertretenden 
Bereichsvorsitzenden gewählt.

Als ein Kind der Bundeswehr (ehem. SaZ 
12, nun beorderter Reserveoffi zier, Beamter im 
BAPersBw) liegen mir die Bundeswehr und vor al-
lem die dort beschäftigten Menschen ganz beson-
ders am Herzen. Was liegt also näher, als sich in 
einer Organisation wie dem BwSW zu engagieren!

Beisitzer
RDir Thomas Nöfer

RDir Thomas Nöfer, Jahrgang 1970, ist verheiratet und hat zwei Kinder. Er ist 
Referatsleiter im BAPersBw und seit 12 Jahren Mitglied im BwSW. Als Beisit-

zer engagiert sich Nöfer in der Regionalstelle Düsseldorf. Zusätzlich unterstützt 
er seit 2009 den Verein durch seine Tätigkeit im Haushalts- und Wirtschafts-
ausschuss.

Beisitzer
TRAmtm Stefan Leist

Überzeugt vom Sinn und Zweck des 
Sozialwerks!

Stellvertretender Bereichsvorsitzender West
RHS Helmut Balamagi

RHS Helmut Balamagi, Jahrgang 1954, ist verheiratet. Er ist seit 2008 Mitglied im 
HPR und seit 2013 für diese Tätigkeit freigestellt. Dem BwSW trat er 1986 bei.

StFw Marc Longerich wurde zum Beisitzer gewählt.

Beisitzer
StFw Marc Longerich

Die ‚Aktion Sorgenkinder in Bundeswehr-
familien des BwSW’ ist für mich eine Herzens-
angelegenheit!

Beisitzerin
ROAR‘in Marion Gerber

ROAR’in Marion Gerber ist verheiratet und hat zwei Kinder. Sie ist Zivile Gleich-
stellungsbeauftragte im BAIUDBw. Gerber wurde 1997 Mitglied im BwSW, 

leitet eine Regionalstelle und ist sowohl im Bereichsvorstand als auch im Bun-
desvorstand des BwSW aktiv. Sie organisiert diverse Basare, auf denen Spenden 
gesammelt werden. Jedes Jahr engagiert sie sich als Betreuerin einer Freizeit für 
Menschen mit Beeinträchtigungen.

Als Teilnehmer an einem Auslandseinsatz 
möchte ich mich für das weitere Engagement des 
Vereines in diese Richtung einsetzen.

Beisitzer
StFw Ullrich Engeland

StFw Ullrich Engeland ist verheiratet und hat zwei Kinder. Der Truppenpsycho-
logie-Feldwebel ist seit 2003 Mitglied im BwSW und leitet die Regionalstelle 

des Vereins in Stadtallendorf.

TRAmtm Stefan Leist wurde zum Beisitzer gewählt.

Bi
ld

: S
te

fa
n 

M
ül

le
r

Bi
ld

: S
te

fa
n 

M
ül

le
r

Bi
ld

: S
te

fa
n 

M
ül

le
r

Bi
ld

: S
te

fa
n 

M
ül

le
r

Bi
ld

: S
te

fa
n 

M
ül

le
r

Bi
ld

: S
te

fa
n 

M
ül

le
r

Bi
ld

: S
te

fa
n 

M
ül

le
r

Bi
ld

: S
te

fa
n 

M
ül

le
r



99 
 Heft 02/2018

Die Bundeswehr im Einsatz

Die Bundeswehr
im Einsatz
Bundesgeschäftsführung des Bundeswehr-Sozialwerks e. V.

Ollenhauerstr. 2

53113 Bonn

Bundesvorsitzender
Peter Niepenberg
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Sportler helfen Sorgenkindern
FBZ Erfurt startete mit viel Rückenwind ins neue Jahr

Am 28. Januar 2018 lud das FBZ Erfurt mit seinen Betreuungsstellen 
Gotha, Bad Salzungen und Bad Frankenhausen die Angehörigen der 
Thüringer Soldaten im Einsatz zum Neujahrsempfang in die Gothaer 
Friedenstein-Kaserne ein.

Auf einer Informationsmeile im Gadolla-Saal der Kaserne stellten sich 
die Netzwerk- und Kooperationspartner des FBZ Erfurt vor. Dazu zäh-
len der Sozialdienst, der psychologische Dienst, der BundeswehrVer-
band und auch das BwSW. Der stellvertretende des Bereichsgeschäfts-

führer Ost OStFw Volker Haas und die Leiterin der Regionalstelle 
Erfurt, Kathrin Möbius, standen den Besuchern für Informationen 
rund um den gemeinnützigen Verein zur Verfügung. Im Gepäck hat-
ten sie auch die beliebten Tarndruck-Teddys und Honig aus der Imke-
rei von HptBtsm Stefan Schönrock, Regionalstellenleiter in Potsdam, 
der einen Teil des Erlöses der „Aktion Sorgenkinder in Bundeswehrfa-
milien des BwSW“ spendet.

Im Rahmen der Veranstaltung stellten sich noch weitere Partner des 
FBZ vor, wie die Touristenbüros der Garnison- und Partnerstädte in 
Thüringen, der Ritterbund Thüringen, der Verfassungsschutz, der Eis-
hockeyverein TecArt Black Dragons Erfurt und der Fußballclub Rot-
Weiß Erfurt. Beide Vereine hatten für eine Verlosung attraktive Preise 
im Gepäck. Die Gewinner konnten sich über Freikarten für die Spiele 
der beiden Mannschaften freuen.

Am Ende der Veranstaltung spendeten Ronny Flügel von den TecArt 
Black Dragons Erfurt und Lucas Macholeth vom FC Rot-Weiß Erfurt 
den Erlös aus dem Verkauf der Lose an die „Aktion Sorgenkinder in 
Bundeswehrfamilien des BwSW“ und übergaben die stolze Summe in 
Höhe von 310,00 € an die Vertreter des BwSW.

Das BwSW bedankt sich bei allen Spendern und bei beiden Sportver-
einen für die großzügige Unterstützung!

Am Stand der TecArt Black Dragons Erfurt und vom FC Rot-Weiß Erfurt konnten die Besucher 
Freikarten für Spiele der Vereine gewinnen.

Kathrin Möbius (li.), Leiterin der Regionalstelle Erfurt des BwSW, im Gespräch über das Angebot 
des Vereins.

Ronny Flügel von den TecArt Black Dragons, OStFw Volker Haas, Kathrin Möbius, Lucas Macholeth 
von RWE, OStFw Helmut Ziran (Leiter FBZ Erfurt) präsentieren den Spendenscheck über 310,00 €.
 Bilder: Michael Schlieter
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Christbaumschlagen am Möhnesee
FBZ Unna begleitete Familien von Einsatzsoldaten in der Vorweihnachtszeit

Am 9. Dezember 2017 lud das FBZ Unna für den Einsatz vorgesehene 
Soldatinnen und Soldaten und deren Angehörige zu einem besinn-
lichen und vorweihnachtlichen Tag an den Möhnesee ein.

Nach einem leckeren, ausgiebigen Frühstück in der Truppenküche der 
Glückauf Kaserne Unna ging es mit Bussen zum Weihnachtsbaum-

schlagen. Nach einer kurzen 
Anfahrt zum Möhnesee war-
tete ein Meer von wunder-
schönen Tannen auf die Bun-
deswehrfamilien. Nachdem 
jeder seinen perfekten Baum 
fürs Weihnachtsfest gefunden 
hatte, gab es zur Stärkung 
nach der getanen Arbeit eine 
leckere Erbsensuppe mit Bock-
würstchen an der Feuerstelle. 
Für den süßen Zahn gab es 
ausreichend Lebkuchen und 
Spekulatius.

Anschließend fuhr die Gruppe weiter zum „Heinrich Lübke Haus“. 
Dort warteten leckere Torten, Waffeln und Kuchen. Nachdem das 
Tortenbüffet gestürmt wurde, stimmten die Familien ein Weihnachts-
lied an. Der Gesang erreichte einen ganz besonderen Zuhörer, den 
Nikolaus. Gerade die ganz Kleinen begrüßten begeistert den „himm-
lischen Besuch“ und bereiteten ihm einen tollen Empfang. Mit der 
Erzieherin studierten die Kinder kurzerhand ein Weihnachtsmärchen 
ein und spielten es voller Freude den Teilnehmern und dem Nikolaus 
vor. Nachdem der Nikolaus aus seinem goldenen Buch vorgelesen 
hatte, beschenkte er die Kleinen mit reichlichen Gaben. Die Kinder 
freuten sich über einen gut gefüllten Nikolaussack, in dem viele tolle 
Sachen zum Entdecken und Naschen waren.

Im Anschluss an den Besuch des Nikolauses zogen die Soldaten, die 
Angehörigen und das Team des FBZ Unna in die Kapelle vom „Hein-
rich Lübke Haus“ ein, wo Pater Willy eine kurze Andacht abhielt. Mit 
den Weihnachtsbäumen und den Gaben des Nikolaus im Gepäck ging 
es danach auf den Heimweg. Wer bis dahin noch nicht in Festtagsstim-
mung war, ist es spätestens nach diesem Tag gewesen!

Während der Veranstaltung des FBZ Unna kam dank der Soldatinnen, 
Soldaten und ihrer Angehörigen eine Spende von 309,75 € für das 
BwSW zusammen. Diese wurde mit einer Spende vom Sommerfest des 
LKdo NW in Höhe von 50,00 € ergänzt. Somit konnte das FBZ Unna 
dem BwSW eine Spende in Höhe von insgesamt 359,75 € überreichen.

Für Alle und immer da
Lotsen für Einsatzgeschädigte

Sie sind Ansprechpartner, sie begleiten, sie hören zu und sie vermitteln 
an Betreuungseinrichtungen. Auch mit dem Psychosozialen Netzwerk 
der Bundeswehr kennen sie sich bestens aus. Die Lotsinnen und Lot-
sen für Einsatzgeschädigte sind für viele Kameraden der erste Anlauf-
punkt, wenn sich ihr Leben verändert. Vom 9. bis 11. April 2018 kamen 
rund 50 von ihnen zur 7. Arbeitstagung in Strausberg zusammen.

Stärkung des persönlichen Netzwerkes, Gedankenaustausch und Wei-
terbildung – das stand unter anderem für die angereisten Lotsen für 
Einsatzgeschädigte aus dem gesamten Heer auf der Agenda. Maj 
Stephanie Jäkel, Leiterin der Lotsen-Ansprechstelle am Kommando 
Heer, erklärte: „Mindestens zweimal pro Jahr wollen wir in Form einer 
Arbeitstagung direkt mit unseren Lotsen ins Gespräch kommen. Aus-
tausch, gemeinsame Weiterbildung und das Kennenlernen auf persön-
licher Ebene ist die Idee und der wichtige Kern der Arbeitstagung.“

Der Nikolaus begrüßt die Kinder auf der Veranstal-
tung des FBZ Unna.

Die Kinder beim Entdecken der 
Geschenke.

Bilder: Edith Biskup

Stärkung für die Bundeswehrfamilien nach dem Tannenbaumschlagen.

BrigGen Uwe Nerger (l.) spricht den Lotsen für Einsatzgeschädigte seine tiefe Anerkennung für 
ihre Arbeit aus. � Bild: Mario Bähr
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Die Bundeswehr im Einsatz

Der persönliche Beitrag zeichnet den Lotsen aus

BrigGen Uwe Nerger eröffnete mit persönlichem Handschlag die Ar-
beitstagung. Sein Dank galt vor allem dem freiwilligen Engagement 
sowie der unermüdlichen Tätigkeit der Lotsen. Dieser so wichtige per-
sönliche Beitrag für andere Kameraden mache diese Tätigkeit aus. „Ich 
freue mich besonders heute zwölf neue Lotsen zur Arbeitstagung be-
grüßen zu können“, betonte der Abteilungsleiter aus dem Kommando 
Heer. Er blicke damit zufrieden auf die derzeit fast 200 ausgebildeten 
Lotsen für Einsatzgeschädigte im Heer. Die Lotsenleitstelle am Zent-
rum Innere Führung übernimmt die Ausbildung der Lotsen. Sie führt 
ein Verzeichnis aller Lotsen, koordiniert deren Aus- und Weiterbildung 
und stellt Informationsmaterial bereit.

GenArzt Dr. med. Bernd Mattiesen, Beauftragter für einsatzbedingte 
posttraumatische Belastungsstörungen und Einsatztraumatisierte aus 
dem BMVg, unterstrich in seinem Vortrag die Leistungen aller Lotsen 
für Einsatzgeschädigte. Verletzungen am Körper seien deutlich sicht-
bar – aber die Verletzungen an Psyche und Seele greifbar zu machen, 
das sei unter anderem der Arbeit jedes einzelnen Lotsen für Einsatzge-
schädigte zu verdanken.

Einblick in die Geschichte:  

Psychische Belastungen damals

Zweifelsohne bildete der Besuch der rund 40 Kilometer weiter östlich 
gelegenen Gedenkstätte Seelower Höhen den kulturellen Höhepunkt 
dieser Tagung. Am geschichtlichen Beispiel ließ der Besuch erahnen, 
welche persönlichen Tragödien und unvorstellbaren Belastungen sich 
dort abgespielt haben müssen. Die Schlacht um die Seelower Höhen 
im April 1945 war eine der größten Schlachten des Zweiten Weltkriegs 
auf deutschem Boden. Insgesamt waren damals mehr als eine Million 
Soldaten und rund 3.500 Panzer sowie fast nochmal so viele Flugzeu-
ge verwickelt. Noch heute werden Gebeine gefallener Soldaten der 
Wehrmacht und der Roten Armee geborgen. Stumme Zeugen, die all-
gegenwertig noch auf Gewalt und Tod aufmerksam machen. Die an-
schließenden Workshops brachten die Lotsen für Einsatzgeschädigte 
zurück ins Hier und Jetzt.

Die Ernsthaftigkeit widerspiegeln

In Workshops sprachen die Lotsen über ihre eigene Wahrnehmung 
und Akzeptanz durch die Führung. Es sei wichtig, dass ihre Arbeit auf 
allen Ebenen wahrgenommen werde. „Das sind wir den Einsatzge-
schädigten schuldig“, so ein Teilnehmer. Kommunikation, Fürsorge, 
Unterstützung und vor allem Interesse sind die wesentlichen Kriterien, 
die im Umgang miteinander immer vorherrschen sollten.

Dieser Beitrag von Rene Hinz erschien zuerst auf www.deutschesheer.de 
und wurde geringfügig bearbeitet.

GenArzt Dr. med. Bernd Mattiesen (am Pult) würdigt aus Sicht des BMVg die Arbeit der Lotsen.

Die Gedenkstätte Seelower Höhen verschafft einen anderen Blickwinkel auf die Arbeit der Lotsen.

Der persönliche Austausch ist der große Gewinn der Arbeitstagung der Lotsinnen und Lotsen für Einsatzgeschädigte.� Bilder: Mario Bähr
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Papa hat PTBS
Ein Beitrag aus der Bundeswehr-Themenwoche „Krieg im Kopf – Posttraumatische Belastungs
störungen“

Manchmal genügt die Sirene eines Krankenwagens. Wenn die Angst 
kommt und jeder Atemzug zur Qual wird, wünscht sich Jörg Beckers 
einfach weg. Er versetzt sich in Gedanken an seinen sicheren Ort, sei-
nen Lieblingsplatz: ein Felsplateau im Wald, ganz in der Nähe seines 
Hauses in der Eifel. Hier wird nach seinen Regeln gespielt. Beckers 
bleibt, bis sein Herz wieder ruhig schlägt. Erst dann kehrt er zurück 
in die Realität.

Es gehe nicht um ihn, sagt der Kapitänleutnant. Er wolle Leidensge-
nossen Mut machen, seiner Krankheit ein Gesicht geben. „Ich will von 
meinem Weg erzählen, meine Erfahrungen teilen.“ Dass der 41-Jähri-
ge die Öffentlichkeit sucht, ist Teil seiner Therapie. Jörg Beckers leidet 
unter der Posttraumatischen Belastungsstörung (PTBS). Es hat Jahre 
gedauert, bis sich der Marineoffizier der Krankheit stellte. Sie hätte 
beinahe nicht nur ihn, sondern auch seine Familie zerstört. Ob er je-
mals vollständig genesen wird, ist unklar. „Man muss lernen, mit der 
Krankheit umzugehen. Man muss sie ins Leben integrieren.“

Seit 24 Jahren Soldat

Nach der Realschule war er wie sein Vater zur Bundeswehr gegangen. 
„Die ersten Jahre bin ich mit der Fregatte ‚Schleswig-Holstein‘ zur See 
gefahren.“ Bis zu 200 Tage im Jahr war Beckers auf dem Meer unter-
wegs. Zimperlich war er nie.

2003 wird Beckers nach Daun in der Eifel versetzt, er kommt ganz aus 
der Nähe. Als Offizier für elektronische Kampfführung (EloKa) bewer-
tet er Informationen, die die Aufklärer in den Einsatzgebieten sam-
meln. Wie stark ist der Feind, was hat er vor? Von Beckers Expertise 
hängen Leben ab.

Er trifft seine Frau Anke, das Paar kauft ein Haus, kriegt zwei Töchter. 
Sie sind glücklich. Als die Große im Sommer 2010 eingeschult ist, muss 
der Vater nach Afghanistan. Der Job bleibt der Gleiche – doch Beckers 
ist jetzt mitten im Geschehen. Als Fachlicher Leiter der EloKa-Kompa-
nie trägt er Verantwortung für hundert Frauen und Männer. „Es war 
die heiße Zeit mit vielen Anschlägen und Gefechten. Ich musste meine 
Leute in potenziell gefährliche Situationen schicken“, sagt Beckers. 
Eine kurze Unaufmerksamkeit, ein Fehler bei der Einschätzung einer 
Information konnte über Leben und Tod entscheiden.

Einsatz hat ihn verändert

Beckers ist im Dienst, als ein Taliban im Februar 2011 an einem Au-
ßenposten in der Provinz Baghlan drei deutsche Soldaten erschießt. 
Über Funk bekommt er alles mit: die Meldungen über den Anschlag, 
über die Toten und Verletzten. Er fühlt sich hilflos, versucht trotzdem, 
Zuversicht zu vermitteln. Aber Afghanistan lässt ihn nicht mehr los, 
brennt sich in die Seele ein.

Ein Typ zum Pferdestehlen sei ihr Jörg gewesen, sagt Anke Beckers. 
Doch als er im Frühjahr 2011 aus dem Einsatz kommt, ist davon nicht 
mehr viel zu merken. „Er wollte nicht mehr unter Leute“, sagt die 
40-Jährige. „Oft war er lange im Garten. Statt die Blumen zu gießen, 
starrte er ins Leere und ließ das Wasser laufen.“

Dass ihr Mann nicht viel über die Arbeit redete, oder reden durfte, sei 
sie gewohnt gewesen. Aber nun hat er keinen Appetit mehr, schläft 
schwer ein und kommt kaum aus dem Bett. Irgendwann ist Jörg Be-
ckers nicht mehr in der Lage, einkaufen zu gehen. Die Kinder machen 
sich Sorgen. „Die Mädchen haben die Schuld bei sich gesucht. Sie woll-
ten wissen, was sie falsch gemacht haben.“

„Du musst etwas machen”

Jörg Beckers schleppt sich weiter zur Arbeit, ignoriert die Kopf- und 
Rückenschmerzen, die Albträume, die Depressionen. Vor seinen Ka-
meraden will er sich keine Blöße geben. „Ich habe versucht, meinen 
Zustand zu verbergen. Die depressiven Phasen wurden aber immer 
länger, immer schlimmer.“

Das Elend zieht sich über Jahre hin. 2014 hält es Anke Beckers nicht 
mehr aus. Sie nimmt ihren Mann beiseite. „So geht das nicht mehr 
weiter, du musst was machen. Wir sind auch noch da!“ Jörg Beckers 
wird endgültig klar, dass er Hilfe braucht – doch was ist das Problem?

Schwierige Diagnose

Das PTBS-Krankheitsbild variiert, die Diagnose ist schwierig. Ein Arzt 
tippt auf Burnout, ein anderer vermutet Depressionen. Beckers nimmt 
Psychopharmaka, macht eine ambulante Therapie, geht mehrfach in 
die Reha. Nichts hilft. „Drei Wochen später ging es wieder von vorne 
los“, erzählt seine Frau.

Rückzugsort: Auf einem Felsplateau in der Eifel findet Jörg Beckers Ruhe. 
� Quelle: Bundeswehr/Jonas Weber

Fünf Jahre nach der Rückkehr aus Afghanistan wird bei Beckers eine Posttraumatische Belas-
tungsstörung diagnostiziert. � Quelle: Bundeswehr/Jonas Weber
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Die Bundeswehr im Einsatz

Beckers lässt sich Ende 2016 am Psychotraumazentrum im Bundes-
wehrkrankenhaus Berlin auf PTBS testen – fünf Jahre nach der Rück-
kehr aus Afghanistan. Die Ärzte attestieren eine einsatzbedingte An-
passungsstörung mit stark depressivem Einschlag. „Als die Diagnose 
stand, habe ich vor Erleichterung geheult“, sagt seine Frau. „Endlich 
hatten wir etwas Greifbares, einen Punkt zum Ansetzen.“

Wieder ein normaler Vater und Ehemann sein. Ohne Hilfsmittel in den 
Schlaf finden. Rückschläge verkraften und emotionale Stabilität fin-
den: Diese Ziele stehen in der Therapievereinbarung, die Jörg Beckers 
zu Beginn der Behandlung unterzeichnet.

Traumata verarbeiten

Im Herbst 2017 fährt er zur ersten stationären Therapie nach Berlin. 
Die Therapietage beginnen um 7.30 Uhr, er hat einen Stundenplan. 
Bloß kein Leerlauf ist die Devise: Frühstück, Morgenbesprechung, 
Ergotherapie, zweimal die Woche Gesprächstherapie. Nach dem Mit-
tag zurück in die Werkstatt, später Physiotherapie. Abends können die 
Patienten zwischen Sport und Entspannung wählen. Sogar eine Back-
gruppe gibt es.

Beckers Therapeutin ist Oberfeldarzt Franziska Langner. Sie war selbst 
mehrfach im Einsatz, Beckers vertraut ihr. Das ist wichtig für die Be-
handlung. „Es geht darum, Traumata und Emotionen im Gespräch 
noch einmal zu durchleben und den damit verbundenen Affekt zu än-
dern“, sagt die Ärztin. Die Ereignisse müssen verarbeitet werden, sonst 
läuft immer wieder der gleiche Film ab.

Neuprogrammierung im Gehirn

Langners Technik nennt sich EMDR. Sie bewegt zwei Finger vor dem 
Gesicht ihres Patienten hin und her, er folgt mit den Augen. Das soll 
das Gehirn stimulieren, sich für eine Neuprogrammierung bereit zu 
machen. Dann erzählt Beckers von den Situationen, die er nicht mehr 
los wird, schildert die Gefühle, die er mit ihnen verbindet.

Die Ärztin fragt nach, beobachtet den Patienten. Das Trauma wird 
gemeinsam in seine Bestandteile zerlegt. So hilft Langner ihrem Pati-
enten, die Geschehnisse aus einem anderen Blickwinkel zu sehen, sich 
nicht mehr hilflos oder schuldig zu fühlen. „Das Trauma wird durch 
EMDR anders einsortiert, anders abgespeichert. Die Erinnerung fühlt 
sich besser an.“ Tritt der gefürchtete Trigger auf – Gerüche oder Ge-
räusche, die der Erkrankte mit dem Trauma verbindet – wird sein Ver-
stand nicht mehr mit Emotionen geflutet. Der Patient lernt, Ruhe zu 
bewahren, wenn der Kopf Gefahr sagt.

Mit PTBS leben lernen

Zur Therapie gehört auch, offen mit der Krankheit umzugehen. 
Beckers erzählt seine Geschichte im Auftrag des PTBS-Beauftragten 

der Bundeswehr. Er schildert Kameraden aus erster Hand, wie sich die 
Krankheit anfühlt. „Viele Betroffene gestehen sich nicht ein, dass sie 
ein Problem haben. Diesen Menschen will ich die Scheu nehmen, sich 
Hilfe zu holen.“

Kapitänleutnant Beckers geht inzwischen wieder arbeiten. An der 
gleichen Dienststelle, aber mit einer anderen Aufgabe. „Ich freue 
mich über den geregelten Alltag. Irgendwann möchte ich wieder ganz 
normal am Leben teilnehmen“, sagt er. Im Sommer will er mit dem 
Motorrad nach Kroatien fahren.

Einzelgespräche: Oberfeldarzt Franziska Langner hilft, das Erlebte zu verarbeiten. 
� Quelle: Bundeswehr/Jonas Weber

Familie: Ehefrau Anke und die zwei Töchter stehen dem Soldaten zur Seite. 
� Quelle: Bundeswehr/Jonas Weber

Die Krankheit

PTBS tritt als Folge extrem belastender Ereignisse auf, die nicht 
verarbeitet werden können. Dazu zählen Unfälle, Terror, Krieg 
und Missbrauch. Ob der Erkrankte direkt oder indirekt betroffen 
war, spielt keine Rolle. Das Risiko einer Erkrankung steigt mit Zahl 
und Schwere der erlittenen Traumata.

Die Symptome

Die Krankheit bricht in der Regel binnen sechs Monaten nach 
dem traumatischen Ereignis aus. Zu den Symptomen zählen unter 
anderem Schlaflosigkeit, Albträume, Wut, emotionale Leere und 
Hilflosigkeit. Viele Erkrankte ziehen sich zurück, damit Familie 
und Freunde nichts mitbekommen.

Die Forschung

PTBS ist seit 1980 als psychische Krankheit diagnostiziert, wird 
aber schon seit mehr als 100 Jahren erforscht. Im Ersten Weltkrieg 
wurde das „Kriegszittern” bekannt, im Zweiten Weltkrieg hieß 
es „Kriegsneurose.” Drei Prozent der Bundeswehrsoldaten zeigen 
nach der Rückkehr aus dem Einsatz PTBS-Symptome.

Die Behandlung

PTBS ist eine chronische Krankheit, die psychotherapisch behan-
delt wird. Die Therapie orientiert sich an den Bedürfnissen des 
Patienten sowie der Schwere der Traumata.

Dieser Beitrag erschien zuerst auf www.bundeswehr.de. Das BwSW 
bedankt sich bei der Redaktion der Bundeswehr für die Genehmigung 
zur Veröffentlichung.

Posttraumatische Belastungsstörung
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INFORMATIONEN:
Peter H. Rommel
Dorfstraße 4, 25704 Nindorf
'	04832 9794219
*		Briefmarkenspende@outlook.com

Briefmarken aus Deutschland und der Welt, das ist die Passion von 
Peter H. Rommel. Für das BwSW sammelt er Briefmarken, Alben 

und Vordrucke in jeglicher Form. Aktuelle Angebote fi nden Sie ab 
sofort auf der Homepage des BwSW. 

Rommel bietet Sammlerfreunden Briefmarken an; den Erlös spendet 
er an die „Aktion Sorgenkinder in Bundeswehrfamilien des BwSw“. 
Die Sammlungen entstehen aus Briefmarkenspenden, sodass sein An-
gebot meist nur einmal vorhanden ist. Für die anhaltende Unterstüt-
zung seiner Aktion durch Spenden oder Kauf bedankt er sich herzlich.

AKTION MARTINSMÜNZEN

INFORMATIONEN:
Klaus Oehme
Zur Wupperquelle 5, 
51709 Marien-Holzwipper
'	02264 6966
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Bild:  shutterstock/yingko

Abmessungen Brikett ca. 16 x 10 x 17 cm. 
Abweichungen in Gestalt und Farbe möglich.

Sie wollten schon einmal richtig viel Geld besitzen? Oder sogar 
verschenken? Oder verheizen? Oder…? Jetzt können Sie diesen 

Traum realisieren! Und dabei zusätzlich noch einen guten Zweck 
unterstützen. Zugunsten der „Aktion Sorgenkinder in Bundeswehr-
familien der BwSW“ können Sie Geldbriketts erhalten. Es handelt sich 
bei dem Angebot tatsächlich um echte, aber leider geschredderte 
Euro-Banknoten.

Der Koblenzer Regional stellenleiter Stefan Leist bietet die Briketts 
für mind. 10,00 € pro Stück zzgl. Porto zum Kauf an. Der Erlös fl ießt 
direkt in die Spendenkasse. Die Euro-Briketts haben einen Gewicht 
von ca. 1 kg und sind in Plastikfolie verpackt.

Das Angebot gilt, solange der Vorrat reicht.
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500.000 € BRIKETT
KOBLENZER KLEIDERBÖRSE 
DES BWSW

Uniformen, Uniformteile, Orden und Ehrenzeichen für einen guten 
Zweck spenden: In seiner Koblenzer Kleiderbörse verkauft Stefan 

Leist gut erhaltene Stücke zugunsten der „Aktion Sorgenkinder in 
Bundeswehrfamilien des BwSW“. 

Spenden Sie bitte nur Stücke in gutem Zustand und senden Sie diese 
frei Empfänger an den Initiatoren der Spendenaktion, Stefan Leist.

INFORMATIONEN:
Stefan Leist
Regionalstellenleiter Koblenz
'	0261 4002-2996
*		bwswkoblenzlahnstein@web.de 
*		stefanleist@bundeswehr.org

Bild:  shutterstock/Huettenhoelscher Bild:  BwSW

Bild:  shutterstock/Sergey Ryzhov

Klaus Oehme veräußert ihm übersandte Münzsammlungen und 
erzielt dabei den höchstmöglichen Gewinn. Der Inhaber der 

Münzsammlung stimmt mit Oehme direkt ab, welcher Anteil des 
Erlöses an die „Aktion Sorgenkinder in Bundeswehrfamilien des 
BwSW“ überwiesen wird und welcher Anteil beim Spender verbleibt. 
Für diesen Anteil erhält der Münzsammler eine Spendenbescheini-
gung. Oehme steht darüber hinaus allen Mitgliedern des BwSW als 
Ansprechpartner für Fragen zur Numismatik zur Verfügung und bietet 
an, Münzsammlungen vor Ort zu begutachten. Er bedankt sich bei 
den Unterstützern der Martinsmünzen, von denen viele jedes Jahr 
seine Aktion bedenken. 

Bild:  shutterstock/Sergey Ryzhov
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Spendenaktionen

Spendenaktionen

INFORMATIONEN:
Winfried Mennemann
Regionalstellenleiter Ehemalige Köln
Heidekaul 13, 50968 Köln
'	0221 384281
*	mennemann@netcologne.de

Bild: Shutterstock/Gilles Paire Bild: Bundeswehr/Marcus Rott

Bi
ld

: P
ri

va
t ZAHN- UND ALTGOLD

Haben Sie nach der letzten Behandlung beim Zahnarzt das Ihnen 
entnommene Zahngold erhalten? Besitzen Sie Goldschmuck, den 

Sie nicht mehr tragen?

Für die „Aktion Sorgenkinder in Bundeswehrfamilien des BwSW“ sam-
melt der Regionalstellenleiter Ehemalige Köln, Winfried Mennemann, 
Zahn- und Altgold. Er lässt das Gold einschmelzen und überweist den 
Wert des eingeschmolzenen Feingoldes, Feinsilbers, Platins, Palladiums 
und Rhodiums an das BwSW. Den Spendern dankt er herzlich für die 
Unterstützung!

Sie können entnommenes Zahngold oder ungenutzten Goldschmuck 
in einem verstärkten Briefumschlag an Winfried Mennemann schi-
cken. Fragen beantwortet er gerne.
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Ute Harrer hat für die zweite Aufl age des beliebten Koch- und 
Backbuchs „Erprobte Leckereien” erneut viele Rezepte von 

Persönlichkeiten aus der Bundeswehr zusammengestellt. Probieren Sie 
Vorspeisen, Hauptgerichte und Desserts mit Gelinggarantie aus. Jedes 
Rezept wurde von einem Unterstützer des BwSW zum Nachkochen 
empfohlen. 

Sie können das Koch- und Backbuch 
persönlich oder per E-Mail bei Ute Harrer 
anfordern. Sie freut sich, wenn Ihnen das 
Buch eine Spende an die „Aktion Sorgen-
kinder in Bundeswehrfamilien des BwSW” 
wert ist!

INFORMATIONEN:
Ute Harrer 
BAIUDBw
'	0228 5504-5544
'	FspNBw 90 3402-5544
*	uteharrer@bundeswehr.org
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AKTION SCHLAFMÜNZEN

Bild:  vadimmmus/shutterstock.com

Haben Sie noch DM-Münzen oder gar Scheine? In vielen Haushalten 
schlummert noch alte Währung, die als Schlafmünzen bezeich-

net wird. Für die „Aktion Sorgenkinder in Bundeswehrfamilien des 
BwSW“ können Sie diese Münzen und Scheine spenden. Gerhard 
Reich nimmt DM und Pfennige ebenso wie Münzen und Scheine aus-
ländischer Währungen entgegen. Er tauscht die gesammelten Münzen 
um und spendet den Erlös an die „Aktion Sorgenkinder in Bundes-
wehrfamilien des BwSW“.

INFORMATIONEN:
Gerhard Reich
Tilsiter Str. 15, 53879 Euskirchen
'	02251 3413
*		holdolo@web.de 
6		02251 128807
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HANDYSAMMLUNG

Wir hätten gerne Ihr altes Handy! Alte Handys, egal ob defekt 
oder einfach nur technisch oder modisch veraltet, brauchen 

nicht zu Hause in den Schubladen liegen, sondern können  durch 
Recyclen noch einen guten Zweck erfüllen. Der Zeitaufwand dafür 
(Verpacken und zur Post bringen) ist gering.

Ihre alten Handys inkl. Ladegeräte können Sie wie folgt der 
Verwertung zuführen:

    Über J. Heinrich Wiemers-Meyer, Stadtweg 41, 37671 Höxter
    Über Ihre(n) Regionalstellenleiter/-in oder Ihre Bereichs-

geschäftsführung
     Auf dem Dienstweg:

KpFw o.V.i.A., 4./6AbwBtl 7,
Brenkhäuserstr. 28, 37671 Höxter

INFORMATIONEN:
J.�Heinrich�Wiemers-Meyer
Stadtweg 41, 37671 Höxter 
'	05278 827
*		heiner.wm@gmx.de

Bild:  shutterstock/Fotos593

Ihre Spenden helfen.
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Aktion Sorgenkinder
in Bundeswehrfamilien des BwSW

Spendenliste
Aktion Sorgenkinder SPENDENKONTO

SORGENKINDER

Sparkasse KölnBonn
IBAN: 

DE85 3705 0198 0000 0627 11
SWIFT-BIC: 
COLSDE33

Spendeneingänge I. Quartal 2018
Vielen Dank allen Spendern für die großzügige Unterstützung

VERANSTALTUNGEN/BASARE/KONZERTE 

Basar 3. Inspektion Ausbildungszentrum 

Information 200,52 €

Basar Bad Frankenhausen 193,70 €

Basar Bundesamt für das 

Personalmanagement, Köln 2.000,00 €

Basar FA/UA Bataillon, 

Sondershausen 1.169,91 €

Basar Karrierecenter Magdeburg 50,79 €

Basar Regionalstelle Euskirchen 1.532,00 €

Basar Regionalstelle 

Würzburg/Veitshöchheim 1.000,00 €

Basar Stetten a.k.M. 1.500,00 €

Konzert AusbStPkt KpfmAbw, 

Stetten a.k.M. 713,21 €

Konzert Bundeswehrfachschule 

Naumburg, 25 Jahr-Feier 1.777,77 €

Konzert im Dom, PzPiBtl 130 350,00 €

Konzert ITSBw, VI. Inspektion 450,00 €

Konzert IT-Schule Feldafi ng 980,00 €

Konzert LKdo Bayern 2.000,00 €

Konzert Maria Laach 2.943,40 €

Konzert Tonhalle Düsseldorf, 

Neujahrskonzert 4.550,00 €

GEBURTSTAGE 

80. Geburtstag Penglow, Gerhard 480,00 €

80. Geburtstag Faust, Wilhelm  300,00 €

70. Geburtstag Schill, Frieder. 570,00 €

Geburtstage Mehl, 

Anita und Friedrich 1.070,00 €

GÄSTESPENDEN 

Gästespenden "Haus am Südstrand" 237,00 €

Gästespenden "Haus am Werlsee" 399,25 €

SPENDENAKTIONEN DES BWSW 

Aktion "Briefmarken" 226,00 €

Aktion "Geldbriketts" 150,00 €

Aktion "Handy" 1.079,00 €

Aktion "Martinsmünzen" 503,00 €

Aktion "Unvergessen"  6.992,98 €

KONDOLENZ-SPENDEN 

Trauerfall Brandt, Axel 2.780,00 €

Trauerfall Hundt, Ulrich A. 2.185,00 €

Trauerfall Küpper, Theo 1.435,00 €

Trauerfall Schönau, Reginar von 400,00 €

Trauerfall Siebel, Anton 1.690,00 €

Trauerfall Weiser, Siegfried 125,00 €

Trauerfall Wichmann, Karl 890,00 €

Trauerfall Zeitz, Rolf 125,00 €

Trauerfall Joite 215,00 €

RUHESTAND/VERABSCHIEDUNGEN 

Verabschiedung Ganz, Franz-Josef 170,00 €

Verabschiedung Fegert, Berlin 50,00 €

INSTITUTIONEN 

49. Kontingent KFOR  3.024,41 €

5./EloKaBtl 931 200,00 €

6./901. Bogen 252,17 €

9. DEU EinsKtg AusUstg N-IRQ 1.030,00 €

BiZBw LB Grünau, Lehrgang A 122, 

Berlin 70,00 €

AusbUstgKp 401, Hagenow 400,00 €

BBER STF - Stabszug 

Adventssammlung 250,00 €

BBER-STF Lehrsammlung 230,60 €

Betreuungsstelle Zentrum 

Luft-/Raumfahrt, Königsbrück 835,76 €

Bundesamt für Ausrüstung, 

Informationstechnik und Nutzung 

der Bundeswehr, 53. AG IT-SiBe 100,00 €

Bundesamt für das Personal-

management, Abt. VI 120,00 €

Bundesministerium der Verteidigung, 

Berlin - IUD 350,00 €

Bundeswehr Schachmeisterschaft, 

Lagerlechfeld 230,00 €

Bundeswehr-Dienstleistungszentrum 

Augustdorf 300,00 €

Bundeswehr-Dienstleistungszentrum 

Weißenfels 350,00 €

Buttonerlös Düsseldorf 444,44 €

BwTAufkl Hof, ZU-Stelle 350,00 €

Camp Marmal - Weihnachtsaktion 500,00 €

Deutsche Delegation Frankreich 195,35 €

EloKaBtl 932, Frankenberg/Eder 660,00 €

EloZBw - Leopardmodell 50,00 €

Familienbetreuungszentrum Erfurt 311,92 €

Familienbetreuungszentrum 

Euskirchen  440,00 €

Familienbetreuungszentrum 

Frankenberg 302,50 €

HFTS Bückeburg 275,00 €

Honigprojekt Schönrock 500,00 €

Inst/Elo-Staffel, Taktisches Luftwaffen-

geschwader 71 "R", Wittmund 700,00 €

Julius-Leber-Kaserne, Berlin - 

Dauerbücherbasar Tagungszentrum 417,12 €

Karrierecenter Erfurt 500,00 €

Karrierecenter Hannover 205,00 €

Kommando IT Hardthöhe, 

Sommerbiwak 216,00 €

Kommando Streitkräftebasis, 

BezPersRat 140,73 €

Landeskommando Schleswig, 

Reservistenausweise 216,00 €

In den Mitgliederzeitschriften veröffentlicht das BwSW namentliche Spenden ab 50,00 €. Unter www.bundeswehr-sozialwerk.de fi nden Sie alle 

Spenden eingänge aufgelistet. Sollten Sie nicht wollen, dass Ihre Spende veröffentlicht wird, bittet das BwSW um eine Information an die Mailadresse 

bwsw@bundeswehr.org oder an die Rufnummer 0228 37737-400. Sollten Sie die Ausstellung einer Spendenbescheinigung wünschen, bittet das BwSW 

um die Angabe Ihrer vollständigen Anschrift im Verwendungszweck.
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Ihre Spenden helfen

Militärattachéstab Moskau 160,00 €

Motivgemeinschaft 

Philatelieaufl ösung 500,00 €

Neujahrsempfang Stadt Prenzlau 1.000,00 €

Offi ziergemeinschaft AHEntw/A 336,56 €

Operation Erbseneintopf 850,00 €

Regionalstelle Gotha 379,76 €

Regionalstelle Marineführungs-

akdemie 453,20 €

Regionalstelle Minden 150,00 €

Regionalstelle Munster 835,63 €

Regionalstelle Murnau 258,37 €

Regionalstelle Ulm 1.000,00 €

Regionalstelle Wilhelmshaven 289,60 €

Reservistenkameradschaft Boke 622,00 €

REWE Markt Schöneck-Kilian 

Mitarbeiter 100,00 €

Roswithas Wanderclub 50,00 €

Sachsen-Anhalt-Kaserne, Weißenfels 194,46 €

SanAkBw München, Englisch-Lehrgang 105,00 €

Sinfonisches Blasorchester e.V. 400,00 €

Sommerfest Hannover 200,00 €

Sommersammlung 2017 - Rauch 194,91 €

Tag der offenen Tür, Förde 255,00 €

Tennisgemeinschaft Veitshöchheim 6.220,54 €

UHG Laupheim 500,00 €

Universität Bw, München - 

Christkindlmarkt 3.800,00 €

Wehrtechnische Dienststelle 81 200,00 €

WV-Stelle, Prizren 1.515,50 €

ZAW Schule Karlsruhe 372,00 €

ZInfoABw, Strausberg - 

Bücherbasar Bibilothek 496,50 €

ANONYME SPENDEN 

Anonyme Spenden 431,91 €

EINZELSPENDEN 

Abels, Alexandra 461,00 €

Baehrle, Andreas und Ehefrau 150,00 €

Braunstein, Peter 200,00 €

Brettschneider, Fritz und Jutta 550,00 €

Liste   130,00 €

Detzel, Karl-Heinz 62,40 €

Dietrich, Anneliese 400,00 €

Doehmen, Ruth 50,00 €

Ewald Immobilien 300,00 €

Ganz, Franz Josef und Eva Maria 130,00 €

Graf, Ernst und Elisabeth 100,00 €

Gutzeit, Detlef und Roswitha 60,00 €

Haaren, Adolf und Wendula von 50,00 €

Junge, Uwe 300,00 €

Kähler, H. und E. 200,00 €

Kaspar, Kurt 100,00 €

Kelm, Fritz 100,00 €

Körberle, Rudolf und Maria 50,00 €

Krell 500,00 €

Kuhlmann - Trauung 222,22 €

Kühn, Hannelore 150,00 €

Lenders, Karin 50,00 €

Lepke, Wilfried und Ramona 50,00 €

Lipp, Ursula 100,00 €

Matthies, Gisela 50,00 €

Meier, Lothar und Elfr. 100,00 €

Menne, Elmar 190,00 €

Miedreich, Luitpold 150,00 €

Niklas, Johannes 300,00 €

Ogilvie, Ehrhard und Ingeborg 100,00 €

Palaschewski, Heinz 200,00 €

Preuss, Monika 100,00 €

Rettke, Lutz und Yildiz 80,00 €

Spichale, Rolf Klaus 260,00 €

Starck, Nicole und Stephan 400,00 €

Thewes, G. 50,00 €

Uhlisch, Axel und Elisabeth 75,00 €

Vollmers, Jürgen 100,00 €

Warnke, Ingeborg 50,00 €

Wiesinger 350,00 €

Wintermantel, Ursula Elisabeth 100,00 €

Ysker, Kerstin und Gerd 300,00 € 

MARTINSMÜNZEN

Bomhoff, Willy

Heyne, I. 

Mann, Wilfried

Zumdick, Wolfgang

Mann, Wilfried (2. Spende)

Bestätigung für das Finanzamt über eine 
Zuwendung an das Bundeswehr-Sozialwerk e.V.
Gilt bis 200,00 €, jedoch nur in Verbindung mit Ihrem Kontoauszug

Das Bundeswehr-Sozialwerk e.V., Ollenhauerstraße 2, 53113 Bonn, ist gemäß Bescheid vom 24.03.2017 des Finanzamtes Bonn-Innenstadt, Steuer-Nr. 

205/5783/1248, nach § 5 Abs. 1 Nr. 9 KStG von der Körperschaftsteuer befreit. Spenden an das Bundeswehr-Sozialwerk e.V. sind gemäß § 10 b Abs. 1 

EStG steuerlich abzugsfähig.

Das Bundeswehr-Sozialwerk bestätigt, dass die Zuwendung nur zur Förderung des Wohlfahrtswesens im Sinne § 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 9 AO verwendet 

wird.

Mit herzlichem Dank für Ihre Spende

Ihr Bundeswehr-Sozialwerk e.V.
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Aktion Sorgenkinder
in Bundeswehrfamilien des BwSW

Ihre Spenden helfen!

SPENDENKONTO
SORGENKINDER

Sparkasse KölnBonn
IBAN: 

DE85 3705 0198 0000 0627 11
SWIFT-BIC: 
COLSDE33

Ostertreff in Düsseldorf
Bücherbörse und Waffeln für den guten Zweck

Dem Duft von frisch gebackenen Waffeln konnte man am 29. März 
in der Wilhelm-Raabe-Straße in Düsseldorf nicht entgehen. Am 
Gründonnerstag lud die Bereichsgeschäftsführung West des BwSW 
zum gemeinschaftlichen Waffelessen ein. Außerdem wurde eine 
„Bücherbörse“ aufgestellt, bei der man sich die passende Lektüre für 
die anstehenden Feiertage beschaffen konnte.

Der Ansturm auf den Waffelstand war zwischenzeitlich so groß, dass 
teilweise eine nicht unerhebliche Wartezeit in Kauf genommen wer-

den musste. Das Warten hat sich aber gelohnt! Der „Ostertreff“ war 
wieder ein voller Erfolg, auch wenn der ein oder andere Besucher ein 
frühzeitiges Fastenende in Kauf nehmen musste – der leckeren Ver-
suchung war jedenfalls kaum zu entkommen. Neben der Idee, den 
Kollegen eine kurze Auszeit vom Dienstalltag zu ermöglichen, wurde 
auch um Spenden für die „Aktion Sorgenkinder in Bundeswehrfami-
lien des BwSW“ gebeten. Am Ende stand eine stolze Spendensumme 
von 308,88 €. Danke an alle Mitwirkenden und Spender!

Adventskonzert des 
Fallschirmjägerregiments 26
Konzertabend in Zweibrücken führte zu ansehnlichem Spendenerfolg

Wie bereits seit vielen Jahren Tradition fand am 14. Dezember 2017 
das Adventskonzert unter der Organisation des Fallschirmjägerregi-
ments 26 in der nahezu vollbesetzten Alexanderkirche in Zweibrücken 
statt.

Musikalischer Partner war, wie in den Jahren zuvor, der Reservisten- 
Musikzug des Saarlandes unter der Dirigentin Claudia Wäler-Jene. 
Neu hinzu kam der Chor „Projekt03“ aus Althornbach unter der Lei-
tung von Julia Neumann. Die Darbietungen beider Ensembles begeis-
terten die Zuhörer und führten zu einem beachtlichen Spendenerfolg 
von 962,26 €. Die Hälfte des Spendenerlöses war für die „Aktion Sor-
genkinder in Bundeswehrfamilien des BwSW“ bestimmt.

Am 28. März 2018 übergab der stellvertretende Regimentskomman-
deur, Oberstlt Frank Restau, den Spendenscheck an die Leiterin der 
Regionalstelle Zweibrücken RAR‘in Jutta Folz.

Dankeschön an die Unterstützer und Spender. Bilder: Ralf Miltenberger

Oberstlt Frank Restau und RAR‘in Jutta Folz bei der Scheckübergabe. Bild: Ingmar Dopfer

Buntes Treiben in den Räumlich-
keiten der Bereichsgeschäfts-

führung West.

308,88 €

481,13 €
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Aufl ösung der Betriebssportgruppe
346,70 € für den guten Zweck

Nach mehr als 40 Jahren Betriebssportgruppe Bundesamt für den Mili-
tärischen Abschirmdienst (BGS BAMAD) wurde diese Ende 2017 aufge-
löst. Dabei wurde beschlossen, den verbleibenden Kassenbestand der 
„Aktion Sorgenkinder in Bundeswehrfamilien des BwSW“ zu spenden. 
Wenngleich die BSG nun aufgelöst ist, so werden Turnierteilnahmen 
dennoch fortgesetzt. So wurde am 22. Februar 2018 das Turnier um 
den Wanderpokal des BAMAD durchgeführt. Insgesamt konnte somit 
ein Betrag in Höhe von 346,70 € gespendet werden.

Gute Suppe für den guten Zweck

13.505,71 € aus Erbsensuppen-Aktion für soziale Zwecke

Seit über 20 Jahren bietet die Offi zierschule der Luftwaffe auf dem 
Brucker Christkindlmarkt ihre köstliche Erbsensuppe an. 2017 wurde 
die Köstlichkeit erstmals nicht verkauft, sondern gegen eine Spende 
für den guten Zweck an die Besucher abgegeben.

Bei der Ausgabe kam die stolze Summe von exakt 13.505,71 € zusam-
men. Der Gewinn geht immer an soziale Zwecke: Die eine Hälfte an 
das BwSW und das Soldatenhilfswerk, die andere an Einrichtungen in 
der Stadt. Bei der symbolischen Scheckübergabe im großen Sitzungs-
saal des Rathauses erhielt das BwSW 3.376,43 € für die Unterstützung 
von Soldatinnen und Soldaten.

Oberbürgermeister Erich Raff dankte ganz herzlich den vielen frei-
willigen Helfern, die wieder zum Gelingen der „Aktion Erbsensuppe“ 
beigetragen haben, und lud diese zum Behördentag auf dem Brucker 
Volksfest ein.

Der langjährige Organisator, StFw Michael Fischer, berichtete, dass die 
Bundeswehr auch die Kosten für die Herstellung der Suppe übernom-
men habe. Insgesamt kam bei der kostenlosen Suppen-Ausgabe auf 
Spendenbasis eine höhere Summe als im Vorjahr zusammen. Dafür 
gab es von den Anwesenden Beifall. Das Team wird in dem neuen 
Modus weitermachen, die Erbsensuppe in großen Kesseln nach Ge-
heimrezept zubereiten und auf dem Christkindlmarkt ausgeben. „Die 
Bundeswehr engagiert sich in und für die Gesellschaft“, freute sich 
BrigGen Michael Traut.

346,70 €

3.376,43 €

Die symbolische Scheckübergabe.  Bild: Susanna Reichlmaier
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Jahresempfang am Bundeswehrzentral-
krankenhaus Koblenz
Erlös des Adventsbasares 2017 ans BwSW übergeben

Am 18. Januar 2018 führte die Unteroffi zierkameradschaft des Bun-
deswehrzentralkrankenhaus Koblenz ihren Jahresempfang für die 
Mitarbeiter des Hauses durch. Der Spieß, OStFw Michael Hinnenkamp, 
begrüßte die Teilnehmer, besonders aber Hptm a.D. Uwe Sander, 
Bereichsvorsitzender West des BwSW.

Im Anschluss richtete der stellvertretende Kommandeur des Bundes-
wehrzentralkrankenhauses, Oberstarzt Dr. Christoph Rubbert, seine 

Worte an die Zuhörer. In seiner Rede ging er auf die aktuellen und 
mittelfristig anstehenden Herausforderungen ein. So soll in der zwei-
ten Jahreshälfte das fertiggestellte Funktionsgebäude „W“ bezogen 
werden. Gleichzeitig wird das Personalgerüst des Hauses an die neue 
Struktur angepasst. Dies läuft derzeit sehr geräuschlos ab und hierfür 
bedankte sich Dr. Rubbert ausdrücklich.

Zum Abschluss seiner Rede war es ihm eine Freude, den Erlös des Ad-
ventsbasares an Sander zu übergeben. Unter Vorbereitung und Durch-
führung der Regionalstelle vor Ort und deren Bastelgruppe konnten 
nicht weniger als 2.567,57 € erzielt werden.

Dieser stolze Betrag ist eine Gesamtleistung des Krankenhauses. Da-
her erfolgte die Scheckübergabe durch Dr. Rubbert und den Spieß. 
Sander bedankte sich sehr für diese Spende. Er schilderte die Verwen-
dung der Spendengelder am Beispiel der Ferienfreizeiten für Men-
schen mit Beeinträchtigungen. Auch die schnelle und unbürokratische 
Hilfe für in Not geratene Bundeswehrfamilien ist ein Aushängeschild 
des Sozialwerks der Bundeswehr, so Sander. Er betonte, dass der Ver-
ein nicht nur für die Soldatinnen und Soldaten, sondern für alle Bun-
deswehrangehörigen einsteht. Die Erfahrung zeige, dass jeder in eine 
Notsituation geraten kann. Über Disziplinarvorgesetzte, Spieß, Sozial-
dienst oder direkt über die Regionalstelle kann schnell Hilfe beantragt 
werden.

Schmalzbrot für den guten Zweck
BwDLZ Doberlug-Kirchhain spendet fast 1.000,00 €

Anlässlich der Personal- und Dienstversammlung des BwDLZ Dober-
lug-Kirchhain am 30. November 2017 bot die dortige Regionalstelle 
des BwSW im Rahmen ihres Kuchenbasars nicht nur Kaffee und kalte 
Getränke an, es gab auch selbst geschmierte Schmalzbrote und selbst 
gebackenen Kuchen.

Rund 430 Teilnehmer nahmen an der Veranstaltung teil und ließen 
sich in den Pausen das Speisenangebot schmecken. Insgesamt ergab 
die Spendensumme den stolzen Betrag von insgesamt 781,55 €, in 
dem sich auch eine Spende der 2. Frauenversammlung vom 16. No-
vember 2017 verbirgt. Aber damit nicht genug: Kathrin Liva, Leiterin 
der Regionalstelle Doberlug-Kirchhain, nahm nach einer Wichtelakti-
on des BwDLZ am 6. Dezember 2017 noch zusätzlich 196,00 € entge-
gen. Auch dieser Betrag kommt der „Aktion Sorgenkinder in Bundes-
wehrfamilien des BwSW“ zugute.

2.567,57 €

Oberstarzt Dr. Christoph Rubbert, Hptm a.D. Uwe Sander und OStFw Michael Hinnenkamp (v.l.n.r.) 
bei der Scheckübergabe. Bild: Anne Freund

In der vorderen Reihe präsentieren OStFw Volker Haas, Kathrin Liva, Katrin Pinetzki, Gabriele 
Böhme und Frau Bau den Spendenscheck. In der hinteren Reihe stehen Susan Schimmelpfennig, 
HptBtsm Stefan Schönrock, Kathrin Bonk, Phillip Schubert, Annelie Hänneschen und die Ehefrau 
des Leiters des BwDLZ, Frau Imhof (v.l.n.r.). Bild: Bernd Rogge

Die Unterstützer des BwSW hatten im BwDLZ Doberlug-Kirchhain alle Hände voll zu tun!
 Bild: Jörg Krüger

781,55 €

196,00 €
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„Operation Erbseneintopf“ in 
Niederstetten ein erneuter Erfolg
Feldküche für die Sorgenkinder

Nach der erfolgreichen Spendenaktion anlässlich des traditionellen 
Niederstettener Rossmarktes im Jahr 2017 waren sich der Komman-
deur TrspHubschrRgt 30, Oberst Peter Göhringer, und der Garnisons-
bürgermeister Rüdiger Zibold schnell einig, die „Operation Erbsenein-
topf“ fortzuführen.

So bauten die Soldaten der Verpfl egungsgruppe der 1./TrspHubschrRgt 
30 in diesem Jahr erneut ihre Feldküche neben dem Niederstettener 
Rathaus auf, um die Rossmarktbesucher mit einem wohlschmecken-
den Erbseneintopf zu erfreuen und zugleich Spenden für die „Aktion 
Sorgenkinder in Bundeswehrfamilien des BwSW“ zu sammeln. Bür-
germeister Zibold sicherte auch dieses Mal die Anschubfi nanzierung 
mit einer persönlichen Spende von 250,00 €.

Nach einem anstrengenden Tag für die Köche und Helfer des Regi-
ments kamen so zusätzlich zur privaten Spende des Bürgermeisters 
weitere 600,00 € an Spendengeldern zusammen.

Bei der Übergabe der Spendenschecks an das BwSW zeigten sich 
alle Beteiligten hoch erfreut über den Anklang, den die „Operation 
Erbsen eintopf“ auch in diesem Jahr bei den Rossmarktbesuchern 
fand, und das gute Spendenergebnis.

Das BwSW möchte an dieser Stelle allen Helfern und Spendern und 
ganz besonders Bürgermeister Zibold für die Unterstützung der 
„Aktion Sorgenkinder in Bundeswehrfamilien des BwSW“ danken!

Vorweihnachtliche Stimmung 
auf dem Lechfeld
Adventskonzert für gute Zwecke

Das festliche Adventskonzert auf dem Lechfeld ist ein fester Bestand-
teil des vorweihnachtlichen Terminkalenders. Die Angehörigen der VI. 
Inspektion der Schule Informationstechnik der Bundeswehr (ITSBw) 
aus Lagerlechfeld kümmern sich um dieses Event. Wie in den Jahren 
zuvor wurde entschieden, den Erlös für soziale Zwecke zu spenden. 
Die eine Hälfte der Spenden soll das Kinderhospiz St. Nikolaus in Bad 
Grönenbach erhalten und die andere Hälfte soll der „Aktion Sorgen-
kinder in Bundeswehrfamilien des BwSW“ zufl ießen.

Die Gäste des Konzerts wurden am 12. Dezember 2017 in der festlich 
dekorierten Versöhnungskirche der evangelischen Kirchengemeinde 
nicht enttäuscht: Nach der Begrüßung durch den stellvertretenden 
Inspektionschef, Maj Ralph Berger, sorgte die Standortkapelle Lech-
feld mit bekannten Musikstücken für vorweihnachtliche Stimmung. In 
der Pause konnte sich bei Glühwein und Bratwurst gestärkt werden. 
Oberstlt Ansgar Kirchgäßner überraschte die Gäste an der Orgel mit 
wunderschönen Klängen.

Der zweite Teil des Abends gehörte dem Gospelchor der evangeli-
schen Militärseelsorge Lechfeld-Kaufbeuren. Erst nach der dritten 
Zugabe zog der Chor unter Beifall und stehenden Ovationen der be-
geisterten Gäste aus der Kirche aus.

An diesem vorweihnachtlichen Abend gab es nur Gewinner: Die Gäste 
waren von dem tollen Konzert sehr angetan und sowohl das Kinder-
hospiz als auch das BwSW wurden mit je 450,00 € bedacht. Die Spen-

de wurde am 8. Februar 2018 vom Inspektionschef der VI. Inspektion, 
Oberstlt Andreas Hadersdorfer, und seinem Projektteam an den Lei-
ter der Regionalstelle Lechfeld, StFw Michael Strohmeyer, im Rahmen 
einer kleinen Feierstunde übergeben.

Das BwSW bedankt sich ganz herzlich bei der VI. Inspektion der ITSBw 
für die Vorbereitung und Durchführung und bei allen beteiligten Mu-
sikern und Sängern, die zu diesem guten Ergebnis beigetragen haben.

Die Küchencrew der „Operation Erbseneintopf“ umringt Bürgermeister Zibold, Oberstlt Heuwinkel, 
Oberst Göhringer und Oberstlt Schnäbele (v.l.n.r.). Bild: Lars Meinzer

Hptm Andreas Kraft, StFw Michael Strohmeyer, Oberstlt Andreas Hadersdorfer, OStFw Reinhard 
Gürtner und HptFw Markus Even mit dem Spendenscheck. Bild: Markus Even

850,00 €

450,00 €
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Neujahrsempfang der Bundeswehr in 
Nordrhein-Westfalen
Wohltätigkeitskonzert des Ausbildungsmusikkorps der Bundeswehr

Das Landeskommando Nordrhein-Westfalen und der Reservistenver-
band Landesgruppe NRW hatten am 17. Januar 2018 zum Neujahrs-
empfang mit anschließendem Wohltätigkeitskonzert des Ausbildungs-
musikkorps der Bundeswehr in die Düsseldorfer Tonhalle eingeladen. 
Die Spenden gehen zu gleichen Teilen an die „Aktion Sorgenkinder in 
Bundeswehrfamilien des BwSW“ und das Kinderhospiz „Regenbogen-
land“ in Düsseldorf.

Im „grünen Gewölbe“ begrüßte der Kommandeur des Landeskom-
mando Nordrhein-Westfalen, BrigGen Peter Gorgels, die Gäste. Er 
freute sich darüber, dass die 1. Vizepräsidentin des Landtages Nord-
rhein-Westfalen Carina Gödecke und der Minister des Innern des 
Landes Nordrhein-Westfalen, Herbert Reul, dem Empfang beiwohn-
ten und jeweils ein Grußwort sprachen. Gödecke verglich dabei den 
Neujahrsempfang mit dem Klassiker „Dinner for One“. So wie das 

„Dinner for One“ zu Silvester gehöre, so gehöre der Neujahrsempfang 
mit anschließendem Konzert zu Düsseldorf. Auch bekannte sie voller 
Überzeugung, dass ihr die Bundeswehr ans Herz gewachsen sei. Reul 
überbrachte anschließend die Grüße der Landesregierung und einen 
Gruß des Ministerpräsidenten Armin Laschet.

Der Leiter des Ausbildungsmusikkorps Oberstlt Michael Euler hatte 
ein abwechslungsreiches Programm mit Werken vom Barock bis zur 
Moderne zusammengestellt. Dabei konnten viele Solisten ihr Können 
unter Beweis stellen und begeisterten die Konzertbesucher. Ein High-
light in diesem Jahr waren die Gesangseinlagen der Sopranistin Agnes 
Lipka und des Tenors Carlos Moreno Pelizari. Dieses erneut hervorra-
gende Konzert bedachten die Besucher zum Schluss verdientermaßen 
mit langanhaltendem Applaus. Dank der großen Spendenbereitschaft 
wurde die Gesamtsumme von 9.100,00 € erzielt.

Am 25. Januar 2018 konnte der Bereichsvorsitzende West des BwSW, 
Hptm a.D. Uwe Sander, aus den Händen von Gorgels und dem Landes-
gruppenvorsitzenden des Reservistenverbandes in NRW Oberstlt d.R 
Wolfgang Wehrend den Anteil für das BwSW in Höhe von 4.550,00 € 
entgegennehmen.

RAR Ralf Miltenberger, Kerstin Wahler, BrigGen Peter Gorgels, RI‘in Sophie Hoppelshäuser und 
Hptm a.D. Uwe Sander (v.l.n.r.) freuten sich über ein gelungenes Konzert. Bild: Rene Amende

Der Vizepräsident des BAPersBw, KAdm 
Martin Krebs, am Infostand des BwSW.

 Bild: Rene Amende

4.550,00 €

150,00 € für den guten Zweck
Männergesprächskreis Oberlübbe-Unterlübbe unterstützt das BwSW

Der Männergesprächskreis der Kirchengemeinde Oberlübbe-Unter-
lübbe besteht seit 25 Jahren und trifft sich von September bis April 
monatlich. Dabei stehen beispielsweise theologische Themen, politi-
sche Thematiken, Reiseberichte, Gesundheitsfragen, historische Erläu-
terungen und schulpolitischen Fragen im Fokus.

Am 16. Januar 2018 war der stellvertretende Kommandeur des Panzer-
pionierbataillons 130, Oberstlt Markus Saecker, zu Gast in Oberlübbe. 
Er referierte über das Thema „Globale Herausforderungen - Die neue 
Rolle der Bundeswehr“. Die Kollekte des Abends wurde für das BwSW 
gesammelt. Am 18. Januar 2018 übergab der Sprecher des Männer-
kreises, Helmut Kussmann, im Beisein des Referenten 150,00 € an den 
Regionalstellenleiter Minden, OStFw a.D. Holger Dreesen. Dieser be-
dankte sich im Namen des BwSW und wünscht dem Männergesprächs-
kreis für die Zukunft alles Gute und viele anregende Gespräche. 

OStFw a. D. Holger Dreesen, Oberstlt Markus Saecker und Helmut Kussmann mit der Spende des 
Männergesprächskreises. Bild: Ralf Zoberbier

150,00 €
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Stettener Standort-Weihnachtsmarkt
1.500,00 € an das BwSW gespendet

Anfang September 2017 entstand die Idee, den zweiten Standort-
Weihnachtsmarkt in Stetten am kalten Markt durchzuführen. Dies 
wurde im Rahmen der Spießrunde positiv aufgenommen und die Pla-
nung und Organisation begann.

Der Kantinenbetreiber wurde gewonnen und die Spieße aller 18 
Einheiten unterstützten die Vorbereitung des Standort-Weihnachts-
markts mit aktiven Soldaten und Helfern. Insgesamt wurden zwölf 
Stände betrieben.

Der Standort-Weihnachtsmarkt fand vom 11. bis zum 14. Dezember 
2017 jeweils von 16.00 bis 20.00 Uhr auf dem Parkplatz der Kantine 
Kohlsaat im Lager Heuberg statt. Die Veranstaltung fand bei den Bun-
deswehrangehörigen großen Anklang, denn die Kompaniefeldwebel 
sorgten für reichlich Speis und Trank.

So konnte ein Erlös erzielt werden, der am 2. Februar 2018 unter 
anderem auch dem BwSW in Form einer Geldspende von 1.500,00 € 
übergeben wurde.

OStFw Christoph Zöhler vom BwSW, Monika und Peter Kohlsaat und StFw Ralf-Stefan Schweizer 
(v.l.n.r.) präsentieren den Spendenscheck über 1.500,00 €. Bild: Jürgen Leutner

1.500,00 €

Heeresmusikkorps Hannover spielt im 
Dom zu Minden
Spende für das BwSW

Der Kommandeur des Panzerpionierbataillons 130, Oberstlt Helge 
Lammerschmidt, begrüßte die Gäste und Musiker im Dom zu Minden. 
Das Heeresmusikkorps Hannover, unter der Leitung von Oberstlt Mar-
tin Wehn, spielte bereits zum 3. Mal im Mindener Dom und fühlte sich 
merklich wohl.

Das Gefühl der Vertrautheit zwischen den Mindener Bürgern und „ih-
ren“ Soldaten war deutlich zu spüren. Für dieses Konzert wird kein 

Eintritt verlangt, sondern die Möglichkeit einer Spende gegeben. Das 
stattliche Spendenergebnis wurde erneut unter verschiedenen Ein-
richtungen aufgeteilt. Für unsere „Aktion Sorgenkinder in Bundes-
wehrfamilien des BwSW“ konnte insgesamt ein Betrag in Höhe von 
350,00 € erzielt werden.

Wir bedanken uns bei allen Spendern, den Musikern und den vielen 
fl eißigen Helfern des Panzerpionierbataillons 130. Das geplante Kon-
zert 2018 wird sicherlich wieder eine tolle Veranstaltung im voll be-
setzten Dom zu Minden!

Das Heeresmusikkorps während des Konzerts im Mindener Dom. Bild: Mark Stefan Meier

Hptm Petersen, OStFw a.D. Dreesen und 
OStGefr Boulton mit der Spendendose für 
das BwSW. Bild: Michael Ugera

350,00 €
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Benefi zkonzert des 
Gebirgsmusikkorps in München
2.000,00 € an das BwSW gespendet

Mit Alphörnern und Stubenmusi hatte das Gebirgsmusikkorps aus 
Garmisch-Patenkirchen in der Adventszeit das Auditorium in der 
bis auf den letzten Platz besetzten Münchner Theatinerkirche ein-
gestimmt. Die im Rahmen des schon traditionellen Wohltätigkeits-
konzerts gesammelten Spenden überreichte der Kommandeur 
Landes kommando Bayern, BrigGen Helmut Dotzler, an Vertreter des 
BwSW und der Bayerischen Landesschule für Körperbehinderte.

„Aus Überzeugung und Wertschätzung für die täglich geleistete Ar-
beit bleibt das Landeskommando Bayern ein Förderer der Bayerischen 
Landesschule für Körperbehinderte“, so Dotzler bei der Übergabe des 
Schecks an Direktor Johannes Nauerz. In der Vergangenheit hatten 
die Angehörigen des Landeskommandos Bayern schon personell beim 
Auf- und Abbau sowie als Schiedsrichter bei Landesschulsportfesten 
für Körperbehinderte oder mit dem beliebten Bundeswehr-Erbsenein-
topf zum Mittagessen unterstützt. „Wir freuen uns über jede Hilfe un-
serer Wegbegleiter, im Besonderen die Kinder und Jugendlichen“, so 
Nauerz. „Die Spende werden wir voraussichtlich in die Digitalisierung 
der Ausbildungsmittel investieren“, denn in dem laufenden Schuljahr 
sind 25 Neuzugänge zu verbuchen und jeder an der Landesschule soll-
te sich mit dem Thema neue Medien auseinandersetzen können.“

Die „Aktion Sorgenkinder in Bundeswehrfamilien des BwSW“ wird 
seit vielen Jahren mit Spendengeldern aus dem traditionellen Ad-
ventskonzert in der Münchner Theatinerkirche unterstützt. Dotzler 
übergab einen Scheck mit einem Wert von 2.000,00 € an den Bereichs-
vorsitzenden Süd des BwSW, Oberstlt Christian Bonauer, mit den Wor-
ten, dass er sich freue, wenn mit diesen Spendengeldern „Kindern ein 
Lächeln geschenkt werden könne“. Das Geld werde auch in Freizeiten 
für Kinder und Jugendliche mit geistigen oder körperlichen Beein-
trächtigungen investiert. „Dabei solle den Kindern die Möglichkeit 
eines Urlaubs ohne Familie ermöglicht werden, um so mit anderen 
Kindern gemeinsam Zeit zu verbringen und über die erlebten Aben-
teuer neue Freundschaften zu schließen“, so Bonauer.

Reservistenkameradschaft spendete an 
das BwSW
Tag der Reservisten bei der Reservistenkameradschaft Boke

Bereits zum vierten Mal in Folge sammelten die Boker Reservisten im 
Rahmen des Boker Militärfahrzeugtreffens für die „Aktion Sorgenkin-
der in Bundeswehrfamilien des BwSW“. Der Leiter der Reservistenka-
meradschaft HptFw d.R. Manfred Liebig und sein Stellvertreter StUffz 
d.R. Andreas Remmert übergaben eine Spende in Höhe von 622,78 € 
für das BwSW an den Leiter der Regionalstelle Augustdorf. Mit da-
bei waren auch HptGefr d.R. Werner Kröner und OGefr d.R. Christian 
Manshardt, die beim Tag der Reservisten die Werbetrommel rührten 
und die Spenden von den Besuchern entgegen nahmen.

2.000,00 €

Sammelten 622,78 € für das BwSW: Werner Kröner, Manfred Liebig, Roland Steindl, Andreas Rem-
mert und Christian Manshardt (v.l.n.r.). Bild: Luis Remmert

622,78 €

Spendenübergabe von BrigGen Helmut Dotzler (re.) an den Bereichsvorsitzenden Süd des BwSW, 
Oberstlt Christian Bonauer. Bild: Thomas Sauer
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Am Geburtstag einmal Andere beschenken
Freude schenken, dabei Gutes tun – Spenden statt Geschenke

Familie Weidmann ist Mitglied im BwSW und hat bereits mehrere Ur-
laube in Hotels des BwSW verbracht. Die älteren Kinder haben be-
geistert an Freizeiten und Sprachreisen teilgenommen, die der Verein 
anbietet. Familie Weidmann fühlt sich dem Verein daher eng verbun-
den und möchte über ihre Mitgliedschaft hinaus die Ziele des BwSW 
unterstützen.

Auf einer Veranstaltung kamen RDir‘in Dr. Dagmar Weidmann und 
FKpt Joachim Weidmann an einem Infostand des BwSW mit Vertretern 
des Vereins ins Gespräch. Nach diesem persönlichen Kontakt war die 
Unterstützung des BwSW dann ganz einfach: In der Bundesgeschäfts-
führung wurde ein Sparschwein geliehen, das auf der gemeinsamen 
Geburtstagsfeier eine besondere Aufgabe hatte: Die Gäste befüllten 
es mit Spenden, um die an Stelle von Geschenken gebeten wurde.

Für die Empfänger der Spenden, den Ambulanten Kinder- und Ju-
gendhospizdienst Bonn und das BwSW, zeigten sich die Gäste mehr 
als großzügig – ganze 1.800,00 € befanden sich im Sparschwein! „Wir 
wollen mit den beiden Spenden Familien, die mit ihrem Schicksal 
bewundernswert tapfer umgehen, helfen“, so Joachim Weidmann, 
Vater von vier Kindern. Ihn und seine Familie habe die „Aktion Sor-
genkinder in Bundeswehrfamilien des BwSW“ sehr angesprochen, 
erzählte er bei der Übergabe der Spende an die Bundesgeschäftsfüh-
rerin des BwSW und ihren Stellvertreter. „Nicht nur eine fi nanzielle 
Hilfe zu gewähren, sondern Menschen eine Auszeit zu ermöglichen 
und ihnen damit etwas Gutes zu tun, das wollen wir unterstützen“, 
sagte Weidmann.

Gerne gab Veronika Dahl einen Einblick in die Unterstützungsleistun-
gen, die das BwSW mit der spendenfi nanzierten „Aktion Sorgenkin-
der in Bundeswehrfamilien des BwSW“ realisieren kann. Neben Ein-
zelhilfen für in Not geratene Bundeswehrangehörige, deren Familien, 

Ehemalige und Hinterbliebene entlastet der Verein auch Familien mit 
körperlich und/oder geistig beeinträchtigten Kindern. Jedes Jahr or-
ganisiere das BwSW mehrere Freizeiten für Kinder und Jugendliche, 
aber auch Erwachsene aus Bundeswehrfamilien mit Beeinträchtigun-
gen. Die Familien gewinnen während der Freizeit Zeit füreinander 
und können eine Auszeit von ihrem Alltag nehmen, so Dahl. Sie lud 
Familie Weidmann ein, eine der Freizeiten zu besichtigen.

Familie Weidmann nahm die Einladung gerne an und beabsichtigt, 
am Besuchertag der Freizeit für Kinder und Jugendliche mit Beein-
trächtigungen in Bad Münstereifel im Sommer 2018 teilzunehmen. 
Joachim Weidmann zeigte sich begeistert von den unkomplizierten 
Strukturen des BwSW. Er selbst habe im dienstlichen Umfeld erlebt, 
dass das BwSW schnell und unbürokratisch geholfen hat.

Em Deens jetrennt, 
doch Jeck zosammesinn
Karnevalisten spenden 444,44 €

Unter dem Motto „Em Deens jetrennt, doch Jeck zosammesinn“ – „Im 
Dienst getrennt, doch Jeck zusammen sein“ – wurde am 8. Februar 
2018 in der Wilhelm-Raabe-Straße in Düsseldorf gefeiert. Zu der tradi-
tionellen Altweiber-Veranstaltung kamen die Jecken zusammen, um 
gemeinsam in die fünfte Jahreszeit zu schunkeln.

Der DJ heizte den Cowboys, Super Marios und Hippies ordentlich ein, 
sodass die Stimmung durchweg fröhlich bis ausgelassen war. Dass das 
ein oder andere Kaltgetränk verköstigt wurde, muss an dieser Stelle 
nicht weiter erwähnt werden. Um eine Veranstaltung wie diese auf 
die Beine zu stellen, bedarf es neben der tatkräftigen Unterstützung 
vieler Helfer auch eines fi nanziellen Grundsteins. Im Vorfeld fertig-
te das BwSW daher einen Button mit dem Veranstaltungsmotto, der 
unter den Jecken verteilt wurde. Es stand dem Einzelnen frei, einen 
Betrag für die Finanzierung der Veranstaltung zu spenden. Die Aktion 
begeisterte die Feierwütigen so außerordentlich, dass am Ende noch 
ein Überschuss in Höhe von 444,44 € zu Buche stand.

Der Betrag wurde dem BwSW gespendet und kommt der „Aktion 
Sorgenkinder in Bundeswehrfamilien des BwSW“ zu Gute. So konnte 
Kerstin Wahler, Mitarbeiterin der Bereichsgeschäftsführung West des 
BwSW, einen Spendenscheck aus den Händen des Veranstaltungskoor-
dinators, Swen Tholl, entgegennehmen. Zum Schluss sei noch einmal 
allen Helfern und Jecken für diese tolle Veranstaltung gedankt. Düs-
seldorf Helau!

444,44 €

900,00 €

Kerstin Wahler nimmt den Spendenscheck 
über 444,44 € für die „Aktion Sorgenkin-
der in Bundeswehrfamilien des BwSW“ 
von Swen Tholl entgegen.
 Bild: Sascha Figorski

Das Ehepaar Weidmann und deren Geburtstagsgäste 
unterstützten den Ambulanten Kinder- und Jugendhos-

pizdienst Bonn und das BwSW mit jeweils 900,00 €.
 Bild: Wolfgang Schüssler

Gefüllt mit Spenden anstelle von 
Geschenken: Das Sparschwein des 
BwSW. Bild: Juliane Behring
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200,00 € bei der 
Weihnachtsfeier gesammelt
5. Kompanie des Bataillon Elektronische Kampfführung 931 spendete

Im Dezember 2017 beendete die 5. Kompanie des Bataillon Elektro-
nische Kampfführung 931 in Daun ein spannendes und erfolgreiches 
Jahr mit einer schönen und besinnlichen Weihnachtsfeier. Diese wur-
de, wie jedes Jahr, neben dem täglichen Dienstbetrieb von den Solda-
ten der Kompanie organisiert und stellt stets ein besonderes Highlight 
dar, denn an diesem Tag kommen noch einmal alle zusammen!

Der Kompaniefeldwebel der 5. Kompanie, OStFw Joachim Mack, legte 
großen Wert darauf, dass zu dieser Feierlichkeit alle Aktiven und Ehe-
maligen der Kompanie erschienen, um das Zusammengehörigkeitsge-
fühl in der Kompanie weiter zu stärken. 2017 durfte die Kompanie 
erstmalig den Bürgermeister der Patengemeinde Darscheid, Manfred 
Thönnes, als Gast begrüßen. Die Patenschaft besteht seit 2017. Höhe-
punkt der Weihnachtsfeier war jedoch, wie auch in den letzten Jah-
ren, das Wichteln.

In den Wochen vor der Weihnachtsfeier wurde von jedem Teilneh-
mer ein Wichtelgeschenk mit einem durchschnittlichen Geldwert von 
5,00 € besorgt, weihnachtlich verpackt und an HptFw Andre Lehnen 
übergeben. Er nummerierte die Geschenke und verteilte sie durch 
Lose an die Soldaten. Übrig gebliebene sowie besonders begehrte 
Wichtelpräsente wurden im Anschluss versteigert. Unter der Prämisse, 
dass der Erlös dem BwSW gespendet und somit einem guten Zweck 
zugeführt wird, griffen die Soldaten tief in die Tasche und gaben für 
die Wichtelgeschenke bis zu 40,00 € aus. Insgesamt konnte die 5. Kom-
panie einen Betrag von 200,00 € erzielen, der der „Aktion Sorgenkin-
der in Bundeswehrfamilien des BwSW“ zu Gute kommt. 

200,00 €

Hptm Ralf Schulze, StGefr Gloria Velser, HptFw Andre Lehnen, HptFw Daniela Martel und OStFw 
Joachim Mack (v.l.n.r.). Bild: Dirk Haas

Musikkorps erspielt Rekordspende
BwSW erneut am Konzerterlös in Siegburg beteiligt

Das Musikkorps der Bundeswehr meldet Erfolg im Einsatz. Stolze 
14.354,36 € Reinerlös erspielte das Ensemble unter der Leitung von 
Oberstlt Christoph Scheibling beim Neujahrskonzert 2018 in der 
Rhein-Sieg-Halle. Diese fl ossen mehreren karitativen Zwecken zu.

Das Neujahrskonzert mit dem Musikkorps der Bundeswehr in der 
Rhein-Sieg-Halle ist etablierte Tradition. Die Begeisterung der Sieg-
burger ist ungebrochen. Bei allen fünf Auftritten spielte das Ensemble 
vor ausverkauftem Haus – und bei allen fünf Auftritten wurde es mit 
stehenden Ovationen verabschiedet. Das Musikkorps der Bundeswehr 
gilt als das renommierteste Konzertblasorchester Deutschlands und 
erfreut sich internationaler Bekanntheit. Seine musikalische Bandbrei-
te reicht von traditioneller Orchestermusik über Arrangements aus 
Rock und Pop bis hin zu anspruchsvollen, eigenen Kompositionen.

Vom Konzerterlös wurden 4.465,57 € an die „Aktion Sorgenkinder in 
Bundeswehrfamilien des BwSW“ gespendet, die der stellvertretende 
Bundesvorsitzende des BwSW Wolfang Scherff entgegenahm. Den 
Spendenscheck für den Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge er-
hielt Landrat und Kreisverbandsvorsitzender Sebastian Schuster.

Der Vorverkauf für das 6. Neujahrskonzert am 15. Januar 2019 hat 
begonnen. Karten zum Preis von 17,- € (evtl. zzgl. Gebühren) sind in 
allen bekannten Vorverkaufsstellen erhältlich.

4.465,57 €

Vertreter des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V., des BwSW, der Manager des Musik-
korps der Bundeswehr und der Siegburger Bürgermeister Franz Huhn (li.) präsentieren die Spen-
denschecks. Bild: Björn Langer
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Nach Vorn! für die Sorgenkinder
Spende anlässlich Jahresabschlussfeier

Am 20. Dezember 2017 führte der Bereich Unterstützung des Inter-
nationalen Hubschrauber Ausbildungszentrum die Jahresabschluss-
feier in Form eines Weihnachtsmarktes durch. Parallel dazu führten 

die Kompaniefeldwebel des Bereichs Unterstützung eine Dosensamm-
lung für die „Aktion Sorgenkinder in Bundeswehrfamilien des BwSW“ 
durch.

Während die gut 330 Soldatinnen und Soldaten sowie zivilen Bun-
deswehrangehörigen ihren Jahresabschluss bei einer Pilzpfanne, 
Glühwein oder Crêpes feierten, konnte eine Spendensumme von 
438,06 € für das Spendenkonto des BwSW erzielt werden.

Weihnachtliche Stimmung auf der Jahresabschlussfeier in Bückeburg.

Vor der Jahresabschlussfeier gab es ein Antreten aller Teilnehmer. 
Bilder: Fachmedienzentrum Bückeburg

438,06 €

Für das BwSW gespendet
Weihnachtsfeier des Karrierecenter der Bundes-
wehr Wilhelmshaven

Erneut dachten die Angehörigen des Karrierecenter der Bundes-
wehr Wilhelmshaven während ihrer Weihnachtsfeier neben gutem 
Essen auch an die „Aktion Sorgenkinder in Bundeswehrfamilien des 
BwSW“. Viele der Anwesenden nutzen selbst die vielfältigen Angebo-
te des Vereins im Bereich Familien- und Jugendfreizeiten, so der Leiter 
Karrierecenter der Bundeswehr Wilhelmshaven bei der Übergabe der 
Spende in Höhe von 289,60 €.

Der zuständige Regionalstellenleiter des BwSW, Frank Dörnath, nutz-
te die Gelegenheit und machte sowohl auf die umfangreiche Leis-
tungspalette des Vereins als auch auf Neuigkeiten im Sonderheft 
„Check Yn 2018“ aufmerksam.

FKpt Jörg Mascow, Leiter Karrierecenter der Bundeswehr Wilhelmshaven (re.), ROI Phil-
ipp Schlomach und Regionalstellenleiter KptLt a.D. Frank Dörnath bei der Scheckübergabe.
 Bild: Verena Behnen

289,60 €

Unterstützung für das BwSW
336,56 € an die „Aktion Sorgenkinder in Bundeswehrfamilien des BwSW“ gespendet

Die Gemeinschaft der Offi ziere des Bundesamtes für den Militärischen 
Abschirmdienst (BAMAD) spendete 336,56 € für die „Aktion Sorgen-
kinder in Bundeswehrfamilien des BwSW“. Dies wurde durch den 
Überschuss im Rahmen des Verkaufes von BAMAD-Artikeln innerhalb 
des Amts ermöglicht.

Die Übergabe erfolgte am 9. Februar 2018 durch den Vorsitzenden 
der Offi ziersgemeinschaft in Anwesenheit des Präsidenten Dr. Christof 
Gramm und des Vizepräsidenten Kpt zS Michael Kulla an den Regio-
nalstellenleiter des BwSW. Mit dieser Spende möchte das BAMAD das 
Engagement des BwSW für die Menschen in der Bundeswehr unter-
stützen und gleichzeitig den Dank für die ehrenamtlichen Mitarbeiter 
zum Ausdruck bringen. Das BAMAD unterstützt seit Jahren tatkräftig 
die „Aktion Sorgenkinder in Bundeswehrfamilien des BwSW“.

Die Gemeinschaft der Offi ziere des BAMAD bei der Scheckübergabe an den Regionalstellenleiter 
des BwSW. Bild: BAMAD

336,56 €
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Tolle Leistung!
Abschluss der Ausbildung und Spende für das BwSW

Am 22. Februar 2018, nach einer zweijährigen Ausbildung, konnten 
die Anwärterinnen und Anwärter der 122. Einstellungsgruppe für den 
mittleren nichttechnischen Verwaltungsdienst in der Bundeswehrver-
waltung strahlend ihre Zeugnisse entgegennehmen. Sie hatten fl eißig 
gelernt, um erfolgreich ihre Abschlussprüfung zu absolvieren. Alle ha-
ben die Chance übernommen zu werden und damit für sich und ihre 
Familien eine sichere Existenzgrundlage zu schaffen.

Bei aller Freude über diesen persönlichen Glücksmoment dachten die 
Absolventinnen und Absolventen des A 122 am Bildungszentrum der 
Bundeswehr Lehrbereich 2 Berlin-Grünau auch an die Menschen, die 
eine für sie besonders schwere Situation bewältigen müssen. So über-
reichte der Hörsaalsprecher Christian Teichmann der Regionalstellen-
leiterin Kerstin Homann eine Spende in Höhe von 70,00 € für die „Ak-
tion Sorgenkinder in Bundeswehrfamilien des BwSW“.

Scheckübergabe in Velten
Vereine mit Spenden unterstützt

Gemeinsam übergaben am 16. Februar 2018 die Veltener Allianz 
Hauptvertretung Philipp Mertsch und das Unternehmen Immobilien 
Ewald Spenden an gemeinnützige Vereine und Organisationen der 
Stadt Velten im Landkreis Oberhavel. Über insgesamt 700,00 € konn-
ten sich Kirchengemeinden, der SC Oberhavel Velten, der Atlantis 
Velten e.V. (Sport- und Bildungsverein), der Verein „Hundeträume 
werden wahr e.V. “ und das BwSW freuen.

StFw a.D. Bernd Ewald von Immobilien Ewald hält weiterhin seine Ver-
bindungen zur Bundeswehr aufrecht. Mit ihrer Unterstützung wollen 
die beiden Spender den Vereinen bei Bewältigung der jeweiligen Auf-
gaben helfen.

Das BwSW erhielt einen Scheck über 300,00 €, den OStFw Volker Haas 
von der Bereichsgeschäftsführung Ost dankend entgegen nahm.

Die Absolventen der 122. Einstellungsgruppe des mittleren nichttechnischen Verwaltungsdienstes spendeten an das BwSW. Bild: Jeff Gaffrey

Die Allianz Hauptvertretung Philipp Mertsch und Immobilien Ewald aus Velten unterstützten Orga-
nisationen, die sich sozial engagieren. Bild: Uwe Fitzner

70,00 €

300,00 €

Besinnlichkeit, die Gutes bewirkt
Überschuss der Weihnachtsfeier des BwDLZ Augustdorf für das BwSW

Am 14. Dezember 2017 fand die alljährliche Weihnachtsfeier des 
BwDLZ Augustdorf statt. Das Jahr 2017 wurde mit all seinen Besonder-
heiten nochmal in Erinnerung gerufen und bei gutem Essen wurden 
nette kollegiale Gespräche geführt.

Der eigens zu diesem Zweck gegründete Mitarbeiterchor trug mit sei-
nen Darbietungen traditioneller Weihnachtslieder zur besinnlichen 
Stimmung bei. Der sich aus dieser schönen Veranstaltung ergebene 
Überschuss in Höhe von 300,00 € wurde an das BwSW gespendet und 
kommt der „Aktion Sorgenkinder in Bundeswehrfamilien des BwSW“ 
zu Gute.

Besinnliches Zusammensein im 
BwDLZ Augustdorf. 

Bild: Rainer Lehmann

300,00 €



119 
 Heft 02/2018

Ihre Spenden helfen

Deutsche Delegation Frankreich spendet
Bücher, Anhänger und Selbstgebasteltes

Der Stab der Deutschen Delegation Frankreich mit Sitz in Fontaine-
bleau spendete 195,35 € für die „Aktion Sorgenkinder in Bundes-
wehrfamilien des BwSW“. Im Rahmen der Aufl ösung der kleinen 
Truppenbücherei konnte man vor Entsorgung der alten Bücher gegen 
eine Spende noch brauchbare Exemplare erhalten.

Ob 50 Cent, 2,00 € oder mehr, in der Summe wurden so über einhun-
dert Euro gespendet. Hinzu kam noch der Erlös aus den Spenden für 
Anhänger und selbstgebastelte Ringe. Um auch in Zukunft „unsere“ 
Sorgenkinder zu unterstützen sind schon weitere Aktionen geplant.

Traditionelles Adventskonzert
Ausbildungszentrum Infanterie spendet an das BwSW sowie an die Stadt Hammelburg

Die im Rahmen des traditionellen Adventskonzerts in der Stadt-
pfarrkirche Hammelburg gesammelten Spenden wurden von OStFw 
Alexander Münz, dem Organisator des Konzertes, an das BwSW und 
die Stadt Hammelburg übergeben.

Den Scheck für das BwSW über 752,00 € nahmen der neue Regional-
stellenleiter, Lt Philipp Nötscher, und dessen Vorgänger, OLt Matthias 
Zinn, dankend entgegen. „Das BwSW hilft unverschuldet in Not gera-
tenen Soldatinnen und Soldaten. Dazu bieten wir beispielsweise kos-
tengünstige Familienurlaube oder auch fi nanzielle Hilfe an“, erklärte 
Nötscher die weitere Verwendung der Spenden.

Insgesamt besuchten 200 Gäste die Veranstaltung mit dem Heeres-
musikkorps Veitshöchheim. 2018 fi ndet das Adventskonzert am 11. 
Dezember statt.

752,00 €

Der Organisator des Adventskonzerts, 
OStFw Alexander Münz, übergibt die 
Spende an den neuen Regionalstellen-
leiter, Lt Philipp Nötscher, und dessen 
Vorgänger, OLt Matthias Zinn (v.l.n.r.).
 Bild: Jan Volkmann

195,35 € spendeten die Angehöri-
gen des Stabes der Deutschen Dele-
gation Frankreich.  Bild: Stephan Ink

Tombola der 10. PzDiv im 
Rahmen der Weihnachtsfeier
Spendenübergabe beim Neujahrsempfang des 
Kommandeurs

Im Rahmen der Weihnachtsfeier organisierte die G4-Abteilung der 10. 
PzDiv Veitshöchheim unter Führung von Oberst Ralf Nau eine Tombo-
la für den guten Zweck. Ein Teil des Erlöses wurde beim Neujahrsemp-
fang vom Kommandeur der 10. PzDiv, GenMaj Bernd Schütt, an StFw 
Udo Wirsching vom BwSW übergeben.

Das BwSW freut sich sehr über die Spende von 525,00 €, die in die 
„Aktion Sorgenkinder in Bundeswehrfamilien des BwSW“ fl ießt. Vie-
len Dank dafür!

GenMaj Bernd Schütt (li.) übergibt die Spende in Höhe von 525,00 € an StFw Udo Wirsching.
 Bild: Samuel Spiegel

525,00 €

195,35 €
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Spontanität für 
einen guten Zweck
Unteroffi ziere sammeln für „Aktion Sorgenkin-
der in Bundeswehrfamilien des BwSW“

Spontan, unter Führung von 
OStFw Johann Eschen, sammel-
ten die Unteroffi ziere des Stabes 
des Objektschutzregimentes der 
Luftwaffe „Friesland“ für die 
„Aktion Sorgenkinder in Bun-
deswehrfamilien des BwSW“ 
und stellten sich damit ganz in 
den Dienst der guten Sache. Da-
bei konnten insgesamt 180,11 € 
gesammelt werden.

Weihnachtsfeier in Wittmund
Tombola für den guten Zweck

Auch 2017 wurde bei der Weihnachtsfeier der Instandsetzungs- und  
Elektronikstaffel Taktisches Luftwaffengeschwader 71 "Richthofen" 
in Wittmund eine Tombola ausgerichtet. Für diese Tombola spende-
ten zahlreiche Firmen aus der Region und ganz Deutschland über 90 
Preise.

Die Organisatoren hatten zur Weihnachtsfeier ein abwechslungsrei-
ches Rahmenprogramm mit Glühweinausschank und Waffelstand auf 
die Beine gestellt. Den Hauptpreis, ein Trikot der DFB-Herren-Nati-
onalmannschaft der EM 2016 in Frankreich mit den Original-Unter-
schriften der Spieler, fand in OFw Kevin Binner einen glücklichen Ge-
winner. Zusätzlich wurde beispielsweise ein Reisegutschein über ein 
Wochenende an der Mosel für 2 Personen verlost.

Bei der Tombola kam auf Grund der regen Teilnahme der stattliche 
Betrag von 700,00 € zusammen. Dieser Betrag kommt komplett der 
„Aktion Sorgenkinder in Bundeswehrfamilien des BwSW“ zu Gute.

Die Angehörigen der Regionalstelle Wittmund bedanken sich bei den 
Loskäufern, Spendern und Sponsoren, die zum großen Erfolg dieser 
Tombola beigetragen haben, sowie beim Organisator der Tombola, 
StFw Matthias Dieken.

180,11 €

Hptm Karsten Senne von der 
Bereichsgeschäftsführung Nord 

empfängt von OStFw Dirk Jacob, 
Regionalstelle Schortens, die Spen-

dendose. Bild: Hannah Sasse

Der Organisator der Tobmbola StFw 
Matthias Dieken (li.) gratuliert dem 

Gewinner des Hauptpreises, OFw 
Kevin Binner.

Bilder: Franziska Boldt

Nachahmenswert
StHptm spendet Teil seines Beförderungsgehaltes

Aus Anlass seiner Beförderung 
zum StHptm spendete Frank 
Schmalfuß von der Wehrtechni-
schen Dienststelle für Informati-
onstechnologie und Elektronik 
(WTD 81) AF 120 einen guten 

Teil seines ersten Beförderungs-
gehaltes an das BwSW. Er folgt 
damit einem nachahmenswer-
ten Brauch vieler Soldaten, ei-
nen Anteil des ersten Gehaltes 
der Beförderung für Andere zu 
spenden.

Der Regionalstellenleiter Greding, TROAR Werner Kühn, bedankte sich bei StHptm Frank Schmalfuß.
 Bild: Petra Riedel

200,00 €

Der Stand des BwSW. 

700,00 €
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Adventskonzert in der 
Benediktinerabtei Maria Laach 
2.943,40 € zu Gunsten der 
„Aktion Sorgenkinder in Bundeswehrfamilien des BwSW“

Am 11. Dezember 2017 lud der Präsident des BAINBw, Dipl.-Ing. Ha-
rald Stein, zusammen mit dem BwSW zum Adventskonzert nach Maria 
Laach ein. Die Schirmherrschaft über das Konzert übernahm erneut 
Beate Jung, die gleichzeitig auch Schirmherrin der „Aktion Sorgenkin-
der in Bundeswehrfamilien des BwSW“ ist.

Unter der Leitung von Oberstlt Christoph Scheibling entführten die 
verschiedenen Kammerensembles des Musikkorps der Bundeswehr 
Siegburg die Besucher in eine besondere und weihnachtlich musikali-
sche Atmosphäre. Die vielen Gäste waren sichtlich begeistert – das war 
am ausgelassenen Applaus für die einzelnen Ensembles zu erkennen. 
Ein weiteres Highlight waren die kleinen Geschichten zwischen den 
Darbietungen. Scheibling trug beispielsweise zu „Weihnachten auf 
Mallorca“ oder der „Geburt Jesu in 2017“ vor. Die charmanten und zu-
gleich witzigen Kurzgeschichten rundeten den besonderen Abend ab.

Zum Schluss sei noch einmal allen Mitwirkenden und Gästen gedankt. 
Durch sie konnte eine Spendensumme von insgesamt 5.886,80 € erzielt 
werden, welche je zur Hälfte dem Treff 81 vom „Treff für Behinderte 
und weniger Behinderte“ in Lahnstein und der „Aktion Sorgenkinder 
in Bundeswehrfamilien des BwSW“ zugute kommt.

Erfolgreiche Fortsetzung
Universität der Bundeswehr München spendet Erlös des Christkindlmarktes 2017

Im Dezember 2017 wurde zum zweiten Mal ein dreitägiger Christkindl-
markt an der UniBw in München veranstaltet. Der Erlös ging an die 
„Aktion Sorgenkinder in Bundeswehrfamilien des BwSW“.

Bei der Vorbereitung des Christkindlmarkts zogen viele Beteiligte an 
einem Strang: Die Unteroffi zierheimgemeinschaft, Studierende, das 
BwDLZ und die Gemeinde Neubiberg unterstützten personell und lo-
gistisch. Der Heimbetrieb Brandl unter der Leitung von Patricia Brandl 
und ihrer Tochter Michelle beschaffte Lebensmittel, Getränke und 
auch die Dekoration und stellte dies dem Team vom Christkindlmarkt 
zum Warenwert zur Verfügung. Zudem unterstützte das „Brandl-Per-
sonal“ sehr tatkräftig an den Verkaufsständen bei der Zubereitung 

von Speisen und der Zuführung von sauberem Geschirr. Der Christ-
kindlmarkt wurde wieder im Zugangsbereich zur Mensa und zum Re-
staurant Brandl aufgebaut.

Insgesamt konnten 3.800,00 € für das BwSW gesammelt werden. Im 
April 2018 besuchte MinR Stefan Schäfer, Beauftragter für die Hoch-
schulen der Bundeswehr im BMVg und zugleich Stellvertretender 
Bundesvorsitzender des BwSW, die Universität. Er bedankte sich noch 
einmal persönlich mit einer Urkunde bei den Initiatoren StFw Thomas 
Dießinger, StFw Roland Reichel, StFw Frank Simon und StFw Kurt Sie-
wert.

Harald Stein (Mitte) überreicht den Spendenscheck an den Bereichsvorsitzenden West Uwe Sander 
und das Bereichsvorstandsmitglied Stefan Leist. Bild: Daniela Anneken/PIZ AIN

MinR Stefan Schäfer mit den Initiatoren des Christkindlmarkts, StFw Thomas Dießinger, StFw Ro-
land Reichel, StFw Frank Simon und StFw Kurt Siewert (v.l.n.r.). Bild: Daniela Anneken/PIZ AIN

StFw Thomas Dießinger nimmt die Dankurkunde von MinR Stefan Schäfer entgegen. 
 Bilder: Achim Vogel (UniBw München)

2.943,40 €

3.800,00 €
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22. Deutsche Schachmeisterschaft der 
Bundeswehr
230,00 € zu Gunsten der „Aktion Sorgenkinder in Bundeswehrfamilien des BwSW“

Eine Woche voller Spannung und Konzentration lag hinter den Sol-
daten, die an der 22. Deutschen Schachmeisterschaft der Bundeswehr 
vom 5. bis 9. März 2018 in der Lechfeldkaserne in Lagerlechfeld teilnah-
men. Alle zwei Jahre veranstaltet die Katholische Arbeitsgemeinschaft 
für Soldatenbetreuung (KAS) im Auftrag des BMVg der Verteidigung 
diese Meisterschaft. Zum Abschluss des diesjährigen Wettkampfes 

nahmen die Teilnehmer am festlich gedeckten Tisch im großen Saal 
des Offi ziercasinos Platz, um der Siegerehrung beizuwohnen.

StFw Mark Helbig aus Köln setzte sich in mehreren nervenaufreiben-
den Runden mit fünf Siegen und zwei Remis gegen Mark Sauer aus 
Arnstadt und Ulrich Bohn aus Koblenz durch. Helbig wurde damit zum 
vierten Mal hintereinander Deutscher Schachmeister der Bundeswehr.

Ein besonderes Highlight des Abends war jedoch karitativer Natur: 
Die teilnehmenden Kameraden der Schachmeisterschaft 2018 zeigten 
sich über alle Spiel- und Wettkampffreuden hinaus im Rahmen der 
Siegerehrung auch solidarisch mit Menschen in der Bundeswehr, die 
Hilfe benötigen oder in eine schwierige Lebenssituation geraten sind. 
Mit besonderem Augenmerk auf diese Kameraden und ihre Famili-
en sammelten die Teilnehmer der Schachmeisterschaft untereinander 
230,00 €. Diese wurden mit einem symbolischen Scheck an das BwSW, 
vertreten durch HptFw Christoph Szymanski, übergeben. Szymanski 
nutzte die Gelegenheit und bedankte sich bei den Schachspielern 
sehr herzlich für ihr soziales Engagement und für ihre Solidarität mit 
Schwächeren in der Bundeswehr.

Franz-Josef Ganz 
in Ruhestand verabschiedet
300,00 € für die „Aktion Sorgenkinder in Bundeswehrfamilien des BwSW“

Am 23. Januar 2018 verabschiedete der Präsident des BAINBw den Lei-
tenden Technischen Regierungsdirektor Franz-Josef Ganz in den Ru-
hestand. Neben dem Abteilungsleiter I BrigGen Jens-Olaf Koltermann 
war auch der Regionalstellenleiter Stefan Leist bei der Verabschie-
dung dabei. Denn Ganz, Gruppenleiter I5, hatte sich von seinen Kol-
legen keine Geschenke, sondern eine Spende zu Gunsten der „Aktion 
Sorgenkinder in Bundeswehrfamilien des BwSW“ gewünscht.

„Das Bundeswehr-Sozialwerk und die von dort erbrachten Leistungen 
für Bundeswehrbedienstete und deren Familienangehörige lagen mir 
schon immer am Herzen“, betonte Ganz. „Deshalb gilt meine letzte 
gute Tat während meiner aktiven Dienstzeit einer Organisation, die 
sich für alle Bundeswehrangehörigen – zivil wie militärisch – einsetzt. 
Und da gibt es nur das BwSW, dessen Aktivitäten ich aufmerksam ver-
folge“, so Ganz weiter. Leist, der Ganz schon viele Jahre kennt und 
sehr schätzt, bedankte sich herzlich für die Spende und die immer of-
fene Tür und das offene Ohr. Ganz war in all den Jahren immer gerne 
für das BwSW da. „Es war mir immer eine große Freude, dort zu hel-
fen, wo Hilfe notwendig war“, erklärte Ganz.

Wir sagen ganz herzlichen Dank für diese großzügige Unterstützung 
und wünschen Franz-Josef Ganz alles Gute, viel Gesundheit, Glück und 
Zufriedenheit für die Zukunft!

Schirmherr der Schachmeisterschaft Oberst Dirk Niedermeier, Kommandeur des Technischen 
Ausbildungszentrums Luftwaffe Abteilung Süd und Standortältester Lechfeld, StFw Mark Vorder-
wülbecke, Stv. Regionalstellenleiter des BwSW, HptFw Christoph Szymanski, Regionalstellenleiter 
des BwSW, und Frank Hübsche, Stv. Vorsitzender der KAS (v.l.n.r.). Bild: Daniel Bigalke

300,00 €

BrigGen Jens-Olaf Koltermann, Regionalstellenleiter Stefan Leist und LTRDir Franz-Josef Ganz mit 
dem Spendenscheck. Bild: Daniela Anneken/PIZ AIN

230,00 €
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Jugendabteilung SV Kilianstädten grillt 
für den guten Zweck
80,00 € für die „Aktion Sorgenkinder in Bundeswehrfamilien des BwSW“

Bei den Heimspielen der Seniorenmannschaften des SV Kilianstädten 
sorgt die Jugendabteilung für das leibliche Wohl der Besucher. Die 
leckere Brat- und Rindswurst vom Holzkohlegrill ist wohlbekannt im 
Fußballkreis Hanau. Der Erlös wandert in die Kasse des Nachwuchses 
und wird zur Beschaffung von Trikots und Trainingsausstattung und 
Finanzierung von Projekten der Jugendarbeit genutzt.

Zu den Spielen der Senioren am Ostermontag hatte sich das Team „Ju-
gendleitung“ einen besonderen Verwendungszweck für den Grillge-

winn ausgedacht – die „Aktion Sorgenkinder in Bundeswehrfamilien 
des BwSW“ sollte davon profi tieren. Immerhin 80,00 € konnte der Ju-
gendleiter des Vereins, Hans-Peter Loeb, OStFw d.R. und ehemaliger 
Leiter der Regionalstelle Frankfurt am Main, seinem Kassierer Bernd 
Luley mit der Bitte um Überweisung überreichen. Reichlich aktive 
Werbung für ihr Grillgut machten StUffz a.D. Michael Tillmann, der als 
junger Soldat schon vor 30 Jahren von den Leistungen des BwSW pro-
fi tieren durfte, und Kilian Garvey, indem beide ihre Brat-, Rind- und 
Currywurst besonders liebevoll zubereiteten.

Das Team vom Grill: Grillchef Michael Tillmann, Currywurst-Zauberer Kilian Garvey, Jugendleiter SV 
Kilianstädten Hans-Peter Loeb und Stellvertretender Jugendleiter Bernd Luley (v.l.n.r.).

Bild: Monika Loeb

Erster Gast: Kilian Garvey serviert einem Seniorenspieler eine Bratwurst – selbstverständlich vor 
dem Aufwärmen. Bild: Hans-Peter Loeb

80,00 €

Spende zum Abschied: 
Über 6.000,00 € für das BwSW
Tennisgemeinschaft BNK e.V. in Veitshöchheim aufgelöst

Mit der Aufl ösung der Tennisgemeinschaft BNK e.V. endet nach fast 
einem halben Jahrhundert die Tennisära in der Balthasar-Neumann-
Kaserne. Zum Abschied spendete der Verein das Restvermögen aus 
der prall gefüllten Vereinskasse in Höhe von 6.191,40 € an das BwSW. 
Zu diesem besonderen Ereignis verabschiedete der Stellvertreter des 
Divisionskommandeurs der 10. Panzerdivision, BrigGen Michael Pod-
zus, Mitglieder der Tennisgemeinschaft persönlich.

Podzus bedankte sich im Namen aller Soldaten, der aktiven wie der 
ehemaligen, und betonte die Wichtigkeit der Spende: „Ihre Hilfe 
kommt genau da an, wo sie gebraucht wird.“ Er stellte fest, dass die 
Hilfe des Sozialwerks eine „wertvolle Ergänzung“ zu staatlichen Hil-
fen für Soldaten in Notsituationen sei.

Die „Aktion Sorgenkinder in Bundeswehrfamilien des BwSW“ hat sich 
über die hohe Spende sehr gefreut, sagte die Schirmherrin der Aktion, 
Beate Jung. Die Ehefrau des ehemaligen Bundesverteidigungsminis-
ters, Dr. Franz Josef Jung, nahm den Scheck persönlich entgegen.

Jung fand dabei Dankes- und tröstende Worte für die Mitglieder der 
ehemaligen Tennisgemeinschaft: „Ich freue mich sehr über die Spen-
de in dieser Höhe. Auch mein Mann, meine Kinder und ich spielen 
aktiv Tennis. Ihre Wehmut kann ich also nachempfi nden. Ich hoffe es 
tröstet Sie das Gefühl, dass wir mit dem von Ihnen gespendeten Geld 
viel Gutes tun werden.“

Zur Ausübung des Tennissports und Pfl ege gesellschaftlicher Bezie-
hungen wurde die Tennisgemeinschaft BNK am 5. April 1971 gegrün-
det. Die letzte gute Tat, die fi nanzielle Rücklage des Vereines an das 
BwSW zu spenden, lässt die ehemaligen Mitglieder, neben einem wei-
nenden Auge, nun auch mit einem lachenden Auge zurückblicken.

Johannes Brandmann (3. v.l.) übergibt als letzter Vorsitzender der Tennisgemeinschaft BNK e.V. 
den Spendenscheck an Repräsentanten des BwSW. Bild: Simon Hofmann

6.191,40 €
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Leserbrief vom Weihnachtsmarkt
2. Aufklärer Weihnachtsmarkt in der Rettberg Kaserne in Eutin

Im Dezember 2017 führte das Aufklärungsbataillon [AufklBtl] 6 „Hol-
stein“ und das Kraftfahrzeugausbildungszentrum den 2. Aufklärer 
Weihnachtsmarkt durch.

Eingeladen waren alle Soldatinnen und Soldaten, die Kameradschaft 
und die Freunde und Förderer sowie die zivilen Mitarbeiter der Rett-
berg-Kaserne. Die Kompanien sowie das Bataillon haben zusätzlich 
noch Vertreter ihrer Patengemeinden eingeladen. Nach dem Batail-
lonsappell wurden alle Kompanien geschlossen zum Weihnachts-
markt geführt.

Der Weihnachtsmarkt war rundum gelungen und wir, die Spieße der 
Rettberg Kaserne, haben ausschließlich positive Resonanz erfahren. 
Daher war die Entscheidungsfi ndung für einen 3. Aufklärer Weih-
nachtsmarkt recht schnell abgeschlossen. Besonders hat uns die Teil-
nahme der vielen zivilen Gäste gefreut. Die bunte Mischung, aus Pa-
tengemeinden und Politik, Geschäftsleute, sowie ehemalige Soldaten 
und Freunde des Aufklärungsbataillons, haben für ausreichend Ge-
sprächsstoff gesorgt und man konnte sich mal wieder über Gott und 
die Welt unterhalten. Am Ende konnten der fi nanzielle Überschuss 
sowie Spenden an den Deutschen BundeswehrVerband, hier an die 
Soldaten und Veteranen Stiftung, und an das BwSW in Höhe von je 
400,00 € überreicht werden.

Die Scheckübergabe führten wir im „Haus Seeburg“ in Grömitz durch, 
da das AufklBtl 6 „Holstein“ mit diesem Haus eine Patenschaft pfl egt. 
Der Kommandeur AufklBtl6 „Holstein“, Oberstlt Alexander Radü, 
übergab den Scheck an das Bereichsvorstandsmitglied RAmtm Rolf 
Bannas.

Ich danke allen Soldaten die als Unterstützungspersonal an der Vor-
bereitung, der Durchführung und der Nachbereitung selbstlos unter-
stützt haben und zu dem guten Gelingen einen sehr großen Beitrag 
geleistet haben.

Aktion „neuer Reservistenausweis“
Spendensammlung für die „Aktion Sorgenkinder in Bundeswehrfamilien des BwSW“

Mitte letzten Jahres wurde durch eine Überarbeitung der Reservisten-
ausweis ungültig und es konnte beim jeweiligen Feldwebel für Reser-
vistenangelegenheiten (FwRes) ein neuer Ausweis beantragt werden. 
Bei StFw Andreas Dombrowsky, FwRes in der Hugo-Junkers-Kaserne 
am Standort Alt Duvenstedt, begann damit eine wahre Flut an An-
trägen.

Als ein Reservist erfreut anmerkte, dass der Ausweis ja kostenlos sei, 
kam dem FwRes die Idee, eine Spendendose aufzustellen. Am Ende 
des Jahres konnte durch diese Aktion ein Betrag von 216,00 € an Hptm 
Joachim Fedde, Regionalstellenleiter am Standort Rendsburg, für die 
„Aktion Sorgenkinder in Bundeswehrfamilien des BwSW“ übergeben 
werden.

400,00 €

Scheckübergabe vor dem Haus Seeburg in Grömitz. Bild: Stephan Starck

StFw Andreas Dombrowsky 
mit der Spendendose.

Bild: BwSW

216,00 €

Wertstoff für das BwSW
Bataillon für elektronischen Kampf 932 in Frankenberg/Eder spendete Flaschenpfand

Diese Bilanz kann sich sehen lassen! 
2011 hatte HptFw Goetsch die Idee, 
in umfunktionierten Mülltonnen 
PET-Pfandfl aschen und Getränke-
dosen zu sammeln und den Erlös 
an die „Aktion Sorgenkinder in 
Bundeswehrfamilien des BwSW“ zu 

spenden. Das so gesammelte Flaschen-
pfand belief sich 2017 auf insgesamt 

660,00 €. In den sieben Jahren seit Beginn der Pfandsammlung konn-
te das Bataillon insgesamt 3.766,77 € an die „Aktion Sorgenkinder in 
Bundeswehrfamilien des BwSW“ überweisen.

Die „Wertstofftonnen-Aktion“ brachte 
2017 stolze 660,00 € ein. Im Bataillon für elektronischen Kampf 

932 in Frankenberg/Eder werden 
Pfandfl aschen und -dosen für den 
guten Zweck gesammelt.
Bilder: Horst König

660,00 €



125 
 Heft 02/2018

Ihre Spenden helfen

Inspekteur der Marine 
bat zum Kapitänsdinner
Marine und das BwSW luden nach Warnemünde ein

Ein meisterliches 6-Gänge-Menü, swingende musikalische Unterhal-
tung, guter Service mit zelebrierter Etikette und ein festlich herge-
richteter Festsaal: Dies waren die Grundlagen für ein Benefi zdinner, 
zu dem der Inspekteur der Marine und das BwSW in das Hotel Neptun 
nach Warnemünde geladen hatten.

„Es heißt: Das erste 
Mal ist schön, das 
zweite Mal ist eine 
Wiederholung und ab 
dem dritten Mal ist es 
Tradition“, mit diesen 
Worten begrüßte der 
Inspekteur der Marine, 
VAdm Andreas Krause, 
die 130 Gäste aus Poli-

tik, Militär, Wirtschaft und Behörden aus und um Rostock zum dritten 
Kapitänsdinner. Es gäbe kaum eine bessere Art, um einen unvergess-
lichen Abend zu erleben, aber auch die „Aktion Sorgenkinder in Bun-
deswehrfamilien des BwSW“ zu unterstützen, so Krause.

Als eine besondere 
Art des „Trainings“ 
nutzte die Koch-Nati-
onalmannschaft der 
Bundeswehr die Zube-
reitung der sechs Gän-
ge. Wie Teammanager 
OStFw Oliver Sekuli 
erläuterte, werden sei-
ne Spitzenköche mit 

genau diesem Menü im Herbst an dem Culinary World Cup 2018 in 
Luxemburg teilnehmen. Zu welchen Höchstleistungen Mitglieder der 
Koch-Nationalmannschaft fähig sind, bewiesen sie Mitte März bei der 
43. Annual Military Culinary Art Competition in Fort Lee/Virginia, wo 
sie sich den Siegerpokal und fünfmal Gold, viermal Silber und einmal 
Bronze erkochten.

Nach dem im ganzen gebratenen Rehrücken mit Schwarzbrot und 
Kräutern, Kirschsoße, glaciertem Butter-Gemüse und der gekochten 
Kartoffel-Crêpe-Rolle mit Paprika war es dann soweit: Krause über-
reichte den Reinerlös des Abends in Höhe von 4.350,00 € an den 
Bereichsvorsitzenden Nord des BwSW, StKptLt Hermann Kaufhold. 
„Dank so großzügiger Spenden wird es uns auch künftig möglich sein, 
Bundeswehrangehörige und ihre Familien in Notlagen zu unterstüt-
zen“, betonte Kaufhold in seinen Dankesworten. Durch nachträgliche 
Einzelspenden sowie eine besonders großzügige Spende des Rotary 
Club Warnemünde konnte der Spendenbetrag für unsere „Sorgenkin-
der“ auf über 5.100,00 € aufgerundet werden.

Ein unvergesslicher Moment war es für den Bereichsvorsitzenden 
Nord, VAdm Andreas Krause an diesem Abend mit der Ehrennadel des 
BwSW in Silber für seine besonderen Verdienste für den Verein aus-
zuzeichnen. Sichtlich 
überrascht und gerührt 
nahm Krause diese Eh-
rung entgegen, mit 
der sich Kaufhold für 
die Unterstützung bei 
verschiedenen Benefi z-
veranstaltungen, aus 
denen immer wieder 
großzügige Spenden 
für die „Aktion Sorgenkinder in Bundeswehrfamilien des BwSW“ her-
vorgehen, aber auch dafür, dass er immer ein offenes Ohr für die Be-
lange des Sozialwerks der Bundeswehr hat, bedankte.

Die Gäste wurden vom Jens-Peter-Gau-Swingtett, der Jazz-Combo des 
Marinemusikkorps Kiel, musikalisch aufs Beste unterhalten. Der Leiter 
des Musikkorps Fregattenkapitän Friedrich Szepansky begleitete am 
Flügel und verband mit seiner Moderation die kulinarischen Höhe-
punkte mit dem musikalischen Programm. Ein tosender Applaus für 
die Spitzenköche, die Musiker und die Servicekräfte beendete diesen 
unvergesslichen Abend.

Im Bernsteinsaal von Hotel Neptun.

5.100,00 €

Ein Musiker des Jens-Peter-Gau-Swingtetts. Bilder: Lutz Heckel

Der Inspekteur der Marine bedankte sich bei der Koch- 
Nationalmannschaft.

Der 1. Gang: Blattsalate mit gegrillter Zucchini.

VAdm Krause bei der Scheckübergabe an StKptLt Kaufhold, Bereichsvorsitzender Nord.

VAdm Krause erhält die Ehrennadel des BwSW in Silber. 

Die Koch-Nationalmannschaft sorgte für höchste kulinarische 
Genüsse.
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Ball des Heeres 2018
„Der Tanz ist das stärkste Ausdrucksmittel der menschlichen Seele.“ – Thomas Niederreuther

Zum vierten Mal lud der Inspekteur des Heeres, GenLt Jörg Vollmer, 
zum Ball des Heeres ins Palais am Funkturm. Unter Blitzlichtgewitter 
fl anierten am 14. April 2018 rund 1.350 nationale und internationa-
le Gäste aus Militär, Politik, Kirche und Gesellschaft über den grünen 
Teppich in den größten Ballsaal Berlins. Das Heer feiert mit Freunden 
– treffender konnte man den Abend nicht beschreiben.

„Dieser Abend ist der Abend des Heeres, der Soldatinnen und Soldaten 
in Heeresuniform. Wir sind aber nicht alleine, wir feiern mit Freun-
den und darüber freue ich mich ganz besonders“, sagte Vollmer gleich 
zu Beginn des Abends. Dabei erinnerte er besonders an abwesende 
Kameraden, die in den Einsatzgebieten gemeinsam mit verbündeten 
Streitkräften einen Beitrag für Frieden, Freiheit und Sicherheit in der 
Welt leisten.

Doch nicht nur in den Einsätzen gehört Multinationalität und enge 
Partnerschaft zum täglichen Geschäft des Deutschen Heeres. Auch an 
diesem Abend setzte der Gastgeber auf die Verlässlichkeit der militä-
rischen Partner. „Österreich, Großbritannien und Litauen sind für das 
Heer, jeder auf seiner Weise, wichtige Verbündete. Und alle drei Län-
der tragen zum Gelingen des heutigen Abends bei“, erklärt der Inspek-
teur zum Ende seiner Rede.

Flotte Sohle aufs Parkett gelegt

Vollmer und seine Frau Anette eröffneten gemeinsam mit 13 Tanzpaa-
ren der Universität der Bundeswehr München den Ball mit dem klassi-
schen Kaiserwalzer. Schnell füllte sich das Parkett und spätestens jetzt 
wusste es jeder: Das Deutsche Heer kann auch ganz locker das Tanz-
bein schwingen. Die BigBand der Bundeswehr und die Gardemusik des 
Österreichischen Bundesheeres zeigten in einer mitreißenden Show, 
was sie drauf haben. Auch das lautstarke 1. Scots Pipes and Drums prä-
sentierte sich mit ihrem traditionellen Schwerttanz „The Swords“.

Wer viel tanzt, bekommt auch irgendwann Hunger. Für das leibliche 
Wohl sorgte auch in diesem Jahr wieder das eigens für den Ball zusam-
mengestellte „Heeres-Kochteam“. Verwöhnt wurden die Gaumen un-
ter anderem mit einem exklusiven Gourmet-Menü: als Vorspeise eine 
Kartoffellachsroulade mit gefüllten Wachtelei, im Hauptgang Rinder-

braten im Wirsingmantel mit Selleriegemüse und Laugenknödel, „Tin-
ginys“ (beliebtes litauisches Dessert), American Cheesecake, Brownie 
und Macadamia Mousse zum Nachtisch. Die nötige Stärkung für die 
nächste Tanzrunde fi el also sehr edel aus.

Lose für einen guten Zweck

Die anschließende Tombola-Ziehung stellte wie jedes Jahr ein High-
light der Veranstaltung dar. Den ganzen Abend über kauften die Gäs-
te am Stand des BwSW Lose, in der Hoffnung, einen der zahlreichen 
Preise wie beispielsweise ein leistungsstarkes Notebook, hochwertigen 
Schmuck oder VIP-Karten für ein Hertha BSC-Spiel zu gewinnen. So 
konnte für den guten Zweck eine Summe von 13.400,00 € gesammelt 
werden.

Der begehrte Hauptpreis ging an Gabriele Wehmeier. Sie kann sich 
über den Gewinn einer zehntägigen Mittelmeerkreuzfahrt für zwei 
Personen freuen. „Ich bin mit meinem Mann zum ersten Mal beim Ball 
des Heeres und super glücklich. Mit dem Hauptgewinn nach Hause zu 
gehen, ist defi nitiv ein Grund, nächstes Jahr wieder zu kommen,“ sag-
te die strahlende Gewinnerin.

So wurden Berlin und der in Heeresgrün angestrahlte Palais am Funk-
turm für eine Nacht zum Ballsaal des Deutschen Heeres. Ein besonde-
res Dankeschön geht an die Firmen, die die Tombola großzügig mit 
Geld- und Sachspenden unterstützt haben und zu einem gelungenen 
Abend beitrugen.

13.400,00 €

Der Inspekteur des Heeres und seine Frau tanzen zusammen mit den 13 Paaren der Universität der 
Bundeswehr München den Eröffnungstanz  Bilder: Marco Dorow

Ballgäste vor der vollen Lostrommel.

GenLt Jörg Vollmer (li.) und Oliver Mittelsdorf (re.) von der Firma 
Rheinmetall gratulieren der Gewinnerin zu ihrem Hauptgewinn.

Die Geschäftsführerin des BwSW, Veronika Dahl (M.), gibt 
die Gewinner der Tombola bekannt.
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Osterbasar 2018 in der 
Luftwaffenkaserne Köln-Wahn
Rekordsumme von 5.600,00 € für unsere Sorgenkinder

Am 20. und 21. März 
2018 eröffnete in der 
OHG in der Luftwaffen-
kaserne in Köln Wahn 
der traditionelle Oster-
basar zugunsten der 
„Aktion Sorgenkinder 
in Bundeswehrfamilien 
des BwSW“. Pünktlich 
zum Frühlingsanfang 
lockten erst leichter 
Schnee, dann warme 

Sonnenstrahlen die zahlreichen Besucher in den großen Saal der OHG.

Die Schirmherrin Sylvia Rieks und der Stellvertreter des Inspekteur Luft-
waffe, GenLt Dr. Ing. Ansgar Rieks, eröffneten den Basar. Neben zahl-
reichen Ausstellern, die ihre Kunstwerke in Bildern, Schmuck, Bastel-
arbeiten, Stoff- und Strickwaren sowie leckeren Getränken darboten, 

gab es die Möglichkeit, 
Bücher, Kleidung und 
Spielwaren zu kau-
fen. Das gut gefüllte 
Kuchenbuffet und die 
frischen Waffeln luden 
zum Verweilen und 
zum Mitnehmen in die 
Dienststellen ein.

Einen großen Andrang 
bot die attraktive Tom-
bola mit 15 Hauptprei-
sen und über 2.000 Lo-

sen. Während die glücklichen Gewinner auf die Ausgabe ihrer Preise 
warteten, konnten sie sich am Infostand des BwSW von Ute Zielberg 
von der Bereichsgeschäftsführung West beraten lassen. Sie gewann 
zwei neue Mitglieder. Zum Abschluss des Osterbasars 2018 verkünde-
ten der stellvertretende Kasernenkommandant Oberstlt Kai Brzoska 
und Sylvia Rieks, die Gewinner der 15 Hauptpreise. Es gab Eintrittskar-
ten für das Legoland in Oberhausen, einen Terrassenofen, ein Trikot 
der Kölner Haie, VIP-Karten für ein Spiel von Fortuna Köln sowie viele 
Gutscheine der Geschäftsleute aus Wahnheide/Wahn zu gewinnen. 
Der Reisegutschein vom BwSW ging an eine Angehörige des BwDLZ 
Köln. Für die Regionalstelle Köln Wahn und Umgebung waren Heike 

Bleeser, Stephan Ink, Birgit Klohn, Brigitte Piotrowski und Sylvia Dar-
uwala auf dem Basar vertreten. Sie bedanken sich bei allen Helfern, 
Spendern und Unterstützern des Basars.

Ein ganz besonderer Dank geht an StFw Heiko Vogel und sein Team 
aus der Luftwaffenunterstützungsgruppe Wahn, die sich nicht nur 
um die Ausgabe der Tombola, sondern auch um den Auf- und Abbau 
kümmerten. Mit unermüdlichem Fleiß halfen Vogel und seine Kame-
raden beim Osterbasar und transportierten die Bücherspenden und 
Artikel für den Trödelmakt. Dabei erhielt Vogel viele Modellautos und 
weitere Sammlerstücke, die er zu kostbar fand, um sie auf dem Dach-

boden des Dienstgebäudes der Luftwaffenunterstützungsgruppe ein-
zulagern. Diese Gegenstände bot er daher über das Jahr hinweg im 
Internet an. Auf dem Osterbasar 2018 konnte Vogel dem BwSW einen 
Scheck im Wert von 1.400,00 € zugunsten der „Aktion Sorgenkinder in 
Bundeswehrfamilien des BwSW“ überreichen.

Alle Beteiligten freuen sich über ein Rekordergebnis von insgesamt 
5.600,00 € und hoffen auf eine Steigerung im nächsten Jahr. Freudig 
überreichte die Schirmherrin Sylvia Rieks den Scheck am 12. April 2018 
an den Bereichsvorsitzenden West Hptm a.D. Uwe Sander. Zusätzlich 
empfi ng Sander noch eine Spende in Höhe von 270,13 €, die bei der 6. 
Militärhistorischen Tagung der Luftwaffe gesammelt wurde.

Schöne bunte Osterdeko der Aussteller.

5.600,00 €

270,13 €

Scheck- und Spendenübergabe an Uwe Sander. Bilder: Stefan Ink

Leckeren Kuchen gab es auf dem Osterbasar. Bild: Stefan Ink
Übergabe des Schecks des Internetverkaufs durch Oberstlt Kai Brzoska und Sylvia Rieks.

Eröffnung des Basares durch GenLt Dr. Ing. Ansgar Rieks und 
Sylvia Rieks.
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Swing & Crime auf der Hardthöhe
510,00 € zu Gunsten der „Aktion Sorgenkinder in Bundeswehrfamilien des BwSW“

Am 15. März 2018 veranstaltete die Regionalstelle Bonn-Rhein-Sieg im 
Besucherzentrum des BMVg auf der Bonner Hardthöhe eine Benefi z-
veranstaltung zugunsten der „Aktion Sorgenkindern in Bundeswehr-
familien des BwSW“.

Über 70 Teilnehmer lauschten begeistert den Gedichten und Geschich-
ten, die der Schriftsteller und Schauspieler Hans Jürgen Sittig aus sei-
nen Werken vortrug. Geistreich, mit Witz und Fantasie ließ er die Zu-
hörer an den Plänen und Taten seiner hinterlistigen Mörder teilhaben. 
Sittig ist durch seine Eifelkrimis und seine Text- und Bildbände über 
Skandinavien und die Eifel bekannt geworden und spielte die Haupt-
rolle in verschiedenen Fernsehserien.

Bert Enkel unterstützte den Krimiautor, indem er zwischen den einzel-
nen Geschichten Kostproben klassischer Gitarrenmusik vortrug. Enkel 
ist Jazzgitarrist und arbeitet u.a. im Rundfunkorchester des WDR und 
als Studiomusiker für WDR-Fernsehproduktionen. Er begeisterte die 
Zuhörer mit Stücken aus verschiedenen Musicals, aber auch mit Blues, 
Jazz und Flamenco.

Die Zuhörer waren von den Vorträgen der Künstler begeistert und 
forderten eine Zugabe. Diese ließen sich nicht lange bitten und gaben 
eine Zugabe nach der anderen, so dass die Veranstaltung anstatt der 
geplanten zwei Stunden über dreieinhalb Stunden dauerte. Nach der 

Pause wurde für die „Aktion Sorgenkinder in Bundeswehrfamilien 
des BwSW“ gespendet. Die Sammlung erbrachte den schönen Betrag 
von 510,00 €.

Coin-Versteigerung
4. Inspektion der Offi zierschule der Luftwaffe spendet an das BwSW

Eine beachtliche Spendensumme von 6.675,00 € ergab die traditionelle 
Coin-Versteigerung bei der 4. Inspektion der Offi zierschule der Luft-
waffe (OSLw) am 5. Februar 2018. Der Erlös der Versteigerung wurde 
gemäß dem Motto der gelebten Kameradschaft „Von Soldaten für 
Soldaten“ gesammelt und wurde sozialen Einrichtungen der Bundes-
wehr, wie dem BwSW, dem Soldatenhilfswerk der Bundeswehr und 
dem lokalen Rotary Club übergeben.

Der Coin ist eine Münze mit dem Wappen der Einheit auf der Vorder-
seite und einer Nummer auf der Rückseite. Diese einmalige Nummer 
ist für die Offi zieranwärter ein Grund zu steigern. Der Besitz einer 
Münze unterliegt gewissen Regeln und Pfl ichten. So kann jederzeit 
ein „Coin-Check“ verlangt werden, bei dem jeder Anwesende seinen 
Coin vorzeigen muss.

Die Versteigerung der Coin-Nummern fand bei Speisen und Sketchen 
in der Offi zierheimgesellschaft statt. Fahnenjunker Marcel Reichl, 
sowie die beiden Obergefreiten OA Klaus Spranger und Marius 
Baumgart leisteten als Auktionatoren beste Arbeit. Selbstverständ-
lich erzielten bestimmte Coin-Nummern höhere Beträge als andere, 
jedoch besaß am Ende jeder der anwesenden Lehrgangsteilnehmer 
seine Wunschnummer. Neben insgesamt 104 Coins wurden auch ein 
Bohrkern der OSLw mit Wappenplakette und ein Paradehelm mit Son-
derlackierung des bekannten Künstlers Wolfgang Maurer, der unter 
anderem den „60 Jahre Luftwaffe“ Eurofi ghter lackierte, versteigert. 
Diese und weitere Specials erreichten bei den Geboten tolle Beträge, 
sodass sich mehrere Kameraden unterstützen, um diese Andenken zu 
erlangen. Kleine Parodien des Dienstalltages, die die Lehrgangsteil-

nehmer vorführten, sorgten für eine entspannte und angenehme 
Atmosphäre. Zusammenfassend ein gelungener Abend, bei dem ge-
lebte Solidarität und Kameradschaft im Vordergrund standen.

Bei einem Inspektionsantreten am 22. März 2018 wurden die Spen-
denschecks von Inspektionschef Oberstlt Christian Becker an das 
BwSW und das Soldatenhilfswerk übergeben.

5.900,00 €

510,00 €

Hans Jürgen Sittig und Bert Enkel mit dem Initiatoren der Veranstaltung, Wolfgang Rössler (v.l.n.r.).
 Bild: BwSW

Die 4. Inspektion der Offi zierschule der Luftwaffe Fürstenfeldbruck.  Bild: Eduard Wagner
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Horst Schneider in den Ruhestand 
verabschiedet
264,00 € für die „Aktion Sorgenkinder in Bundeswehrfamilien des BwSW“

Hptm Horst Schneider verabschiedete sich am 23. März 2018 im Rah-
men einer kleinen Feierstunde aus dem Kreise seiner Kameraden und 
Kollegen in den Ruhestand. Wie schon viele andere Kameraden und 
Kollegen des Koblenzer Bundesamtes für Ausrüstung, Informations-
technik und Nutzung der Bundeswehr (BAAINBw) zuvor, hatte auch 
Schneider einen besonderen Wunsch: Anstelle von Geschenken bat er 
seine Gäste um eine Spende zu Gunsten der „Aktion Sorgenkinder in 
Bundeswehrfamilien des BwSW“.

Die dafür aufgestellte Sammelbüchse füllte sich schnell und Stefan 
Leist, Mitglied des Bereichsvorstandes West, der ebenfalls eingela-
den war, freute sich sehr, dass es fast nur „raschelte“. So kamen dann 
132,00 € zusammen, die Schneider, wie er schon im Vorfeld ankündig-
te, verdoppelte und somit 264,00 € an Leist überreichen konnte.

Wir sagen ganz herzlichen Dank für diese großzügige Unterstützung 
und wünschen Horst Schneider, alles Gute, viel Gesundheit, Glück und 
Zufriedenheit für die Zukunft!

Reisezeit ist Lesezeit
Erster Bücherbasar im Bundeswehrkrankenhaus Berlin

Im Foyer des Bundeswehrkrankenhauses Berlin fand am 8. Mai 2018 
der erste Bücherbasar statt. Die kürzlich neu gewählte Regionalstel-
lenleiterin, HptFw Nadine Wilhelm, der stellvertretende Bereichs-
geschäftsführer Ost, OStFw Volker Haas, und der Organisator des 
Dauerbücherbasars in der Julius-Leber-Kaserne, StFw Jens Hahn, orga-
nisierten die Veranstaltung. 

Patienten wie auch Angehörige des Krankenhauses konnten ein paar 
Stunden durch die Angebote stöbern und gegen eine Spende für die 
„Aktion Sorgenkinder in Bundeswehrfamilien des BwSW“ das eine 
oder andere Schnäppchen mit nach Hause oder ins Krankenbett neh-
men. 240,00 € kamen so zusammen. Auch ein paar Bären der BW Be-
kleidungsmanagement GmbH fanden einen neuen Besitzer. 

264,00 €

240,00 €

Hptm Horst Schneider und Stefan Leist mit der Spendendose. Bild: BwSW

Beim Stöbern auf dem Bücherbasar.  Bild: Volker Haas
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Spende für die „Aktion Sorgenkinder in 
Bundeswehrfamilien des BwSW“
Verband der Arbeitnehmer der Bundeswehr tagte in Ellwangen

Der Landesverband des Verbandes der Arbeitnehmer der Bundeswehr 
(VAB) hielt vom 10. bis 12. April 2018 die 9. ordentliche Bereichsver-
sammlung im Sprachenzentrum Süd in Ellwangen ab. Etwa 30 Dele-
gierte tagten unter dem Motto „40 Jahre VAB Trendwende Bundes-
wehr“ im Olga-Saal der Reinhardt-Kaserne.

Zu einem Festakt mit dem Heeresmusikkorps aus Veitshöchheim wur-
den Ehrengäste aus den Bereichen der DBB Tarif Union, des BwSW, 
des Bildungszentrums der Bundeswehr, des Bundessprachenamtes, 
des BwDLZ und der Stadtverwaltung geladen und begrüßt.

Einen besonders erfreulichen Tag hatte hier der Regionalstellenleiter 
aus Ellwangen, Torsten Schäufele. Ihm wurde durch Bernd Schneider, 
VAB Bereichsvorsitzender Baden-Württemberg, ein Spendenscheck 
für die „Aktion Sorgenkinder in Bundeswehrfamilien des BwSW“ über 
500,00 € überreicht.

Logistiker spenden
Leerung des Sparschweins ergab 700,00 €

Wie schnell doch die Zeit vergeht… Im Logistischen Übungszentrum 
(LogÜbZ) der Logistikschule der Bundeswehr war es wieder an der 
Zeit, das Sparschwein zugunsten der „Aktion Sorgenkinder in Bundes-
wehrfamilien des BwSW“ zu „schlachten“.

Sowohl während des Handlungstrainings des logistischen Fach- und 
Funktionspersonals in Vorbereitung auf die Auslandseinsätze als 
auch während der Zentralen Ausbildung Logistik ist das Sparschwein 
des BwSW für die „Aktion Sorgenkinder in Bundeswehrfamilien des 
BwSW“ ein ständiger Begleiter. Auch beim erstmalig durchgeführten 
„Ehemaligentreffen LogÜbZ 2018“ war das Sparschwein anwesend. 
Die Aktiven und Ehemaligen füllten das Sparschwein ordentlich. Da-
rüber hinaus fütterten auch die Teilnehmer an der „19. Dienstlichen 
Veranstaltung zur Information an der Streitkräftebasis“ das Spenden-
schwein.

Unmittelbar vor Beginn der 5. Bereichsversammlung Nord übergab 
Oberstlt Lutz Arnoldt, Informationsbeauftragter der Regionalstelle 
Osterholz-Scharmbeck und selbst Angehöriger des LogÜbZ, eine Spen-
de in Höhe von 700,00 € an die Vertreterin der Bereichsgeschäftsfüh-
rung Nord, RHS’in Silke Schaper.

Schaper dankte den Soldaten und zivilen Mitarbeitern des LogÜbZ 
für ihr Engagement und ihre wiederholte Spendenbereitschaft recht 
herzlich.

500,00 €

700,00 €

Die Scheckübergabe.  Bild: BwSW

Spendenübergabe im LogÜbZ. Bild: Malte Kastenberg
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Wir haben geholfen

Kraft tanken
Erholungsurlaub für Ehefrau eines Mitgliedes

Der Sozialdienst des BwDLZ Rotenburg (Wümme) informierte das 
BwSW über die Pfl egesituation aufgrund einer schweren Erkrankung 
des ehemaligen Beamten Gerhard Rinne aus Bremen. Er erlitt vor über 
zehn Jahren einen Schlaganfall und ist seitdem an das Pfl egebett ge-
bunden. Seine Ehefrau Christine pfl egt ihn seit vielen Jahren.

Die stellvertretende Regionalstellenleiterin für den Standort Roten-
burg, Gabriele Boiken, sowie die Mitarbeiter des Sozialdienstes, der 
Sozialarbeiter Udo Woelke und die Sozialberaterin Liane Schulz, über-
reichten Christine Rinne einen Gutschein für einen einwöchigen Erho-
lungsurlaub, damit diese wieder Kraft tanken kann.

Wir wünschen ihr eine gute Erholung!

BwSW unterstützt Familie
Familienurlaub ermöglicht

Das Ehepaar Bracht übernahm die Vormundschaft für ihre drei En-
kelkinder Lennart, Luis und Thore, nachdem deren Eltern verstarben. 
Deren Vater, ein Soldat aus Augustdorf, verstarb im Jahr 2010. Die 
Mutter von Lennart, Luis und Thore, die Tochter von Herrn und Frau 
Bracht, starb im letzten Jahr.

Die Familie hat eine schlimme Zeit durchleben müssen. Umso erfreuli-
cher, dass das BwSW in engem Schulterschluss mit dem Sozialdienst in 
Augustdorf tatkräftig unterstützen konnte.

Der Regionalstellenleiter Augustdorf, StFw Roman Sander, übergab 
einen Reisegutschein für die ganze Familie. Die Freude und die Dank-
barkeit sind riesig und alle Familienmitglieder freuen sich auf eine 
entspannte Woche in einem der Häuser des BwSW.

Hilfe für Bundes-
wehrfamilie
BwSW ermöglicht Familienurlaub

Der Sozialdienst der Bundeswehr Faßberg informierte das BwSW über 
die schwierige familiäre Situation eines Bundeswehrangehörigen am 
Standort und bat um Unterstützung.

Am 20. Februar 2018 händigte Hptm Karsten Senne aus der Bereichs-
geschäftsführung Nord der Familie einen Reisegutschein über einen 
zweiwöchigen Aufenthalt in einem Haus des BwSW aus, damit die 
Familie wieder zueinander fi nden kann.

Schirmherrin
Beate Jung
Schirmherrin
Beate Jung

SPENDENKONTO
SORGENKINDER

Sparkasse KölnBonn
IBAN: 

DE85 3705 0198 0000 0627 11
SWIFT-BIC: 
COLSDE33

Bi
ld

: B
w

SW

Aktion Sorgenkinder
in Bundeswehrfamilien des BwSW

Präsentieren den Reisegutschein: Frau und Herr Bracht mit Thore und StFw Roman 
Sander (v.l.n.r.). Bild: Bernd Matuszewski
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Ehemaligen Bundeswehrangehörigen  
solidarisch unterstützt
Wenn jemand unverschuldet in die Armut rutscht

Ein Beamter des ehemaligen Bundesamtes für Wehrtechnik und Be-
schaffung schied aus gesundheitlichen Gründen frühzeitig aus dem 
Dienst aus. Er erhält nur die Mindestversorgung. Gesundheit und 
Scheidung sowie die hohen Krankheitskosten, die teilweise nicht von 
der Beihilfe erstattet werden, trieben ihn so sehr an den Rand der 
Armut, dass eine dringend notwendige Brille nicht finanzierbar war.

Das BwSW erfuhr von der zuständigen Sozialberaterin von der missli-
chen Situation und half schnell und unkompliziert.

Ende Februar übergab Stefan Leist, Mitglied des Bereichsvorstan-
des West des BwSW, dem ehemaligen Kollegen einen Scheck über 
500,00 €. Riesengroß war die Freude bei dem Betroffenen, der trotz 
seiner finanziellen Misere seit Jahrzehnten Mitglied im BwSW ist. Und 
ebenso riesengroß waren auch die Dankesworte des Ruheständlers, 
der mit der Finanzspritze des Sozialwerks nun in der Lage ist, sich die 
notwendige Sehhilfe leisten zu können.

Wichtige Hilfe für im Kriegseinsatz  
verletzte Bundeswehrsoldaten
Heiko Böker litt an posttraumatischer Belastungsstörung 

„Einsatz-Weiterverwendungsgesetz“ ist ein sperriger Name, doch er 
steht für eine wichtige Hilfe für im Kriegseinsatz verletzte Bundes-
wehrsoldaten, die noch relativ unbekannt ist. Dadurch wird auch 
lange nach dem Ausscheiden aus dem aktiven Dienst eine medizini-
sche Betreuung und Wiedereinstellung ermöglicht. Der Hemeraner 
Heiko Böker erlebt derzeit eine solche Unterstützung. Während sei-
nes vierjährigen Dienstes bei der Bundeswehr war er im Kosovo im 
Einsatz. Die dortigen Erlebnisse führten zu einer Posttraumatischen 
Belastungsstörung (PTBS), die erst lange nach dem Dienst festgestellt 
wurde. „Damals ist das gar nicht abgecheckt worden, der PTBS wurde 
keine Aufmerksamkeit geschenkt“, erinnert sich der 41-Jährige. Es be-
gann ein langer medizinischer Leidensweg, der jetzt – 16 Jahre nach 
der aktiven Bundeswehrzeit – wieder zur Wiedereinstellung führt.

Eine Chance, wieder in die richtige Spur zu kommen

Möglich macht dies das „Einsatz-Weiterverwendungsgesetz“, das für 
Personal des Bundes auch nach einer schweren Verwundung im Aus-
landseinsatz berufliche Perspektiven eröffnet und unter Umständen 
einen Anspruch auf dauerhafte Weiterbeschäftigung beim Bund ver-
mittelt. Ehemalige Soldaten, deren einsatzbedingte gesundheitliche 
Schädigung erst nach dem Ausscheiden aus dem Wehrdienstverhältnis 
erkannt wurde, haben einen Wiedereinstellungsanspruch zur Gesun-
dung und beruflichen Qualifizierung. Nach einer langen Krankheits-
phase sieht Heiko Böker darin „eine Chance, wieder in die richtige 
Spur“ zu kommen. Für Unterstützung sorgt auch das Bundeswehr-So-
zialwerk. Horst Riedel als Leiter der Regionalstelle Hemer überreichte 
Heiko Böker einen Gutschein für eine zweiwöchige Reise für zwei Per-
sonen in ein Hotel des Sozialwerks. „Wir wollen unbürokratisch dort 
helfen, wo Angehörige und Ehemalige Unterstützung brauchen“, 
sagte Horst Riedel. 

Das Bundeswehr-Sozialwerk bedankt sich für die Genehmigung zur 
Veröffentlichung des Beitrags bei gel/Iserlohner Kreisanzeiger und 
Zeitung. Der Beitrag „Wichtige Hilfe für im Kriegseinsatz verletzte 
Bundeswehrsoldaten“ erschien am 14.03.2018, IHE_1 Nr. 62.

Horst Riedel vom Bundeswehr-Sozialwerk überreichte Heiko Böker einen Reisegutschein. �  
� Bild: Ralf Engel / IKZ
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Service & Informationen

Anmeldung

Antrag Anmeldung Gruppenreise (S. 142) ausfüllen.

Per Post/Fax/E-Mail an  
Bundeswehr-Sozialwerk e. V.  
Ollenhauerstraße 2, 53113 Bonn 
Fax 0228 37737-444 
E-Mail bwswbz@bundeswehr.org 

Regionalstellen stellen den Antrag über die 
zuständige Bereichsgeschäftsführung.

Antragsberechtigte

Gruppenreisen sind ab 12 Personen buchbar.

Anmeldetermine für Gruppenreisen

Für die Gruppenbuchungen gelten folgende 
Anmeldetermine:

Reisezeiträume Anmeldetermine 

Winter  
(01.11.18 - 31.05.19)

 
01.07.2018

Alle Anmeldungen werden bis zum jeweiligen An-
meldetermin gesammelt und anschließend einge-
plant. Nach der Einplanung stehen ggf. noch freie 
Plätze zur Verfügung. Eine Anfrage lohnt sich auch 
nach dem Anmeldetermin.

Gruppenpreise

•	 Die Gruppenpreise befinden sich in den jewei
ligen Ausschreibungen.

•	 1 Freiplatz ab 21 vollzahlenden Personen. Die 
Freiplatzregelung gilt nur für den gleichen 
Aufenthaltszeitraum. Die Freiplatzregelung 
gilt nicht für Tagungen und dienstliche Veran-
staltungen.

Hinweise zu Gruppenreisen in die  
Ferienanlagen des BwSW
Die Beachtung der Hinweise erleichtert die Bearbeitung und beschleunigt Ihre Anmeldung 

Kinderermäßigungen

unter 2 Jahre	 100 % Ermäßigung 
2 – 6 Jahre	   75 % Ermäßigung 
7 – 11 Jahre	   50 % Ermäßigung 
12 – 17 Jahre	   25 % Ermäßigung

(sofern kindergeldberechtigt)

Für Haus Norden in Rantum auf Sylt und Haus 
Raanhus in Rantum auf Sylt gelten besondere 
Kinderermäßigungen:

unter 2 Jahre 100 % Ermäßigung 
2-17 Jahre 50 % Ermäßigung 

Die Kinderermäßigungen gelten auch bei  
Buchung eines eigenen Zimmers.

Begünstigungsnachweis 

7 % Aufschlag bei Nichtbegünstigung
Der Nachweis der Begünstigung muss für alle  
Reiseteilnehmer erbracht werden. Für reisende 
Personen, die nicht als begünstigt eingestuft  
werden können, wird ein siebenprozentiger 
Aufschlag auf den Preis berechnet.

Nichtmitglieder

Nichtmitglieder und wirtschaftlich selbstständige 
Familienangehörige (ausgenommen Ehepartner/
Lebensgefährten) zahlen in den Ferienanlagen 
einen um 20 % erhöhten Preis. 

Modalitäten

Die mit der Buchungsbestätigung zugesandte 
vorläufige Teilnehmerliste muss der Bundesge
schäftsführung 80 Tage vor Reiseantritt vorliegen.

Es ist eine Anzahlung in Höhe von 80 % des 
Gesamtpreises vor Antritt der Gruppenreise zu 
leisten. Die endgültige Teilnehmerliste muss 40 
Tage vor der Reise vorliegen.

Nach Abschluss der Gruppenreise ist durch die 
Geschäftsführung des Hauses die tatsächliche 
Teilnehmerzahl zu ermitteln und der Bundesge
schäftsführung – Sachgebiet Betreuung und Reisen –  
vorzulegen. Diese erstellt, unter Berücksichtigung 
der Anzahlung, die Gesamtrechnung über die ent-
standenen Aufenthaltskosten.

Reiseabsicherung

Das BwSW hat mit dem Versicherungsmakler 
Touristik Assekuranz Service GmbH (TAS)  
eine Absicherung für Vermögensschaden-Haft-
pflicht-Versicherung und Personen- und Sach-
schaden-Haftpflicht-Versicherung für Reiseveran-
stalter abgeschlossen. Der Abschluss muss beim 
BwSW beantragt werden. Der Geltungsbereich 
bezieht sich auf Gruppenreisen der Region-
alstellen, einschließlich deren Veranstaltungs
tätigkeiten. Für jede Gruppenreise wird pro Teil-
nehmer 0,80 € abgeführt. Die Abrechnung erfolgt 
zusammen mit der Gesamtrechnung.

Das BwSW empfiehlt den Abschluss dieser Versi-
cherung ausdrücklich.

Gruppenreisen mit unseren Vertragspartnern

Gruppenreisen können auch in die Einrichtungen 
unserer Partner durchgeführt werden. Die Gruppen- 
konditionen entnehmen Sie bitte der jeweiligen 
Ausschreibung.

Tagungspauschalen auch bei dienstlichen 
Veranstaltungen

Unsere Tagungspauschalen beinhalten

•	 Übernachtung und Halbpension

•	 Mittagssnack inkl. Softgetränk

•	 Einzelzimmerzuschlag

•	 2 Kaffeepausen

•	 Tagungsgetränke

•	 Nutzung der Tagungsräume

•	 Nutzung der Tagungsausstattung

Gerne beraten wir Sie bei Fragen zu unserem 
Angebot

E-Mail bwswbz@bundeswehr.org

Telefax 0228 37737-444

Telefon 0228 37737-222 oder -212

FspNBw 90 3440-222 oder -212
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Hinweise zu Individualreisen, Aktiv- und 
Themenreisen und Seniorenreisen 55+ in die  
Ferienanlagen des BwSW
Die Beachtung der Hinweise erleichtert die Bearbeitung und beschleunigt Ihre Anmeldung 

Anmeldung

Antrag Anmeldung einer Reise (S. 143f) ausfüllen.

Individualreisen

Per Post, Fax oder E-Mail an  
Bundeswehr-Sozialwerk e. V.  
Ollenhauerstraße 2 
53113 Bonn 
Fax 0228 37737-444 
bwswbz@bundeswehr.org

Aktiv- und Themenreisen

Per Post, Fax oder E-Mail an  
Bundeswehr-Sozialwerk e. V.  
Ollenhauerstraße 2 
53113 Bonn 
Fax 0228 37737-444 
bwswatr@bundeswehr.org

Seniorenreisen 55+ 

Per Post, Fax oder E-Mail an zuständige  
Bereichsgeschäftsführung senden:

Bereichsgeschäftsführung Nord  
Hans-Böckler-Allee 16 
30173 Hannover 
Fax: 0511 284-4382 
E-Mail: bwswteamnord@bundeswehr.org

Bereichsgeschäftsführung Ost 
Prötzeler Chaussee 25 
15344 Strausberg  
Fax: 03341 58-2695 
E-Mail: bwswteamost@bundeswehr.org

Bereichsgeschäftsführung Süd 
Heilbronner Str. 186 
70191 Stuttgart  
Fax: 0711 2540-2068 
E-Mail: bwswteamsued@bundeswehr.org

Bereichsgeschäftsführung West 
Wilhelm-Raabe-Str. 46 
40470 Düsseldorf  
Fax: 0211 959 10 2394 
E-Mail: bwswteamwest@bundeswehr.org

Antragsberechtigte

Die eigenen Ferienanlagen des BwSW stehen in 
erster Linie den Mitgliedern und ihren Familien- 
angehörigen im Rahmen der satzungsmäßigen 
Aufgaben zur Verfügung.

Zuschüsse

Für Familien mit geringem Einkommen zahlt das 
BwSW einen Zuschuss bis zu 10,- €/Übernachtung 
(siehe Seite 150)

Besondere Konditionen bei Reisen von 
Menschen mit Beeinträchtigungen und  
deren Begleitperson

Personen – in Anlehnung an die §§32 und 63 des 
EStG – die wegen körperlichen, geistigen oder 
seelischen Beeinträchtigungen außer Stande sind, 
sich selbst zu unterhalten und

deren Beeinträchtigung vor dem 27. Lebens-
jahr eingetreten ist – sofern sie als kindergeld-
berechtigte Kinder berücksichtigt werden – 
erhalten nachfolgende Sonderkonditionen: Für 
die Dauer von längstens 21 Tagen innerhalb von 
2 Jahren erhalten Menschen mit Beeinträchtigun-
gen und eine Begleitperson in allen Ferienanlagen 
des BwSW einen Nachlass von 50 % auf den Reise-
preis (ausgenommen Nebenleistungen)

Anmeldetermine

Individualreisen
Ihre Anmeldung einer Reise (S. 143f) muss schrift-
lich per Fax, Post oder E-Mail bis zum jeweiligen 
Termin erfolgen. Die schriftliche Reisebestätigung 
erhalten Sie ca. 4 Wochen nach Anmeldetermin.

Reisen für den Zeitraum ab dem 01.11.2018 bis 
31.05.2019 können Sie ab sofort buchen. 

Telefonische Vorreservierungen sind möglich. Sie 
begründen aber keinen vertraglichen Anspruch 
(siehe AGB). Vorreservierungen verfallen, wenn 
nicht innerhalb von 14 Tagen die Anmeldung der 
Reise eingeht.

Die Reiseanmeldung (S. 143f) muss schriftlich (Fax, 
Post oder E-Mail) erfolgen. Ihre schriftliche Reise-
bestätigung erhalten Sie nach kurzer Zeit.

Stichtagsbuchung für die  

Sommer-/Weihnachtsferien

Die Nachfrage nach Urlaubsplätzen ist in den 
Ferienzeiten besonders groß. Um soziale Krit-
erien und familiäre Verhältnisse zu berück-
sichtigen, werden die Anmeldungen bis zum 
jeweiligen Anmeldetermin gesammelt und 
bei Überbelegung nach einem Punktebewer-
tungssystem eingeplant.

In diesen Häusern entfällt die Stichtags-
buchung, so dass Sie jederzeit Ihren 
Urlaub buchen können:

•	 Hotel Lindenhof, Brauneberg

•	 Haus am Werlsee, Grünheide

•	 Krössenbacherhof, Bruck

•	 Haus Wiesenthal, Oberwiesenthal (steht nach 

	 Abschluss der umfangreichen Renovierung 

	 voraussichtlich ab Dezember 2018 wieder zur 

	 Verfügung)

•	 Hotel Alpenschlössl, Mayrhofen

Tipps für Buchungen während der  
Sommer-/Weihnachtsferien 

•	 Geben Sie uns den größtmöglichen Zeitspiel-
raum und nennen Sie uns alternative Urlaubs- 
ziele.

•	 Nach der Einplanung stehen ggf. noch freie 
Plätze zur Verfügung. Eine Anfrage lohnt sich 
auch nach dem Anmeldetermin.

•	 	Aktuelle freie Kapazitäten finden Sie im In-
ternet und Intranet unter www.bundeswehr
sozialwerk.de. 

Aktiv- und Themenreisen, Seniorenreisen 55+
Um soziale Kriterien und familiäre Verhältnisse bei 
der Zuweisung der Reiseplätze zu berücksichtigen, 
werden die Reiseanmeldungen bis zum jeweiligen 
Anmeldetermin gesammelt und bei Überbelegung 
nach einem Punktebewertungssystem eingeplant. 

Anträge, die nach den Anmeldeterminen eingehen, 
werden im Rahmen freier Plätze berücksichtigt.

Bitte entnehmen Sie die individuellen Anmelde-
termine der jeweiligen Ausschreibung.

Preisgestaltung 

1. Kinderermäßigungen
Individualreisen

unter 2 Jahre	 100 % Ermäßigung 
2 – 6 Jahre	 75 % Ermäßigung 
7 – 11 Jahre	 50 % Ermäßigung 
12 – 17 Jahre	 25 % Ermäßigung

(sofern kindergeldberechtigt)

Für Haus Norden in Rantum auf Sylt und Haus 
Raanhus in Rantum auf Sylt gelten besondere 
Kinderermäßigungen:

unter 2 Jahre 100 % Ermäßigung 
2-17 Jahre 50 % Ermäßigung 

Die Kinderermäßigungen gelten auch bei  
Buchung eines eigenen Zimmers. Der Liegen-
preis wird für das jüngste Kind berechnet.

Aktiv- und Themenreisen

Kinderpreis auf Anfrage, sofern in der 
Ausschreibung der Reise kein Kinderpreis aus-
gewiesen ist.
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Informationsmaterial

Die Ferienanlagen des BwSW verfügen über kein ei-
genes Informationsmaterial zum Versand. Informa-
tionen über die Region können nur direkt bei den 
Tourist-Informationen angefordert werden.

Zug- und Fährverbindungen fragen Sie bitte bei 
der Deutschen Bahn AG an.

Icons

Barrierefrei

Stadtzentrum

Strand

Alpinski

WLAN

Gerne beraten wir Sie bei Fragen zu unserem 
Urlaubsangebot

Ansprechpartner siehe Seite 6.

2. Begünstigungsnachweis -
7 % Aufschlag bei Nichtbegünstigung
Der Nachweis der Begünstigung muss für alle 
Reiseteilnehmer erbracht werden. Für reisende 
Personen, die nicht als begünstigt eingestuft 
werden können, wird ein siebenprozentiger 
Aufschlag auf den Preis berechnet. 

3. Nichtmitglieder
Ehepartner/Lebensgefährten und deren kin-
dergeldberechtigte Kinder sind in die Mitglied-
schaft einbezogen. 

Individualreisen

Bei freier Kapazität können die Ferienanla-
gen von Nichtmitgliedern in Begleitung eines 
Mitgliedes genutzt werden. Nichtmitglieder 
zahlen in den eigenen Ferienanlagen einen um 
20 % erhöhten Reisepreis.

Eine Antragstellung für Nichtmitglieder ist 
frühestens 3 Monate vor Reisebeginn möglich.

Aktiv- und Themenreisen, 
Seniorenreisen 55+

Nichtmitglieder können nur im Rahmen freier 
Plätze in Begleitung eines Mitgliedes reisen. 
Eine Mitgliedschaft erhöht die Zuteilungs-
wahrscheinlichkeit.

Die Nichtmitgliederpreise sind den jeweiligen 
Ausschreibungen zu entnehmen.

Tipp

Der 20 % Aufschlag für Nichtmitglieder 
entfällt bei einer eigenen Mitgliedschaft. Der 
Mitgliedsbeitrag beläuft sich auf 42,- €/Jahr.

Mitglied können

• aktive und ehemalige Soldaten/Beamte/Richter/
Arbeitnehmer der Bundeswehr

• Kinder, Ehepartner und Partner von Mitgliedern

• Hinterbliebene von Mitgliedern

werden. 

Punktebewertung für Stichtagsbuchungen –
Kriterien

• Bepunktung von Mitgliedsjahren seit dem letz-
ten Aufenthalt in der entsprechenden Saison-
zeit

• Neumitglied (1. Antrag innerhalb von 3 Jahren)

• Absage im letzten Jahr in der gleichen Saison-
zeit

• Bepunktung von kindergeldberechtigten, mit-
reisenden Kindern des Mitglieds und Ehepart-
ner/-in bzw. Lebenspartner/-in

• Nachweis der Begünstigung

• Bevorzugte Einplanung mit Nachweis:

• Auslandseinsatz im letzten Jahr

• Marinesoldaten auf seefahrenden Einheiten

Hinweise

Die Verpfl egung von Menschen mit Lebensmit-
telunverträglichkeiten/-allergien kann in den 
Ferienanlagen des BwSW nicht gewährleistet 
werden. Auf vegetarische Wünsche wird einge-
gangen.

Inklusivleistungen: Einzelne Leistungen sind 
saison- bzw. witterungsabhängig. Darüber hinaus 
sind die Leistungen teilweise nach Verfügbarkeit 
vorhanden (WLAN, Fahrräder, Kanus, etc.).

Hinweise Aktiv- und Themenreisen
In der Regel sind alle Reiseangebote auch für 
Alleinreisende geeignet. Auf Ausnahmen wird 
in der Ausschreibung hingewiesen.
Das BwSW behält sich vor, bei Nichterreichen 
der Mindestteilnehmerzahl die entsprechende 
Reise abzusagen.

Hinweise Seniorenreisen 55+
Die Reisen werden von den Bereichsgeschäfts-
führungen bereichsübergreifend angeboten 
und durchgeführt.

Insolvenzversicherung

Ihren Sicherungsschein erhalten Sie mit der 
Buchungsbestätigung.

Reiserücktritts versicherung

Im Pensionspreis ist keine Reiserücktritts-
versicherung enthalten. Unterlagen zum Abschluss 
dieser Versicherung senden wir mit der Buchungs-
bestätigung zu.

Rundum-Schutz

Damit Sie auch im Urlaub auf Nummer sicher ge-
hen können, empfi ehlt das BwSW die Rundum-sor-
glos-Schutz-Pakete der Europäischen Reiseversi-
cherung, die eine Vielzahl von Versicherungen 
und Dienstleistungen enthalten, u. a. eine Unfall-, 
Auslandskranken-, Haftpfl icht- und Reisegepäck-
versicherung.

Rauchen

In Gebäuden der Ferienanlagen des BwSW ist das 
Rauchen nicht gestattet. Auf Balkonen und Terras-
sen ist das Rauchen erlaubt.



136 
 Heft 02/2018

Anmeldung

Antrag Anmeldung für Freizeiten (S. 147f) aus-
füllen.

Anmeldungen sind an die durchführende Ge-
schäftsführung per Post/Fax/E-Mail zu richten. 
Mitglieder haben die Möglichkeit, sich auch für 
Freizeiten anderer Geschäftsführungen anzu-
melden. 

Anmeldetermine

Die individuellen Anmeldetermine der Freizei-
ten können den jeweiligen Ausschrei bungen 
entnommen werden. Um soziale Kriterien und 
ggf. familiäre Verhältnisse bei der Zuweisung der 
Freizeitplätze berücksichtigen zu können, werden 
die Anmeldungen bis zum jeweils festgelegten An-
meldetermin gesammelt und anschließend bear-
beitet. Anträge, die danach eingehen, werden im 
Rahmen freier Plätze berücksichtigt. 

Für alle Freizeiten für Menschen mit Beeinträch-
tigungen ist der Anmeldetermin der 15. Januar.

Die Reiseangebote Kinder- & Jugendfreizeiten,
Reisen für Junge Leute, Mutter- oder Vater-
Kind-Freizeiten und Freizeiten für Menschen mit 
Beeinträchtigungen des BwSW richten sich an:

a) Kinder- & Jugendfreizeiten 

• leibliche Kinder/Adoptivkinder/Pfl egekinder 
von Mitgliedern 

• leibliche Kinder/Adoptivkinder/Pfl egekinder 
von Ehe- und Lebenspartnern des Mitglieds 
(ein gemeinsamer, nachweisbarer Lebensmit-
telpunkt mit dem Mitglied ist Voraussetzung)

• Mitglieder (wenn sie der jeweiligen Altersvor-
gabe entsprechen)

• Kinder von Nichtmitgliedern (nur im Rahmen 
freier Kapazitäten)

b) Reisen für Junge Leute

• Mitglieder

• leibliche Kinder/Adoptivkinder/Pfl egekinder 
von Mitgliedern, solange sie kindergeld-
berechtigt sind

• mitreisende Ehe- und Lebenspartner der
Teilnehmer

Hinweise zu Kinder- & Jugendfreizeiten, 
Reisen für Junge Leute, Mutter- oder 
Vater-Kind-Freizeiten und Freizeiten für 
Menschen mit Beeinträchtigungen des 
BwSW
Die Beachtung der Hinweise erleichtert die Bearbeitung und beschleunigt Ihre Anmeldung

Jeder Euro zählt

»Aktion Sorgenkinder in 
Bundeswehrfamilien des BwSW«

Danke

IBAN: DE85 3705 0198 0000 0627 11
SWIFT-BIC: COLSDE33
Zweck: Sorgenkinder

c) Mutter- oder Vater-Kind-Freizeiten

Mitglieder bzw. Ehe- und Lebenspartner von 
Mitgliedern, die im selben Haushalt leben und
deren kindergeldberechtigte leibliche Kinder/
Adoptivkinder/Pfl egekinder

d) Freizeiten für Menschen mit Beeinträchti- 

 gungen

Menschen mit körperlichen und/oder geistigen 
Beeinträchtigungen, die 

• Mitglieder 

• leibliche, kindergeldberechtigte Kinder/Adop-
tivkinder/Pfl egekinder von Mitgliedern 

• leibliche, kindergeldberechtigte Kinder/Adop-
tivkinder/Pfl egekinder von Ehe- und Lebenspar-
tnern des Mitglieds (ein gemeinsamer, nach-
weisbarer Lebensmittelpunkt mit dem Mitglied 
ist Voraussetzung)

• Kinder von Angehörigen der Bundeswehr 
(Soldaten, Beamte und Arbeitnehmer), die kein 
Mitglied im BwSW 

sind. Reiseanträge von Personen, die nicht unter 
die o.a. Gruppen fallen, können in der Regel 
nicht berücksichtigt werden.

Finanzierung der Freizeiten für Menschen mit
Beeinträchtigungen

Die Freizeiten fi nanzieren sich aus Spendenmitteln,
Zuschüssen der Krankenkassen und den Eige-
nanteilen der Eltern. Die Leistungen der 
Ver hinderung s    pfl ege werden vom BwSW ange-
fordert.

Zuschuss für Fahrtkosten zum Abfahrts-/
Zustiegsort

Für die An- und Abreise zum/vom nächst-
gelegenen Abfahrts-/Zustiegsort kann auf Antrag 
für tatsächlich gefahrene Gesamtkilometer (Hin- 
und Rückfahrten) ein Zuschuss gezahlt werden:

• von 400 – 800 km  60,– €

• von 801 – 1.200 km  80,– €

• von 1.201 – 1.600 km 100,– €

• über 1.601 km  120,– €

Der Antrag ist spätestens 4 Wochen nach Abschluss 
der Reise formlos schriftlich bei der durchführen-
den Geschäftsführung zu stellen.

Aufgrund der überdurchschnittlich hohen Bezu-
schussung der Mutter- oder Vater-Kind-Freizeiten
und der Reisen für Junge Leute wird hierfür kein 
Fahrkostenzuschuss gewährt!

Hinweise 

Einige der angebotenen Freizeiten werden im 
Ausland durchgeführt. In diesen Fällen empfi ehlt 
das BwSW den Abschluss einer Auslandskranken-
versicherung. Bitte informieren Sie sich beim Aus-
wärtigen Amt über die jeweils gültigen Einreise-
bestimmungen. Unter Umständen sind Reisepass 
oder Personalausweis mitzuführen.

Im Rahmen freier Kapazitäten können Enkelkinder 
von Mitgliedern an den o.a. Freizeiten des BwSW 
teilnehmen. Für diese Teilnehmer wird der Nicht-
mitgliederpreis fällig. Wenn allerdings die Eltern 
dieser Teilnehmer dem BwSW beitreten, wird für 
die Teilnehmer nur der Mitgliederpreis erhoben. 
Informationen zur Mitgliedschaft im BwSW erteilt 
der Mitgliederservice gerne. Die Beitrittserklärung 
befi ndet sich auf S. 7.
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Hinweise zu Individualreisen –
Vertragspartner
Die Beachtung der Hinweise erleichtert die Bearbeitung und beschleunigt Ihre Anmeldung

Anmeldung

Antrag Anmeldung einer Reise (S. 143f) 

- nur 1. Seite - ausfüllen.

Per Post/Fax/E-Mail an  
Bundeswehr-Sozialwerk e. V. 
Ollenhauerstraße 2 
53113 Bonn 
Fax 0228 37737-444 
bwswbz@bundeswehr.org 

 

AGB

Es gelten die jeweiligen Allgemeinen Geschäfts- 
bedingungen der Vertragspartner des BwSW.

Modalitäten

Das BwSW bestätigt auf der Reiseanmeldung die 
Mitgliedschaft und reicht die Anmeldung an den 
jeweiligen Vertragspartner weiter. 

Die Reisebestätigung/Rechnung übersendet der 
Vertragspartner an das Mitglied.

Die Überweisung der Rechnungssumme erfolgt 
auf die vom Vertragspartner angegebene 
Bankverbindung.

Änderungen der gebuchten Reise (z. B. Umbu-
chungen, Stornierungen etc.) müssen direkt an 
den Vertragspartner gemeldet werden.

Gerne beraten wir Sie bei Fragen  
zu unserem Urlaubsangebot

E-Mail bwswbz@bundeswehr.org 

Telefax 0228 37737-444

Telefon 0228 37737-222

FspNBw 90 3440-222

Damit die Sonne weiter scheint.*
*Menschen reichen sich die Hand, über Generationen und sozialen Status hinweg. Solidarität mit 
Schwächeren – zu allen Zeiten ein Gradmesser für Zivilisation und Menschlichkeit einer Gesell-
schaft. Heute in neuen Formen bürgerlichen Engagements.

Damit die Sonne weiter scheint – für alle.

Wir sind die Stiftung des Bundeswehr-Sozialwerks. Seit 1960 engagiert sich diese Einrichtung für 
die Menschen in der Bundeswehr – und für deren Familien. Was mit Erholungsheimen begann, ist 
heute zu einem breiten Spektrum an sozialen Angeboten ausgebaut: z.B. für Familien, die von einem 
Auslandseinsatz betroffen sind, Menschen mit Beeinträchtigungen – und vielen anderen, die einer 
unbürokratischen und schnellen Hilfe bedürfen.

Damit diese Arbeit in Zukunft nicht nur besser gesichert sondern ausgebaut werden kann, wurde 
die Stiftung Bundeswehr-Sozialwerk gegründet. Sie braucht Ihre Unterstützung: Als Spender, Darle-
hensgeber, (zu)Stifter – wenn Sie wollen mit einer eigenen Stiftung, die Ihren Namen lebendig hält.

Spendenkonto: 
IBAN: DE98 3705 0198 1901 6051 78

Sind Sie interessiert? 
Bitte nehmen Sie mit uns Kontakt auf, wir senden Ihnen gerne weitere Infor-
mationen zu oder stehen für ein persönliches Gespräch zur Verfügung.

Kontakt 
Telefon: 0228 37737-400  
E-Mail: stiftung@bundeswehr-sozialwerk.de

www.bundeswehr-sozialwerk.de
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Das Bundeswehr-Sozialwerk e.V. hat den ge-
samten Zahlungsverkehr auf das neue SE-
PA-Zahlungsverfahren umgestellt und nutzt 
das am 15.01.2014 europaweit einheitlich ein-
geführte SEPA-Basis-Lastschriftenverfahren.

Ihre Einzugsermächtigung wird das BwSW 
als SEPA-Lastschriftmandat weiter nut-
zen. Dieses Lastschriftmandat wird durch 
Ihre Mitgliedsnummer als Mandatsreferenz 
und die Gläubiger-Identifi kationsnummer 
DE44ZMS00000249534 gekennzeichnet und 
künftig bei allen Lastschriften angegeben. Ihre 
Mitgliedsnummer fi nden Sie auf der Rückseite 
dieses Heftes im gelben Anschriftenfeld (#Mit-
gliedsnummer#) bzw. auf dem Umschlag über 
der Anschrift.

Die Lastschriften wird das BwSW nach Kon-
vertierung auf IBAN und BIC von Ihrem Konto 
einziehen. Sollte sich Ihre Bankverbindung än-
dern, bittet das BwSW um ein neues SEPA-Last-
schriftmandat (siehe Formular Umzugsanzeige/
Änderungsmeldung/Erteilung einer Einzugs-
ermächtigung und eines SEPA-Lastschriftman-
dats).
Fragen zur Umstellung auf das SEPA-Basis- 
Lastschriftverfahren beantwortet der Mitglie-
derservice gerne.

Den Mitgliedsbeitrag zieht das BwSW mit einer 
SEPA-Lastschrift zum Mandant  Nr. = Mitglieds-
nummer zu der Gläubiger-Identifi kationsnummer 
DE44ZMS00000249534 von Ihrem Konto zum Fäl-
ligkeitstag ein.

Der Mitgliedsbeitrag wird bei Jahreszahlern 
zum 15.01. und bei Halbjahreszahlern zum 
15.01. und 15.07. eines Jahres im Voraus ein-
gezogen.

Fällt der Fälligkeitstag auf ein Wochenende/ei-
nen Feiertag, verschiebt sich der Fälligkeitstag 
auf den ersten folgenden Werktag.

Kommunikation: Ich willige in die Zusendung von Reiseangeboten des BwSW per E-Mail an die von mir angegebene Mailadresse ein.

Gläubiger-Identifi kationsnummer des BwSW: DE44ZMS00000249534

DE

/

Umzugsanzeige/Änderungsmeldung/Erteilung einer Einzugsermächtigung und eines SEPA-Lastschriftmandats

Die im Rahmen Ihrer Änderungsmitteilung mitgeteilten Daten werden unter Beachtung des Bundesdatenschutzgesetzes ausschließlich zu Zwecken der 
Mitgliedsverwaltung gespeichert und nicht an Dritte weitergegeben. Das BwSW verwendet die von Ihnen hinterlegte Mailadresse für die Kontaktierung zur 
Mitteilung von Mitgliedsinformationen (z. B. Newsletter). Sie können dieser Verwendung jederzeit formlos widersprechen. Die Datenschutzinformationen zur Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen Daten durch das BwSW fi nden Sie in diesem Heft (im Inhaltsverzeichnis unter „Informationen zum Datenschutz“).

Bisherige Anschrift:

Neue Anschrift
gültig ab:

O

Wichtiger Hinweis für Lastschriftzahler
Informationen über den Wechsel der Lastschrifteinzüge vom Einzugsermächtigungsverfahren 
auf das SEPA-Basis-Lastschriftenverfahren seit dem 15.01.2014

%

St
an

d:
 0

5/
20

18

Mitgliedsnummer     PK oder Geburtsdatum    Status

Name, Vorname

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort

Telefon:

Geldinstitut:

E-Mail:

Fax:

BIC:

IBAN:

Neue Bankverbindung:

Datum/Unterschrift:
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Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) 
für Reisen mit dem  
Bundeswehr-Sozialwerk e. V. (BwSW) 
ab dem 01.06.2017

Das BwSW ist ein Sozialwerk, kein Reiseunternehmen. Um 

das Vertragsverhältnis zwischen BwSW und reisenden Mit-

gliedern zu regeln, werden untenstehende AGB bekannt 

gegeben, die dem Reisevertragsrecht (BGB) entsprechen.

I.	 Allgemeine Regelungen

1.	 Allgemeines; Geltungsbereich 

Diese AGB gelten für alle Reisen und Freizeiten (im weiteren 

Reisen genannt), die über das BwSW durch den Kunden 

(im weiteren auch: Reisender) gebucht werden, sofern die 

Einzelausschreibungen nichts anderes enthalten. Für ver-

mittelte Reisen anderer Veranstalter/Anbieter gelten deren 

jeweilige Reisebedingungen. 

2.	 Anmeldung; Bestätigung

2.1	 Mit der vollständig ausgefüllten Reiseanmeldung bie

tet der Anmeldende dem BwSW den Abschluss eines 

Reisevertrages verbindlich an; dies gilt auch dann, 

wenn die Reiseanmeldung nicht unterschrieben wurde. 

Bei der Anmeldung sind auch die Mitreisenden anzuge-

ben. Der Anmeldende steht für sämtliche Ansprüche 

des BwSW ein, auch insoweit sich diese auf solche mit

angemeldete Mitreisende beziehen. Sind in der Reise-

anmeldung mehrere Reisewünsche alternativ angege-

ben, sind auch diese verbindlich mit der Maßgabe, dass 

zunächst der Hauptwunsch Berücksichtigung finden 

soll, danach die alternativen Wünsche. Etwaige be-

sondere Wünsche z.B. hinsichtlich eines bestimmten 

Zimmers oder hinsichtlich Zimmeraustattungen kön-

nen nur im Rahmen der Möglichkeiten berücksichtigt 

werden und sind – sofern nicht ausdrücklich vereinbart 

und in der Reisebestätigung ausgewiesen – nicht Be-

standteil des Reisevertrages.

2.2	 Bei einer die Kapazitäten übersteigenden Nachfrage 

erfolgt eine Vergabe der Plätze unter Beachtung sozial-

er Kriterien nach Maßgabe interner ermessenslenken

der Richtlinien des BwSW. Das BwSW kann Anmelde-

termine festlegen. Später eingehende Anmeldungen 

werden bei der Auswahl nachrangig berücksichtigt.

2.3	 Der Reisevertrag kommt mit der Annahme durch das 

BwSW zustande. Das BwSW kann die Reiseanmeldung 

durch Übersendung der Reisebestätigung oder auf an-

dere Weise formfrei annehmen. Bei oder unmittelbar 

nach Vertragsabschluss händigt das BwSW dem Kun-

den die Reisebestätigung sowie den Sicherungsschein 

aus. 

2.4	 (Telefonische) Reservierungen begründen keinen 

Anspruch auf Begründung eines Vertrages. Sie sind 

unverbindlich. Ein Vertrag kommt ausschließlich nach 

Maßgabe der obigen Ziffern zustande

3.	 Leistungen/Leistungsänderungen

3.1	 Die Leistungen, Eigenschaften oder sonstigen Rege-

lungen einer Reise ergeben sich aus den Leistungs

beschreibungen oder den Veröffentlichungen sowie 

aus den hierauf Bezug nehmenden Angaben in der 

Reisebestätigung. Die in der Veröffentlichung en-

thaltenen Angaben werden Inhalt des auf seiner 

Grundlage geschlossenen Reisevertrages. Kurtaxe, 

Fremdenverkehrsabgaben oder ähnliche vor Ort fes-

tgesetzte Abgaben sind nicht im Reisepreis enthalten.

3.2	 Vor Vertragsschluss kann das BwSW jederzeit eine 

Änderung der Leistungsbeschreibung vornehmen. 

Bezieht sich die Reiseanmeldung erkennbar auf eine 

nicht mehr aktuelle Leistungsbeschreibung, wird vor 

der Annahme über die betreffende Änderung inform-

iert. Der Anmeldende hat die Wahl, zu den veränder-

ten Konditionen an der Reiseanmeldung festzuhalten 

oder hiervon Abstand zu nehmen. Dies gilt nicht bei  

unwesentlichen Änderungen, deren Hinnahme dem 

Reisenden zumutbar ist.

4.	 Bezahlung, Sicherungsschein, 

Bearbeitungsgebühren

4.1	 30 Kalendertage nach dem Tag des Zugangs der Rei-

sebestätigung und des Sicherungsscheines wird eine 

Anzahlung auf den Reisepreis in Höhe von 10 % fällig. 

Der Restbetrag ist 30 Kalendertage vor Reisebeginn 

fällig. Liegt der Tag des Reisebeginns näher als 60 Kal-

endertage an dem Tag des Zugangs der Reisebestäti-

gung und des Sicherungsscheins, ist der Gesamtbetrag 

30 Kalendertage nach Zugang fällig. Liegt der Tag des 

Reisebeginns näher als 30 Kalendertage an dem Tag 

des Zugangs der Reisebestätigung und des Sicherungss-

cheins, ist der Gesamtbetrag 7 Kalendertage nach 

Zugang fällig. Für einige Reisen zu CLIMS-Partnern 

können hierzu Sonderbestimmungen existieren; diese 

sind dann im Angebot ausgewiesen und verbindlich.

	 Die Nichteinzahlung der Rechnungssumme bedeutet 

keine Absichtserklärung, von der Reise zurückzutre-

ten. Der Kunde ist vielmehr verpflichtet, die Reise nach 

Maßgabe der Ziffer 5 zu stornieren. 

	 Werden die Zahlungstermine nicht eingehalten, kann 

das BwSW nach Maßgabe der gesetzlichen Bestimmun-

gen vom Vertrag zurücktreten und den zugesagten 

Aufenthalt anderweitig vergeben.

4.2	 Zur Insolvenzabsicherung und als Schutz vor dem Ver-

lust des gezahlten Reisepreises oder der Anzahlung 

sowie vor Mehraufwendungen für die Rückreise in-

folge von Zahlungsunfähigkeit oder Insolvenz erhält 

der Reisende mit der Reisebestätigung vom BwSW ein-

en Sicherungsschein. Dauert die Reise nicht länger als 

24 Stunden, schließt sie keine Übernachtung ein und 

übersteigt der Reisepreis nicht 75,– €, so darf der volle 

Reisepreis auch ohne Aushändigung eines Sicherungss-

cheines verlangt werden.

4.3	 Das BwSW erhebt für jeden Gruppenreisenantrag eine 

Bearbeitungsgebühr von 10,– €. 

4.4	 Es gelten die im Katalog/Reiseangebot ausgewiesenen 

Preise. 

5.	 Umbuchungen oder Stornierungen durch den 

Kunden, Nichtantritt der Reise 

5.1	 Der Kunde kann vor Reisebeginn jederzeit von 

der Reise zurücktreten. Der Rücktritt ist formfrei 

möglich, zu Nachweiszwecken wird ein schrift- 

licher Rücktritt unter Angabe der Reisenummer em

pfohlen. Maßgeblich ist der Zugang der Erklärung 

beim BwSW. Tritt der Kunde zurück, wird das BwSW 

von seinen Leistungen frei. Der Kunde wird von der 

Verpflichtung zur Zahlung des Reisepreises frei. Das 

BwSW kann jedoch Stornierungsgebühren nach 

Maßgabe der folgenden Bestimmungen verlangen.

5.2	 Alleine im Nichtantritt der Reise liegt keine Rück-

trittserklärung. Es ist Obliegenheit des Kunden, für den 

rechtzeitigen Reiseantritt Sorge zu tragen. Ort und 

Zeit des Reiseantritts werden mit den Reiseunterlagen 

mitgeteilt. Statt den vollen Reisepreis zu verlangen 

wendet das BwSW zu Gunsten des Kunden Storno

staffeln entsprechend an und wertet einen Nichtantritt 

der Reise wie einen Rücktritt. 

5.3	 Tritt der Kunde von der Reise zurück oder die Reise 

nicht an, kann das BwSW Ersatz für getroffene Rei-

sevorkehrungen und Aufwendungen verlangen.

	 Allgemeine Staffel, gültig soweit keine andere Staffel 
Anwendung findet:
•	 Bis 60 Tage vor Anreise: 5 % des Reisepreises (mind-

estens 20,– €) 

•	 Vom 59. bis 31. Tag vor Anreise:  20% des Reisepreises

•	 Vom 30. bis zum 16. Tag vor Anreise: 35 % des Rei-
sepreises

•	Vom 15. Tag bis 7. Tag vor Anreise: 50 % des Rei-
sepreises

•	 Vom 6. Tag bis 1 Tag vor Anreise: 60 % des Reise-
preises

•	 Am Reisetag und bei Nichtanreise: 80 % des Reise-

preises
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Staffel für Reisen, die eine Flugreise beinhalten: 

•	Bis 60 Tage vor Anreise: 20% des Reisepreises (mind-

estens 20,– €) 

•	Vom 59. bis 31. Tag vor Anreise: 35 % des Reisepreises

•	Vom 30. bis zum 16. Tag vor Anreise: 65 % des 

Reisepreises

•	 Vom 15. Tag bis 7. Tag vor Anreise: 75 % des Reise-

preises

•	Vom 6. Tag bis 1 Tag vor Anreise: 80 % des Reise-

preises

•	Am Reisetag und bei Nichtanreise: 90 % des Reise-

preises

	 Dem Kunden bleibt es unbenommen, dem BwSW nach

zuweisen, dass kein oder ein wesentlich geringerer 

Schaden entstanden ist als die von ihm geforderte 

Pauschale. Bei Rücktritt aus zwingenden dienstlichen 

Gründen (z. B. Alarm, Auslandseinsätze) mit schrift-

lichem Nachweis kann auf die Erhebung von Stor

nierungsgebühren verzichtet werden.

	 Die Bestimmungen über die Stornierungen gelten für 

alle Reisen, soweit nicht aufgrund einzelner Ausschrei-

bungen gesonderte Regelungen festgelegt sind. 

5.4	 Bei einvernehmlichen Änderungen des Vertrages auf 

Wunsch des Kunden werden 10,– € Umbuchungs- 

gebühr pro Vorgang erhoben (gilt auch bei Personen- 

wechsel).

5.5	 Bis zum Reisebeginn kann der Kunde verlangen, dass 

ein Dritter in den Vertrag eintritt und an Stelle des 

Kunden reist. Das BwSW kann dies ablehnen, wenn 

der Dritte die besonderen Reiseanforderungen nicht 

erfüllt. § 651b BGB findet Anwendung.

6.	 Aufhebung des Vertrages wegen außer

gewöhnlicher Umstände; Rücktritt oder 

Kündigung des Reisevertrages durch das BwSW

6.1	 Wird die Reise infolge nicht voraussehbarer höher-

er Gewalt erheblich erschwert, gefährdet oder be

einträchtigt, so kann sowohl das BwSW als auch der 

Reisende allein nach Maßgabe der Bestimmungen des 

§ 651 j BGB kündigen. Wird der Vertrag nach Satz 1 

gekündigt, so finden die Vorschriften des § 651 e des 

BGB Abs. 3 Sätze 1 und 2, Abs. 4 Satz 1 Anwendung. 

Die Mehrkosten für die Rückbeförderung sind von 

den Parteien jeweils zur Hälfte zu tragen. Im Übrigen 

fallen die Mehrkosten dem Reisenden zur Last. Alle 

weiteren gesetzlichen Rechte bleiben dem Reisenden 

vorbehalten.

6.2	 Das BwSW kann in folgenden Fällen vor Antritt der 

Reise vom Reisevertrag zurücktreten oder den Rei-

severtrag nach Antritt der Reise kündigen: 

•	 Ohne Einhaltung einer Frist, wenn der Reisende die 

Durchführung der Reise ungeachtet einer Abmahnung 

nachhaltig stört oder sich in solchem Maß vertrags

widrig verhält, dass die sofortige Aufhebung des Ver-

trages gerechtfertigt ist.

	 Kündigt das BwSW, so behält es den Anspruch auf den 

Reisepreis, wird sich jedoch ersparte Aufwendungen 

sowie diejenigen Vorteile anrechnen lassen, die es aus 

einer anderweitigen Verwendung der nicht in An-

spruch genommenen Leistung erlangt, einschließlich 

der den von Leistungsträgern gut gebrachten Beträge.

•	 Wenn in der Reisebeschreibung eine Mindest- 

teilnehmerzahl angegeben wurde und diese bis 2 

Wochen vor Reisebeginn nicht erreicht ist. Das BwSW 

wird den Kunden unverzüglich nach Eintritt der Vorauss-

etzung für die Nichtdurchführung der Reise in Kenntnis 

setzen und ihm eine Rücktrittserklärung zuleiten. Er er-

hält den eingezahlten Reisepreis unverzüglich zurück, es 

sei denn, er nimmt ein Ersatzangebot an. Sollte bereits 

zu einem früheren Zeitpunkt ersichtlich sein, dass die 

Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht werden kann, ist 

das BwSW auch schon früher zum Rücktritt berechtigt. 

•	 Bei Kinder- und Jugendfreizeiten und Reisen für 

Menschen mit Beeinträchtigungen dann, wenn die 

zusätzlich zu machenden Angaben, für die das BwSW 

entsprechende Vordrucke nach Zustandekommen des 

Vertrages übersendet, nicht innerhalb der gesetzten 

und angemessenen Fristen und trotz gesetzter Nach-

frist vorliegen.

7.	 Gewährleistung und Mitwirkungspflicht des 

Reisenden

7.1	 Wird die Reise nicht vertragsgemäß erbracht, so kann 

der Reisende unter Anzeige des Mangels Abhilfe 

verlangen. Diese kann durch das BwSW auch in der 

Weise umgesetzt werden, dass eine gleichwertige Er-

satzleistung erbracht wird. Das BwSW kann die Abhilfe 

verweigern, wenn sie einen unverhältnismäßigen Auf-

wand erfordert.

7.2	 Mängel der Reise sind dem BwSW bzw. dessen 

Ansprechpartner vor Ort unverzüglich anzuzeigen, 

damit das BwSW Abhilfe schaffen kann. Die nachfol-

gend geregelten Minderungsansprüche treten nicht 

ein, wenn es der Reisende schuldhaft unterlässt, den 

Mangel anzuzeigen. 

7.3	 Für die Dauer einer nicht vertragsmäßigen Erbringung 

der Reise kann der Reisende eine entsprechende Her-

absetzung des Reisepreises verlangen (Minderung). 

Der Reisepreis ist in dem Verhältnis herabzusetzen, in 

welchem zur Zeit des Verkaufs der Wert der Reise in 

mangelfreiem Zustand zu dem wirklichen Wert ge-

standen haben würde.

7.4	 Wird die Reise infolge eines Mangels erheblich beein-

trächtigt und leistet das BwSW innerhalb einer ange-

messenen Frist keine Abhilfe, so kann der Reisende im 

Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen den Reisever-

trag kündigen. Die Kündigung ist formfrei möglich, zu 

Nachweiszwecken wird eine schriftliche Kündigung 

unter Angabe der Reisenummer empfohlen.  Dasselbe 

gilt, wenn dem Reisenden die Reise infolge eines Man-

gels aus wichtigem, dem BwSW erkennbaren Grund 

nicht zuzumuten ist. Der Bestimmung einer Frist für 

die Abhilfe bedarf es nur dann nicht, wenn Abhilfe 

unmöglich ist, vom BwSW verweigert wird oder wenn 

die sofortige Kündigung des Vertrages durch ein be-

sonderes Interesse des Reisenden gerechtfertigt wird. 

7.5	 Wird der Vertrag nach Maßgabe dieser Vorschriften 

gekündigt, verliert das BwSW den Anspruch auf den 

Reisepreis. Der Kunde schuldet dem BwSW für die in 

Anspruch genommenen Leistungen eine angemessene 

Entschädigung. Diese wird mit dem gezahlten Reise-

preis verrechnet. Eine eventuell verbleibende Differenz 

wird dem Kunden erstattet. 

7.6	 Der Reisende kann unbeschadet der Minderung oder 

der Kündigung Schadenersatz wegen Nichterfüllung 

des Vertrages verlangen, es sei denn, der Mangel der 

Reise beruht auf einem Umstand, den das BwSW nicht 

zu vertreten hat.

7.7	 Das BwSW nimmt nicht am Verbraucherschlichtungsver-

fahren nach dem VSBG teil.

8.	 Haftung

8.1	 Die vertragliche Haftung des BwSW für Schäden, 

die keine Körperschäden sind, ist gegenüber jedem 

Reiseteilnehmer auf die dreifache Höhe des auf ihn 

entfallenden Reisepreises begrenzt, so weit das BwSW 

den Schaden weder vorsätzlich noch grob fahrlässig 

herbeigeführt hat oder für diesen allein wegen des 

Verschuldens eines Leistungsträgers verantwortlich ist. 

Die Haftungshöchstsumme gilt je Reisendem und Reise.

8.2	 Schadensersatzansprüche gegen das BwSW sind in-

soweit beschränkt oder ausgeschlossen als aufgrund 

internationaler Übereinkommen oder auf solchen 

beruhenden gesetzlichen Vorschriften, die auf die 

von einem Leistungsträger zu erbringende Leistung 

anzuwenden sind, ein Anspruch auf Schadenersatz 

gegen den Leistungsträger nur unter bestimmten 

Voraussetzungen oder Beschränkungen geltend ge-

macht werden kann oder unter bestimmten Vorauss-

etzungen ausgeschlossen ist. 

9.	 Ausschluss von Ansprüchen und Verjährung

9.1	 Ansprüche wegen nicht vertragsgemäßer Erbringung 

der Reise hat der Reisende innerhalb eines Mona-

ts nach vertraglich vorgesehener Beendigung der 

Reise dem BwSW gegenüber geltend zu machen. Die 

Geltendmachung ist formfrei möglich, zu Nachweis

zwecken wird eine schriftliche Geltendmachung unter 

Angabe der Reisenummer empfohlen. Nach Ablauf der 

in Satz 1 genannten Frist kann der Reisende Ansprüche 

nur geltend machen, wenn er ohne Verschulden an der 

Einhaltung der Frist verhindert war.

Kontaktdaten des BwSW: Bundeswehr-Sozialwerk e.V. • Ollenhauerstraße 2 •

53113 Bonn • Tel. 0228 37737-400 • E-Mail: bwsw@bundeswehr.org
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9.2	 Ansprüche des Reisenden aus den §§ 651 c – 651 f 

BGB aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder 

der Gesundheit, die auf einer vorsätzlichen oder 

fahrlässigen Pflichtverletzung des BwSW oder eines 

gesetzlichen Vertreters oder Erfüllungsgehilfen des 

BwSW beruhen, verjähren in 2 Jahren. Alle übrigen An-

sprüche aus den §§ 651 c – 651 f BGB verjähren nach 1 

Jahr. Die Verjährung beginnt in beiden Fällen mit dem 

Tag, an dem die Reise dem Vertrag nach enden sollte. 

9.3	 Schweben zwischen dem Reisenden und dem BwSW 

Verhandlungen über den Anspruch oder die den 

Anspruch begründenden Umstände, so ist die Ver-

jährung gehemmt, bis der Reisende oder das BwSW 

die Fortsetzung der Verhandlungen verweigert. Die 

Verjährung tritt frühestens 3 Monate nach dem Ende 

der Hemmung ein.

10.	 Pass-, Visa- und Gesundheitsvorschriften

	 Der Reisende hat sich über die Bestimmungen von 

Pass-, Visa- und Gesundheitsvorschriften sowie deren 

eventuelle Änderungen rechtzeitig vor Reiseantritt bei 

den zuständigen Stellen zu informieren. 

11.	 Reiserücktrittskostenversicherung

Das BwSW weist den Reisenden ausdrücklich auf die 

Möglichkeiten des Abschlusses einer Reiserücktrittskosten-

versicherung oder einer Versicherung zur Deckung der 

Rückführungskosten bei Unfall oder Krankheit hin. Sollten 

einzelne Versicherungsleistungen in Reisen enthalten sein, 

sind diese in den Ausschreibungen aufgeführt.

12.	 Datenschutz

Die vom Antragsteller/Reisenden übermittelten Daten 

werden unter Beachtung des Bundesdatenschutzge-

setzes zum Zwecke der Vertragsdurchführung ge

speichert, verarbeitet und genutzt. Die Daten werden 

nicht an Dritte weitergegeben. Darüber hinaus wird das 

BwSW die übermittelten Daten zukünftig nutzen, um 

den Antragsteller hinsichtlich weiterer eigener Reise- 

angebote zu kontaktieren. Der Antragsteller kann dieser 

Verwendung jederzeit formlos unter den untenstehenden 

Kontaktdaten widersprechen. Hierdurch entstehen aus

schließlich die eigenen Übermittlungskosten. 

13.	 Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen

Sollten einzelne Bestimmungen des Reisevertrages ein-

schließlich dieser AGB unwirksam sein, hat das nicht die 

Unwirksamkeit des gesamten Reisevertrages oder der ge

samten AGB zur Folge.

II.	 Besondere Regelungen

1.	 An- und Abreisehinweise für Ferienanlagen des 

BwSW

Das zugesagte Zimmer/Appartement steht ab 15.00 Uhr 

bis spätestens 18.00 Uhr zur Verfügung. Sollte die An-

reise später erfolgen, ist die Geschäftsführung des Hauses 

zu unterrichten. Bei Aufenthalten in Mobilheimen oder 

Ferienwohnungen gelten die Ausführungen der Rechnung.

Es wird gebeten, am Abreisetag die Zimmer bis 10.00 Uhr 

zu räumen. Bei Buchung mit Vollpension endet der Aufent

halt nach dem Mittagessen des Abreisetages (Lunchpaket 

möglich), bei Halbpension nach dem Frühstück.

2.	 Tiere

In eigenen Ferienanlagen des BwSW ist das Mitbringen 

von Tieren grundsätzlich nicht gestattet. In fremde Häuser 

können Tiere nur nach ausdrücklicher vorheriger Zustim-

mung mitgeführt werden. Eine rechtzeitige Kontaktauf-

nahme vor der Buchung wird empfohlen.

3.	 Gruppenreisen in die eigenen Ferienanlagen  

des BwSW
•	 Die mit der Buchungsbestätigung zugesand-

te vorläufige Teilnehmerliste muss dem BwSW  

80 Tage vor Reiseantritt vorliegen.

•	 Es ist eine Anzahlung in Höhe von 80 % des Ge

samtpreises vor Antritt der Gruppenreise zu leisten. 

Die endgültige Teilnehmerliste muss 40 Tage vor der 

Reise vorliegen.

4.	 Individualreisen & Gruppenreisen CLIMS-Partner

•	 Die im Katalog angegebenen Preise wurden 

auf Basis der Vorjahreskataloge der Partner- 

organisationen errechnet, daher kann es bis zum Reise-

beginn noch zu Preisänderungen kommen. Gültig sind 

die Rechnungsbeträge, die das BwSW vom CLIMS-Part-

ner nach Zusage erhält. Übersteigen diese die in der 

Veröffentlichung angegebenen Preise um mehr als  

3 %, hat der Kunde die Möglichkeit, ohne weitere 

Kosten vom Vertrag zurück zu treten.

•	 Abweichend von den sonstigen Zahlungsbedingungen 

müssen in einigen Ländern die Unterkünfte vor Ort in 

Landeswährung bezahlt werden. Es wird empfohlen, 

Bargeld in entsprechender Menge bereit zu halten, 

da andere Zahlungswege nicht garantiert werden 

können.  Für Währungsschwankungen in der Umrech-

nung des Reisepreises in Euro kann das BwSW keine 

Haftung übernehmen.  Hierauf wird in der Reisebe

stätigung hingewiesen.

5.	 Freizeiten (Jugendfreizeiten, Reisen für Junge 

Leute, Mutter- oder Vater-Kind-Freizeiten, 

Freizeiten für Menschen mit Beeinträchtigungen)

•	 Für die An- und Abreise zum/vom nächstgelegenen 

Abfahrts-/Zustiegsort kann auf Antrag für tatsächlich 

gefahrene Gesamtkilometer (Hin- und Rückfahrten) 

ein Zuschuss gezahlt werden. Der Antrag ist spätestens 

4 Wochen nach Abschluss der Reise formlos schriftlich 

bei der durchführenden Geschäftsführung zu stellen.

•	 Aufgrund der überdurchschnittlich hohen Bezu

schussung der Mutter- oder Vater-Kind-Freizeiten und 

der Freizeit für Junge Leute wird hierfür kein Fahrt-

kostenzuschuss gewährt!



Anmeldung für eine Gruppenreise

Wunsch

Alternative

vom bis

Früher Später

Name, Vorname

Dienstanschrift

Extras

Bezeichnung der Gruppe/Institution (und/oder Bemerkungen)

PLZ/Ort Telefon-/Telefaxnummer Mitgliedsnummer

Personenkennziffer

Straße/Hausnummer E-Mail

Ich bitte um Zusendung der  
Reiseunterlagen per Post.

Ja Nein

Gewünschte Aufenthaltsdauer

Antragsteller

Modalitäten

Anzahl der Wochen

Gruppenstärke davon

Gewünschte Unterbringung

Personen Mitglieder

Die nachstehenden Angaben sind für Sie verbindlich. Sollte für Sie eine Reise lediglich nach ganz konkreten Bedingungen (Erstwunsch) in Betracht kommen, geben Sie bitte nur diesen 
Wunsch und keine Alternative an.

Mit einer Zeitverschiebung einverstanden

Doppelzimmer AppartementsEinzelzimmer DreibettzimmerFamilienzimmer

Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) für Reisen mit dem Bundeswehr-Sozialwerk (BwSW) e. V. (siehe S. 139f und unter www.bundeswehr-sozialwerk.de/agb.
html) habe ich zur Kenntnis genommen. Sie sind die Grundlage der Erbringung der Reiseleistungen. Sie können Ihre Einwilligung in die werbliche Nutzung Ihrer Daten 
jederzeit widerrufen. Die Zulässigkeit der Verarbeitung bis zu diesem Zeitpunkt wird hiervon nicht berührt.

Die Datenschutzinformationen zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch das BwSW finden Sie in diesem Heft (im Inhaltsverzeichnis unter „Informationen 
zum Datenschutz“) 

Für die Zahlungsverpflichtungen der angegebenen Mitreisenden stehe ich selber ein und kann deshalb vom BwSW vollständig in Anspruch genommen werden. 

Ich willige in die Zusendung von Reise-
angeboten des BwSW per E-Mail an die 
von mir angegebene Mailadresse ein.

C

Datum           UnterschriftO

Bundeswehr-Sozialwerk e. V. 
Ollenhauerstraße 2 
53113 Bonn

Telefon 0228 37737-222 
Telefax 0228 37737-444 
bwswbz@bundeswehr.org
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Reisewunsch/-ziel

Alternative

von

von

bis

bis

Anmeldung einer Reise

telefonisch reserviert

Termin ist ver- 
schiebbar um +/-

(gilt nur für Individualreisen/aus-
genommen Stichtagsbuchungen)

Tage

Einzelzimmer

Zweibettzimmer Vierbettzimmer Familienzimmer App./Ferienwohnung

Doppelzimmer

Dreibettzimmer Zustellbett Bungalow Mobilheim

Juniorsuite

Suite

Zimmerkategorie (falls vorhanden)} Klassik Komfort Premium

Zelt kleinZelt groß

WohnwagenStellplatz

Mitgliedsnummer

PLZ Ort

Telefonnummer (privat)/Handy

Telefonnummer (dienstlich)

Straße, Hausnummer

Mailadresse

Name, Vorname, Titel

Personenkennziffer (PK) Mitglied seit andere Organisation/anderes Sozialwerk

Das ist mein erster Aufenthalt beim Bundeswehr-Sozialwerk Ich bitte um Zusendung der Reiseunterlagen

Auslandseinsatz innerhalb des letzten Jahres (Nachweis beifügen)

3. Persönliche Angaben

Wenn die angemeldeten Nichtmitglieder nicht berücksichtigt werden können, reise ich auch ohne diese.

Etwaige Wünsche z.B. hinsichtlich eines bestimmten Zimmers oder hinsichtlich bestimmter Zimmerausstattungen können 
nur im Rahmen der Möglichkeiten berücksichtigt werden und sind – sofern nicht ausdrücklich vereinbart und in der Reise
bestätigung ausgewiesen – nicht Bestandteil des Reisevertrages.

Bemerkungsfeld für Antragsteller

Wirtschaftl. ab- 
hängig v. Antragsteller

kindergeldber. 
Kind

Mitglied1) 
BwSW

    > UNBEDINGT SEITE 2 AUSFÜLLEN!

4. Alle teilnehmenden Personen

Um Doppelbuchungen zu vermeiden, senden Sie uns bitte den Antrag in nur einer Ausfertigung zu (per E-Mail, Fax oder Post). 

Unterbringung nach Möglichkeit in (Anzahl der benötigten Unterkünfte eintragen):

1. Reiseanmeldung Reisenummer

Individualreisen Familienfreundliche AngeboteAktiv- und Themenreisen Familienangebote

Die nachstehenden Angaben sind verbindlich. Sollte für Sie eine Reise lediglich nach ganz konkreten Bedingungen (Erstwunsch) in Betracht kommen, geben Sie bitte nur diesen 
Wunsch und keine Alternative an. 

A

2. Wichtige Angaben

Rollstuhlfahrer erheblich gehbehindert

Ich willige in die Zusendung von Reiseangeboten des BwSW per 
E-Mail an die von mir angegebene Mailadresse ein.

ja neinBarrierefreies Zimmer wird benötigt:

1) Ehepartner/-in bzw. Lebenspartner/-in und deren kindergeldberechtigte Kinder sind in die Mitgliedschaft einbezogen.

St
an

d:
 0

5/
20

17

1. Person/Antragsteller/-in (Name, Vorname)

4. Person (Name, Vorname)

2. Person (Name, Vorname)

5. Person (Name, Vorname)

3. Person (Name, Vorname)

6. Person (Name, Vorname)

Geburtsdatum

Geburtsdatum

Geburtsdatum

Geburtsdatum

Geburtsdatum

Geburtsdatum

Familienzugehörigkeit

Familienzugehörigkeit

Familienzugehörigkeit

Familienzugehörigkeit

Familienzugehörigkeit

Familienzugehörigkeit

Bitte nicht vom Mitglied ausfüllen!
Punkte

Mitgliedsjahre

kindergeldberechtigte Kinder

Ferien

1. Aufenthalt

Begünstigung

Absage letztes Jahr

Gesamtpunktzahl

per Post per E-Mail

Seniorenreisen 55+
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Nachweis der Begünstigung

5. Begünstigung
Das BwSW ist gemeinnützig im Sinne des Gesetzes. Es fördert gesetzlich privilegierte Zwecke, die letztlich dazu dienen, das Gemeinwohl und das Wohl der Mitglieder zu fördern. 
Voraussetzung für die Aufrechterhaltung der Gemeinnützigkeit ist, dass mindestens 2/3 des Umsatzes durch Personen erzielt wird, die zum begünstigten Personenkreis gehören. 
Um diesen Nachweis erbringen zu können ist es notwendig, dass Sie nachfolgende Erklärungen abgeben (Pkt. 5a-5d) und die entsprechenden Bescheinigungen beifügen. Das BwSW 
bedankt sich für Ihr Verständnis!

Satzungsgemäß begünstigt sind alle Personen, auf die mindestens eines der folgenden Kriterien zutrifft: 
Personen, für die der beantragte Erholungsurlaub ärztlich festgestellt wird 
Personen, die 75 Jahre oder älter sind 
schwerbehinderte Personen mit einem Grad der Beeinträchtigung (GdB) von mindestens 80 (Nachweis ist beizufügen)
antragstellende Personen, deren Haushaltseinkommen/Vermögen bestimmte Grenzen nicht überschreiten

Sollte dieser Antrag nicht vollständig ausgefüllt werden, müssen 7 % auf den Reisepreis zusätzlich erhoben werden.

Angaben für den Nachweis der Begünstigung

Berechnung des monatlichen Regelsatzes der  
Haushaltsangehörigen
(Regelsätze ab 01.01.2018 – ändern sich jährlich zum 01.01.)

Berechnung des monatlichen Haushaltseinkommens

1. Person 1. Person

2. Person 2. Person

3. Person 3. Person

4. Person 4. Person

5. Person 5. Person

6. Person 6. Person

5a) �die unter Punkt 4 angemeldeten Personen 
haben einen Grad der Beeinträchtigung 
(GdB) von mindestens 80

5b) �die unter Punkt 4 angemeldeten Per-
sonen sind 75 Jahre oder älter

5c) �die Erholungsbedürftigkeit der unter Punkt 4 angemeldeten Personen 
wird ärztlich festgestellt

Stempel, Unterschrift des Arztes

5d) �Nur wenn zu 5a, 5b und 5c keine Angaben gemacht werden, ist nachfolgendes Berechnungsblatt zur Selbstberechnung des Haushaltseinkommens zur Ermittlung 
der Begünstigung auszufüllen:  
Hinweis: Nicht zum Haushalt gehörende Mitreisende füllen eine separate Berechnung (gesondertes Blatt) aus. 

1) �Hinweis: Sind die mtl. Werbungskosten (z. B. Fahrten zwischen Wohnung und Arbeitsstätte, Arbeitsmittel, Beiträge zu Berufsverbänden, Fortbildungskosten) höher als 83,33 €, dann ist 
der Mehrbetrag dem Arbeitnehmer-Pauschbetrag von 83,33 € hinzuzurechnen.

Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) für Reisen mit dem Bundeswehr-Sozialwerk (BwSW) (siehe S. 139f und unter www.bundeswehr-sozialwerk.de/agb.html) habe ich zur 
Kenntnis genommen. Sie sind die Grundlage der Erbringung der Reiseleistungen. 
Ich versichere, dass meine obigen Angaben vollständig und richtig sind und erkläre mich auch mit einer etwaigen Überprüfung durch das BwSW einverstanden.
Für die Zahlungsverpflichtungen der umseitig angegebenen Mitreisenden stehe ich selber ein und kann deshalb vom BwSW vollständig in Anspruch genommen werden. 
Sie können Ihre Einwilligung in die werbliche Nutzung Ihrer Daten jederzeit widerrufen. Die 
Zulässigkeit der Verarbeitung bis zu diesem Zeitpunkt wird hiervon nicht berührt. 
Die Datenschutzinformationen zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch 
das BwSW finden Sie in diesem Heft (im Inhaltsverzeichnis unter „Informationen zum 
Datenschutz“)

Das Haushaltseinkommen (Summe B) übersteigt nicht die Regelsätze (Summe A). Außerdem beträgt das Vermögen jeder zum Haushalt gehörenden Person weniger 
als 15.500,– €. Nicht zum Vermögen zählen angemessener/angemessenes Hausrat, PKW, Schmuck und selbstbewohntes Wohneigentum.

Paare je Partner,  
Bedarfsgemeinschaften oder 1.496,- €

2.080,- €

1.328,- €

-83,33 €

-48,00 €

-8,50 €

-15,33 €

1.264,- €

1.184,- €

960,- €

Summe der monatlichen Bruttoeinkünfte einschl. Kindergeld
(Löhne, Gehälter, Pensionen, Renten, sonstige Bezüge z. B.  
Unterhaltsansprüche) abzgl. zu leistender Unterhaltszahlungen

andere monatliche Einkünfte (Einnahmen abzgl. Werbungskosten) 
1/12 der Einkünfte Ihres letzten Einkommenssteuer-/ 
Lohnsteuerjahresbescheides

abzgl. 1/12 Arbeitnehmer-Pauschbetrag  
– je Arbeitnehmer/Pensionär 1)

abzgl. 1/12 von 184,– € je Empfänger 
sonstiger Bezüge (z. B. Unterhalt)

abzgl. 1/12 von 180,– € für den Haushaltsvorstand

abzgl. 1/12 von 576,– € der Versorgungsfreibeträge 
der Bruttobezüge (ändert sich jährlich zum 01.01) 
je Pensionär

abzgl. 1/12 von 102,– € je Rentner

Alleinstehende/Alleinerziehende 
sowie nicht erwerbsfähige 
Erwachsene/Behinderte 

Nicht erwerbstätige Erwachsene 
unter 25 Jahren im Haushalt 
ihrer Eltern 

Haushaltsangehörige 
14 bis 17 Jahre 

Haushaltsangehörige 
6 bis 13 Jahre

Haushaltsangehörige 
bis 5 Jahre

Summe Regelsatz (A) Summe (B)

-

+

-

-

-

x

x

x

x

x

x

Pers. =

Pers. =

Pers. =

Pers. =

Pers. =

=

Pers. =

Pers. =

Pers. =

Pers. =

Pers. =

	 Datum, Unterschrift (bei Minderjährigen Unterschrift des gesetzlichen Vertreters)

Bitte wählen Sie nur einen Weg zur Übermittlung des Antrages !
Bundeswehr-Sozialwerk, Postfach, 53040 Bonn 
Individualreisen 			 Tel.: 0228 37737-222 Fax.: 0228 37737-444 FspNBw: 90 3440-222 E-Mail: bwswbz@bundeswehr.org  
Aktiv- und Themenreisen 		 Tel.: 0228 37737-225 Fax.: 0228 37737-444 FspNBw: 90 3440-225 E-Mail: bwswatr@bundeswehr.org 
Seniorenreisen 55+ 	Ihre zuständige Geschäftsführung finden Sie auf Seite 6f oder unter www.bundeswehr-sozialwerk.de/bereiche.

Die Erholungsbedürftigkeit für alle teilnehmenden Personen wird ärztlich 
festgestellt

A

O

x

x

x

x

-15,00 €
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Service & Informationen

Das BwSW ist ein gemeinnütziger Verein, der ge-
setzlich privilegierte Zwecke wie das Gemeinwohl 
bzw. das Wohl der Vereinsmitglieder fördert. Um 
die Gemeinnützigkeit des BwSW aufrecht zu er-
halten, müssen 2/3 des Umsatzes des BwSW von 
Personen erzielt werden, die zum begünstigten 
Personenkreis gehören. Wird dieser Nachweis 
nicht geführt, ist die Gemeinnützigkeit des BwSW 
gefährdet. Ein Verlust der Gemeinnützigkeit 
würde u.a. bedeuten, dass die Pensionspreise 
umsatzsteuerpflichtig sind.

Daher benötigt das BwSW einen zusätzlichen 
Nachweis über bestimmte persönliche Voraus
setzungen bei der Anmeldung einer Reise, um 

beim Finanzamt den Anteil des Umsatzes der 
begünstigten Personen zu belegen. Reisende in 
bestimmten Altersgruppen, mit Beeinträchtigun-
gen, Familieneinkommen/Vermögen unterhalb 
bestimmter Grenzen oder denen eine Erholungs
bedürftigkeit ärztlich bescheinigt wurde, gehören 
zum begünstigten Personenkreis und tragen dazu 
bei, die Gemeinnützigkeit des BwSW zu erhalten.

Der Nachweis der Begünstigung wurde möglichst 
einfach gestaltet, so kann z.B. ein Arzt auf einem 
Feld der Reiseanmeldung mit Unterschrift und 
Stempel die Erholungsbedürftigkeit bescheinigen.

Personen, die durch die Erbringung dieser Nach-
weise einen zusätzlichen Aufwand leisten, tra-
gen erheblich dazu bei, die Gemeinnützigkeit 
des BwSW zu erhalten. Dies liegt im Interesse 
aller Vereinsmitglieder. Das BwSW bittet darum, 
die Erholungsbedürftigkeit durch einen Arzt 
bescheinigen zu lassen, damit der Verein auch 
weiterhin seinen gemeinnützigen Zweck erfüllen 
kann. Die falsch verstandene Bereitschaft, einen 
Aufschlag von 7 % auf den Reisepreis hinzuneh-
men statt die Begünstigung nachzuweisen, be-
wirkt nicht höhere Mittel für die Vereinsarbeit 
sondern gefährdet diese im Falle einer Aberken-
nung der Gemeinnützigkeit.

Begünstigung 
Wichtige Informationen zusammengefasst

Gemäß der Satzung liegt eine Begünstigung bei folgenden Personenkreisen vor: 

So füllen Sie den Nachweis der Begünstigung aus:

•	 Erholungsbedürftigkeit der Reisenden ist ärztlich bescheinigt 

•	 Alter der Reisenden liegt bei 75 Jahren oder höher

•	 Reisende haben einen Grad der Beeinträchtigung (GdB) von 80 oder höher

•	 Bruttofamilieneinkommen/Vermögen der Reisenden übersteigt bestimmte Gren-
zen nicht

Nachweis GdB von 80 
und höher:

Ankreuzen des Feldes 
und Beilegen Ausweis-
kopie

Alter der Reisenden 
75 Jahre und höher:

Ankreuzen des Feldes

Ärztliche Bescheinigung der 
Erholungsbedürftigkeit:

Nachweis durch Stempel und 
Unterschrift eines Arztes;

Nachweis Begünstigung für 
Personen durch ärztliche 
Bescheinigung möglich, bei 
denen andere persönliche 
Voraussetzungen (Alter, 
Beeinträchtigung und/ oder 
Familieneinkommen) nicht 
gegeben sind

Familieneinkommen/Vermö-
gen unterhalb bestimmter 
Grenzen:

Ankreuzen des Feldes und 
Ausfüllen des Berechnungs-
blattes;

Für nicht zum Haushalt ge-
hörende Mitreisende ist 
die Berechnung auf einem 
gesonderten Blatt erforder-
lich, sofern die Begünstigung 
durch die Selbstberechnung 
des Haushaltseinkommens 
nachgewiesen wird

7 % Aufschlag Nichtbegünstigung auf den Reisepreis
Für reisende Personen, die nicht als begünstigt eingestuft werden können,  
muss ein siebenprozentiger  Aufschlag auf den Reisepreis berechnet werden.

Bitte wählen Sie nur einen Weg zur Übermittlung des Antrages !
Bundeswehr-Sozialwerk, Postfach, 53040 Bonn 
Individualreisen 			 Tel.: 0228 37737-222 Fax.: 0228 37737-444 FspNBw: 90 3440-222 E-Mail: bwswbz@bundeswehr.org  
Aktiv- und Themenreisen 		 Tel.: 0228 37737-225 Fax.: 0228 37737-444 FspNBw: 90 3440-225 E-Mail: bwswatr@bundeswehr.org 
Seniorenreisen 55+ 	Ihre zuständige Geschäftsführung finden Sie auf Seite 6f oder unter www.bundeswehr-sozialwerk.de/bereiche.



Beispiel 2 – Familie Meier

•	 2 Haushalte

•	 2 berufstätige Erwachsene

•	 2 Kinder (4 und 9 Jahre alt)

•	 2 Großeltern

Herr Meier verdient 3.900,– € brutto, Frau Meier 
1.000,– € brutto. Familie Meier bewohnt eine Ei-
gentumswohnung. Bei keinem der Haushaltsange-
hörigen beträgt das Vermögen über 15.550,– €. 
Außerdem reisen die im eigenen Haushalt lebenden 
Großeltern mit – beide über 75 Jahre alt.

Beide Haushalte erfüllen die Voraussetzungen 
der Begünstigung.

So füllen Sie die Berechnung richtig aus

Beispiel 1 –  Familie Müller 

•	 1 Haushalt

•	 2 berufstätige Erwachsene

•	 2 Kinder (6 und 10 Jahre alt)

Fam. Müller bewohnt eine Eigentumswohnung. Bei kei-

nem der Haushaltsangehörigen beträgt das Vermögen 

über 15.550,– €. Addiert man das Einkommen der Eltern, 

ergibt sich ein Bruttofamilieneinkommen von 5.050,– € 

pro Monat. Nach Abzug des Arbeitnehmerpauschbe-

trages und 15,– € Abzug für den Haushaltsvorstand 

liegt das Einkommen unter dem errechneten Regelsatz. 

Somit erfüllt der Haushalt die Voraussetzun-
gen der Begünstigung.

2912,–2

2 2160,–

5072,– 4869,–

166,–2

5050,–

X

X

X

2912,–

1080.–
948,–

4940,– 4719,–

166,–

4900,–
2

1
1

2

Das BwSW behandelt die personenbezogenen Daten 
vertrauensvoll und unter Beachtung der Bestimmun-
gen des Datenschutzes.

Fragen zum Nachweis der Begünstigung beantwortet 
die Buchungszentrale unter 
0228 37737-222 oder bwswbz@bundeswehr.org gerne.

X
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3. Mitgliedschaft 3a. Auslandseinsätze

Mitgliedsnummer Mitglied seit Letzter bzw. nächster Auslandseinsatz

4. Einkommensverhältnisse

Brutto-Familien-Jahreseinkommen Steuerklasse Anzahl der kindergeldberechtigten Kinder

2. Bankverbindung

Geldinstitut IBAN

5. Erziehungsberechtigt (falls von lfd. Nr. 1 abweichend)

Name/ Vorname

PLZ/Ort Straße/Hausnummer Telefonnummer

PK oder Geburtsdatum Beruf

1. Antragsteller/Antragstellerin

Handynummer E-Mail

Dienststelle Anschrift FspNBw

PLZ/Ort Straße/Hausnummer Telefonnummer

Name/ Vorname PK oder Geburtsdatum DstGrd/Amtsbez. Besoldungs-/Entgeltgruppe

Diese Anmeldung gilt für folgende Personen (hier sind alle an der Freizeit teilnehmenden Personen einzutragen)

Name/ Vorname

Name/ Vorname

Name/ Vorname

Art der Beeinträchtigung

Geburtsdatum

Geburtsdatum

Geburtsdatum

Grad der Beeinträchtigung Pflegegrad

Geschlecht

Geschlecht

Geschlecht

Familienzugehörigkeit

Familienzugehörigkeit

Familienzugehörigkeit

Beruf

Beruf

Beruf

Liegt eine Beeinträchtigung vor?

Rollstuhlfahrer/Rollstuhlfahrerin

Ja, lfd. Nr.

Ja Nein

Nein

Die nachstehenden Angaben sind für Sie verbindlich.

Für alle anderen Reisen, außer Internationale Familienerholung, bitte das Formular „Anmeldung einer Reise“ nutzen.

WICHTIG!!! Diese Anmeldung gilt nur für EINE Freizeit! WICHTIG!!!

Kinder- und Jugend

Junge Leute

Mutter- oder Vater-Kind

Menschen mit Beeinträchtigungen

E

Nr.: Ersatzwunsch Nr.:

Nr.: Ersatzwunsch Nr.:

Nr.:

Nr.:

Anmeldung für Freizeiten

St
an

d:
 0

5/
20

18

keine Teilnahme in den letzten 2 Jahren

Die o. a. Personen haben in den letzten 2 Jahren an folgenden BwSW-Freizeiten teilgenommen:

1. lfd Nr.:

3. lfd Nr.:

2. lfd Nr.:Jahr

Jahr

JahrOrt

Ort

Ort

Ich willige in die Zusendung von 
Reiseangeboten des BwSW per 
E-Mail an die von mir angegebene 
Mailadresse ein.
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Anmeldung für Freizeiten E

Die Anmeldung für alle Freizeiten ist an die zuständige Geschäftsführung (Bundesgeschäftsführung, Bereichsgeschäftsführung
Nord/Ost/Süd/West) zu richten.

Nach Bestätigung der Anmeldung erhalten Sie weitere Formulare, die zwingend ausgefüllt innerhalb der gesondert angegebenen Fris-
ten zurückgesandt werden müssen.

Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) für Reisen mit dem BwSW habe ich zur Kenntnis genommen. Sie sind die Grundlagen der 
Erbringung der Reiseleistungen. Für die Zahlungsverpflichtungen der umseitig angegebenen Mitreisenden stehe ich selber ein und kann 
deshalb vom BwSW vollständig in Anspruch genommen werden.

Sie können Ihre Einwilligung in die werbliche Nutzung Ihrer Daten jederzeit widerrufen. Die Zulässigkeit der Verarbeitung bis zu diesem 
Zeitpunkt wird hiervon nicht berührt. Die Datenschutzinformationen zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch das BwSW 
finden sie auf der Homepage unter „Informationen zum Datenschutz”.

Ich habe die Informationen zur Erhebung personenbezogener Daten gelesen und willige in die Bereitstellung meiner Daten - Name, 
Vorname, Adresse und Telefonnummer - in einer Teilnehmerliste ein. Mir ist bewusst, dass diese Liste allen Reisenden dieser Freizeit bzw. 
deren Eltern zum Zweck der Bildung von Fahrgemeinschaften zur Verfügung gestellt wird. Das Fehlen dieser Einwilligung hat keinen Ein-
fluss auf die Teilnahme an der Freizeit. Ich kann diese Einwilligung jederzeit widerrufen. Die Zulässigkeit der Verarbeitung bis zu diesem 
Zeitpunkt wird hiervon nicht berührt.

Die Datenschutzinformationen zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch das BwSW finden Sie in diesem Heft (im 
Inhaltsverzeichnis unter „Informationen zum Datenschutz“)

Anmeldeverfahren

         Ich habe die AGB und die Hinweise zum Datenschutz zur Kenntnis genommen/Unterschrift

Eingangsstempel Anmerkungen

Verpflichtungserklärung
Ich habe zur Kenntnis genommen, dass der von den Mitgliedern des Bundeswehr-Sozialwerk e.V. (BwSW) für die Freizeit zu zahlende Preis 
(Eigenanteil) deutlich geringer ist, als die tatsächlichen Kosten. Für den Fall, dass Krankenkassen oder Sozialversicherungsträger für diese Frei-
zeit einen Zuschuss gewähren, trete ich außerdem diesen Betrag bis zur vollen Höhe der Entsendungskosten hiermit unwiderruflich als Teil der 
Gesamtfinanzierung an das BwSW ab.
Ich erkläre mich damit einverstanden, dass das BwSW für diese Freizeit Zuschüsse bei der Krankenkasse, dem Sozialversicherungsträger und/
oder öffentlichen Zuschussträgern beantragt.
Ich verpflichte mich, evtl. an mich gewährte Zahlungen meiner Krankenkasse/Sozialversicherungsträger in voller Höhe an das BwSW ab-
zuführen. Ich nehme zur Kenntnis, dass sich mein Eigenanteil durch diesen Zuschuss nicht vermindert.
Ich gestatte meinem Kind die Teilnahme an allen Veranstaltungen der Gruppe, auch das Baden und Schwimmen im Freien.

Anschrift der Krankenkasse bzw. Krankenversicherung

PLZ/Ort

Ort/Datum

Unterschrift des Versicherten (falls vom Antragsteller abweichend)

          Unterschrift Antragsteller/Antragstellerin

          Unterschrift des Erziehungsberechtigten (falls vom Antragsteller abweichend)

Straße/Hausnummer Versicherungsnummer

Angaben über Versicherungsverhältnisse der angemeldeten Personen

Krankenkasse (Name der Versicherung) Name des Versicherten

O

O

O



Antrag für die Gewährung eines Zuschusses F

gemäß der Richtlinie für die Gewährung von Zuschüssen bei Erholungsaufenthalten in Ferienanlagen des BwSW 
Die Antragstellung ist bis maximal 1 Monat nach Reise möglich!

Es ist die letzte Gehalts-/Entgeltbescheinigung für alle zum Haushalt gehörenden Familienmitglieder, einschließl. Kindergeldnachweise beizufügen. Bei Rentnern/Pensionären ist 
der letzte Rentenbescheid und ggf. Betriebsrentenbescheid vorzulegen. Zusätzlich wird ein Nachweis über das sonstige Einkommen und der letzte Lohnsteuerbescheid benötigt. 
Von aktiven Soldaten und Beamten wird die Bescheinigung über den Abschluss einer privaten/gesetzlichen Krankenversicherung bzw. der Anwartschaftsversicherung benötigt.

Antragsteller/Antragstellerin

WICHTIG: Nettofamilieneinkommen ist nachzuweisen - sonst erfolgt keine Berechnung des Zuschusses bzw. Bearbeitung

Reiseteilnehmer/in

Buchungsnummer (auf der Buchungsbestätigung/Rechnung)

Name/Vorname

Bitte Art des Zuschusses und Jahr angeben

Ort/Datum 		                                        	  Unterschrift Antragsteller/Antragstellerin

Ich habe Zuschüsse des BwSW erhalten in den Jahren

Name/Vorname Geburtsdatum Familienzugehörigkeit/Einkommen Ja Nein

Name/Vorname Geburtsdatum Familienzugehörigkeit/Einkommen Ja Nein

Name/Vorname Geburtsdatum Familienzugehörigkeit/Einkommen Ja Nein

Name/Vorname Geburtsdatum Familienzugehörigkeit/Einkommen Ja Nein

Name/Vorname Geburtsdatum Familienzugehörigkeit/Einkommen Ja Nein

Straße/Hausnummer PLZ/Wohnort

Mitgliedsnummer

E-Mail

Telefon/dienstlich privat

Mitglied seit

Ort Zeitraum von/bis

Geldinstitut

BICIBAN:

Bitte die zuständige Bereichsgeschäftsführung ankreuzen und Antrag an diese senden:

Bereichsgeschäftsführung Nord, Hans-Böckler-Allee 16, 30173 Hannover

Bereichsgeschäftsführung Ost, Prötzeler Chaussee 25, 15344 Strausberg Bereichsgeschäftsführung West, Wilhelm-Raabe-Straße 46, 40470 Düsseldorf

 Bereichsgeschäftsführung Süd, Heilbronner Straße 186, 70191 Stuttgart

Ja NeinWurde bereits ein Zuschuss von dritter Seite in Anspruch genommen?

O

Sie können Ihre Einwilligung in die werbliche Nutzung Ihrer Daten jederzeit widerrufen. Die Zulässigkeit der 
Verarbeitung bis zu diesem Zeitpunkt wird hiervon nicht berührt.

Die Datenschutzinformationen zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch das BwSW finden Sie 
in diesem Heft (im Inhaltsverzeichnis unter „Informationen zum Datenschutz“) 

Ich willige in die Zusendung von Reiseangeboten des BwSW per E-Mail an die von mir 
angegebene Mailadresse ein.
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Zuschüsse BwSW in BwSW-eigenen 
Ferienanlagen
Wichtige Informationen zusammengefasst

Mitglieder des BwSW können einen Zuschuss be
antragen. Abhängig vom Nettofamilieneinkommen 
zahlen wir einen Zuschuss von bis zu 10,– € pro 
Übernachtung/Person.
Die Bearbeitung der Zuschussanträge erfolgt 
durch die zuständige Bereichsgeschäfts- 
führung. Gerne beraten wir Sie!

Ansprechpartner
Bereichsgeschäftsführung Nord 
Hans-Böckler-Allee 16, 30173 Hannover
Telefon  0511 284-3333

Bereichsgeschäftsführung Ost 
Prötzeler Chaussee 25, 15344 Strausberg
Telefon  03341 58-2693

Bereichsgeschäftsführung Süd 
Heilbronner Straße 186, 70191 Stuttgart
Telefon 0711 2540-2069

Bereichsgeschäftsführung West
Wilhelm-Raabe-Straße 46, 40470 Düsseldorf
Telefon  0211 959-2399

Richtlinie zur Gewährung von Zuschüssen bei Erho
lungsaufenthalten in BwSW-eigenen Ferienanlagen
Eingedenk des sozialen Auftrages des BwSW erlässt der 
Bundesvorstand mit dem Ziel der Ermessenslenkung 
die nachfolgende Richtlinie zur Gewährung von Zu
schüssen bei Erholungsaufenthalten in Ferienanlagen 
des BwSW. Sie regelt alle Fragen der Inanspruchnahme 
von Zuschüssen. Berechtigungen beziehen sich jeweils 
nur auf die Beantragung von Zuschüssen, nicht jedoch 
auf das Entstehen eines Anspruches. Die Gewährung 
von Zuschüssen steht stets unter dem Finanzierungsvor-
behalt. Die nachfolgenden Bestimmungen sind daher 
ausschließlich ermessenslenkend zu verstehen.

I. Allgemeines
Zu den Kosten des Aufenthaltes in einer Ferienanlage 
des BwSW können den Mitgliedern, insbesondere Fa
milien mit Kindern und alleinstehenden Erwachsenen 
mit geringerem Einkommen, nach diesen Richtlinien auf 
Antrag Zuschüsse gewährt werden.

II. Zuschussberechtigte und Höhe des Zuschusses
1.	 Zuschussberechtigt sind alle Mitglieder und alle mit
reisenden Familienangehörigen ab dem vollendeten 
18. Lebensjahr, deren Nettofamilieneinkommen die 
nachfolgenden Einkommensgrenzen nicht übersteigen.

Das Nettofamilieneinkommen besteht:

•	 bei Arbeitnehmern des öffentlichen Dienstes aus dem 
gesetzlichen Netto gemäß Bezügeabrechnung,

•	 bei Beamten aus dem gesetzlichen Netto gemäß 
Bezügeabrechnung abzüglich der privaten/ggf. ge-
setzlichen Krankenversicherung,

•	 bei Soldaten aus dem gesetzlichen Netto gemäß 
Bezügeabrechnung abzüglich der Anwartschafts-
versicherung,

•	 bei Ruhegehaltsempfängern aus dem gesetzlichen 
Netto gemäß Bezügeabrechnung abzüglich der pri-
vaten/ggf. gesetzlichen Krankenversicherung,

•	 bei Rentnern aus der laufenden Zahlung gemäß 
Rentenbescheid, einschließlich des Überweisungs-
betrages der Betriebsrenten,

•	 bei sonstigen Personen aus den Nettoeinkünften aus 
selbstständiger und nicht selbstständiger Arbeit in 
voller Höhe und

•	 aus sonstigem Einkommen in voller Höhe z.B. Ne-
benjob, Mieteinnahmen, Unterhaltszahlung etc. Das 
Kindergeld zählt nicht zum sonstigen Einkommen.

Hiervon werden je kindergeldberechtigtem Kind 
und im gemeinsamen Haushalt lebender/em Ehe-
frau/-mann oder Lebenspartnerin/-partner 600,– €  
abgezogen.

Kinder, für die Unterhalt gezahlt wird, sind den kin-
dergeldberechtigten Kindern gleichgestellt.

Für Alleinstehende und Alleinerziehende ist ein Abzugs-
betrag von 500,– € zu berücksichtigen.

Die Abzugsbeträge gelten nur für mitreisende Personen.

2.	 Der Zuschuss beträgt:

•	10,– € je Person und Tag zu einem nach Ziffer II. 1. 
errechneten Nettofamilieneinkommen bis zu 1.300,– €.

•	7,– € je Person und Tag zu einem nach Ziffer  
II. 1. errechneten Nettofamilieneinkommen bis zu 
1.500,– €.

Empfänger einer der vorgenannten Zuschüsse, die mit 
kindergeldberechtigten Kindern reisen, erhalten 5,– € 
pro Kind und Tag (gilt nicht für Kinder unter 2 Jahren). 
Der Zuschuss für Kinder wird nicht für „Familien
freundliche Angebote“ gezahlt, bei denen ein ver
ringerter Kinderfestpreis gilt.

Der Zuschuss darf 50% des Rechnungsbetrages nicht 
übersteigen.

III. Ausführungsbestimmungen
1. Der Zuschuss wird im Rahmen verfügbarer 
Haushaltsmittel gezahlt; ein Rechtsanspruch besteht 
nicht.

2. Die Zuschussberechtigung besteht nach einer Mit-
gliedschaft von 12 Monaten.

3. Der Zuschuss wird - unabhängig von der Anzahl der 
Aufenthalte - für eine zusammenhängende Dauer von 
mindestens 7 Übernachtungen gezahlt; innerhalb von 
2 Jahren für höchstens 21 Übernachtungen.

4. Der „Antrag auf Gewährung eines Zuschusses“ kann 
bereits mit dem Formular „Anmeldung einer Reise“ bei 
der zuständigen Bereichsgeschäftsführung eingereicht 
werden; in Ausnahmefällen bis zu einem Monat nach 
Beendigung der Reise. Später eingehende Anträge kön-
nen nicht mehr berücksichtigt werden.

5. Zur Berechnung des Zuschusses vorzulegende Un-
terlagen:

•	Die letzte Einkommensbescheinigung für alle zum 
Haushalt gehörenden Familienmitglieder (siehe Ziffer  
II. 1.)

•	Für Rentenempfänger der letzte/die letzten Renten-
bescheid/e

•	Nachweise zum sonstigen Einkommen

•	letzter Lohnsteuerbescheid

•	Bescheinigung private/gesetzliche Krankenkasse (nur 
bei aktiven Beamten/ Versorgungsempfängern)

•	Bescheinigung Anwartschaftsversicherung (nur bei 
aktiven Soldaten).

6. Werden Beiträge Dritter zur Durchführung eines 
Familienaufenthaltes (z.B. Landes- oder Kommunal
zuschüsse, Zuschüsse der Krankenkassen usw.) gewährt, 
sind Zuschüsse nach dieser Richtlinie nicht zu gewähren 
bzw. zu verrechnen.

7. Werden Zuschussanträge mit der Buchung 
eingereicht, wird der gewährte Zuschussbetrag von der 
Rechnung in Abzug gebracht. Erfolgt die Antragstel-
lung nach Bezahlung oder nach Beendigung der Reise, 
wird der Zuschuss dem Mitglied von der zuständigen 
Bereichsgeschäftsführung überwiesen.

8. Eine Doppelbezuschussung ist nicht möglich (bei 
Mutter-/Vater-Kind-Freizeiten, Seniorenreisen, BwSW 
okaY oder Kinder- und Jugendfreizeiten, Reisen für 
Junge Leute).

9. Bei bezuschussten Gruppenreisen kann jedoch der 
Differenzbetrag zum Regelzuschuss gezahlt werden.

10. Bei Aktiv- und Themenreisen sind die Unterkünfte 
nicht bezuschusst, von daher kann der volle Regel- 
zuschuss gezahlt werden.

11. Bei einem Zuschuss aus der „Aktion Sorgenkinder in 
Bundeswehrfamilien des BwSW“ wird für den Schwer-
behinderten und seine Begleitperson kein Regel- 
zuschuss gezahlt. 

Weitere mitreisende Familienmitglieder, die dem 
Haushalt angehören, können jedoch für Reisen in Hotels 
und Häusern des BwSW einen Regelzuschuss erhalten. 
Dies gilt jedoch nicht, wenn bereits 50 % Nachlass in 
einer Ferienwohnung/einem Mobilheim oder einem 
Bungalow gewährt wurden.

Näheres regeln bei Bedarf gesonderte Anweisungen des 
Bundesgeschäftsführers. 

IV. Inkrafttreten
Die  Richtlinie tritt für Reisen ab 01.11.2016 in Kraft.

 

Zuschuss – Beispiel
Berechnung des zuschussfähigen Nettofamilien
einkommens

Familie Müller hat 2 Kinder im Alter von 6 und 11 
Jahren. Ihre Einkommenssituation stellt sich wie 
folgt dar:

Netto-Arbeitslohn Herr Müller 	 1.900,– €  
Netto-Arbeitslohn Frau Müller 	 800,– €  

Einkommen gesamt 	 2.700,– ¤ 

Abzug Kind 1 	 – 600,– €  
Abzug Kind 2	 – 600,– €  
Abzug Ehefrau 	 – 600,– €  
 
errechnetes Nettofamilien- 
einkommen	 900,– ¤

Zuschuss
Familie Müller bucht eine Woche Haus Seeburg im 
Juli in Grömitz:

Reisepreis  	 847,– € 
Abzug Zuschuss 2 Erwachsene             – 140,– €  
Abzug Zuschuss 2 Kinder                     –   70,– €

Reisepreis gesamt	             637,– ¤

Stellen Sie Ihren Antrag bis
max. 1 Monat nach
Beendigung der Reise!
Zuschuss nicht selbst berechnen  
und direkt vom Reisepreis abziehen!
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Liebe Mitglieder,
sehr geehrte Leserinnen und Leser,
Traditionsgemäß fi nden Sie in dieser Aus-
gabe der Mitgliederzeitung die Herbst- und 
Winterangebote. Aber auch für die Sommer-
saison haben wir noch einige Angebote und 
Hinweise: 

Reise - Kooperationspartner

Ferien im Mobilheim bietet unser Partner Ho-
mair Vacances, Frankreichs Spezialist für Fami-
lienurlaub in Bungalows und Mobilheimen in 
128 Feriendörfern in den schönsten Reisezie-
len Europas. Darüberhinaus gibt es auch im-
mer wieder kurzfristige Sonderangebote, die 
Sie über unsere Internetseite erreichen. 

Ein Ausfl ug ins Blaue oder ein Plätzchen im 
Grünen? Oftmals sind Entscheidungen nicht 
leicht. Soll es ans Meer gehen um dort die fri-
sche Meeresbrise direkt vom eigenen Balkon 
aus genießen zu können? Oder möchten Sie 
doch einen aktiven Ferienhaus-Urlaub rund 
um märchenhafte Wälder erleben? Unsere Fe-
rienhausspezialisten NOVASOL, DANSOMMER 
und CUENDET halten auch für diese Gelegen-
heit das passende Urlaubsdomizil bereit! Bu-
chen Sie jetzt Ihren Urlaub im eigenen Ferien-
haus!

Auch in dieser Ausgabe fi nden Sie wieder ei-
nen Beihefter unseres Partners FOX TOURS 
Reisen GmbH mit vielen tolle Reisen. Für die 
Sommersaison 2018 halten wir spannende 
Rundreisen, attraktive Kreuzfahrtprodukte 
sowie Badereisen bereit. Für den kommenden 
Winter wurden auch schon einige Produkte 
mit aufgenommen. Weitere Reiseangebote 
von FOX TOURS stehen Ihnen natürlich über 
unsere Internetseite www.foegbwsw.de zur 
Verfügung.

Wie wäre es mit einem Urlaub am Gardasee? 
Dazu kann ich Ihnen unsere Vertragshotels La 
Perla in Garda, Nettuno und Du Lac Et Belle-
vue in Bardolino sehr empfehlen. 

Informationen zu allen Hotels fi nden Sie auf 
unserer Homepage bzw. im CheckYn 2018.

Flusskreuzfahrten 2018

Für unseren Klassiker, eine Flusskreuzfahrt auf 
der Donau mit der MS ROSSINI, haben wir in 
der Sommersaison bei einigen Terminen für 
die 7-tägige Tour noch freie Kabinen für Sie 
verfügbar. Auch bei den Kreuzfahrten auf der 
Havel und rund um die Ostseeinseln mit der 
MS Königstein sind noch Kabinen verfügbar. 
Erstmals im Programm haben wir Advents- 
Weihnachts- und Silvesterkreuzfahrten auf 
der Donau mit der MS Princesse de Provence. 
Einzelheiten dazu auf der vorletzten Seite und 
auf unserer Homepage.

Empfehlungspartner

Unser Rahmenabkommen mit der Renault 
Deutschland AG über „Konditionen beim 
Kauf eines Neuwagens“ werden wir um ein 
weiteres Jahr, bis 31.03.2019, verlängern. Das 
Rahmenabkommen ist bei allen teilnehmen-
den Renault Händlern in Deutschland gültig. 
Weitere Informationen auf unserer Internet-
seite.

Gruppenreisen 2019

Mit den Planungen unserer Mitgliederreisen 
für das Jahr 2019 haben wir schon begonnen:

Die MS Rossini ist für eine 7-tägige exklusi-
ve Mitgliederkreuzfahrt auf der Donau vom 
04.10.2019 bis 10.10.2019 bereits gechartert. 
Neben unseren Flusskreuzfahrten auf der Ha-
vel und der Donau planen wir auch wieder 
eine Frühjahrs- und eine Herbstreise als „8-tä-
gige Exklusive Mitgliederreise“ mit entspre-
chendem Ausfl ugsprogramm. Dazu mehr im 
nächsten Heft.

In eigener Sache

Hinweisen möchte ich auf unsere Benefi z 
CD´s, deren Reinerlös der Aktion Sorgenkin-
der in Bundeswehrfamilien des BwSW zu Gute 
kommt.

Die neue Datenschutzverordnung verpfl ichtet 
uns, Informationen zur Erhebung personen-
bezogener Daten zu veröffentlichen. Diese 
sind auf der folgenden Seite abgedruckt.

Für unser Büro in Bonn suche ich zum nächst-
möglichen Zeitpunkt einen Mitarbeiter bzw. 
eine Mitarbeiterin in Teilzeit bzw. als Minijob. 
Bei Interesse nehmen Sie bitte mit mir Kon-
takt auf.

Ausführliche Programminformationen und 
Preise zu unseren Reiseangeboten fi nden 
Sie auf den folgenden Seiten oder unter 
www.foegbwsw.de. Denken Sie auch daran, 
dass Sie bei Onlinebuchungen immer über un-
sere Internetseite einsteigen müssen, damit 
Sie als BwSW-Mitglied erkannt werden und 
der jeweilige Rabatt berücksichtigt wird.

Sollten Sie noch Fragen oder Wünsche haben, 
dann lassen Sie es uns wissen, wir werden Ih-
nen gerne helfen.

Herzlichst

Harald Grebenstein

Bi
ld

: B
w

SW

Förderungsgesellschaft 
des Bundeswehr-Sozialwerk
Förderungsgesellschaft des Bundeswehr-Sozialwerkes e.V. mbH 
Montag – Freitag 09:00 bis 13:00 Uhr
Telefon 0228 37737-481
Fax 0228 37737-444
E-Mail mail@foegbwsw.de Geschäftsführer

Harald Grebenstein
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Informationen zur Erhebung personenbezogener Daten durch die 
Förderungsgesellschaft des Bundeswehr-Sozialwerks e.V. mbH 

gemäß Art. 13 Abs.1 u. Abs.2 DS-GVO 
 

Verantwortlich für die Erhebung der personenbezogenen Daten ist die Förderungsgesellschaft des Bundeswehr-
Sozialwerks e.V. mbH (FöGBwSW), Ollenhauerstraße 2 in 53113 Bonn,  
Telefon: 0228-37737-480 E-Mail-Adresse: info@foegbwsw.de  Internet-Adresse: www.foegbwsw.de 

Vertreten durch den Geschäftsführer Herrn Harald Grebenstein 
Ollenhauerstraße 2, 53113 Bonn, Telefon: 0228-37737-480 E-Mail-Adresse: info@foegbwsw.de 

Die Erhebung der personenbezogenen Daten erfolgt nach Art. 6 Abs. 1 lit. b) DS-GVO durch die 
Förderungsgesellschaft des Bundeswehr-Sozialwerks e.V. mbH zum Zwecke der Bearbeitung und Verwaltung der 
im Rahmen der Vereinsmitgliedschaft im BwSW e.V. bei der FöGBwSW gebuchten Reisen, Bestellung von Artikeln 
oder in Versicherungsangelegenheiten. Die erhobenen personenbezogenen Daten werden in 
Datenverarbeitungssystemen der FöGBwSW gespeichert. 

Die personenbezogenen Daten werden nicht an Dritte übermittelt. 

Die Daten werden für die Dauer der Mitgliedschaft gespeichert und danach in einen Altbestand überführt. Sie 
haben das Recht auf Auskunft über Ihre betroffenen personenbezogenen Daten sowie auf Berichtigung, Löschung 
oder auf Einschränkung der Verarbeitung und ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung sowie das Recht auf 
Datenübertragbarkeit. 
Sie haben das Recht Ihre Einwilligung jederzeit zu widerrufen, ohne dass die Rechtmäßigkeit der aufgrund der 
Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung berührt wird. Sie haben ein Beschwerderecht bei einer 
Aufsichtsbehörde. 
Bei Kindern, die das sechzehnte Lebensjahr noch nicht vollendet haben, ist die Verarbeitung personenbezogener 
Daten nur rechtmäßig, sofern und soweit die Einwilligung durch den Träger der elterlichen Verantwortung für das 
Kind oder mit dessen Zustimmung erteilt wird. 

Hier können Sie 
cpm forum – 
Das Magazin für 
Wehrtechnik und 
Logistik abonnieren – 
und Sie verpassen 
keine Ausgabe mehr!

Ein Abonnement hat für Sie nur Vorteile:
 Sie verpassen keine relevanten und wichtigen Themen
 Informationen aus erster Hand
 Exklusivartikel und Berichte informieren Sie aktuell
 Sie erhalten jede Ausgabe sofort nach Erscheinen

cpm forum sind themenorientierte Dokumentationen in Zeit-
schriftenform zu militärischen, logistischen oder wehrtechnischen 
Interessenschwerpunkten, erstellt in enger Zusammenarbeit mit 
militärischen Organisationsbereichen, amtlichen Stellen und/oder 
Verbänden.
cpm forum erscheint alle zwei Monate mit meist einem Themen-
schwerpunkt, mit Interviews von Entscheidungsträgern aus Politik, 
Streitkräften und Industrie, ergänzt durch Aktuelles aus Wirtschaft 
und Bundeswehr.
Die Berechnung erfolgt im ersten Abonnementjahr  anteilig nach 
erhaltenen Ausgaben, danach folgen Jahresrechnungen. 
Jahresabonnement-Preis 
72,00 Euro inkl. 7% MwSt. und Versand 

Fordern Sie unverbindlich 
Ihr kostenfreies Ansichtsexemplar 

an: Tel.: +49(0)2241-920900
oder per E-Mail: 

info@cpm-st-augustin.de

                         communication presse marketing GmbH
Kölnstr. 93 . 53757 Sankt Augustin, Tel.: +49(0)2241-920900, Fax: +49(0)2241-
92090-23, E-Mail: info@cpm-st-augustin.de, www.cpm-st-augustin.de

im Rennen 
bleiben

und den       
VoRspRung 

sicheRn! 
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2018 komplett renoviert!

Lage: Wenige Schritte vom Ortszentrum 
und nur 200 m vom See entfernt. 

Zimmer: Komfortzimmer mit 
Dusche/WC, Föhn, Balkon, Telefon, 
Sat-TV, Radio, Minibar, Safe, 
Klimaanlage, Wi-Fi. 

Ausstattung: Restaurant, Bar, Taverne, 
Fernsehraum, Lift, Klimaanlage, 
Parkplatz, Garage, Grünanlage mit 
Swimmingpool (30 x 16 m), Kinderpool, 
Liegestühle, Sonnenschirme und 
Badetücher, Poolbar.

***sHotel La Perla,  
Garda 

Lage: Nur wenige Schritte von 
Bardolinos Altstadt entfernt und direkt 
am Gardasee gelegen. 

Zimmer: Komfortzimmer mit Bad oder 
Dusche/WC, Telefon, Minibar, LCD-Sat- 
TV, Radio, Klimaanlage, Bademantel, 
Badeschuhe, Strandtuch, Föhn, Wi-Fi. 

Ausstattung: Strand, Swimmingpool 
(innen & außen), Wellnessbereich, 
Sauna, Fitnessraum, türkisches 
Dampfbad, Massagen, Restaurant, Bar 
mit Panoramaterrasse, Fahrradverleih, 
Infoschalter für Ausflüge uvm.

Lage: Umittelbar am Gardasee und an 
der Fußgängerpromenade „Rivalunga„. 

Zimmer: Komfortzimmer mit 
Klimaanlage, Telefon, Minibar, LCD- 
Sat-TV, Bademantel und Hausschuhe, 
Strandtuch, Haartrockner, Safe, Wi-Fi. 

Ausstattung: Außenpool, Restaurant 
(mediterrane Küche und regionale 
Produkte), Bar, Terrasse mit Blick auf 
den See, Fahrradverleih, Ausflüge, 
vergünstigter Eintritt zu den 
Vergnügungsparks des Gardasees, 
Parkplätze (gegen Gebühr). 

****Hotel Nettuno,  
Bardolino

15 % Rabatt  
auf alle Preise  
bei Buchung über  
die FÖGBwSW!

Ferien am Gardasee
Termine April 2018 – Oktober 2018 Inklusive 

gratis WLAN!
15%

!

Buchung und Anmeldung  
per Post, per E-Mail oder telefonisch an die: 
Förderungsgesellschaft des Bundeswehr-Sozialwerks e.V. mbH, 
Ollenhauerstraße 2, 53113 Bonn

Telefon  0228/37737–481 • Fax  0228/37737–444 

E-Mail : mail@foegbwsw.de • Internet : www.foegbwsw.de

Änderungen vorbehalten. Es gilt die Reisebestätigung. 

Mit Erhalt der schriftlichen Reisebestätigung sind 20 % des Reisepreises 
fällig, der Rest ist bei Ankunft im Hotel zu zahlen.

Hoteltarif in Euro pro Person im Doppelzimmer pro Nacht.

Kinderermäßigung im Zimmer der Eltern: 0 – 5 Jahre: 100 %,  
6 – 13 Jahre: 60 %, im Hotel La Perla nur für Kinder bis 11 Jahre.

Termine & 24.03. – 29.03. 14.04. – 27.04. 30.03. – 01.04. 10.05. – 18.05. 19.05. – 29.06. 30.06. – 15.09. 
Preise 2018 02.04. – 13.04. 02.05. – 09.05. 28.04. – 01.05. 23.09. – 06.10. 16.09. – 22.09. 
pro Person/Nacht 14.10. – 27.10. 07.10. – 13.10.

Hotel La Perla, Komfort Doppelzimmer
Übern./Frühstück 41,00 47,00 55,00 66,00 84,00 90,00

Übern./Halbpension 56,00 62,00 70,00 81,00 99,00 105,00

EZ-Zuschlag 20,00 20,00 20,00 20,00 20,00 30,00

Hotel Nettuno, Komfort Doppelzimmer
Übern./Frühstück 52,00 61,00 76,00 87,00 101,00 114,00

Übern./Halbpension 72,00 81,00 96,00 107,00 121,00 134,00

EZ-Zuschlag 20,00 22,00 22,00 22,00 34,00 34,00

Hotel Du Lac Et Bellevue, Komfort Doppelzimmer im Haupthaus
Übern./Frühstück 63,00 72,00 85,00 94,00 111,00 121,00

Übern./Halbpension 83,00 92,00 105,00 114,00 131,00 141,00

EZ-Zuschlag 20,00 25,00 32,00 32,00 37,00 37,00

****Hotel Du Lac Et Bellevue, 
Bardolino 

Termine und Preise 2018 im Check In 2018 und auf www.foegbwsw.de
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NOVASOL – Von Haus aus schöne Ferien 

Die gesamte NOVASOL Ferienhauswelt: 28.000 Ferienhäuser, Villen und Apartments in 24 Ländern Europas!

Jetzt NOVASOL 
Katalog bestellen!

NOVASOL – Von Haus aus schöne Ferien NOVASOL – Von Haus aus schöne Ferien NOVASOL
Ob zu zweit, mit der Familie oder Freunden – NOVASOL 
bietet Urlaubsdomizile und Apartments mit viel Komfort, 
in bester Lage, oft auch mit Swimmingpool – und das zu 
fairen Preisen!  

▉ z.B. „All Inclusive“ in Kroatien: Strom-, Wasser- und Heiz-
kosten, Bettwäsche, Endreinigung, Kurtaxe und Reiserück-
trittskosten-Absicherung sind im Buchungspreis inklusive 
▉ Sandstrandhäuser an den schönsten Stränden Südeuropas  
▉ 20% Ermäßigung für Urlauber im „DUO-Paket“ ▉ Haustier-
freundliche Häuser ohne AufpreisFrankreich 10-Pers.-Haus

ab 537,- € 
pro Woche

Kroatien 8-Pers.-Haus mit Pool

ab 976,- € 
pro Woche

Reisevermittler: NOVASOL AS, Gotenstraße 11, 20097 Hamburg, Information und Buchung im Internet 
unter www.foegbwsw.de oder (0228) 37737 481. Ihr Vorteil: FöG-BwSW-Bonus von 5%

Kataloge in allen Reisebüros; 
teilweise auch in den Bereichs- 
geschäftsführungn und bei der 
FöGBwSW erhältlich

DIE RENAULT RANGE – 
VOLL FAMILIENTAUGLICH. 
WAS MACHEN SIE NÄCHSTES WOCHENENDE? 

FÜR MITGLIEDER DES BWSW BIS ZU 28 %* 
RABATT AUF VIELE WEITERE MODELLE. 

Hertz bietet BwSW-Mitgliedern hervorragende PKW- 
und LKW-Konditionen in Deutschland sowie Rabatte 
auf der ganzen Welt. Geben Sie einfach bei der Reser-
vierung die FöGBwSW-Kundennummer CDP 
598432 an und Sie erhalten automatisch Ihren güns-
tigen  
BwSW-Vorteilstarif. 
Tarifauskünfte und Reservierungen unter 01806–333535* 
Servicezeiten: 08:00 Uhr bis 23:00 Uhr oder Internet: 
www.hertz.de              www.hertztrucks.de 
*€ 0,20 pro Anruf aus dem Festnetz der deutschen Telekom und max. € 0,60 pro Anruf 
aus dem Mobilfunk. 

Unsere Benefiz-CD´s  

Hiermit bestelle ich mit 

vollem Rückgaberecht 

      CD „Vergelt`s Gott“  

      CD „Im Polkafieber 

      CD „Fliegerrevue“  

      CD „Orient Express“ 

     zum Preis von € 5,-  je CD  
    + 3,- € Porto 
     alle 4 CD zusammen zum  
     Preis von € 15,- 
     (ab 4 CD portofrei!!) 

Bestellung an 
Förderungsgesellschaft des BwSW e.V. mbH,  

Ollenhauerstraße 2, 53113 Bonn 
(Bestellung auch per E-Mail möglich: mail@foegbwsw.de) 

31.03.2019
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Weitere Einzelheiten im Internet unter www.foegbwsw.de  
Anmeldung (schriftlich per Post, E-Mail, Fax oder telefonisch) an  
Förderungsgesellschaft des BwSW e.V. mbH, Ollenhauerstraße 2, 53113 Bonn  
Telefon: 0228/37737—481 Fax: 0228/37737— 444 E-Mail: mail@foegbwsw.de Änderungen vorbehalten, maßgeblich ist die 
Reisebestätigung. Es gelten die Reisebedingungen des Veranstalters. Veranstalter: FöGBwSW in Zusammenarbeit mit FAVORIT Reisen GmbH 

5 TAGE KREUZFAHRT AUF DER DONAU  
Linz—Bratislava-Wien-Krems-Passau   ab 515,- € 
Termin: 23.11. bis 27.11.2018     
Bustransfer Passau-Linz gegen Aufpreis   

7 TAGE KREUZFAHRT AUF DER DONAU  
Passau—Bratislava-Budapest-Esztergom-Wien-Melk-Passau 
Termin: 22.12. bis 28.12.2018    ab 750,- € 

6 TAGE KREUZFAHRT AUF DER DONAU  
Passau—Bratislava-Wien-Krems-Linz-Passau ab 625,- € 
 

Termine: 27.11.- 02.12.18; 02.12.-07-12.18;07.12.-
12.12.18;12.12.-17.12.18;17.12.-22.12.18  

Im Preis enthaltene Leistungen :  
Unterbringung in der gebuchten Kabinenkategorie.  Alle Kabinen mit Dusche/WC, TV, Haartrockner, Bordradio, Safe, Klimaanlage. Vollpen-
sion beginnend mit Kaffee/Tee und Kleingebäck am Tag der Einschiffung und endend mit dem Frühstück am Tag der Ausschiffung, 1/8 l 
Tischwein oder Mineralwasser/Orangensaft p.P. zum Mittag– und Abendessen. Sämtliche Landausflüge und Besichtigungen wie angegeben 
inklusive Eintrittsgelder, Bordreiseleiter, Stadtführer, Welcomedrink,  Kapitänsdinner, Hafentaxen, Ein– und Ausschiffungsgebühren. 

7 TAGE KREUZFAHRT AUF DER DONAU  
Passau—Bratislava-Budapest-Esztergom-Wien-Melk-Linz 
Termin: 29.12. 18 bis 04.01.2019   
        ab 750,- € 
Bustransfer -Linz-Passau gegen Aufpreis   

5 % Raba  
auf alle Preise 

bei Buchung über 
die FÖGBwSW! 



Bundeswehr-Sozialwerk e. V.
Postfach 150165 • 53040 Bonn
Buchungszentrale  Tel. 0228 37737-222
Mitgliederservice Tel. 0228 37737-460

Nix wie hin!
Familienfreundliches Angebot 
in den Sommerferien 

Im Hotel Alpenschlössl in Mayrhofen ist 
Ferienspaß garantiert.

Es gibt noch freie Plätze vom 01.07.2018 
bis 18.08.2018. 

Profi tieren Sie von den kostengünstigen 
Kinderpreisen des Familienfreundlichen 
Angebots.

Alpenschlössl

pro Erwachsener30,-€
ab

Übernachtung/Frühstück

pro Kind8,-€
ab

Übernachtung/Frühstück
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